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memorlam Walter Ostert

Von _I_(arereinzju? Mühlen

Maäarz 199 1stJach kurzer schwerer Krankheit Professor Dr
Walter Mostert, Ordinarius Systematische Theologie der Theologischen
Fakultät der Unııversıiıtat Zürich; gestorben. Geboren 1936 wurde

Alter VO  - 58 Jahren mıtten A4AUSs intens1iıver Arbeit herausgerissen. Nach dem
Abitur 1n se1iner Heimatstadt Wuppertal-Elberfeld studierte Walter Oostert
VOI 19 56 bis 1962 Evangelische Theologie Bonn, GÖttingen und Zürich IDE!
ach legte das Erste theologische Fxamen bei der Rheinischen Landeskirche

Düsseldort a un widmete sich anschließend se1ner I Iıssertation »Sınn der
Gewißheit?: Versuche einNner theologischen Kritik des dogmatistischen Den-
Izens | 976), mi1t der als Assıstent VOIl Gerhard Ebeling 974 der Zürcher
Theologischen Fakultät promovıert wurde 976 erfolgte der gleichen Fakultät
se1ne systematisch-theologische Habilitation mı1t der Arbeit »Menschwerdung:
GE historische un: dogmatische Untersuchung ber das Motıv der Inkarnation
des Gottessohnes bei Thomas VOIl Aquıin« / 1978], die der Folgezeit se1n
Interesse we1ıter auf die Christologie lenkte Nach kurzer Privatdozentenzeit und
Ablehnung eines Rutes die Kirchliche Hochschule Bethel wurde Zürich

der Nachfolge se1nNes Lehrers Gerhard Ebeling Professor für Systematı-
sche Theologie besonderer Berücksichtigung VOIl Fundamentaltheologie
und Hermeneutik berufen.

Der eschriebene Lehrstuhl entsprach zugleich den fundamentaltheologi-
schen und hermeneutischen Intentionen, mi1t denen Walter Mostert selbst dogma-
tische Theologie betrieb. Schon se1nNer Dissertation hatte sich zunächst
ausgehend VOIN der theologiegeschichtlichen Differenz zwischen dem Tridenti-
LL und der reformatorischen Theologie der Trage der Heilsgewißheit der
fundamental-theologischen Funktion gewidmet, die dem Gewißheitsthema
der Theologie den Herausforderungen der euzeıt zukommt. Dabei arbe1-
tetfe namentlich methodologischer W1e sachlicher Orientierung der Theo:
logie Martın Luthers heraus, die Theologie die Gewißheit ihrer Sache nicht
dogmatistisch durch die Sicherung eıner metaphysischen Sinntotale, sondern
durch die Verifizierung des menschlichen Subjektes durch die Selbsterschlie-



Bung (:ottes 1n Jesus Christus gewinnt. Das Se1n (:ottes e1m Menschen 1n
Jesus Christus erschließt dem Menschen Glauben SC1N Personse1i1n als Sünder
und Gerechter zugleich. Von 116er AaUS sah sich Walter Ostert einem theolo-
gisch-kritischen Dialog mM1t dem neuzeitlichen Denken veranlaßßt, das ach dem
Verlust der traditionellen Metaphysik bzw. deren Nachfolge den Menschen
latent soteriologisch als Handelnden die inntotale e1ines Geschichtsdenkens
EINDBEZIENtT: das ideologisch und utopistisch dessen Sündersein un! konkrete Er
fahrung überspielt, auf se1INe Selbstverwirklichung A4Aus 1st un:! der rech-
ten Wahrnehmung der Geschichte eher deren Zerstörung arbeitet. Entspre-
chend verstand Walter Mostert die reformatorische Theologie als antizipierende
Kritik der Moderne. i )eser Ansatz sSe1NESs theologischen Denkens führte ih:
historisch W16€E systematisch-theologisch elner intensiıven Beschäftigung mıiıt
der Theologie Luthers, die ihm dazu diente, Zugang ZUT Sache des Menschen
gewınnen und zugleich 1n einen kritischen, »postmodernen« Dialog mM1t dem
e1igenen zeitgenÖssischen Denken

In diesem Zusammenhang sSe1 seinen wichtigen Beıtrag ber „Luthers
VerhältnisZ theologischen und philosophischen Überlieferung« »Leben und
Werk Martın Luthers VO  5 526 bıs 546 Festgabe seinem 500 Geburtstag«
(B CO 98 3, 47-3 39- 149| erinnert. Nach einem kenntnisreichen Überblick
ber das Verhältnis des Jungen Luther Tradition bis 526 widmet sich Mo

Luthers Auseinandersetzung mı1t der altkirchlichen Trinitätslehre un
stologie, die für Luther einer Sprachschule des Glaubens wird und
nicht darin autorıitatıv 1st, » daß 6S ihre Formeln übernehmen gilt, sondern
darin, da{ß 111a VO  - der ineffabilis ICS, nämlich sCZOF$T 1St Mensch-:, reden mu{ßS«,
hne sich 11nier das Präjudiz der tormalen Logik stellen (35 5) der rage
ach Luthers Verhältnis Philosophie und Schultheologie gilt Mosterts Inter-
SCSSC VOT allem dem scholastischen Aristotelismus und seiner Operationalisie-
IuNng der Cnadenlehre durch die aristotelische Tugendlehre, die verhindert,
das Personsein des Menschen VOT allem Handeln als Se1n des gerechtfertigten
Sünders verstehen undHeilsgewißheit ermöglichen. Luthers Disputatio
» De Oomine Bl 36)(( ze1gt Mostert, da{ß Luthers Urteil ber die Philosophie und
ratıo nıicht elInNer apriorischen Philosophie- und Vernunftfeindlichkeit gründet,
sondern der theologischen Kritik ihrer tatsächlichen Aussagen ber Ciott und
den Menschen.

Der Studie ber Luthers Verhältnis ZALT Tradition korrespondiert der IRE-
Artikel »Luther, Martın. Wirkungsgeschichte« (Bd 19091, 567-594|,
dem Ostert auf die Spannung zwischen einer faktisch mehr der weni1ger be



deutsamen Wirkungsgeschichte und eıner dieser bestimmten Punkten der
Sache Luthers nahekommenden Rezeptionsgeschichte autfmerksam macht. SO
stehen Johann („cOrg Hamann, GeEOIg Friedrich Wilhelm Hegel, brecht Ritschl,
die frühe dialektische Theologie und die sıich arl Holl anschließende Tuther-
renalssance UNsSCICS Jahrhunderts Luther näher als andere Gestalten und Phasen
der TE HGTIEH e1lstes- und Theologiegeschichte. In eiıner solchen, der Sache der
Theologie Luthers historisch W1e systematisch verpflichteten Lutherrezeption
sieht Ostert die Chance für eine konstruktive Metakritik der euzeılt. »[Idenn
inmıtten eiıner sich soteriologisch verstehenden euzeıt un: e1INes danach
gepragten menschlichen Selbstverständnisses, das Begriff steht, sich
historisch-faktisch und dann WE och Zeit SE vielleicht auch theoretisch
widerlegen, zönnte die Rezeption Luthers deswegen geschichtlich relevant WOI-

den, weil die Quilntessenz se1nNer Theologie 1St, 5  f allein den Urheber VOIl

eil se1n lassen« 585, 25-30J. | )iese Metakritik hat für Ostert Folgen bıs
hinein die Politik, die Sozialethik und die Ökologie.

Neben diesen Beıträgen 1St auf den Autsatz »SCrYıptura S11 1DS1US interpres:
BemerkungenEVerständnis der Heiligen Schrift durch Luther« (Lu) 46 B 9|,
60-96] hinzuweisen, dem Ostert die Krıse des protestantischen Schrift-
PIINZ1DPS dessen bleibende theologische Bedeutung herausarbeitet. IL diese gründet
für Ostert 1n der bleibenden soteriologischen Relevanz der Heiligen Schritft.
Als Zeugn1s VO  - der Gegenwart (‚ottes Jesus Christus legt S1e dem Menschen
sSe1IN Se1in aus, indem sS1e Glauben weckt. » Wer glaubt, der weiß auch, CCE

nicht VO der Anerkennung der Schrift als Offenbarungsautorität lebt, sondern,
weil e1in Sünder ist, VO Zuspruch des Lebens durch das Wort der Schrift«
(9 5} In seiInem Vortrag auf dem Siebenten Internationalen Kongre{ß für Luther-
forschung 1988 s1o (Lu]) S 1990], 72-92) untersucht Ostert »[JIIie theologi-
sche Bedeutung \v7@ }  - Luthers antirömischer Polemik«., Danach gründet Luthers
agitatorische Sprache nıiıcht der Eıgenart se1ner Persönlichkeit, sondern sSe1-
1LiCT theologischen Konzentration auf die Wahrheitsfrage. DIie rage ach der das
menschliche Subjekt wahrmachenden Wahrheit greift Ostert auch seinem
Belitrag »Martın Euther Wirkung und Deutung: ontologischen Frage« In
Luther 1 Wiıderstreit der Geschichte/ hrsg VO  ; Joachim Heubach. Erlangen

99 3, 69-8 1} auf Angeregt durch die VOIN der NCUECTEN finnıschen Lutherforschung
LICU gestellte rage ach der Ontologie Luthers teilt die Notwendigkeit dieser
rage,Wauch nicht die These VOIl der Theosis. Vielmehr zielt die das mensch-
liche Subjekt wahrmachende Wahrheit Gottes Christus dem S1Nnn auf das
Se1n des Menschen 5E} insofern auf ontologische Aussagen der Theologie, als



sS1e ihn nıcht Gott, sondern wahrhaft Mensch SCE1N läßt, indem S1Ce 1n seinem
Sündersein behaftet und zugleich den Zugewınn des Lebens A4AUS

(SO€t$ zuspricht.
dieser Orientierung reflektiert Mostert Grundfragen der zeitgenössischen

christlichen Dogmatik, WeNnNn fragt »„Ist die rage ach der Ex1stenz
(iottes wirklich radikaler als die rage ach dem gnädigen Ciott?«
19771 86-122)] der WE W1e 1n seiınem Beıtrag »Sünde als Unterlassung:
Bemerkungen Hermeneutik des Verhältnisses VO  3 Sünde, (G(esetz un! Wirk
lichkeit« In Verifikationen: Festschrift für Gerhard Ebeling Geburts-
Cag 1982, 25-3 5} der bleibenden Bedeutung der ede VOIN der Sünde die
theologische Anthropologie nachgeht der sich Thema »Dogmatik und
Hermeneutik Blick auf die ‚Dogmatik des christlichen Glaubens«« In Wiır-
kungen hermeneutischer Theologie: e1INe Zürcher Festgabe Z,U111 VE Geburtstag
VO  - Gerhard Ebeling 1982, 12 36) außert. Es schwebhte VOT, e1in Werk
ber Relevanz und Funktion der Christologie der heutigen Theologie schrei-
ben ES blieh ungeschrieben. Vielleicht 1ä41St sich Wichtiges dazu aus selinen Vor-
lesungsmanuskripten erschließen.



Wurde artın Luther y effigie Rom verbrannt?
Von Helmut Feld

der »Kleinen Chronik« der adeligen arissın Jeanne de Jussıie (1 503- SGR}
Mitglied des Konvents VOI Sainte-Claire 1n Ge findet sich Rahmen e1ines
Fxkurses ber Martın Luther und die Ausbreitung se1iner Aares1e? die Notiz,
aps LeO habe Luther, nachdem Häretiker erklärt hatte; auf dem
ampo 1071 Rom effigie en fantosme| verbrennen lassen.? |DITS Verurte1l1-
lung Luthers als Häretiker und die Verdammung seiner Schritften VOI se1ıten des
Papstes geschah schon der Bannandrohungsbulle »FxXsurge LDDomine« VO

Junı1 5 20.* S1e wurde wiederholt der eigentlichen Fxkommunikationsbulle
»[JDecet Romanum Pontificem« VO Januar 620 der letzteren wurde über-
dies die Verbrennung aller Schriften Luthers angeordnet, wobel der langatmige
juristische Stil mi1t seinen ermüdenden Aufzählungen aut die wirksame Ausrot-
Cun der Ideen des Reformators len denkbaren Bereichen abzielte.® Es 1St

Über Jeanne de Jussıe un ihre „Petite Chronique« siehe Helmut FELD: „Es gat ein Christen-
11124  - über fäld« die Begegnung VO  - humanistisch gepragter Theologie und mittelalterlicher
Volksfrömmigkeit 1n der Zwinglischen Retormation. Calvin: Erbe unAuftrag Festschrift
für Wilhelm Neuser AB 65 Geburtstag/ hrsg. AL  - Willem Va  . 't Spijker. Kampen 19091,
193-202 Die »„Petite Chronique« wurde zuletzt dem irreführenden Titel „Le Levaın du
Calvinisme COMMENCEMEN! de l’heresie de (‚;enNneue« |Geneve 186 5} VO  - Grivel her:
ausgegeben. Diıiese Ausgabe 1St, ebenso w1e all früheren, unvollständig un! voller Fehler un!
Ungenauigkeiten. Ich bereite AAn elt 1ıne kritische Fdition des 1n der Genter Unıiıversitäts-
bibliothek befindlichen Autographs VO  <

Ebd, 38”-43”
»Item plus detestacion de vile PErSONNE le fit bruler ftantosme Campıt de
fleur COMMENT intasme heretique, perturbateur de saıncte cristiente« (40")
DOKUMENTE Z K ATISA LUTHERI: (1 F S21I hrsg. VO  - eter Fabisch; Erwın Iserloh. Teil

1OO1 3L -ZALT
Ebd 2, 445-467
„Et qu1a supradicti e17T0I6S et plures alıi 1n libellis SCU SCY1pt1Ss euiusdam Martın1 Lutheri contine-
bantur, libellos 1DSOS IMNıa dicti Martınıi scr1ıpta SCU praedicationes, qUuaC 1n latino vel
UOCUNYQUEC alıl idiomate reperiebantur, ın quibus dieti CITI1OIC5S SC  Ir aliquis OTUII contıneren-
CUuX, simıiliter damnavimus, reprobavimus reieC1imMus et pro MN1INO damnatis, reprobatis

reliect1is haberi volumus, 1n virtute sanctae obedientiae Su poen1s praedictis omnibus



jedoch dem päpstlichen Dokument ecine ede VOIN der Verbrennung e1nes
(gezeichneten, gemalten oder plastischen] Bildnisses Luthers. Eıiıne solche erwäh-
1818l weder die äalteren Biographen des Reformators W1e z B Julius Köstlin Bi 876

902) uUun! (Iustav Kawerau (1 547-I1 8)1, Hartmann Cirısar Bi S4 S.. 932| und Heın-
rich Boehmer (1 869-I 927}7 och die LICUCTEIN W1€E z B Bernhard Lohse, Martın
Brecht, Heiko Oberman, Walther VOIN Loewenich 9 ; un! &  Yt Wendel-
born.8 Das Gleiche gilt für die ausführlichen Lexikon-Artikel, die ber Luther 1n
den VEISANSCNCNHN drei Jahrzehnten erschienen sSind VO  - Heinrich Bornkamm
(1901-1977], Jared Wicks, Martın Brecht un:! Manftred Schulze.?

uch W die älteren ausführlichen Darstellungen des Verlaufes VO  un

Luthers römischem Prozeß Hand nımmt, ergibt sich die gleiche Fehlanze:i-
5C, be1i Karl Müller (1852-1940)J, Paul Kalkoff (1858-1928] und Ludwig YEe1-
herrn VO  . Pastor (11854-1928]).!° Be1 Durchsicht e1INes großen eıls der dem
Vatikanischen Archiv aufbewahrten zeitgenössischen Briefe römischer Absen-
der!! tand sich ebenfalls keine Erwähnung des Fre1ign1isses.

et singulis Christitidelibus ELINC eXpress1s mandavimus, hulusmodi scr1pta, libellos, praedica-
t1iones SE  wr cedulas vel 1n e1s capitula, 6110165 aut articulos supradictos contınentlia
legere,'praedicare, laudare, ımprimere, publicare SCUu defendere, pCI vel lium SCWU

alios, directe vel indirecte, tacıte vele publice vel occulte AlTIT dominıbus SU11S S1Ve
alıis, publicis vel prıvatıs locis tenere JUOQUO modo praesumerent. Quinimmo illa statım DOSLT
literarum 1998) his geditarum publicationem [} ubicunque torent pCI ordinarios
lios 19 dictis literis ECXDrIESSOS diligenter quaesita, publice et solenniter, 1n praesent1a cleri
populi, sSu omni;bus poeni1s ın dictis literis eXpress1s comburerent« eb 2, 459
us ÖSTLIN: Martın Luther: se1in Leben und se1ne Schriften. 5.) neubearb. Aufl VO  - Gustav
aweranu. 1903, 390; Hartmann (IRISAR: Luther. ufl 10924, 376; Heinrich
BOEHMER: Der jJunge Luther. Gotha 2
Bernhard LOHSE: Yın Luther: ıne Einführung 1n sein Leben un! sSe1n Werk 1981I, 42 ;
Martın BRECHT:‘ Martın Luther: sSe1in Weg ZUT Retormation 31Yl 98 L, 407/7; Heiko
BERMAN: Luther: Mensch zwischen CGiott un Teutel. 982, 98; Walther VO LOEWENICH:
Luther: der Mann und se1in Werk 982, 79; Gert WENDELBORN:!: Martın Luther: Leben und
retormatorisches Werk WI K; Ciraz 98 3, IA
Heinrich BORNKAMM: Luther Itın 11483-1 546) Leben und Schriften. Die Religion n Ge:
schichte und genWwWart. ufl 1960, 480-495; Jared WICKS: Luther (Martin).
Dicetionnaire de spiritualite, ascetique mYyst1que, doectrine histoire. 1976; 1206-
1243; TEIN BRECHT: Luther, Martın (148 3-1 546) Leben. Bi 991), y JI 23-5230; Mantred
SCHUTLZE: Luther, It1N. Biographisch-bibliographisches Kirchenlexikon (1 993), 447-482
arl MÜLLER: Luthers römischer Proze{fß. Y 1903]), 46'85/ Paul KALKOFE: M Luthers
römischen Proze{fß. Z/K  ® 25 1904), 2/73-290 399-459 503-603; 31 1910), 48-65 368
414; 42 X011) 1-67 199-258. 408-456; 33 1912]), I=7Z2: Ludwig VO PASTOR: Geschichte der
Päpste se1it dem Ausgang des Mittelalters. ı> Aufl 1023, 78



Allein bei Ferdinand GregOroV1Us (1821-1891] findet sich der Satz >:In Rom
verbrannte 111a Luther 1m Bilde CC  12 Woher die Information hat, verrat A aller.
dings nıiıcht ber e1in ausgezeichneter Kenner vieler ıtalienischer Archive
und Bibliotheken Wäl, wird S1e sich nicht Aaus den ingern SCSOSCNHN haben

Wenn 119a  - bedenkt, WAas GCine Verbrennung effigie eigentlich bedeutet:
nämlich die symbolische Vernichtung, die szenische Darstellung (Performance)
der Auslöschung der physischen Ex1istenz e1INes Häretikers, dessen Person
nıicht habhaft werden kann, durch e1INe „»weltliche« Behörde und ihre Vollstrek-
kungsorgane die aber letztlich durch den VOTAUSSECZANSCHECINL kirchlichen Rıch
terspruch legitimiert und ermutigt sSind dann das Verschweigen, Über-
gehen der Nichtwissen dieses Vorgangs \wenn sich denn tatsächlich ereignet
haben sollte] durch Kirchenhistoriker un Theologen doch E1n wen1g seltsam

Diese Sind allerdings auf die großen theologischen Auseinandersetzungen
Luthers mi1t se1inen (Gegnern und die gravierenden politischen Auswirkungen
der Reformation auf die Geschichte kuropas fixiert. Von diesem vermeintlich
höheren Standpunkte 4AUS gesehen erscheint bereits der Erlafß der Bulle »J Jecet
Romanum Pontifice C“ 1n welcher Ja die Exkommunikation Luthers kirchen
rechtlich verbindlicher Form ausgesprochen 1Sst, als ein unbedeutendes Ere1gn1s,
und als solches wird CS auch sämtlichen oben angeführten Lebensbeschreibun-
CIl Luthers dargestellt.!;

der Bulle wird, W1e bereits erwähnt, die Verbrennung aller Werke Luthers
angeordnet, deren habhaft werden kann 1 ie Vernichtung der literarischen
Produktion e1INes Dichters, Gelehrten oder Schrittstellers zielt auf die Liquidie-
rung VO  w dessen geistiger und moralischer Ex1istenz. iLiesen Sinn hatten die
Bücherverbrennungen aller Zeiten und Kulturen VOI) jeher. “ Kommt dazu och
die Verbrennung des Bildnisses des Betroffenen, bedeutet das nichts anderes
als den Ausdruck des Wunsches ach der Auslöschung VO  - dessen physischer

Archivio segreto Vatıiıcano: (iermanıa yO; Miscellanea Armadio
Ferdinand CGCIRREGOROVIUS: Geschichte der Stadt Rom 1mM Mittelalter. Vierzehntes
Buch M; 1978, 479| 3, 5)
Überhaupt nicht behandelt wird »LDecet omanum Pontiticem« 1ın der ansonsten ausführlich-
Sten Darstellung der Staats- un! kirchenrechtlichen Vorgänge bei Luthers Exkommunikation
VO  ® Wilhelm BORTH: Die Luthersache (Causa Lutheri) S 524 die Antänge der Reformati-

als rage VO  - Politik un! Recht 970
E Siehe hierzu VOT allem Wolfgang SPEYER:': Büchervernichtung uUun: Zensur des Ge1istes bei He1

den, Juden un Christen. 1981; Hermann RAFETSEDER: Bücherverbrennungen: die öffent-
liche Hinrichtung VO  3 Schriften 1 historischen Wandel. W; Köln; (GTraz 985
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Ex1istenz: Falle des Häretikers vertritt das Bild dessen Stelle, W sich
seiner Person nicht bemächtigen kann Die Verbrennung e1INes Ketzers effigie
1st a1so e1ıne symbolische Hinrichtung. ıner größeren (städtischen] Offentlichkeit
wird damit demonstriert, der Häretiker kein Lebensrecht mehr innerhalb
der christlichen Gesellschaft hat Kultur. und religionsgeschichtlich betrachtet
ware also keine geringe der nebensächliche Angelegenheit, WE Luther
ach se1ner Fxzommunikation 13 effigie verbrannt worden wäre, erst recht nicht,
WL dies auft einem öffentlichen Hinrichtungsplatz, Zentrum der Christen-
heit. S1t7 des Papstes, geschehen waäre.

Während die Verbrennung VON Ketzern und deren Büchern se1t dem Erlafß der
entsprechenden Gesetze durch Kailser Friedrich 12:24) und aps Gregor C
(a 2,3 1} üblich war scheinen Bildverbrennungen VOIN Häretikern erst Ende
des Jahrhunderts Mode gekommen se1n.!® Wolfgang Brückner sS1e
och jel später »I Iie verschiedenen Kriminalordnungen Europas kennen
Sache und Begriff der execut1io effigie VOT dem spaten FT Jahrhundert nicht In
der Praxıs begegnet zumindest der Ausdruck effigies schon Ende des Jahr
hunderts.« IDie Erwähnung VOIN verbrennenden effigies bei Häretikern
findet Brückner bei dem spanischen Juristen Anton10o Gomez (t sO1], der

555 Salamanca e1in juristisches Sammelwerk veröffentlichte, das 597 1N
Frankfurt Maın herauskam..!7 och schliefßt die späatere Fixierung der
juristischen Terminologie nicht aus, da{fß Rechtsprechungspraxis und Vollzug
schon jel früher üblich WarenNn SO erwähnt Brückner selbst, Frank-
reich während der egierungszeıt des Ön1gs Franz (1 SI Yl 547) VOIN der Hın-
richtung ))par f1gure« SPprach.®

ıne wichtige Voraussetzung für die Verbrennung effigie eilnerselts die
alte und verbreitete Vorstellung, da{fi W16 Buch auch Bild die geist1ge
Persönlichkeit (»Seele«] des Autors bzw. des Dargestellten wohnt und mi1t der
Schädigung der Vernichtung des Bildes auch die abgebildete Person geschädigt

15 Siehe Hans WOLTER: Der Kampf der Kurie die Führung 1 Abendland (1216-1274).
Handbuch der Kirchengeschichte hrsg. VO Hubert Jedin. 1968 Autfl 198 5y
2/71 J Helmut ELD Franziskus VO  - Assısı un! se1ne Bewegung 1994, 3

16 Ratetseder: Aa LA
L Wolfgang BRÜCKNER: Bildnis und Brauch: Studien ZUT Bildfunktion der Effigies. 1966, 246;

Anton1o0 CGIOMEZ: ommMentarıorum varlarumque resolutionum 1Ur1Ss C1Vilis, COMMUNIS et
g11 tomı tres 597/, 54° Mır liegen wel weıiıtere Ausgaben des Werkes (Venedig 5/2

un 572 A VOT, die Brückner offenbar nicht bekannt
Brückner: Aa' vgl die Ausdrucksweise eannes de Jussie, ben Anm. „bruler tantosme«.
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werden kann; andererseits die Volksbrauchtum bekannten Verbrennungen
VOIl ppen Ende des Wınters, AT Fastnacht, Ende der Kırmes und be1
vielen anderen Gelegenheiten.??

FEiıne Art Vorreiterrolle für die Verbrennung effigie haben sicher auch die
SOgenannten » Verbrennungen der Eitelkeiten« (roghi delle vanitä] gehabt, die

15 Jahrhundert reformeifrige Prediger 4AUS den Bettelorden, W1E Bernardin
VOI S1ıena (1380-1444), Johannes VO  a Capestrano (11386-1456) und Girolamo
Savonarola (1452-1498] unter dem Zulauf gewaltiger Menschenmassen CT Aall-
stalteten.?° Eın venezianischer Kaufmann, der Savonarola für einen der VO  -
errichteten Scheiterhaufen miıt Toilettengegenständen, Spielen, Musikinstru-
IHEHtCNH,; »„»ketzerischen« Büchern, Plastiken und Gemälden CHIE resige Summe
bot, erreichte damit I sein eıgenes Bild oberster Stelle der »Fitelkei-
ten« mitverbrannt wurde.?!

Nach der Augsburger Chronik, die 1m Apparat FEdition der Akten Kai1iser
Karls zıtlert lst, wurden ach dem Reichstag VO  5 Worms, als die me1ıl1sten
Fürsten schon abgereistJ Maı 52l, die Werke Luthers Z.USaiTiIlıINEN
mıiıt seiInem diesem Zweck gemalten Bild verbrannt:

„Also wurden aut denselben Cag, als die türsten WCBI, des £uthers büchlinNN
Es wWas aın predigerminch dabei, der prediget den leuten; Iso sagten die leut, wWas der minch
Sagt, das 1St erlogen; prediget wider das hailig evangelium; Sagt, INa  > solte das
ewangelium nicht predigen, WeTr 4a1n schanddeckerin. SO hett InNnan den Luther auf aınen
prief gemalet, den wart IN1all 1ın das feur un! ward uch verprant; das tet der henker, der hett
a1ln tleschen mit weın bei 1m, der trank un! Was chng «22
Von einer ähnlichen Aktion 1n Thorn berichtet 1n se1lner » Thornischen

Chronica« Jacob Heinrich Zernecke (1672-1741]):
»„Als e1in Päbstischer egat, Bischoff Zacharias, 52I VO  - Thorn WCB gıenge, ließ St
ann auft dem Kirchhote eın grofß Feuer machen un Luthers Bildniß, der Gestalt
eines Teutels, mıit seinen Büchern darein werttfen und verbrennen. Die Bürger wurden wieder-

L Sıehe hierzu Friedrich PFISTER: Bild, Bildzauber. Handwörterbuch des deutschen Aberglau
bens Aal-Butzemann. Berlin; Le1ipzig 1927/7, 1282-1289; WEBINGER: uppe. Ebd
Pflügen-Signatur, 1936, 388-400; Herbert FREUDENTHAL:| verbrennen. Ebd. Silber-Vulkan
1937, 550-15060.
Helmut 543 Der Ikonoklasmus des Westens. Leiden 1990, 98 105 f; eb weıtere Liıteratur
Joseph SCHNITZER: Savonarola: ein Kulturbild aus der eıit der Renaissance. 1924,
801-847, bes S514; Roberto IDOLFI: 1ıta Girolamo Savonarola. Roma 1052, 278; 2,

50, Anm.
DEUTSCHE REICHSTAGSAKTEN: üngere eihe Gotha 596, 3,
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willig, un! wurtten mit Steinen darauf, dais die gestalt des Luthers mi1ıt einem Steinwurtt
AUS dem Feuer tiel, dabey uch eın Bischoft VO  - C'amınıiec gestanden: [)hheser wartf Luther-

ZU andernmal 1NSs Feuer, huben die Bürger un das gemeıne Volck steine auf un
wartften Iso drein, der egat, der Bischofft un! der Ptarrer mmMusten entweichen.«2?3

Rafetseder erwähnt och 7Z7wel weıtere Verbrennungen VON Werken Luthers
m1t seinem Bildnis, die gleichfalls 1m Jahre 521 London und

arlıs stattfanden.?4
Was die Verbrennung Luthers 1n effigie Rom betrifft, berichtet der LDomi1n1-

kaner Bernhard 4AUS Luxemburg (Tı 5305 seinem dem Erzbischof Hermann
VOIN Wied TAT7E, 5 I 51 547, 52} gewidmeten »Ketzerkatalog« dessen
Auflage mM1t einem Vorwort Aaus dem Jahre y22 versehen 1st un! der Köln hıs

37 Auflagen und außerdem S Straßburg herauskam?® folgendes:
„Keinestalls übergehen 1sSt auch, W as Rom Juni 52I, die zehnte Stunde
nach HISCIer Uhr, aut der Pıazza Navona VOT einer schier unübersehbaren enge VO  - Men:
schen beiderlei Geschlechts geschehen 1St Man hatte dort eın Gestell errichtet. Aut der
einen Seıite WaTl Martın 1ın Mönchskleidung abgebildet, auf der anderen eıte stand auf einer
aie. geschrieben: ‚Des Erzketzers Ttin Luther Lehre wird für häretisch erklärt un VOCI-

23 Jacob Heinrich ZERNECKE: Thornische Chronica. *J Verll Autfl 1/72/ (I Autl 1710]). Der
zıitierte Passus 1St uch abgedruckt 1n FORTGESETZTE SAMMLUNG VO ÄLTEN UN. NEUEN
ILHEOLOGISCHEN SACHENwillig, und wurffen mit Steinen darauf, daß die gestalt des Luthers mit einem Steinwurff  aus dem Feuer fiel, dabey auch ein Bischoff von Caminiec gestanden: Dieser warff Luther-  um zum andernmal ins Feuer, da huben die Bürger und das gemeine Volck steine auf und  warffen also drein, daß der Legat, der Bischoff und der Pfarrer musten entweichen. «23  Rafetseder erwähnt noch zwei weitere Verbrennungen von Werken Luthers  zusammen mit seinem Bildnis, die gleichfalls im Jahre 1521 in London und  Paris stattfanden.?*  Was die Verbrennung Luthers in effigie in Rom betrifft, so berichtet der Domini-  kaner Bernhard aus Luxemburg (t+1535)® in seinem dem Erzbischof Hermann  von Wied (1477, 1515-1547, 1552) gewidmeten »Ketzerkatalog« — dessen erste  Auflage mit einem Vorwort aus dem Jahre 1522 versehen ist und der in Köln bis  1537 in fünf Auflagen und außerdem 1527 in Straßburg herauskam?® — folgendes:  »Keinesfalls zu übergehen ist auch, was zu Rom am 12. Juni 1521, um die zehnte Stunde  nach unserer Uhr, auf der Piazza Navona vor einer schier unübersehbaren Menge von Men-  schen beiderlei Geschlechts geschehen ist. Man hatte dort ein Gestell errichtet. Auf der  einen Seite war Martin in Mönchskleidung abgebildet, auf der anderen Seite stand auf einer  Tafel geschrieben: »Des Erzketzers Martin Luther Lehre wird für häretisch erklärt und ver-  23 Jacob Heinrich ZERNECKE: Thornische Chronica. 2., verm. Aufl. B 1727 (1. Aufl. 1710). Der  zitierte Passus ist auch abgedruckt in FORTGESETZTE SAMMLUNG VON ALTEN UND NEUEN  THEOLOGISCHEN SACHEN ... L 1727, 827; vgl. Rafetseder: AaO, 117.  Letzter römisch-katholischer Bischof von Caminiecz (Kammin) war Erasmus von Manteuffel  (November ı1 521-1544); Bernhard STAsıEwsKI: Kammin. Lexikon für Theologie und Kirche. 2.  Aufl. Bd. 5. FR 1960, 1272; HIERARCHIA CATHOLICA MEDII AEVI/ hrsg. von Conradus Eubel. 2.  Aufl. Bd. 2. MS 1914, 116; ebd wird als sein Vorgänger Martin von Carith (1499 - März 1521)  genannt. Dagegen sind in SERIES EPISCOPORUM ECCLESIAE CATHOLICAE/ hrsg. von Pius Boni-  fatius Gams. Bd. ı. Nachdruck der Ausgabe Regensburg, 1873. Graz 1957, 343, und Hıer-  ARCHIA CATHOLICA MEDII ET RECENTIORIS AEVI/ hrsg. von Conradus Eubel. Bd. 3. Münster  1923, 148, Jakob Buczacki und Laurentius Miedzyleski als im Jahre ı 521 residierende Bischöfe  von Caminiecz angeführt.  24 Rafetseder: AaO, 148.  25 Über ihn siehe Jacques QuETIF; Jacques ECHARD: Scriptores Ordinis Praedicatorum recensiti.  Bd. 2. Paris 1721, 93 £. 824b.  26 BERNARDUS AUS LUXEMBURG [Bernardus Lutzenburgus]: Catologus haereticorum omnium pene,  qui a scriptoribus passim literis proditi sunt, ... [Köln: Eucharius Cervicornus, 1ı522]; VER-  ZEICHNIS DER IM DEUTSCHEN SPRACHBEREICH ERSCHIENENEN DRUCKE DES 16. JAHRHUNDERTS —  VD 16/ hrsg. von der Bayerischen Staatsbibliothek München in Verbindung mit der Herzog  August Bibliothek in Wolfenbüttel. Redaktion: Irmgard Bezzel. Bd. 2. Stuttgart 1984, 309  (B 1985).  Die bibliographischen Angaben zu den sechs oben angeführten Auflagen siehe ebd 2, 309 f  (B 1985-1990). Alle Auflagen sind in der Bayerischen Staatsbibliothek München vorhanden.  I61727 827; vgl Ratetseder: Aa!'

Letzter römisch-katholischer Bischof VO  - Camıiniecz Kammin)] War Frasmus VO  - Manteuffel
(November SAl 544|); Bernhard STASIEWSEI: Kammın. Lexikon für Theologie und Kirche
Aufl. Bd. 1960, 1272; HIERARCHIA ATHOLICA AEVI/ hrsg. VO  - Conradus FEubel
Autl I914, 6; ebı wird als se1n Vorgänger Martın VO  } Carıith (1499 März 521)
geNannt. Dagegen sind 1n SERIES EPI ECCLESIAEFE CATHOLICAE/ hrsg. VOIN Pıus Bon1i-
ftatius Gams. Nachdruck der Ausgabe Regensburg, 1873 (Graz 1957/, 3143, un! HIER-
RCHIA CATHOLICA RIS AEVI/ hrsg. VO  } Conradus Eubel Münster

023, 148, Jakob Buczacki un Laurent1ius Miedzyleski als 1m ahre residierende Bischöte
VO Camiıiniecz angeführt.
Rafetseder: Aa 148
Über ihn siehe Jacques QUuETIF; Jacques ECHARD: Scriptores Ordinis Praedicatorum recensıiıt.1.

Parıs EFa 03 824b.
.6 BERNARDUS AUS LUXEMBURG \Bernardus Lutzenburgus]: Catologus haereticorum omMnNıum PENC,

quı scriptoribus passım literis proditi SUNT,willig, und wurffen mit Steinen darauf, daß die gestalt des Luthers mit einem Steinwurff  aus dem Feuer fiel, dabey auch ein Bischoff von Caminiec gestanden: Dieser warff Luther-  um zum andernmal ins Feuer, da huben die Bürger und das gemeine Volck steine auf und  warffen also drein, daß der Legat, der Bischoff und der Pfarrer musten entweichen. «23  Rafetseder erwähnt noch zwei weitere Verbrennungen von Werken Luthers  zusammen mit seinem Bildnis, die gleichfalls im Jahre 1521 in London und  Paris stattfanden.?*  Was die Verbrennung Luthers in effigie in Rom betrifft, so berichtet der Domini-  kaner Bernhard aus Luxemburg (t+1535)® in seinem dem Erzbischof Hermann  von Wied (1477, 1515-1547, 1552) gewidmeten »Ketzerkatalog« — dessen erste  Auflage mit einem Vorwort aus dem Jahre 1522 versehen ist und der in Köln bis  1537 in fünf Auflagen und außerdem 1527 in Straßburg herauskam?® — folgendes:  »Keinesfalls zu übergehen ist auch, was zu Rom am 12. Juni 1521, um die zehnte Stunde  nach unserer Uhr, auf der Piazza Navona vor einer schier unübersehbaren Menge von Men-  schen beiderlei Geschlechts geschehen ist. Man hatte dort ein Gestell errichtet. Auf der  einen Seite war Martin in Mönchskleidung abgebildet, auf der anderen Seite stand auf einer  Tafel geschrieben: »Des Erzketzers Martin Luther Lehre wird für häretisch erklärt und ver-  23 Jacob Heinrich ZERNECKE: Thornische Chronica. 2., verm. Aufl. B 1727 (1. Aufl. 1710). Der  zitierte Passus ist auch abgedruckt in FORTGESETZTE SAMMLUNG VON ALTEN UND NEUEN  THEOLOGISCHEN SACHEN ... L 1727, 827; vgl. Rafetseder: AaO, 117.  Letzter römisch-katholischer Bischof von Caminiecz (Kammin) war Erasmus von Manteuffel  (November ı1 521-1544); Bernhard STAsıEwsKI: Kammin. Lexikon für Theologie und Kirche. 2.  Aufl. Bd. 5. FR 1960, 1272; HIERARCHIA CATHOLICA MEDII AEVI/ hrsg. von Conradus Eubel. 2.  Aufl. Bd. 2. MS 1914, 116; ebd wird als sein Vorgänger Martin von Carith (1499 - März 1521)  genannt. Dagegen sind in SERIES EPISCOPORUM ECCLESIAE CATHOLICAE/ hrsg. von Pius Boni-  fatius Gams. Bd. ı. Nachdruck der Ausgabe Regensburg, 1873. Graz 1957, 343, und Hıer-  ARCHIA CATHOLICA MEDII ET RECENTIORIS AEVI/ hrsg. von Conradus Eubel. Bd. 3. Münster  1923, 148, Jakob Buczacki und Laurentius Miedzyleski als im Jahre ı 521 residierende Bischöfe  von Caminiecz angeführt.  24 Rafetseder: AaO, 148.  25 Über ihn siehe Jacques QuETIF; Jacques ECHARD: Scriptores Ordinis Praedicatorum recensiti.  Bd. 2. Paris 1721, 93 £. 824b.  26 BERNARDUS AUS LUXEMBURG [Bernardus Lutzenburgus]: Catologus haereticorum omnium pene,  qui a scriptoribus passim literis proditi sunt, ... [Köln: Eucharius Cervicornus, 1ı522]; VER-  ZEICHNIS DER IM DEUTSCHEN SPRACHBEREICH ERSCHIENENEN DRUCKE DES 16. JAHRHUNDERTS —  VD 16/ hrsg. von der Bayerischen Staatsbibliothek München in Verbindung mit der Herzog  August Bibliothek in Wolfenbüttel. Redaktion: Irmgard Bezzel. Bd. 2. Stuttgart 1984, 309  (B 1985).  Die bibliographischen Angaben zu den sechs oben angeführten Auflagen siehe ebd 2, 309 f  (B 1985-1990). Alle Auflagen sind in der Bayerischen Staatsbibliothek München vorhanden.  I6O1N: Eucharius Cervicornus, 522]; VER:
DER DEUTSCHEN SPRACHBEREICH RSCHIENENEN DRUCKE DES 16 JAHRHUNDERTS

6/ hrsg. VO  - der Bayerischen Staatsbibliothek München ın Verbindung mit der erZzog
ugus Bibliothek 1n Woltenbüttel. Redaktion: Irmgard Bezzel. Stuttgart 1984, 109
(B 1985)

Die bibliographischen Angaben den sechs ben angeführten Auflagen siehe ebı 2, 3009
(B 98>990). Alle Auflagen sSind 1n der Bayerischen Staatsbibliothek München vorhanden.
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worten.« Und überall se1ne Bücher testgemacht, und VOT diesem Gestell wurde 1ne
ede gehalten un:! 1i1ne Erklärung des Urteilsspruches gegeben durch den ehrwürdigen Pa-
ter Cyprıan AUS dem Predigerorden, Doktor der heiligen Theologie, der Sapıenza lesen-
den Lektor, der dem Haus des päpstlichen Vikars angehörte. Es WäaTl uch ein Feuerwerk
mıiıt dem Gestell verbunden, und wurde VO  - den Sbirren, den niederen Dienern, des
päpstlichen Vikars angezündet, und wurden die Bücher Samnıt dem Bildnis ihres utors
verbrannt. «27

Nach diesem Bericht wurde also die Verbrennung der Bücher Luthers und die
Exekution se1Inem Bild auf Anordnung des päpstlichen Generalvikars VON
Rom durch dessen Schergen oder Büttel vollzogen. dahinter e1iNne Anweısung
des Papstes Leo persönlich stand, W1e 65 Jeanne de Jussie behauptet, 1sSt MmM1t
etzter Sicherheit nıiıcht auszumachen. och 1st unwahrscheinlich, die
Aktion hne Wiıssen und Billigung des Papstes VONsStatten ware

Noch eınem anderen Punkt weicht die Darstelung des Bernhard VO  - uxXxem-
burg VOIN derjenigen Jeannes de Jussie ab ach Bernhard brannte der Scheiter-
haufen » 1n Campo Agon1S«, auf der Pıazza Navona;?® Jeanne dagegen verlegt
das Ere1ign1s auf den nicht weıt davon gelegenen Campo Flıor1.?° Es 1sSt der
Platz dessen Mıiıtte sich se1t 1887 das Denkmal Ciordano TUNOS (von Ettore
Ferrari| erhebt, der OIt I Februar 1600 be1 lebendigem Leibe als Häretiker
verbrannt wurde Welche der beiden Traditionen den OrZUg verdient, WIT:! sich
erst feststellen lassen, W weıtere Zeugn1sse ber den Vorgang entdeckt WCI-

27 „Nec pretereundum eST, quod tactum est Rome 238181 52l duodecima Junii hora secundum
NOosSstrum horologium, 1nD' agon1s intinita fterme multitudine hominum utrıusque
‚XUS, ubı ereCcta Tar machina, ab una fuit depictus Martinus 1n habitu monachi, ah
altera fuit SCr ptum 1n tabellis: Martını Luterı1 heresiarchae doctrina heretica declarata

reprobata. Et passım libri 1US fuerunt affixi, et hac machina prehabita fuit Oratıo et
declaratio sententie pCI venerabilem atrem prianum Ord. Pred. Theol doctorem
lectorem legentem ın sapıent1a de (0)8810 V1icarıl PaDC, 1gN1Ss QUOQUE 158 machina COmMposIitus
fü1it pCI byrros amıiliares interiores V1Carıl DPaDC et S1C lLibri CLE ımagıne autor1ıs
adusti SUNL«; Bernardus au Luxemburg: AaQO, mv Johann Georg SCHELHORN: Ergötz-
lichkeiten 2108 der Kirchenhistorie und Lıteratur. Ulm; 1763 624 f aus BERNARDUS
AU:! LUXEMBURG: Catalogus hereticorumworfen.« Und überall waren seine Bücher festgemacht, und vor diesem Gestell wurde eine  Rede gehalten und eine Erklärung des Urteilsspruches gegeben durch den ehrwürdigen Pa-  ter Cyprian aus dem Predigerorden, Doktor der heiligen Theologie, an der Sapienza lesen-  den Lektor, der dem Haus des päpstlichen Vikars angehörte. Es war auch ein Feuerwerk  mit dem Gestell verbunden, und es wurde von den Sbirren, d.h. den niederen Dienern, des  päpstlichen Vikars angezündet, und so wurden die Bücher samt dem Bildnis ihres Autors  verbrannt.«?7  Nach diesem Bericht wurde also die Verbrennung der Bücher Luthers und die  Exekution an seinem Bild auf Anordnung des päpstlichen Generalvikars von  Rom durch dessen Schergen oder Büttel vollzogen. Ob dahinter eine Anweisung  des Papstes Leo X. persönlich stand, wie es Jeanne de Jussie behauptet, ist mit  letzter Sicherheit nicht auszumachen. Doch ist es unwahrscheinlich, daß die  Aktion ohne Wissen und Billigung des Papstes vonstatten gegangen wäre.  Noch in einem anderen Punkt weicht die Darstellung des Bernhard von Luxem-  burg von derjenigen Jeannes de Jussie ab: nach Bernhard brannte der Scheiter-  haufen »in Campo Agonis«, d. h. auf der Piazza Navona;® Jeanne dagegen verlegt  das Ereignis auf den nicht weit davon gelegenen Campo di Fiori.? Es ist der  Platz, in dessen Mitte sich seit 1887 das Denkmal Giordano Brunos (von Ettore  Ferrari) erhebt, der dort am 17. Februar 1600 bei lebendigem Leibe als Häretiker  verbrannt wurde. Welche der beiden Traditionen den Vorzug verdient, wird sich  erst feststellen lassen, wenn weitere Zeugnisse über den Vorgang entdeckt wer-  27 »Nec pretereundum est, quod factum est Rome anno ı 521, duodecima Junii hora X. secundum  nostrum horologium, in campo agonis coram infinita ferme multitudine hominum utriusque  sexus, ubi erecta erat machina, ab una parte fuit depictus Martinus in habitu monachi, ab  altera parte fuit scriptum in tabellis: Martini Luteri heresiarchae doctrina heretica declarata  et reprobata. Et passim libri eius fuerunt affixi, et coram hac machina prehabita fuit oratio et  declaratio sententie per venerabilem patrem Cyprianum Ord. Pred. sacre Theol. doctorem  lectorem legentem in sapientia de domo vicarii pape, ignis quoque cum machina compositus  fuit et accensus per byrros i. e. familiares inferiores vicarii pape et sic libri cum imagine autoris  adusti sunt«; Bernardus aus Luxemburg: AaO, 1 II” £ Johann Georg SCHELHORN: Ergötz-  lichkeiten aus der Kirchenhistorie und Literatur. Bd. 2. Ulm; L 1763, 624 f, aus BERNARDUS  AUS LUXEMBURG: Catalogus hereticorum ... 4. Aufl. Apud Coloniam [Köln: Eucharius  Cervicornus], 1529, q5‘ - VD 16. Bd. 2, 309 f (B 1989).  Bei dem Prediger Cyprian, Professor an der römischen Universität »Sapienza«, wird es sich  wohl um den Quetif; Echard: AaO 2, 121a, kurz erwähnten Cyprianus de Roma handeln.  28  Über den Namen des Platzes siehe Gregorovius: AaO ı I: Viertes bis Sechstes Buch. M; DA  1978, 710 (VI, 7, 5); zur Geschichte des Platzes ausführlich Cesare JANNONI SEBASTIANINI:  Le piazze di Roma. Roma 1972, 85-87.  29 Siehe oben Anm. 3; über Campo di Fiori: Sebastianini: AaO, 33 f.  17Aufl Apud Coloniam oln Eucharius
Cervicornus]|, 529, qS 16 2, 3009 (B 1989)

Be1 dem Prediger Cyprlan, Protessor der römischen Unıversität »SaplenZa«, wird sich
wohl den Quetif; Echard: AaOQO 2, I213, kurz erwähnten Cyprlanus de Roma handeln.

8 Über den Namen des Platzes siehe Gregorovlus: AaQO Viertes bıs Sechstes Buch M;
1978, /1IO | S 5); ZUTr Geschichte des Platzes ausführlich Cesare JANNONI SEBASTIANINI:
Le plazze Roma. KRKoma 19/2, 85-87

20 Siehe ben Anm über ampo Fior1. Sebastianin:i: Aa  F
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den |Wwas bei der Fülle des och unerforschten Archivmaterials Italien durch:
AUS möglich ist) Der Bericht Bernhards VOIN Luxemburg liegt näher dem Fr-
e1gNIS. 1die Quelle se1nNner Information wird bei den 1n Rom ansässıgen Mitglie-
ern se1Nes Ordens suchen se1n, die Ja, W1€e der päpstliche Hoftheologe (Magi-
Ster Sacrı Palatii} Sıilvester Prier1as (um 1456-1I1 523| und der erwähnte Professor
Cyprianus, der päpstlichen Kurıe der deren CeNgStEr Umgebung tätıg
L  = Jeanne de Jussı1ie dagegen hat den Fxkurs ber Luther innerhalb ihrer hro-
nık das Jahr 532 niedergeschrieben, 41sS0 immerhin 1n einem Abstand \74®)  -

einem guten Jahrzehnt NV(3} dem Ere1gn1s.3° Ihre Kenntnisse davon hatte s1e aber
zweitellos ber die Beichtväter des Konvents VOIN Sainte-Claire bezogen, die gute
Verbindungen ach Pıemont und darüber hinaus ach Mittelitalien und Rom
unterhielten. Es kkann sSomıi1t kein vernünftiger Zweitel bestehen, dafß Luther
tatsächlich Bilde« Rom verbrannt wurde.

Wıe bereits erwähnt, kam die Verbrennung effigie erst Begınn der Neu-
Zze1lt auf Brückner schreibt, weder germanisches och römisches Recht ja
nıcht einmal das Mittelalter, die exeCcut10o 1n effigie gekannt haben Wo aber
jeglicher Begriff fehlt, ex1istiert auch die Sache nicht«.3! I Iıe letztere Bemerkung
1st doch wohl einzuschränken, denn WalICIIl, W1e der ben erwähnte LOSO delle
vanıtäa Savonarolas Florenz ze1lgt, sicher auch Bilderverbrennungen außerhalb
des geltenden Rechts möglich. Wann dieselben Mode Kamen, bedürfte
och SCHNAUCICI Untersuchungen. Falle Luthers aber der Bildverbrennung
sowohl Worms WI1e Rom eın gerichtliches Verfahren VOIAUS, das mi1t einer
Verurteilung des Beschuldigten als Häretiker endete. SO scheint VOT

520/21 1n der Christenheit nıicht gegeben haben Wenn ist, dann ware
Luther der Häretiker überhaupt, dessen Bild 1m ahmen eines Justizvoll-
ZUSS verbrannt wurde.

3 DA atıerung der einzelnen Abschnitte der Chronik vgl me1ıne Einleitung AA „Petite
Chronique«.

3I Brückner: Aa 250
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Der Humor bei Martın Luther
Von Y1IC GCritsch

»„Aber der, der im Himmel wohnt, Tacht«
Wenn die Mächtigen der Welt toben, dann lacht Gott; »„»der Herr SDOLTTEL ihrer«.!
Luther empfiehlt diesen Bibelspruch als 1Trost für die, die sich, WwW1e Luther, VCI-

olgt W1ssen.? Wenn nicht mehr weiß, W1eE tobenden Feinden widerste-
hen kann, dann sollte 11141l dem CSOFF vertrauen, der ber alle se1ne Feinde lacht
I1 iese göttliche kıgenart verführe die menschliche Vernunft, (Gott als e1n dum
11168 der böswilliges Wesen sehen. Dumm, weil (ZOtt wen1g sieht und vieles
nıicht kennt; und böswillig, weil GOtt das Böse, das sieht, nicht verhüten will
ber der fromme Christ WI1SSE, WaTrTUumll CO ber die Feinde lacht Das Lachen
leite Cine Gnadenfrist CIn, e1InNe Zeıt menschlicher Reue.

Luther betont, Gott spöttisch lacht Es 1St der unsichtbare Gott, der sich
ber die weltlichen, sichtbaren Feinde amusılert. Gewöhnliche Menschen können
nicht auf diese We1ise lachen, weil S1e VO Sichtbaren gefangen S1iNd. ber
SteN können CS, meıint Luther, weil Christus die Welt und den Satan überwunden
hat gläubigen Blick auf die Auferstehung un Wiederkehr Christi ibt 65
eine Art christlichen Galgenhumor, der das Toben des Bösen verlacht. ] heser
Humor 1st eschatologisch bestimmt, weil A& VO Evangelium lebt, das bezeugt,

der Fürst dieser Welt gerichtet ist un! getrOSt der Welt leben
kann, weil Christus S1e überwunden hat _3 [Das 1st die heimliche, verborgene We:ı1s-
Heit. die das Wort Gottes übermittelt.* Diese Weisheit bindet die Gemeinschaft
der Christen die unsichtbare Welt Gottes, der ber ınge Z WAaTl nicht
1mmer lachen, aber jedenfalls schmunzeln kann, festen Glauben, Gott
alles me1listern kannn

sollten die Stürme gewöhnen, denen e11 Christ leben und
verbleiben mu{ Wır sollten uns die Schatten zurückziehen und das Unsicht-

Ps 2,
I, 217, 25 226 (Enarratio psalmi secundi dictata, 533

SI6 II 33
4 2  C
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bare ergreifen. Dann wird geschehen, WITr lachen ber das Rasen der Türken,
des Papstes, der yrannen, der Sektierer, der Ketzer und alle Widersacher des
Reiches Christi; S1e Sind alle eine Komödie. Wer überall un! immer lachen
kann, 1st ein wahrer Doktor der Theologie. ber weder Petrus och Paulus der
die anderen Apostel konnten das immer un aher muUssen WIT bekennen,
auch WIT Studenten SiNnd und eine Doktoren dieser Kunst, obwohl WIT
nicht einmal den Namen VON Studenten verdienen, weil, WECNN C3Ott Jacht, WIT
entweder Zorn1g der verargert Sind. «5

Nathan Söderblom (11866-1931) hat darauf hingewiesen, Luthers Persön-
lichkeit eiIne Dialektik VO  - Humor und Melancholie ausstrahlt.® Der Humor se1

allem Ruhepunkt und Sicherheitsventil der ungeheuer gl  ann Seele
Luther &“ die jede menschliche Fassonierung des »Heiligen« ablehne, während
die Melancholie Luther helfe, »11 die Tiefe graben, die eigene Nichtigkeit erken-
NCIL, alles Licht auf die helfende CGnade sammeln; dankt se1ne Kr
trösten, der rechte LDoctor consolator«.7 diesem Sinne se]len Humor und Melan:
cholie die seelischen Komponenten eines religionsgeschichtlichen Rahmens,
dessen entrum e1Nn »evangelisches Gottvertrauen« sel, das die Beendigung des
SCI1 darstelle, » vorher 1n jeder Menschenbrust schlummert, der ngs VOT
der Hybris und der tolgenden Strafe Daher sSind Humor und Melancholie
»eigentümliche, verstärkende Zusätze den ew1gen und allgemeinen erzens-
bedürfnissen«.8 Luthers Melancholie se1 das Lebensende eC1InN humorvol-
les »sächsisches Christentum« abgeebbt, genährt VON eInem evangelischen CO
J»„Offen und geradezu CGiottes heiligem Willen als Person gegenübertre-
tend, sich bergend keiner Ubung, sondern empfangender Gnade. «°

Söderblom hat Einzelstudien versucht, aufzuzeigen, W1e Luther verschie-
denen Stadien Se1INES Lebens die Dialektik VOI Humor und Melancholie sSE1-
HCIN evangelischen Gottvertrauen verankerte, WI1IE auf der Wormsfahrt,
der Auseinandersetung mi1t Erasmus und Bauernkrieg.!° Das Fazıt dieser Stu-

226, 14-22 Übersetzung aUus dem Lateinischen durchgängig VO uUutOor.
Nathan SÖDERBLOM:!: Humor och elanko. och andra Lutherstudier. Uppsala OI 9; deutsche
Zusammentassung VO  - Peter KATrz Humaor un! Melancholie un! andere Lutherstudien VO  n

Nathan Söderblom. Stockholm : Verlag der schwedischen christlichen Studentenbewegung,
1919 Lu 1923), 63-65
Ebd, 64
Ebd. 65
Ebd.

die Kapitel 7Tı 8, und



dien psycho historischer Ausblick auf Luthers religiöse (iemütsart and
auf die Mystik als Brücke Luthers (Jottesvertrauen \ı Obwohl religions-
geschichtlich beengt 1ST die Arbeit Söderbloms der gelungene Versuch
GL substantielle Verbindung VOIN Glauben und Humor Leben und Werk
Luthers aufzuzeigen Wiıe einflufßreich diese Verbindung Luthers Theologie
und Seelsorge 1ST, bleibt C111 och bewältigende Forschungsaufgabe.

| heser Beıtrag möchte die Arbeit Söderbloms fortsetzen, allerdings nicht
Rahmen religionsgeschichtlicher Interessen, sondern Blick auf Luthers
Gesamtwerk als Theologe und Seelsorger

Deutscher Hofnarr
Luthers literarischer Auftritt ofe der deutschen territorialen Fürstenmacht
WTl VO Selbstbildnis des Hofnarren begleitet

»Ich bin villeicht LLE1116I1 gOot vnd der elt noch 1116 torheit schuldig die hab ich Ar

furgenommen 570 INYTS gelingenn IAg redlich tzalen VN! uch mal hoffnar werden
gelyngt 570 hab ich doch vorteil darff 1116 kappenn kauffenn
noch den kamp bescheren Es gilt ber wer dem andern die schellen anknupfft Ich 11U2 das
sprichwort ertullenn Was die elt schaffenn hat 1L11US2Z munch bey SC111 vnd solt
11138  - yhn datzu malen ES hat wol mehrmal weyszlich geredt vnnd viel mal WEYSZC
leut groblich ge W16 Paulus Sagt WT do wilY SC11I1 der 111US2Z R! 11a7r werden
uch dieweyl ich allein LLaITt sondern uch e111 geschworner Doctor der heyligenn
schritfft byn ich fro das sich die gelegenheyt gibt IMEYVNEIN eyd ebenın der selben
WEYSZE DL zuthunn «33

Hofnarren oft gute politische Berater die schelmischer Kleidung
Schellenkappe Fürstenhoten erschienen und angeregt durch (G‚unst und Geld
Meınungen außerten die zuerst albern klangen, jedoch auf längere Sicht sehr

WAaren Luthers anscheinend törichte Direktive die deutschen Fürsten,
als „Notbischöfe« die VO den römischen Bischoten Kirche Christi

Dıieses E VAR erschien WC1 orträgen die m1t anderen 1022 Aufl erschienen sind
(jemutsart und Religion bei Luther und Die Ausmündung der Mystik Martın Luthers
Cottvertrauen ZiLl).ert bei atz 64 Diese ortrage nicht zugänglich
Vgl die bescheidene ber einsichtsvolle Arbeit VO  - TI BLANKE Luthers Humor Scherz und
Schalk Luthers Seelsorge 19 5 / Der Vt+ macht darauf autmerksam da{fß Luther nicht 11U!T

E B! eliıster der Sprache un:«1Witzbold sondern uch Seelsorger WaTr SC11I Humor e1N Zeug-
und Echo des ursprünglichen FEbenbildes Ottes Paradies (ebd, 42; vgl uch 38

StA 2, 96, 8 - O7/ 6, 404, 23 - 5y den christlichen del deutscher atıon VO  - des
christlichen Standes Besserung, :620).
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Z Evangelium zurückzurufen wurde 1 Frieden VON Augsburg terr1to-
riales Gesetz, das jahrhundertelang das Verhältnis VOI Staat und Kirche eut-
schen Raum bestimmte. Luther hat wahrscheinlich diese politische Entwick-
lung nıiıcht geahnt, aber überzeugt, W1IeE Paulus, Weltweisheit Torheit
VOT Gott se1n kann.!4 diesem Sinne se1 klüger, den Doktorhut der Theologie
MmM1t der Schellenkappe des Hofnarren vertauschen, dem Worte Gottes
einer heiklen kirchenpolitischen S1ituation treu bleiben. Aus der Sicht des
Christus offenbarten Gottes kann die Arbeit des seelsorgelichen Amtes (Ge-
wand des Hofnarren effektvoller se1n als 1n der traditionellen zirchlichen Amts-
tracht

Es geht Luther hier eiINe grundsätzliche AT£t. I iener Worte Ciottes
Se1N: SO W1e Ott Himmel ber die Mächtigen der Welt lacht und ihnen
dadurch Zeıt Reue Sibt, können se1ne VO  3 berufenen Helter sich
Hofe der Weltgeschichte lächerlich machen, den Mächtigen der Welt qls
Hofnarr guten Rat geben. Luther hat Zeıt SE1INES Lebens diese grundsätzliche
geistliche Überzeugung Wort und Jlat bezeugt und hat sein VON Antechtun-
CI bedrohtes seelisches Gleichgewicht bewahrt.

Wiıe das Wort CGottes sichZNarrenspiel der Politik verhält, hat Luther
Zusammenhang miıt den Wittenberger Unruhen VO Herbst 521 bis ZU

Frühling 522 einer se1iner Invokavitpredigten angedeutet. Es geht dieser,
W1e auch den anderen Predigten darum, zwischen wesentlichen und 11WC-
sentlichen ıngen 1m geistlichen Leben der Gemeinde unterscheiden. SO
selen Glaube und Liebe wichtiger, meınt Luther, als die Struktur der Messe.
Man Öönne Z,Wi die Messe als einen bewährten öffentlichen Gottesdient ehren
und erhalten, aber nicht miıt gesetzlicher Gewalt, die die 1 Glaubens schwa-
chen Mitglieder Seelennot bringt Das Wort Gottes habe se1ne eigene UÜberzeu-
gungskraft, WE Ian dem Worte freien Lauf ließe, hne Zwang auszuüben.

»Denn das Wort hat Himel un! Erden un! alle ding geschaffen, das selbige Wort 111US
hie uch thun und nicht WIT 1T1INe sünder.

Summa predigen wil ichs, Sapgen wil ichs, schreiben ichs, ber Zzwingen Uun!
dringen mıit gewalt wil ich niemand, denn der Glaub wil willig und ungenötigt sSeıin un OIl|  D
J;aNSCHNOMINEN werden.

eme eın Exempel MIr. Ich bin dem Bapst, dem Ablas un allen apisten
gestanden, Aber mMi1t keiner gewalt, mıt keinem treuel, mıit keinem stürmen, sondern Ciottes
WOTT ich allein getrieben, geprediget und geschrieben, hab ich Sarl nichts dazu gethan.

1A1 K3 ı81



Das selbige Wort, W C] ich geschlaffen hab der bin guter ding SEWESECN, hat viel WEBC
bracht, das das Bapstum schwach und onmechtig worden lst, das ım noch nıie kein Fürst
noch Keıiser viel hat kond abbrechen. Ich habs nicht gethan, das einıge WO VOI mMLr
geprediget und geschrieben hat solches lles ausgericht Unı gehandelt. Wenn ich uch hette
mit gewalt und ungemach hierinne gefaren, ich solt wol eın SOLC. spiel angefangen haben,
das Deudschland WT dardurch 1n 910S Blut verglessen komen. Aber Was WT esi Fın Narren-
spiel wWere SC WESCI und eın verderbnis Leib und Seel Ich bin stille und habe
das WOTT lassen handeln.«1!s

se1ner Wittenberger CGCemeinde hat Luther nicht den Hofnarren gespielt.
Hıer machte InNst mM1t der Öffentlichen Seelsorge Menschen, die durch
verwI1irrt Hr hätte diese Unruhen dazu benützen können, eın blutiges » Nar-
renspiel« 1n Deutschland auszulösen. Päpstlicher Bann und kkaiserliches Fdikt
hätten als Grundlage für einen politischen Aufstand aps und Kalser
dienen zönnen.

ber CI, Fuüther, habe W1e (:ott 1mMm Himmel sich eine Sorgen se1ne Feinde
gemacht. Br habe geschlafen und se1 guter Dınge gewesen,® während das Wort
(‚ottes Frieden gestiftet habe Hıer spielt Luther den humorvollen Prahlhans,
der schelmisch bescheiden 1st, da{fß ber lachen kann 1IDenn ST

War F doch, der darauf bestand, Worms das Wort CGottes verkörpern, als
zönnte C ÖFf nıicht hne Luther se1Ne Sache verteidigen. ber Wittenberg,
gesteht CI, hätte geschlaten und l1er getrunken, dem Wort (:ottes freien
Lauf lassen. I diese anscheinend widersprüchliche Haltung Luthers 1St sSe1-
TIG festen eINUunNg verankert, das Wort (iottes nicht mi1ıt Gewalt der
Zwang die Welt bringen kann; das Ikkann Gott als der allmächtige Herr der
Welt Fıiıne Reformation miıt Gewalt ware e1in blutiges Narrenspiel, worüber
ZWAaT VOT Feinden des Wortes (:ottes satirısch prahlen kann, aber die Hände
Satans spielt, WEeNnNn INan auf Zwangsbekehrungen der Welt hofft

Luther Ikonnte mMit Humor einennS1iıtuationM,Als die
estWittenberg heimsuchte, wurde auf Betehl des sächsischen Hotfes die N1ıversI1-
tat geschlossen, die Bevölkerung evakuiert und Luther dringend ersucht, die
Stadt verlassen und ach Jena überzusiedeln. Luther lehnte brieflich ab,
seinen Lehrposten verlassen, solange och der sächsische Landvogt Hans
Metzsch der Stadt amtıierte. Metzsch hatte e1INe lange Nase, die Luther bewog,
folgende humorvollen Zeilen schreiben:

ıM HL, I8, 25 I- (Invocavitpredigten, 1522
Eın anderer erhaltener ext hat diese Wendung: » WE ich wittenbergisch bier mıiıt IMNEYNEIN
Philipo und Am®dorff getruncken hab \|WA I8,
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»Vnd ich dancke vntertheniglich fur solchs gnediges SUOTISCIL vnd erbieten,
mich uch mıit vntertheniger aNntwOort erzeigen, solcher keme. ber meın gewi1sser
Wetterhan 1st der andvogt Hans Metzsch, welcher bisher 1nNne nüchterne Na
gehabt E  n die pestilentz, vnd S1e tunftf Jlen der erden WEIC, wurde sS1e wol Y1e-
hen Weil \solange| der selb hie bleibt, Ian ich nicht gleuben, das ıne pestilentz alhıe SCY.« 1/

Ende des Briefes we1lst Luther och darauf hin, ein1ge zurückgebliebene
Studenten das Leben mı1t der est genießen. Ihre Bücher hätten die Kolik, ihre
Schulranzen selen geschwollen, und Schreibfedern W1e Tinte hätten einen Haut-
ausschlag. S1e das faule Leben mıi1ıt der est

Luther hat sich auch sehr humorvoll mi1t seInem Erzgegner brecht VOIl Maınz
auseinandergesetzt. Die ursprünglich bittere briefliche Fehde bezüglich des hlafß.
WEeSECNS hatte sich ach mehr als Z7WEe1 Jahrzenten eın VOI Luther genährtes
wiıtz1ges Verhältnis verwandelt. er Höhepunkt die Veröffentlichung eiıner
satiırıschen Zeitungsreklame Jahre 542 S1e WwIeSs darauf hin, dafß der Kardinal
und Kurfürst VO  - Maınz einen einmaligen blaß anbiete, dem sich ZuUtE Chri
Sten nicht enthalten sollten. Luther hatte die Reklame selbst verfaßt und sS1e
unter dem Titel „Neue e1tung VO Rhein« ausgehen lassen. DDas Augenmerk
des Lesers WIT: sofort auf eine Liste VOI Reliquien gerichtet, die mı1ıt lockenden
Worten angeboten werden:

»„»Man sagt uch stendiglich, Das se1ne Churfürstlichen gnaden viel mercklicher
Partickel newlich dazu bracht habe, die ZUVOTIL nicht gehöret, dazu sonderlich gros
las gegeben so|l se1n VO  } tzıgem allerheiligistem ater aps Paulo dem dritten,

Als nemlich
Eın schön stück VO: lincken Horn Mosı. Drey flammenV Pusch Mos!1, auttf dem

berge S1Na1. ZwoO Feddern un eın Ey, VO heiligen Cieist. Eın gantzer zipttel VO  - der
Fanen, Christus die Helle mit aul st1es. uch eın großer Lock, VO Rart Beelzebub, der

der selben Fanen bekleben bleib. Eın halber Flügel VO)  } anc Gabriel dem ErtzEngel.
Eın pfund, VO  z dem Winde, der füur FElia uber rausschet, der hüle berge reb.
7 wo Ellen VO  . dem Dohn der Posaunen, auff dem berge 1Na1. Dreißig Bombart \Pau-

kenschläge] VOIN der Paucken Jam der schwester Mos!I, Meer gehöret. Eın 5105
schwer stück VO geschrey der kinder Jsrael, mıit S1e die Mauren Jericho nidder worffen.

FÜ  E schöner heller Selıten VOIl der HarttenDauid. Drey schöner Lock har des Absaloms,
damit der Eichen hangend bleib

och dis welset 11a1 nicht fur Heiligthum, sondern ZU wunder, W1e Rom Judas Strick
1n Peters Kirchen gewelsst wird

Es hat M1r eın sonderlicher guter Freund 1n geheim gesagt, das se1ne Churfürstliche gnade
wolle solchem eiligethum bescheiden 1m Testament eın quentıiın VO  >} seinem Lrewen
{tromen hertzen. Und eın lot VO:  - se1lnNner warhafftigen T1  1, Dazu solle bereit erlanget
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seıin VO Ner heiligstel(n) Vater dem Bapst, das, Wer solch Heiligthum mıit einem gülden
ehren wird, der sol vergebung haben Ner seiner vorıgen sıunden hıs auft die stunde begangen,
Und alles, W as darnach sundigen Ian der zehen Jar lang, Und ol ım Jes nicht
schaden ZUT Seligkeit.

[ )as 1St PrOSSC reiche gnade, VOT nıe erhöret, das sich meniglich wol frewen hat.«ı8

Hıer IM eın sarkastischer Luther auf, der nicht WwWw1e€e einst als junger Mönch
die Macht e1INes Kirchenfürsten fürchtet, sondern satirischer Gelassenheit
mi1t scharfem Wıtz ach W1e VOTI den Ablaßhandel verdammt Er EuUut als Schrift-
gelehrter, indem biblisches Materi1al mi1t Heiligenlegenden mischt un! die
Mischung modern als attraktive Reklame den Lesern serviert. er alte Gegner
brecht VOIN Maınz WIT dabe1 besonders das Ööffentliche Licht gerückt.
Der Heilige Vater hätte erlaubt, einen Izleinen Teil se1nes und from:
INEeN Herzes und CiIn großes Stück se1iner wahrheitsliebenden Zunge ach sSE1-
1LICHI ode als Reliquien auszustellen. Es würde einen Culden Eintrittsgeld
kosten, und 111aIl würde blaß VOIN allen begangenen Sünden erhalten,
dazu och weıtere zehn ahre, und das les als Anlage für das ew1ge Leben.

Luther hat keine Angst mehr VOT Kirchenfürsten. 1 diese Anfechtung gefährdet
SC1N seelisches Gleichgewicht nicht mehr. Vielleicht hat auch die grofße Unter-
stutzung se1iner Sache durch viele Landesfürsten ihm geholfen, ruhiger un! SAa!l-

kastischer werden. Jedentfalls 1st Luther ach se1iner Verurteilung durch aps
undKalser seelisch ruhiger geworden. Er sieht die Welt als wunderbare Schöpfung
Gottes, der Kinder, Jiere; und Pflanzen zufrieden das Leben genießen. SO wird

die Natur mi1t allen ihren göttlichen Gaben Schauplatz e1InNes gesünderen,
mehr entspanntem Leben als die Arena der Politik, die die Menschen hetzt und
Z I yranneı verführt. Luther schildert diese Differenz der Welt der Natur und
der Welt der Politik in einem Brief (GeOrg Spalatin, verfafßt auf der Koburg,
Luther auf den Ausgang des Augsburger Reichstags V ©  w z Besorgt
das Schicksal des OIt abgelegten lutherischen Bekenntnisses, schreibt Luther

mehrere Freunde. Brief VO 2 April 530 Spalatin vergleicht Luther
den Reichstag Augsburg mıt dem Reichstag der Vögel auf der Koburg

»Ihr seid nach Augsburg gereilst, nicht sicher, Wa ihr den Anfang Ides Reichstags] sehen
werdet. Wır kamen hier einen schon tagenden Reichstag. Hıer kann edelmütigeÖnige,
Prinzen und andere Adelige des Reiches sehen, die sich ernstlich ihre Dınge un! Nach-
kommenschaft bemühen und mıit unermüdlichen Stimmen ihre Entscheidungen und Dog-
‚881  = 1n der Luft verkündigen. Letztlich wohnen S1e nicht, der sSind nicht ın Löcher und
Höhlen eingesperrt, die ihr ohne viel Grund Paläste nennt Vielmehr wohnen sS1e un! dem

LS 53, 404,, 405, L6 (Neue Zeıtung VO Rhein, 542).
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offenen Himmel, der ihnen als getafelte Zimmerdecke dient, die grunen Baume als Diehle
mi1t unbegrenzter Vielfalt, und die Wände sind identisch mM1t den Enden der Welt S1e verach-
ten uch den närrischen Luxus VO  - Gold und Seide; vielmehr leben sS1e alle 1n gleicher Weise,
haben alle eine Farbe, das gleiche Kleid un! 1ne ımme 1n unglaublicher Ahnlichkeit un!
Gleichheit. S1e dind alle E1IC. schwarz, haben all dunkelblaue ugen und machen die glei
che Musik ‚USaININEN, jedoch mMi1t einem erfreulichen Unterschied der äalteren und jJüngeren
Stimmen. Ich habe noch nıcht ihren Kalser gesehen der gehört,offenen Himmel, der ihnen als getafelte Zimmerdecke dient, die grünen Bäume als Diehle  mit unbegrenzter Vielfalt, und die Wände sind identisch mit den Enden der Welt. Sie verach-  ten auch den närrischen Luxus von Gold und Seide; vielmehr leben sie alle in gleicher Weise,  haben alle eine Farbe, das gleiche Kleid und eine Stimme in unglaublicher Ähnlichkeit und  Gleichheit. Sie dind alle gleich schwarz, haben alle dunkelblaue Augen und machen die glei-  che Musik zusammen, jedoch mit einem erfreulichen Unterschied der älteren und jüngeren  Stimmen. Ich habe noch nicht ihren Kaiser gesehen oder gehört, ...  Könnte etwas durch Wünschen ereicht werden, würden wir wünschen, daß sie von dem  verleumderischen Namen »Dohle« [monedula] befreit wären, oder wenigstens von der Ankla-  ge, daß sie diebisch seien. Sie sollten mit anderen Namen gepriesen werden die ihrer Würdigkeit  würdig sind, d. h., sie könnten alle zusammen >»Speer-und Lanzenträger« [veruti-hastati] ge-  nannt werden, ... Wenn sie jedenfalls einen ehrlichen Übersetzer fänden, dann könnten sie  genug Ruhm und Ehre von ihrem Namen »Mon Edula: ableiten, wenn der Name »man Edel:«  oder >»Edelman« wäre und man die Worte umdrehen könnte. Aber gerade hier beginnt euer  Reichstag verletzt zu werden, denn eure »Edelmoni« zeichnen sich zuviell durch ihre  »monedulana« Tugenden aus. Aber unsere »Man Edelini« haben einen Vorteil: Man kann sie  billiger und besser verkaufen als eure [Edelmänner] in Augsburg.«"?  Luther hat etwaige Ängste über den Reichstag zu Augsburg mit Humor durch  Wortspiele beseitigt und dazu noch seinem Freund Spalatin schriftlich Freude  gemacht. Auch hier zeigt Luther die Verbindung zwischen Humor und Theolo-  gie, da er in der von Gott geschaffenen Welt der Vögel das Modell eines rechten  Reichstages sieht. Er wäre seiner selbstgewählten Rolle als deutscher Hofnarr  treu geblieben, wenn er die hier zitierten Briefstellen am Reichstag zu Augsburg  verlesen hätte.  IT Mutterwitz und Schriftauslegung  Luther war vor allem ein biblischer Theologe, der in vielen Vorlesungen, Predig-  ten und Kommentaren seine Liebe zur Heiligen Schrift bezeugte. Der Römerbrief  und die anderen Paulusbriefe, vor allem der von ihm geliebte Galaterbrief führten  ihn von Furcht und Zittern über den Zorn Gottes zur Erkenntnis der Gnade  Gottes für den Sünder. Er liebte das ı. Buch Mose als Zeugnis der Vielfalt mensch-  licher Erfahrungen mit Gott und der Welt, und er erlebte im Studium der Pro-  pheten und Evangelisten eine persönliche geschichtliche Verbindung zwischen  ihm und der Umwelt Jesu. Luther hat das alles in sich aufgesogen und mit einer  Mischung aus Mutterwitz (»common sense«) und Ringen mit den Texten, oft in  mühsamer Kleinarbeit, mündlich und schriftlich an seine Zeitgenossen weiter-  19 WA Br 5, 291, 8-20. 36-43 (1554), 24. April 1 530.  26Könnte durch Wünschen ereicht werden, würden WIr wünschen, sS1e VO  } dem
verleumderischen Namen ‚Dohle-« Imonedula| befreit waren, der weniıgstens VOIl der
DC, S1e diebisch selen. S1e solltenmit anderen Namen gepriesen werden die ihrer Würdigkeit
würdig sind, D: sS1e könnten alle I1N1INEIN ‚Speer-und Lanzenträger: |veruti-hastati| BC-
NN} werden, Wenn sS1e jedenfalls einen hrlichen Übersetzer fänden, dann könnten S1€e

uhm und Ehre VOI1 ihrem Namen ‚;Mon Edula: ableiten, WEE111) der Name 1112411 Fdel
der ‚Edelman: ware un 11a11l die orte umdrehen könnte. ber gerade hier beginnt uecI_I

Reichstag verletzt werden, enn 30RES ‚Edelmoni: zeichnen sich zuviell durch ihre
‚monedulana: Tugenden 2388 ber 1ISCTE Edelini haben einen Vorteil Man kann sS1e.
billiger und besser verkauten als AB |Edelmänner| Augsburg.« 19

Luther hat etwalge Ängste ber den Reichstag Augsburg mi1t Humor durch
Wortspiele beseitigt und dazu och seinem Freund Spalatin schriftlich Freude
gemacht. uch hier ze1gt Luther die Verbindung zwischen Humor un:! Theolo
älr da der VO  = CSOtt geschaffenen Welt der Vögel das Modell e1INes rechten
Reichstages sieht. Er ware se1ner selbstgewählten olle als deutscher ofnarr
treu geblieben, WCI1111 die hier zıtlierten Brietstellen Reichstag Augsburg
verlesen hätte

Mutterwitz ınd Schriftauslegung
Luther WaTr VOT allem e1ın biblischer Theologe, der 1n vielen Vorlesungen, Predig-
ten un! Kommentaren se1ne Liebe Heiligen Schrift bezeugte. Der Römerbrief
und die anderen Paulusbriefe, VOT allem der VON geliebte Galaterbrief führten
ihn VOI Furcht und Zittern ber den Zorn (:ottes FErkenntnis der GCnade
(sottes für den Sünder. Er liebte das Buch Mose als Zeugn1s der Vieltalt mensch-
Licher Erfahrungen mıt Gott un! der Welt, und erlebte Studium der Pro-
pheten un! Evangelisten CN persönliche geschichtliche Verbindung zwischen
ihm un! der Umwelt Jesu. Luther hat das alles sich aufgesogen und mi1ıt eiıner
Mischung aus Mutterwitz |»common SCNSEC«| und Rıngen M1t den Texten, oft 1n
mühsamer Kleinarbeit, mündlich und schriftlich se1ne Zeitgenossen weıter-

B Br 9y 291, 8 - 36-43 1554|), April 1530
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gegeben. Se1n Humor als Exeget SO hier anhand VOI Beispielen A4AUus se1lner g -
waltigen Auslegung des Buches Mose, den Vorlesungen ber den Galaterbrief
und Predigten ber das Weihachtsevangelium aufgezeigt werden.

se1nNer Auslegung der Schöpfungsgeschichte SetrzZfe sich Luther zritisch mıi1t
der Traditionsgeschichte des 1extes auseinander. Als mMi1t @a L (sottes
Erschaffung des Himmels kam, fafßte ET DOS1tLV die philosophischen FEinsichten
der Antike ZUSAIMNMUUNCN, besonders die aristotelischen kosmologischen Darstel-
Jungen des Firmamentes der philosophischen Lıiıteratur und die theologischen
Überlegungen der Kirchenväter und zeitgenössischen Theologen, WI1€e die SE1INES
Lehrers Jodocus Irutvetter. Die modernen griechischen Gelehrten hätten das
Fachgebiet » FiIrmMament« jel besser behandelt als die modernen Gelehrten,
einschliefßlich der Theologen:

»Ambrosius und Augustinus ben ziemlich lkkzindische Ideen. aher mpftehle ich Hıerony-
INUS, der über diese Dınge vollkommen schweigt. |Wenn darüber gesprochen wird,| spricht
1118a11l VO': kristallisierten Himmel als »wässer1g:, weil 11138  . aubt, verkörpere das Wasser,
VO!  - dem Moses hier spricht, und das Wasser se1 achten Sphäre hinzugefügt worden,

davor bewahren, I1der übermäfßigen Bewegung 1ın Flammen aufzugehen. Aber das
sind kindische Ideen. Ich bekenne lieber, ich Moses ın diesem Vers nıcht verstehe,

diese albernen Gedanken anzuerkenne

Der wortreiche Luther empfiechlt das Schweigen e1InNnes ehrwürdigen Kirchen-
Vvaters als besten exegetischen Rat und ibt L einen 'Teil der Heiligen
Schrift nicht versteht. Anscheinend verschmelzen hier Luthers weliser Multter-
WI1tz und schelmische Selbstkritik.

der Auslegung VO  - 2R E AAl ber die Erschaffung der Wale und anderer
grofßer W assertıiere Ikkam Luther auch auf kleine Tiere WI1€E Mäuse, Fliegen und
Vögel sprechen. bezug auft die Mäuse wiederholte Luther die Meınung des
Aristoteles, da{fß s1e W1€e auch die Fliegen durch Verwesung anderen Lebens
ZUT Welt kommen.

CM  ea Es |das Verweste| wird aufgebraucht und IUmählich 1ne Maus verwandelt.
rag INall, W1e ıne solche eugung stattfindet, erhält INa die WO des Aristoteles,

die verweste Feuchtigkeit durch die Hıtze der Sonne WaTl!ılıl gehalten wird und auf
diese Weıse eın Lebewesen erZeEUgT würde, gerade w1e WITr das Entstehen der Mistkäter aus

dem Pferdedünger beobachten. Ich bezweille, dafß dies 1ne befriedigende Erklärung ist Die
onne warmt; aber sıe würde nichts hervorbringen, WEnicht Ciott 1ın selıner Macht erklärte:
Yıne Maus aus derm Verwesten kommen.: arum ist uch die Maus 1ine göttliche Krea-
Cr und, nach meinem Ermessen, VO  - eiıner wässer1ıgen ature un! SOZUSagCN e1in Landvogel;

42, 2AF (Genesisvorlesung, 535-1545).
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anderntalls würde sS1e die Gestalt eines Ungeheuers haben, un ihre Art ware nicht erhalten
geblieben. Aber 1n ihrer eigenen Art hat S1e 1ne schöne Gestalt, mıit hübschen Beinen un!

zartem Haar, dafß S1e für ınen besonderen Zweck VO: Worte es geschaffen wurde.
Darum bewundern WITr uch hier die Schöpfung un!Kunstfertigkeit Ottes Dasselbe Ikönnte
uch über Fliegengt werden.«2!

Obwohl Luther nicht mıiıt Aristoteles ber die Erschaffung der Mäuse und
Fliegen übereinstimmte, bot dem Leser se1ine einung ber Vögel d. indem

erklärte: »Über Vögel habe ich zweitellos keine Kenntnis.«?? Weil InNnan oft
Schwalben Wınter COt Wasser findet und S1e Frühling wieder Leben
seıen, könnte annehmen, da{f® Vögel nıicht den Süden fLiegen. S1e würden

Bäumen der W asser erhalten werden. I dies selen offensichtlich wunder-
are Werke der göttlichen Majestät. »S0 sehen WIT S1e, können S1e jedoch nicht
verstehen.«23 Obwohl Luther zugibt, da eiINne Kenntnis ber Vögel hat,
(egensatz se1iner Sachkenntnis bezüglich Mäuse un: Fliegen, 1äßt mM1t
Spekulationen ber das Sterben und Auferstehen der Schwalben seiner Phanta-
S1e freien Lauf. ESs 1st die Phantasie des Mutterwitzes, der einer Art Dialektik
VO  ; »110O11-SCI1S5C« und 1I1NOMN CI15C« einen einleuchtenden, WeNn auch o
mischen SINn aus komplizierten Schriftstellen erhebt.

DIiese Phantasie leuchtet auch durch Luthers Kommentar CersSten, ach
dem Bilde Gottes geschaffenen Menschen Gn 26) Er der perfekte Mensch:

„Fr besa{fß den klarsten Verstand, das beste Gedächtnis und den aufrichtigsten Willen, einge-
bettet ın der ungestortesten Gemütsruhe, hne irgendwelche Todesfurcht der Angst Zu
diesen inneren Eigenschaften kamen noch die schönstenun besten Eigenschaften des Körpers
anHer se1Ner Glieder, Eigenschaften, mit denen alle anderen Geschöpte übertraf. Ich bin
voll davon überzeugt, VOT sel1ner Sünde Adams ugen schart und Iclar 11, sS1e
die Luchses un! des Adlers übertrafen. Er WäaT stärker als die Löwen und die Bären, die sehr
stark Er behandelte S1e W1e WITr uppen behandeln. Sowohl die Lieblichkeit w1e uch
die Qualität der Früchte, die als Nahrung benutzte, bei weıtem besser als sS1e jetz
SiNd. 44

SO beschrieh Luther das sündlose männliche Ebenbild Gottes. Er 21Ng metho-
sch VOTL, bekannte, normale, VOMN der Sünde geschwächte mensch-
lLiche Eigenschaften pertektionistisch überspitzte. Der sündlose Adam ist der
Übermensch, der W1e »SUperman« Film den Leser humorvoll unterhält und
gleichzeitig auch auf CIOtF als die Quelle aller seiner Eigenschaften hinweist

i E 42, 39, SS LAr
42, 30, E

23 42, 39, 15-2O0, bes
42, 46,
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Zusammenhang seiner Fxegese ber das Scherzen Isaaks mi1t se1lner Tau
Rebekka 1n Ca 26, analysierte Luther das Zeitwort »lachen«:

„Manchmal wird dieses E1ILWOT'! se1ner eigentlichen Bedeutung gebraucht. Manchmal
wird ıner Antiphrase als höhnisches Lachen gebraucht, das bitterer 1sSt als alles We11-
181  » Manchmal bezeichnet Freude der ıne trohe Haltung der Erscheinung, uchW

sich eblose ınge handelt, WE WIT 388 1)as Feld lacht Die Wiese cht. Der Wald
lacht Dies i1st identisch mit ‚kköstlich: der ‚reizend Se1N«. SO 381 WITr aut deutsch: lacht,
das schuttert sich schüttelt], das 1St, 1St fröhlich.: der Antiphrase: ‚ET cht meın
darzu ın die faust, Wiıe hönisch lacht me1n®:« Hıer bedeutet eiın sehr sarkastisches und
bitteres Lachen. [)as hebräische Wort hat dieselbe Bedeutung wWw1e 1n s Der Herr spottet
ihrer ETr wird über 816e lachen.« SO auch?6: Und Abner Joab: die Jungen Männer
aufstehen und VOT uUunNs spielen. Lass S1e e1in guten INUTL haben.: der Antiphrase: ‚1 Jas heist
uch gescherzt, We1l dir das schwert durch den uch geht.: Das 1St INSpafß der
LachenIm Zusammenhang seiner Exegese über das Scherzen Isaaks mit seiner Frau  Rebekka in Gn 26, 8 analysierte Luther das Zeitwort »lachen«:  »Manchmal wird dieses Zeitwort in seiner eigentlichen Bedeutung gebraucht. Manchmal  wird es in einer Antiphrase als höhnisches Lachen gebraucht, das bitterer ist als alles Wei-  nen. Manchmal bezeichnet es Freude oder eine frohe Haltung oder Erscheinung, auch wenn  es sich um leblose Dinge handelt, wenn wir sagen: »Das Feld lacht. Die Wiese lacht. Der Wald  lacht.« Dies ist identisch mit »köstlich« oder »reizend sein«. So sagen wir auf deutsch: er lacht,  das er schuttert [sich schüttelt], das ist, er ist fröhlich.« In der Antiphrase: »Er lacht mein  darzu in die faust, Wie hönisch lacht er mein?« Hier bedeutet es ein sehr sarkastisches und  bitteres Lachen. Das hebräische Wort hat dieselbe Bedeutung wie in Ps 2?5: »‚Der Herr spottet  ihrer. Er wird über sie lachen.« So auch?: »Und Abner sagte zu Joab: Laß die jungen Männer  aufstehen und vor uns spielen. Lass sie ein guten mut haben.« In der Antiphrase: »Das heist  auch gescherzt, wenn dir das schwert durch den bauch geht.« Das ist grausamer Spaß oder  Lachen ... Im Hebräischen gibt es auch eine treffende Anspielung, die in keiner anderen Spra-  che wiedergegeben werden kann: »Isaak isaakte« [Isaac Isacabat]. Isaak, d. h. der lachende,  freundliche und liebenswerte Mann war freundlich mit seiner Frau; oder der liebenswerte  Mann liebte seine Frau. Er stellte sich wie ein rechter Isaak, und er tat es mit der Gewißheit  und dem Selbstvertrauen eines verheirateten Mannes.«?7  Luthers populäre Weihnachtspredigten sind vielleicht die besten Beispiele,  wie er historische Einzelheiten und theologische Aussagen mit Humor gespickt  hat. Roland H. Bainton hat jahrelang kurz vor den Weihnachtsferien an der Yale  Divinity School Auszüge aus diesen Predigten so vorgetragen, daß die immer  wachsende Anzahl der Zuhörer kaum aus dem Lachen kam.* In seiner rhetori-  schen Schilderung der Geburt Jesu appeliert Luther an das Einfühlungsvermögen  seiner Wittenberger Gemeinde:  »Warumb malet doch der Euangelist dise geburt so arm unnd ellend? Darumb, das du es nicht  vergessen solt, sonder solt drüber etwas weich werden, Und weyl du h6rest, es sey dir zü güt  geschehen, das du drüber frülich und Gott auch danckbar solt sein. Es ist ein eben[so] weytte  reyß von Nazareth auß Galilea gen Bethlehem, weyter denn auß Sachsen in [nach] Francken.  Da ist wol zü gedencken, das sie nicht vil haußradts mitgefüret oder getragen haben. So  werden die windeln auch nit seer köstlich gewesen sein, das sie das kindlein villeicht in jren  schürtz oder hembd eingewickelt unnd in die krippen gelegt hat. Denn sie hat jn nit ymmer  im schoß können haben, Hat jhm die düchlein wermen, ein betlein machen und anders thün  müssen, Die weyl hat das liebe kindlein in dem küebaren sich behelffen müssen. Joseph hat  auch müssen das beste thün, und kan wol sein, das er yergent ein magd im hauß angespro-  chen hab, das sie wasser holen oder etwas anders thün soll. Aber solchs ist nit geschriben, das  25 Ps’2,4.  36 2SM 214  27 WA 43,453, 9-27.  28 Vgl. Roland H. BAINTON: The Martin Luther Christmas book. Phil s. a.  29Hebräischen gibt uch e1ine treftende Anspielung, die keiner anderen Spra-
che wiedergegeben werden kann: ‚Isaak isaakte« IIsaac Isacabatl]. Isaak, der lachende,
treundliche und liebenswerte Mann Wäal treundlich mıit se1Ner Frau; der der liebenswerte
Mannn liebte seine Taıun Er stellte sich W1e eın rechter Isaak, und mıit der Gewißheit
un: dem Selbstvertrauen e1ines verheirateten Mannes.«27

Luthers populäre Weihnachtspredigten Sind vielleicht die besten Beispiele,
W1EeE historische Einzelheiten und theologische Aussagen MI1t Humor gespickt
hat Roland Baınton hat jahrelang kurz VOT den Weihnachtsferien der ale
1V1IN1tYy School Auszüge 4AUuSs diesen Predigten vorgetragen, die immer
wachsende nzahl der Zuhörer aum 4AUS dem Lachen kam..?8 se1ner rhetori-
schen Schilderung der Geburt Jesu appeliert Luther das Einfühlungsvermögen
se1ner Wittenberger Gemeinde:

„Warum bb malet doch der Euangelist dise geburt ATIll unnd ellend? Darumb, das du nicht
VEIBESSECN solt, sonder solt drüber weich werden, Und weyl du hörest, SCY dir zu güt
geschehen, das du drüber frülich un! (‚ott uch danckbar solt sSe1IN. Es 1st eın ben{so|] weytte
reyiß VO  . Nazareth au: Galijlea CI Bethlehem, weyter denn all Sachsen 1n nach] Francken.
Da 1st wol 711 gedencken, das s1e nicht vil haufßradts mitgefüret der haben. SO
werden die windeln uch nıt SCCT köstlich BCWESCH se1N, das sS1e das kindlein villeicht 1ın jren
chürtz der hembd eingewickelt unnd 1n die krippen gelegt hat Denn S1e. hat In nıt
1m scho{fß können haben, Hat ihm die düchlein WEIMEN, eın betlein machen un:! anders hün
müssen, Die weyl hat das liebe kindlein dem küebaren sich helffen müssen. Joseph hat
uch müssen das beste th un kan wol se1n, das yergent e1in magd 1 ha  E-
henha das S1e wWwWasser holen der '’as anders hün soll ber solchs i1st nıt geschriben, das

25 Ps 2,
6 Sm Q,
27 43, 453, 0-27
8 Vgl Roland BAINTON: The Martın Luther Christmas book Phil
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yemandt SCY zügelauffen und eholffen hab, 1118  - schon(}hat, ESs SCY eın jJunges weib
1Küstal gelegen, hats doch niemand geachtet.zdich 28 du schendtliches Bethlehem,
11a solt die herberg mıit Schweite. anstecken. Denn obgleyc. die junckfraw Marıa en bettlerin
der mMi1t 7züchten |Verlaub| reden, ein unehrliche fraw BEWESECII), die die ehr het hindan
gESETZT, solt 111294  - doch 7Ur solchen ZEVT, Jr dienen, willig unnd gENEYEL sSe1N. Ja wol, da
WIrt nicht aufß Inichts da!], kind mMu 11a 1n düchlein wickeln und 1n eın krippen legen,

leybts bey SO soll diser Herr autt erden empfangen werden, Da die andern brassen, fres-
SCIL, SIOSSCIL bracht treyben mit schönen kleydern, herrlichen heusern etc.«*>

einer anderen Weihnachstpredigt bombardiert Luther se1ne Zuhörer m1t
Scheinfragen, ihnen den rund der Menschwerdung C(iottes klarzumachen.
ES geht in klares Verständnis des Wortes » euch < 1 lext „»Fuch 1st
heute der Heiland geboren«.3°

»Das wörtlein Fuch solt I838K frölich machen. Denn mi1t W redet er‘ Miıt dem holtz? der
mıiıt steinen“‘ Nein, sonder mMi1t den menschen, unnd nicht mit eın der ‚WCI) allein, sonder
mıit Nlem volck Was wollen WITr 11U)]  an drau ß machen? wöllen WITr uch weytter zweittlen
der gnade es und sprechen: Solches Heyland INa wol Peter un Paul sich irewen,
Jch dartft nicht th; Ich byn eın T sünder, solcher schatz gehöret für mich nicht?
Lieber, wWe11ll du wilt 30% Er gehört mich ( geht mich]| nıt d Ich uch will 11: Wen
gehört denn an Jst umb der Genßß, Küe der SECW willen kommen!? Denn du MUStT hieher
sehen, WeT SCY. Het wöllen einer andern Creatur helffen, Wer die selb Creatur
worden. Aber 1sSt Nein e1ns menschen Son worden. Nun, WeT bist du? wer byn ich? sind WIr
nıt uch menschen?yemandt sey zügelauffen und geholffen hab, Ob man schon gesagt hat, Es sey ein junges weib  im Küstal gelegen, so hats doch niemand geachtet. Pfui dich an, du schendtliches Bethlehem,  man solt die herberg mit schweffel anstecken. Denn obgleych die junckfraw Maria ein bettlerin  oder mit züchten [Verlaub] zu reden, ein unehrliche fraw gewesen, die die ehr het hindan  gesetzt, so solt man doch zür solchen zeyt, jr zü dienen, willig unnd geneygt sein. Ja wol, da  wirt nicht auß [nichts da!], diß kind muß man in düchlein wickeln und in ein krippen legen,  da bleybts bey. So soll diser Herr auff erden empfangen werden, Da die andern brassen, fres-  sen, grossen bracht treyben mit schönen kleydern, herrlichen heusern etc.«?  In einer anderen Weihnachstpredigt bombardiert Luther seine Zuhörer mit  Scheinfragen, um ihnen den Grund der Menschwerdung Gottes klarzumachen.  Es geht ihm um ein klares Verständnis des Wortes »euch« im Text: »Euch ist  heute der Heiland geboren«.3°  »Das w6rtlein Euch solt uns ye frölich machen. Denn mit wem redet er? Mit dem holtz? Oder  mit steinen? Nein, sonder mit den menschen, unnd nicht mit ein oder zwen allein, sonder  mit allem volck. Was wollen wir nun drauß machen? wöllen wir auch weytter zweifflen an  der gnade Gottes und sprechen: Solches Heyland mag wol S. Peter und S. Paul sich frewen,  Jch darff es nicht thün, Jch byn ein armer sünder, solcher schatz gehöret für mich nicht?  Lieber, wenn du so wilt sagen: Er gehört mich [geht mich] nit an, Jch auch so will sagen: Wen  gehört er denn an? Jst er umb der Genß, Küe oder Sew willen kommen? Denn du must hieher  sehen, wer er sey. Het er wöllen einer andern Creatur helffen, so wer er die selb Creatur  worden. Aber er ist allein eins menschen Son worden. Nun, wer bist du? wer bynich? sind wir  nit auch menschen? ... Derhalb gebüret es uns menschen, das wir mit freüden uns sein sollen  annemen, wie der Engel hie sagt: Euch ist der Heyland geborn. Und droben: >»Dise freüd wirdt  allem volck widerfaren.« Ists aber nicht vil, das ein Engel vom hymel solche botschafft den  menschen bringt? unnd darnach so vil tausent Engel so frölich sind, wünschen und predigen,  das wir menschen sollen auch frölich sein und solche gnad mit danck annemen.«3!  Luther hat mit seiner Art von Mutterwitz auch den Brief des Paulus an die  Galater gelesen und ausgelegt. Dieser Brief war für ihn die Hauptquelle der von  ihm wiederentdeckten christozentrischen Theologie als die korrekte Unterschei-  dung von Gesetz und Evangelium. Daher fühlte er sich geradezu verheiratet mit  dem Galaterbrief und nannte ihn seine Käthe von Bora.?  Wenn Paulus davon spricht, daß er keinen Wert darauf lege, wie man ihn als  Person »ansieht«, fühlt Luther sich sehr mit ihm verbunden. Denn so wie Pau-  lus das Evangelium gegen seine Kirchenleiter in Jerusalem verteidigen muß,  müsse auch er, Luther, dem Papst widerstehen, um die Reinheit des Evangeli-  29 WA 52, 38, 5-26 (Hauspostille, ı 544: Christtagspredigt).  30 E2,11.  31 WA 52, 46, 4-22 (Hauspostille, ı 544: Christtagspredigt).  32 WA TR ı, 69, 18-19 (146), zwischen 14. Dezember 1 531 und 22. Januar 1532.  30Derhalb ebüret uns menschen, das WITr mıit freüden uUu11s se1in sollen
ANTNICINEN, Ww1e der Engel hie sagt Euch 1St der Heyland geborn. Und droben: ‚ise freüd wirdt
lHNem volck widertfaren.: Ists ber nıcht vil, das eın Engel VO yme. solche botschafft den
menschen bringt? unnd darnach vil tausent Engel frölich sind, nschen und predigen,
das WIr menschen sollen uch frölich se1in und solche gnad mıiıt danck annemen.«>3*

Luther hat MmM1t se1lner Art VO  5 Multterwitz auch den Brief des Paulus die
Galater gelesen und ausgelegt. [ )ieser Brief für die Hauptquelle der VOIl

wiederentdeckten christozentrischen Theologie als die korrekte Untersche:i-
dung VON Ciesetz un! Evangelium. aher fühlte sich geradezu verheiratet mi1t
dem Galaterbrief und Nannte iıhn se1ne Käthe VO  ; Bora.??

Wenn Paulus davon spricht, keinen Wert darauf 1696 WwW1e als
Person »ansieht«, fühlt Luther sich sehr TL ihm verbunden. Denn W1e Pau-
Ius das Evangelium se1nNe Kirchenleiter Jerusalem verteidigen muß,
muUsse auch CI, Luther, dem aps widerstehen, die Reinheit des Evangeli-

20 > 38, 5-26 (Hauspostille, 544 Christtagspredigt).
30 E 232171
3I 52, 46, 4-22 (Hauspostille, 544 Christtagspredigt).
3 WA L, 69, 18-19 146), zwischen E Dezember IS3I un! Januar 255



uUIns bewahren. Es gehe das Ansehen des Evangeliums, nıcht das
Ansehen Roms oder Luthers. Hıer sollten Luther und der aps übereinstimmen.
{ )as klingt sowohl WItZ1g, W1e auch todernst:

»Uns geht darum, die Ehre CGottes bewahrt WITF:! und die Gerechtigkeit des
Glaubens rein un!: unverdorben bleibt. Ist das einmal erwlesen, R:, ö  tt uUu11s allein AUS

CGCnade durch Christus rechtfertigt, annn sind WITr nicht 1Ur bereit, den aps auf U1NlseIEeI

Händen Cragen, sondern uch se1ne Füße küssen. «33

äahnlicher Weıise erläutert Luther auch den Unterschied zwischen (iesetz
un! Evangelium. Wenn das Gew1ssen vollkommen VO  I der Süunde und dem
(ieset7z7 1n Todesangst gerät, dann solle MMan, W1e Abraham VOT der Opterung
Isaaks, in wichtiges Selbstgespräch tühren;

»Gerade JEl bist du aut Frden beschäftigt. Laiß dort den Esel arbeiten. ihn dienen un! die
Last LYragen, die aut iıhn gelegt wurde, H: La{l den OÖrper un! se1ne Gllieder dem eset7z
untertan sSe1IN. Aber WEn du ZU) Himmel emporste1gst, laß den Fsel mi1t seinen Lasten aut
Erden zurück. 1Denn das Ciewılissen hat keine Beziehung setZ, Werken der
irdischer Gerechtigkeit. Daher bleibt der Fsel1Tber das (Ciewılissen steigt mit Isaak
Berg ‚D'  / wei1ß überhaupt nichts VO sSetz der seine Werke Es blickt 1Ur auf die Ver:
gebung der Süunden un auf die reine Gerechtigkeit, die Christus angeboten un gegeben
wird. c 34

SO Ikkzönne Blick auf Christus und Glauben ihn allein SOSaT den
Teufel überwinden. Man könne ıhm mi1t Galgenhumor entgegentrete: und
SCH »„»Herr Teutel, tobe doch nicht soviel. Nur ruhig! Denn 6S gibt Einen, der
Christus heißt Ich glaube ihn Er hat das (GGesetz aufgehoben, hat die Sünde
verdammt, den Tod vertiülgt, und hat die Ölle ZzerstOrt. Und 1st dein Teutel,
Herr TEHTEL, weil dich gefangen und überwunden Hat, du INr der
irgend jemand, der ihn IChristus| glaubt, nicht mehr schaden annst. «35

Schelmische Seelsorge
Luther Wr seelsorgerlich mı1t vielen Menschen aller Stände verbunden, se1
CIn Philipp VOIN Hessen, dem einem Beichtrat 611e Doppelehe gewährte, die

politischen Verhängnis wurde, der eine Mutter, der versicherte,
dafß (Sott ihr bei der Geburt gestorbenes Kindlein mıt Liebe autfnehmen würde,

L, 8 I ()- IIn epistolam Pauli ad Galatas commentarıus, veröftftentlicht i
G 2)

40 L, 207/, 208, 13, G2, I4 und s2
35 L, 276, 28-32, 2, x
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obwohl nicht getauft War.3° ber 6S gab auch Umstände, Scherz un Schalk
seelsorgerlich mehr ausrichteten als ernste Metat. 1 )Jas hat sich Verhältnis
VOI Luther seinem I )iıener Wolfgang Sieberger geze1gt

Wolfgang liebte C5, se1lner treien Zeit Vögel fangen. Er Lar 65 mi1t einem
primıtıven Netz, das anscheinend der Nähe VOI) Luthers Wohnsitz, dem
Augustinerkloster, aufspannte, die Vögel mi1ıt Vogelfutter anlockte. Wenn

ein1ge Vögel ergattert häatte, verkaufte sS1€e Leute, die Singvögel Käfigen
hielten oder Vögel als Lieblingsspeise betrachteten. Eines ages erhielt Wolf:
5d1I15 eine Schrift VO  . Luther, der sich die Vögel VOIl Wittenberg bei Luther
ber beklagen. Verfaßt als amtliche Beschwerde Sieberger, wenden
sich die Vögel Luther als den Verteidiger ihrer Vogelfreiheit:

»WIr Drosseln, Amseln, Fincken, Henftfling, Stiglitzen, Saı pt anderen iromen, erbarn Vogeln,
diesen Herbst uber Wittenberg reisen sollen, fügen ‚WT Liebe WIssen, W1e WITr gleublich

berichtet werden, das einer geNaNT Wolffgang Siberger, ‚WL diener, sich unterstanden habe
einer gorißen freventlicher uUur: |Willkür| und etliche alte verdorbene etze aus großemC
un! hafß uber u1ls gekaufft, damıit ınen Finckenherd anzurichten, Und nicht allein
11SETIM lieben Freunden un! Fincken, sondern uch u15 llen die freiheit, zutliehen 1n der
lutfft und auU: erden körnlin lesen, VO  - CGott Uu11s5 gegeben, wehren furnimet, Dazu uUu1ls

nach LESCIS11 leib und leben stellet, WIT doch m pal nichts verschuldet noch solche
ernstliche und geschwinde|böse| umb In verdienet. 37

Die Vögel wenden sich annn direkt Luther als ihren Rechtsanwalt, der
seinem [Diener Wolfgang befehlen solle, die Vögel bestimmten JTageszeıten

füttern, ihren Flug ber Wittenberg sichern.
„Wird das nicht thun, sondern uUu11l5 Iso frevenlich nach leben stehen, wollen WITr
Gott bitten, das me STEWeTrTE un! des z  E dem Herde Frösche, Hewschrecken un!
Schnecken Stat fahe und nacht VO  - Meusen, Flöhen, Leusen, antzen uberzogen
werde, damit un! den treien flug uns nicht wehre. Worumb gebraucht
solchen Zund nicht wider die Sperling, Schwalben, Elstern, Dolen, Raben, Meuse
un Ratten, welche uch doch viel leids thun, stelen un! rauben un! uch A us den eusern
Korn, Hatern, Maltz ersten etcC. endtragen forttragen], welchs WITr nicht thun, sondern al
lein das xleine bröckelin und einzelen vertallen kÖörnlin suchen. Wır stellen solche 8KiR i

sachen A11 rechtmessige vernunfit, ob uUuns VO  } Im nicht mit unrecht hart WIT'| nachgestellet.
WITr hotffen ber Gott, weil Brüder un! Freunde viel diesen Herbst fur ime blieben
unı ım entflogen sind, WITr wollen uch seinen losen un! taulen etzen, WIT gestern BCSC-
hen, entfliehen. Gegeben ın NSerm Himlischen S1tz den Beumen, 11SCII1I

gewÖhnlichen Sigel un!: Feddern.

36 3, 202} 5-208 (Ein Irost den Weibern, welchen ungerade ist mıit Kinderge-
bären, 542).

38, 202, 22-32 (Klageschrift der Vögel Wolfgang Sieberger, 34)
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Sehet die Vogel un dem Himel d S1e SCSH nicht, sS1e erndten nicht, S1e samlen nicht 1n
die Schewren, Uun! WeT Himlischer ater eeret S1€e. doch Seid Jr denn nicht viel mehr denn
sS1e ° Matth 6 .38

Man Izann annehmen, Wolfgang diesen Win mi1t dem Zaunspfahl als
Signal künftiger Arbeitslosigkeit verstand und daher keine Vögel mehr fing

Luther hat diese Art VO  P Seelsorge auch sehr heiklen S1ıtuationen betrie-
ben Als Kurfürst Joachim V{)  S Brandenburg 39 eine CcE DIC einführte,
fand se1n lutherischer Pfiarrer, Georg Buchholzer, sS1e jel unevangelisch. Er
schriebh Hither, da{fß der Kurfürst das Iragen römischer Mefßfßgewänder verfügte
und 3  auft bestand, die Abendmahlselemente eıner Prozession die
Kirche herumzutragen selen. Luther antwortete mi1t 7WEe1 Briefen, einen den
Kurfürsten un:! einen anderen Buchholzer. Er tadelte den Kurfürsten
se1ner Einführung VO  - teuflischen Sıtten, wWwW1e das Herumtragen der Abendmahls-
elemente.?° Buchholzer erteilte den Rat, sich auf Wort und Sakrament
konzentrieren, auch m1t allerlei liturgischer Ausschmückung, solange dies nicht
die (;ew1ssen se1Ner Gemeinde belaste:

»Wenn uch WT HefTt. der Marggraf und Churfürst etfcCc wil lassen das Euangelium Ihesu
Christi lauter, klar und rein predigen, menschlichen ZUSatZ, und die ide Sacrament der
Tauftfe vnd des Leibs und Bluts Ihesu Christi nach se1ner einsetzung reichen und geben, vnd
wollen tallen lassen die anruffung der Heiligen, das S1€e nicht Nothelf{ffer, Mittler noch fürbiter
se1n, nd das Sacrament 1n der Procession nicht umbtragen, VnN! lassen tallen die teglichen
Messen, uch die Vigilien un! Seelmessen der Todten, VnN! nicht lassen weihen Wasser, Saltz
un yraut, VnN! sıngen reine Responsorl1a und Gesenge, lateinisch und deutzsch, 1 Circuuitu
der Procession, SO gehet 1ın Ciottes Namen mi1t herumb und Cragt ein silbern der gülden
Creutz vund Chorkappe der Chorrock VO  3 Sammet, Seiden der Leinwandt, VnN! hat WeTr

HEeIt, der Churfürst, einer Chorkappe der Chorrock nicht gCNUgB, die Jr anzieh, ziehet
der d Wiıe Aaaron der Hohe Prnester Röcke vber einander anzOg, die herrlich und schön
1, daher 1112  - die Kirchenkleider1Ba bstum rnata geNanntT, haben uch jre Churfürstli:
che nicht einem Circurtu der Procession, das Jr umbher gehet, klingt vnd sınget,

gehet sieben mal mı1t herumb, Wie Osua miıt den Kindern VO  - Israel umbHiericho gjengen,
machten e1n Feldtgeschrey un! bliesen Posaunen. Vnd hat WeTr Herr, der Marggraue, Ja lust
darzu, mOögen jre Churfürstliche 5  ad vorher springen vunnd antzen mıit Harpffen, Paucken,
Zimbeln und Schellen, Wie David VOT der Lade des HERREN that, 1Nn die Stadt Jerusalem
gebracht ward, bin damıt sehr wohl zufrieden, denn solche stück, WE 1Ur Abusus dauon
bleibet, geben oderr dem Euangelio gar nichts, doch das nicht 1ne NOLT S
keit, VnN! das Ciewıissen damit zuuerbinden, daraus gemacht werde, €

38 38, 293, 19-36
Br S 62%, 623, 1/ 2420} Dezember 1539
Br 8, 625, i On 6 626, 36 3421]), 15.2] Dezember 1539
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Luther schließt den Brief mı1t der Bemerkung, die Art des Gottesdienstes
nicht gleichförmig se1n mUÜsse und 1InNnan Berlin anders verfahren Ikzönne als
Wittenberg. Menschliche Andacht sSe1 »e1n frey ding, un:! nicht (:ottes (Ge-
bot« Luthers schelmischer Rat weılst den Jungen, eEetLtwas geangstigten Buchholzer
auf die oft ungebärdigen liturgischen Siıtten des Alten JTestamentes,
seinem AÄAmt freier und freudiger machen. Denn solange 11111 mi1t Wort und
Sakrament keinen abusus ELEDE, könnte m1t gutem (ijewıissen das ‚vange-
lium 1n allerlei froher Weise feijern. Das würde auch dem Churfürsten, dem
»Marggrauen«,* 8200072 gut

äahnlicher Weıse hat Luther auch SCE1INE Tau behandelt, WEeNnNn S1e sich
jel Sorgen machte, besonders Abend sSe1INeESs Lebens. In einem se1ner
etzten Briefe AUS Fisleben versucht Luther, se1Ne Käthe mıiıt schelmischen Wor-
ten beruhigen

» Wir dancken uchN} reundlich fur ‚WT grofßeTdaftur nicht schlaffen kund, Denn
se1t dereıt fur VI1S habt, wolt VI1S das teur haben 1n Herberge, hart
fur me1ıliner stubenthur, Vnd gestern, Zweite] aus krafft MFE:J hette V115 schier eın
steiın auftf den kopff gefallen vnd zuquetzscht, W1e 1n eiıner Mausfalle, Denn 1n 11SCII1
heimlichen gemache wol Z W11 tage vber 11SCITI1N kopff riselt kalck un! leymen, bis WITr Leute
Aazu NamnenN, die den eın mıit zweıen fingern, jel erab, 105 als e1n lang
küssen VN! einer grofßen hand breit, der hatte 1mMm S1iNNe WeT heiligen dancken, Wo
die lieben Engel nicht gehuttet hetten. IchJ du nicht authörest SOTKEN, mocht
VI1S zuletzt die erden verschlingenVn alle Flement verfolgen. Lerestu Iso den Catechismum
und glauben? Bete du vnd lasse 5  EB SOTSEN, dir 1sSt nichts befohlen, füur mich der dich
SUOTIBEN. Es heisst: ‚Wirtf£ eın anligen auff den Herrn, Der sorget füur dich:, PS. 31 unı viel
mher Orten.<«43

Es 1St interessant, Luther hier nicht VO Teufel spricht, WEeNN se1ner
Tau ErZahlt, beinahe Nachtstuhl getötet worden SCr aber dank ihrer
orge VON Schutzengeln wurde. Es 1st gewÖhnlich der Teutfel, der Scha-
denfreude Luther hat Hıer spricht Luther Da1f schelmischer Gattenliebe VO

Unheil, das se1ne Frau, ZUSaInmen mi1t Engeln, verhütete und durch fleißiges
Studium des Katechismus auch 1n der Zukunft verhüten könnte.

Schließlich hat Luther sich selbst als Zielscheibe der Schelmerei gesehen. Als
Italien 111 Gerücht VON seinem ode entstand, verfaßte e1Nne Grabin-

schrift, WOor1n auf die S_chrnalkalden durchlittene Todesnähe hinwies:

41 Br 8, 626,
Eın ironisches Wortspiel mit (GTaf un:! »prau« (WA Br S, 625, 30]?

43 Br D 291, 4-18 4203), Februar 1546



»Ich, Doctor Martınus, beken miıt dieser me1ılıner handschrifft, das ich mit dem 'euftel, babst
vnd Nen meınen teinden Sal 11NS S1NS bil'l; den sS1e wolten HCII frölich se1N, das ich gestorben
WEIC, Vn ich inen VO  - hertzen solche freude vnd WeTe wol DEIN gestorben,
Schmalkalden, ber CGott hatt noch nicht solche freude wollen bestetigen. Er wirdts ber
thun, her denn 891e meınen, nicht großem gluck, vnd werden ein mal singen: Ach, das 11UI11

der Luther noch 1m leben were! Di(ß 1st die abschrift VO  - meiınem grabe Deutsch, Greckisch,
Lateinisch, Hebreisch.«44

Gewagte Witzelei
Luthers polemischer Humor 1st manchmal WÜTZIg, CI, sich gehörig
auszudrücken, W1e eın Schwein Mıst wühlt Obwohl dies auch bei anderen
Schrittstellern se1iner Zeıt oft der WäAäIl, hat Luther sS1e oft übertrofften. „Luther
ergötzte sich weni1ger Schmutz als viele Schriftsteller se1ner Zeit,« schrieb
Roland Baınton 1n se1iner populären Lutherbiographie. »Aber WEeC111) sich
gehen ließ, dann War auch 1n diesem Raum der Sprache besser als andere. «45 In
dieser Hinsicht WAarTr der aps die bevorzugte Zielscheibe.

»Esel, lecke Itanze, scherze| nicht, ebs aps Eselchen, lecke nicht, liebstes Eselin,
thus nicht! Denn das E1ss ist dis Jar SCCT glat gefroren, weil der wind still ist geEWEST, du
möchtest tallen und eın bein brechen. Wo dir denn 1m -allen eın fortz entfüre, würde doch
alle welt dein lachen un 11 Ey pfu Teutel, w1e hat sich der Bapstesel beschiessen, das
WEETC als denn eın S1105 limen Crese malestat1ıs wiıider den heiligen Stuel Rom, welche Iein
Ablas Brieve noch Plenitudo potestat1s vergeben kündte. das WeTeC eın ehrlich ding! Darumb
edenckt ‚UV! wer selbs fehrlic.  eit, Hellischer Vater!'«4®

uch se1ne Kritik aps hat Luther m1t Deutschland verbunden: C555 se1
»das Schwein des Papstes«, welches cdieser mMi1t siliqua |Hülsen Hülsenfrüchten]|,

mıi1t leeren ügen se1ner Traditionen, gemästet habe, während die Deut-
schen ıhm Speck und Würste, alles, geben mu{fßten.47 Natürlich kommt
auch Satan nıicht kurz Wenn der durch Luthers ehirn reitet und Mt
Ohrensausen foltert, warte CL, bis der Teufel einen Kurort verre1se, dann VCI-

schwinde auch das Ohrensausen.“ ))Iag yhn auch offt mi1t einem furtz hinweg«,
me1ınt Luther lakonisch.“*

WA 3, 441, P 36061 zwischen Maı und 18 Juni 1537
Roland BAINTON: Here stand. NY; Nashville 298

A r (Wider das apsttum Rom, VO' Teutfel gestiftet, 5}
4./7 WA 3, 4.67, 8-II 36278 ugus 537
48 Br 6, BFT I 1913} Luther Kurtürst ann Friedrich 8 März y32; I, 390, 24 f

3610), Caspar Cruciger Maı S$4I
WA L, 48, 122 3 November IS3L1
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Luthers beifßende Sprichwörter können eine nn  ] polemische Beziehung
entschärfen der auch verschärtfen. I Jer politische egner erzog Heinrich VOIl

Braunschweig-Woltenbüttel WIT: VON Luther als »Hans Worst« benannt. »[Denn
ist e1ın trefflicher 1129  z 1n der heiligen Schrifft fertig \geschickt| behende vnd

leufftig |bewandert| W1E e1INe Kue auı dem Nufßbawm der CiINe SaW auft der
Harffen >® i dıe ranziskaner selen die Läuse, die der Teufel 1n den Pelzman:-
tel Ciottes SESECTZL habe.* Die Bischöfe wagten c5 nicht, eiınen einNzZIgenN Mönch
anzufassen, denn WE CIn Schwein schreie, dann laufe die SdI1ZC Herde-

Luthers SCWagZLTE Witzelei hat ohl manche Studenten und GAäste einem
unsicheren Lachen gebracht, WEeNN der ehrwürdige und weltbekannte Professor
S1e bei Tische belehrte. Er musse heute je] trinken, meıinte Luther 1n einer
Tischrede Herbst des Jahres 536, weil folgenden Tage ber den be
trunkenen Noah lesen hätte; dazu musse 141 A persönliche Erfahrungen ha
ben.s3 Als 6177 Student Luther iragte, ( SOFft VOT Schöpfung der Welt SC WESCIL
sel, antwortete Luther, darın stimme mı1t UgUuSCINUS überein: GIOtEt habe für
Leute, die neugıler1g waren, die Öölle geschaffen.*“

Luthers geEWagLTtE Witzelei WAaTrT 1n einem eschatologischen Galgenhumor VOCI-

ankert, der den alten Luther durch alle Anfechtungen geleitete, auch durch die
jetzte, den Tod Er hat sich diese Anfechtung 1Immer VOT ugen gehalten un
se1ne Haltung einem Gespräch IN se1lner Tau wen1ge Jahre VOT seinem ode
drastisch ausgedrückt: » ES 1sSt doch, W1e€e ich offt gesagt Jch bin der reiffe dreck,

1st die welt das weıte arschloch; drum b sSe1n WITr wol scheiden. «55

1NE ernsthafte Schlußbemerkung
Der amerikanische Theologe Reinhold Niebuhr, CIn Freund der Schüler 1A1>
thers, hat einmal die Beziehung zwischen Humor und Glauben 1n einer Weise
geschildert, die Luther erinnert: »[Jer Humor 1st der 1 at Pı Vorspiel Z UE

Glauben, und das Lachen ist der Anfang des Gebets. Es soll 1n den Vorhöfen der

y @ 4, 349, 25-2/ ST y22, 21-22 \Wider Hans Orst, I 541).
5 I WA IR L, 125, t (301), Sommer 1532.
52 1, 52; 27 (41 6), Dezember 3 »Episcopi 110  - audebant attıngere UuUNUIN monachum,

qula wWEeNnNn eın Sau schry, lieff der N! kober INIMNEN.«
53 4, 344, I 3476), zwischen Oktober un! Dezember 536

WA 4, 6I E, 12-16 SO10]J, zwischen Maı un! Juni 1540
55 WA IR 5y 222, (5537), Winter 1542/43.
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Religion gehört werden, und SCE1N Echo sollte Altar widerhallen. ber Xibt
kein Lachen innersten Heiligtum. 1 )ort 15 das Lachen verschlungen miı1t dem
Gebet und das Lachen 1st erfüllt Glauben. «5°

Luther hat 1n der aft den »„Vorhöfen der Religion« gelacht, Ja auch
»INNersten Heiligtum« se1iner Zeit, WC darunter den Bannkreis des He1-
ligen Vaters 1n Rom versteht. Für ihn WAar der Humor ein.Gegenmittel die
Macht der Sünde, die 1n menschlicher Eigenmacht verkörpert sah Christen,
die lachen können, zennen die Kunst der Selbstkritik, und Humor offenbart
eine Bußfertigkeit, die siıch auf das eigene Ich aNsStAtt auf andere konzentriert.
diesem Sinne könnte 11a1 das Lachen miıt Niebuhr als »Abfallprodukt der Iran-
szendenz des Ichs« nennen.)/ SO Ikkann der Humaor die Buße einleiten. »|Jas La-
chen 1st eıne Vorhalle AUE Tempel des Sündenbekenntnisses.«>®

Bewufst oder unbewußt hat Luther seıinen Humor, se1 satirisch, ironisch
derW3a als Grenzwächter zwischen menschlicher Eigenmacht undgöttlicher
Liebe benutzt. SO W1e (iott 11 Himmel ber se1ne Feinde lacht und s1e bußfertig
macht, SO auch der auf die theologia CIuUC1S verpflichtete Theologe ber die
Vertreter einer theologia gloriae lachen. Eschatologischer Galgenhumor 1st jel
besser als scholastische Spekulation ber die VOINl Ciott nicht offenbarten Wahr
heiten des Lebens. diesem Sinne 1St der Humor eın wichtiger Teil des (:;eset-
ZCS, das richtig VO Evangelium unterschieden werden muf(ß

Luther hat selbst einmal den Versuch gemacht, den Hauptartikel der Refor-
matıon, die Rechtfertigung des Sünders lein Au dem Glauben, scholastisch-
spekulativ erortern. Er merkte sehr bald, da{fß der Versuch fehl schlagen mußte.
ber ANSTAFTt einfach aufzugeben schrieb Luther e1in Wort, das für die bessere
Beschreibung des Hauptartikels hielt Rhapsodia.” Nach Luther ware besser,
darüber sıngen der dichten als kaltblütig darüber schreiben. In diesem
Sinne sind die nicht VO  - der ratıo bestimmten menschlichen Fähigkeiten besser
gee1gnet, die rechtfertigende Liebe (‚ottes für den Menschen darzustellen. Poe-
S1e un:! Humor sind, W16€e die Musik, die ge1igneten Mittel, den dreieinigen Gott

56 Reinhold NIEBUHR: Humor anı ftaith: discerning the S1gNSs of the tiımes; SETIN1011S5 tor today and
949, »Humor, 15 1n fact. prelude faith ; anı aughter 15 the beginning

ot prayer Laughter IMUStT be heard 1n the COUTFTS of religion; an the echoes of it should
resound 1n the SaNCtLUaTrY; but there 15 laughter 1n the holy of holies There aughter 15
swallowed 1n prayer and humor 15 fultfilled by faith.«
»A by-product ot self-transcendence« (ebd, 9)

58 »Laughter 15 vestibule the temple of contession« (ebd, 120]).
3 H, 57-67 (Rhapsodia SC}  e ın brum de loco iustiticationis 30)
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und se1INe glühende Liebe für den sündigen Menschen verkünden. Was 1a7
ther ber die Musik gESAET hat, könnte auch paraphrasisch ber den Humor
gESAaZgT werden: Ist die Musik ach dem Wort CGiottes der beste Lobpreis Gottes,
dann i1st der Humor ach der Musik der zweitbeste Lobpreis. Denn der Humor
offenbart WI1IE die Musik das menschliche HEertZ, drängt auf Reue und treibt Satan
aus.°° Wer den Jesus Christus tleischgewordenen (sott glaubt, sollte W16e
Luther ber vieles der Welt nicht VECIZASCIIL, sondern lachen Blick auf eiıne
Zeit ohne Sünde, Tod und Teufel »]J)ann WIT: unNnser Mund voll Lachens un!
UNSTe unge voll Rühmens SE1IN.«°!

60 5O, 3/1I, IL (Symphoniae jucundae, 1538)
6I Ps 126)
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Johannes Felc 1 Kampf Martın Luther
Mıt der Schrift der Kirche wider das Buch der Ketzer”

Von Manfred Schulze

Johannes Fock (11486-1 543| Wl der -  J der se1ne Stimme Luther m1t
Wirkung erhob und bis 7A0 ode unermüdlich se1ne Kräfte anspannte, den
Widerstand die verderblichen Ketzer mobilisieren, die das „»Schifflein
Petri« ZU Kentern bringen wollen, W16e 5358 WATNIE Man kennt se1ne aus-

gezeichneten Verbindungen Z Welt der Hochfinanz, Politik und Kirchen-
1114A11l nımmt ihn ernNnst als Dısputator unı auch als Organısator Kampf

die Retformation. och der Theologe Fock trıtt 1n den Schatten se1ner e1ge-
HG Kampftkraft? und WIT' VOI der Forschung erst allmählich entdeckt.4 Se1ne

Vortrag auf der 23 Tagung des Theologischen Arbeitskreises für Reformationsgeschichtliche
Forschung September x 1n Lutherstadt Wittenberg

„»Fcce ‚panditur malum ab aquilone« Jer 14), pess1im1s vent1s Carlstadio Luthero navıculam
Petr1 subvertere conantibus«; ohannes ECK Epistola de ratıone studiorum (I 53
hrsg. VO  . Johannes Metzler. O21, 55, Ia
FA Fcks Verbindungen ZU Bankhaus Fugger siehe Heiko BERMAN: Werden und Wertung
der Reformation: VO WegestreıitZGlaubenskampt. uftfl 989, 04; &:  Z Fre1-
herrV PÖLNITZ: Die Beziehungen des Johannes Eck AB Augsburger Kapital. Historisches
Jahrbuch 60 1940), 68 5'706/ für se1ne Beziehungen ZU bayrischen Fürstenhaus und ZUT K1-
rıe siehe ACTA FORMATIONI CATHOLICAE/ hrsg. VO  s Georg Pteilschitter. 520 bis

532 Regensburg 1959, TO2-107.
Siehe twa Erwın ISERLOH! Dıie Eucharistie 1n der Darstellung des ohannes Eck: eın Beitrag
ZUT vortridentinischen Kontroverstheologie über das Medopter. E5 346 „»Eck 1sSt nicht
der grofße Theologe, für den weitgehend gehalten und ausgegeben wird, i1sSt nicht einmal
der bedeutendste den deutschen Kontroverstheologen selner eıt. nter den Männern,
die sich damals für den katholischen Glauben einsetzten, ist der bedeutendste geworden
nicht auf Crund seiliner religiösen Tiefe un:« theologischen Kraft, sondern I1 se1nes Akti:
V1SmMUS, sSe1Ner Arbeitsfreude, se1lıner Gabe, die e1ister unterscheiden und I1 se1ner
zähen Ausdauer.«
Voraussetzung für diese Entdeckung i1st die Edition der Werke Ecks, die L1LU:  - 1n übersehbaren
Abständen 1 »CCOrpus catholicorum« erscheinen. Gänzlich brach liegen jedoch Fcks
Frühwerke, einmal der ungemeın intormative »Chrysopassus praedestinationis« (Augsburg:
Johann Miller, 14); siehe das VERZEICHNIS DER SCHRIFTEN ECKS. Ires Ooratıones funebres
17 EeXEQUUIS loannıs Eckii habitae/ hrsg. VO  - Johannes Metzler. 30, (4) Ferner sind
VO:  } hohem Interesse für die Wissenschaftsgeschichte die VO  - Eck 1n den Jahren VO  - bis
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Fähigkeit, sich ngen der elster publikumswirksam Szene SCTIZECN,
hat nicht dazu ermutigt, hinter dem wendigen Darsteller auch och einen 'heo-
logen suchen, der VO  , dem, WAas vertrat, auch wirklich ergriffen W ar Joseph
Lortz 11887-1975] hat dem zwiespältigen Urteil ber Eok Se1INE überzeugungs-
kräftige Sprache verliehen: »FEck WAar begabt inıt aufßergewöhnlichen Talenten;

standen CH3 Gedächtnis und eiINe Arbeitskraft Verfügung, welche die
Bewunderung selner Zeıtgenossen, teilweise auch se1iner egner, hervorriefen.«
ber » ES blieh die wichtigste und wertvollste Eigenschaft geistigen Bes1t-
Dr versagt: da{fß innerlichst CIIUNSCH SE1.« Und deshalb: Ecks Beispiel ze1lgt,
W1e wen1g chtbar Wahrheit 1n abgebrauchtem Gewande 1St. «>

Johannes Eck mi1t al] seinem angehäuften zeitgemäßen Wıssen erscheint als
tatsächlich unzeitgemälser »Eckpfeiler überlieferter Gläubigkeit«®, der vornehm-
lich auf Verteidigung eingestellt, nicht 1n der Lage Wal, der Lehre die
Kühnheit des Gegenangriffs ENTZEZENZUSEFIZEN: Das Zeugnis se1ner
We1Sung, das VOT allem dem angeblich verletzten Recht der Kirche verpflichtet
1st, S1ind se1ne »Obelisci«, Ecks »Spieße« die Ablafßthesen AUS Wıtten-
berg.‘ Luther iragt ach rechter Buße und verlangt die wahrhaftige Genugtuung

520 vertaßten Lehrbücher für den akademischen Unterricht der Ingolstädter Artestakultät.
Für den »Chrysopassus praedestinationis« MU: IMa1l auf die ‚WarTr gediegene, ber doch veral-
tete Untersuchung Joseph REVING: ann Eck als jJunger Gelehrter: ıne literar- und dogmen.-
geschichtliche Untersuchung über seinen »Chrysopassus praedestinationis« aus dem Jahre
I 906, zurückgreifen. Die Lehrbücher hat Arno SEIFERT: Logik zwischen Scholastik

un! Humanısmus: das ommentarwerk Johann Ecks 978, bekannt gemacht.Joseph LORTZ: Die Leıipziger Dıisputation 519 Ders.: Erneuerung un! Einheit: Aufsätze
AOR Theologie- und Kirchengeschichte AUS Anlaf se1nes 1O! Geburtstages/ hrsg. VO  - Peter
Manns 987, Siehe uch die informative Zusammenstellung VOIN ohannes BURCKHARDT:
Das Bild des ohannes Eck 1n der Geschichtsschreibung. Johannes\ (1486- 543| 1m Streit
der Jahrhunderte/ hrsg. VO  } Erwın Iserloh. 1988, 8-36; Ortz siehe die WertungBurckhardts: Die Grenzen des Ingolstädter Theologen sind durch ‚Ortz deutlich geworden,daß dieses Urteil »Nicht mehr zurückgenommen werden konnte« (aaO, 34)
Max ZIEGELBAUER: Johannes Eck Mannn der Kirche 1m Zeitalter der Glaubensspaltung. St
Ottilien 1987,
Erwın ISERLOH: Johannes Eck (1486- 543): Scholastiker, Humanist, Kontroverstheologe. Aufl

1985, 63 macht diese Tenzen Beispiel der Me(ißtheologie eutlic. S51e War auft die
Herausforderungen durch die Reformation »exegetisch, liturgiegeschichtlich un spekulativnicht vorbereitet«.
Die »„»Obelisci« ECKS. Händen des Bischofs Eichstätt und Kanzlers der Universität Ingol-
stadt, Gabriel VO  3 Eyb; E 278-314 vgl , 7709-779) DOKUMENTE 7ABE (CAUSA LUTHERI
(1YS21 hrsg. VONn eter Fabisch und Erwin Iserloh. 1988, 401-447 (13) Eck hat
nach eigenen Angaben I8 VO  - Luthers Thesen kommentiert vgl Br I, 4.79, 480, 3



des Sünders 4AUS Liebe Gott; Johannes Fok hingegen sieht Wittenberger
Angriff auf den Ablafi keinen AnstolfSs, sondern 1L1L1UT die Anstößigkeit, Luther
den aps mißachte, die Autorität elner nıe irrenden Kirche verletze und hussi-
tische aresien verbreite.° Was hält den Ingolstädter Gegner fest der A Ya
dition, sich auf das Überlieferte und UÜbliche versteiten scheint, ohne
die Fähigkeit der ohne den Willen, die Retormchancen gerade der Ablaßthesen
für die Kıirche Betracht ziehen?

[ Jer Junge Fek etwa bis Z Jahre 5I7/ würde sich als »mMOderner«, ze1tge-
mäfßer Theologe bezeichnet haben, der sich berechtigt und verpflichtet weiß,
elInNer Theologie widersprechen, die ohne Rücksicht auf Erfahrung und TAaX1S
die Gläubigen 1n Gewissenskontlikte sturzt.!° Und versteht sich als S Kriti-
sche Theologe, CIMEr der unterscheiden weiß, W as hor der Autorıitäten
Gültigkeit beanspruchen hat und Was nicht.!!

I O3.21 Eck Kurfürst Friedrich den Weiısen November AUS Ingolstadt]), 1n Luthers
Ausgabe zuerst Wı lat L, 5'-I 58 Bi 54.5) erschienen sSind hingegen 31 Obelisci
Thesen. [)a Eck selber se1ne Annotatıiones nicht verötfentlicht hat, 1st 1119a  S für die »Obelisci«
Sallız auf die Lutherausgabe angewlesen; vgl Iserloh: ohannes Eolk (1486-1I1 543),
Kurt-Victor Selge Der Weg SA Leipziger Disputation zwischen Luther uUun! El 1m Jahr

Bleibendes 1m Wandel der Kirchengeschichte: kirchenhistorische Studien/ hrsg. VO  . Bernd
Moeller und Gerhard Ruhbach. 19/3, D7A- Anm. 16, 1sSt der Ansicht gelangt, da »eıin
direkter Häresievorwurf« ın den »Obelisci« nicht ausgesprochen i1st Der Kritiker Eck hält
se1ne Ansicht jedoch nicht zurück: Luthers Ablaßthesen sSind nicht TILLE ırrıg, albern, trech
der I1, sondern uch a7Zıu gee1gnet, Aufruhr un! Spaltungen hervorzurufen. Vor al.
lem ber S16 STreUEN „böhmisches aUS, S1e »schmecken nach Böhmen«; vgl Ecks Obe.
lisk 18 und \WA L 302, E f; 305, f 2& Dokumentedes Sünders aus Liebe zu Gott; Johannes Eck hingegen sieht im Wittenberger  Angriff auf den Ablaß keinen Anstoß, sondern nur die Anstößigkeit, daß Luther  den Papst mißachte, die Autorität einer nie irrenden Kirche verletze und hussi-  tische Häresien verbreite.° Was hält den Ingolstädter Gegner so fest an der Tra-  dition, daß er sich auf das Überlieferte und Übliche zu versteifen scheint, ohne  die Fähigkeit oder ohne den Willen, die Reformchancen gerade der Ablaßthesen  für die Kirche in Betracht zu ziehen?  Der junge Eck etwa bis zum Jahre 1517 würde sich als »moderner«, zeitge-  mäßer Theologe bezeichnet haben, der sich berechtigt und verpflichtet weiß,  einer Theologie zu widersprechen, die ohne Rücksicht auf Erfahrung und Praxis  die Gläubigen in Gewissenskonflikte stürzt.'° Und er versteht sich als »kriti-  scher« Theologe, einer, der zu unterscheiden weiß, was im Chor der Autoritäten  Gültigkeit zu beanspruchen hat und was nicht.!  [192.2], Eck an Kurfürst Friedrich den Weisen am 8. November ı 519 aus Ingolstadt), in Luthers  Ausgabe — zuerst Wi lat ı, 145’-158” (1545) erschienen — sind es hingegen 31 Obelisci zu 34  Thesen. Da Eck selber seine Annotationes nicht veröffentlicht hat, ist man für die »Obelisci«  ganz auf die Lutherausgabe angewiesen,; vgl. Iserloh: Johannes Eck (1486-1543), 24.  9 Kurt-Victor Selge: Der Weg zur Leipziger Disputation zwischen Luther und Eck im Jahr 1519.  In: Bleibendes im Wandel der Kirchengeschichte: kirchenhistorische Studien/ hrsg. von Bernd  Moeller und Gerhard Ruhbach. TÜ 1973, 174, Anm. 16, ist zu der Ansicht gelangt, daß »ein  direkter Häresievorwurf« in den »Obelisci« nicht ausgesprochen ist. - Der Kritiker Eck hält  seine Ansicht jedoch nicht zurück: Luthers Ablaßthesen sind nicht nur irrig, albern, frech  oder verwegen, sondern auch dazu geeignet, Aufruhr und Spaltungen hervorzurufen. Vor al-  lem aber: sie streuen »böhmisches Gift« aus, sie »schmecken nach Böhmen«; vgl. Ecks Obe-  lisk 18 und 22 (WA ı, 302, I5 f; 305, 6 f£ Dokumente ... 1, 430 f. 435 [13]). - Was ist »böhmisches  Gift« anderes als geistlich wie politisch brandgefährliche Häresie? Eck hat sich in keiner  Weise zurückgehalten, hat gerade auch mit politischen Insinuationen nicht gespart. Obelisk  1 1: »Frivola propositio, totum ordinem Hierarchiae ecclesiasticae confundens«; WA ı, 295, 27  f 2 Dokumente ... 1, 421. — Obelisk 1 3: »Procax propositio, et quae tumultum et seditionem ac  schismata in Ecclesia Dei facere posset«; WA ı, 296, 36 f & Dokumente ... 1, 423.  I0  Das gilt vor allem in der Zinsfrage, die der junge Eck zu seiner Frage machte. Der moderate  Zins von fünf Prozent, für den er eintrat, ist eine legitime geschäftliche Beteiligung, die man  Kaufleuten nicht als Wucher zur Last legen darf; vgl. Oberman: Werden und Wertung, 174 £.  I  H  Siehe dazu den »Chrysopassus praedestinationis«, wo Eck für eine Unterscheidung der  Autoritäten plädiert. Er entwirft ein dreigliedriges Schema, um den jeweiligen Grad autorita-  tiver Verbindlichkeit bestimmen zu können: Eine »doctrina« kann von der Kirche als nützlich  und wahrscheinlich anerkannt sein. Ferner kann sie in der Weise approbiert sein, daß die  Wahrheit jeder ihrer Teile feststeht. Den höchsten Grad an Verbindlichkeit erreichen jene  Definitionen, die in keinem Falle und in keinem ihrer Teile irgendwelche Irrtümer enthalten.  Bei diesem Grad von Sicherheit ist kein Einwand und keine Einschränkung mehr möglich;  siehe Eck: Chrysopassus praedestinationis, Centuria 3 $ 88 (J5*).  41T 430 435 [13]) —- Was 1st „böhmisches
Oitta anderes als geistlich W1e politisch brandgefährliche Haäresie‘ Fok hat sich 1n keiner
Weıise zurückgehalten, hat gerade uch mit politischen Insinuationen nicht geSDaAIT. Obelisk

»Frivola proposit10, ordinem Hierarchiae ecclesijasticae contundens« J
Dokumentedes Sünders aus Liebe zu Gott; Johannes Eck hingegen sieht im Wittenberger  Angriff auf den Ablaß keinen Anstoß, sondern nur die Anstößigkeit, daß Luther  den Papst mißachte, die Autorität einer nie irrenden Kirche verletze und hussi-  tische Häresien verbreite.° Was hält den Ingolstädter Gegner so fest an der Tra-  dition, daß er sich auf das Überlieferte und Übliche zu versteifen scheint, ohne  die Fähigkeit oder ohne den Willen, die Reformchancen gerade der Ablaßthesen  für die Kirche in Betracht zu ziehen?  Der junge Eck etwa bis zum Jahre 1517 würde sich als »moderner«, zeitge-  mäßer Theologe bezeichnet haben, der sich berechtigt und verpflichtet weiß,  einer Theologie zu widersprechen, die ohne Rücksicht auf Erfahrung und Praxis  die Gläubigen in Gewissenskonflikte stürzt.'° Und er versteht sich als »kriti-  scher« Theologe, einer, der zu unterscheiden weiß, was im Chor der Autoritäten  Gültigkeit zu beanspruchen hat und was nicht.!  [192.2], Eck an Kurfürst Friedrich den Weisen am 8. November ı 519 aus Ingolstadt), in Luthers  Ausgabe — zuerst Wi lat ı, 145’-158” (1545) erschienen — sind es hingegen 31 Obelisci zu 34  Thesen. Da Eck selber seine Annotationes nicht veröffentlicht hat, ist man für die »Obelisci«  ganz auf die Lutherausgabe angewiesen,; vgl. Iserloh: Johannes Eck (1486-1543), 24.  9 Kurt-Victor Selge: Der Weg zur Leipziger Disputation zwischen Luther und Eck im Jahr 1519.  In: Bleibendes im Wandel der Kirchengeschichte: kirchenhistorische Studien/ hrsg. von Bernd  Moeller und Gerhard Ruhbach. TÜ 1973, 174, Anm. 16, ist zu der Ansicht gelangt, daß »ein  direkter Häresievorwurf« in den »Obelisci« nicht ausgesprochen ist. - Der Kritiker Eck hält  seine Ansicht jedoch nicht zurück: Luthers Ablaßthesen sind nicht nur irrig, albern, frech  oder verwegen, sondern auch dazu geeignet, Aufruhr und Spaltungen hervorzurufen. Vor al-  lem aber: sie streuen »böhmisches Gift« aus, sie »schmecken nach Böhmen«; vgl. Ecks Obe-  lisk 18 und 22 (WA ı, 302, I5 f; 305, 6 f£ Dokumente ... 1, 430 f. 435 [13]). - Was ist »böhmisches  Gift« anderes als geistlich wie politisch brandgefährliche Häresie? Eck hat sich in keiner  Weise zurückgehalten, hat gerade auch mit politischen Insinuationen nicht gespart. Obelisk  1 1: »Frivola propositio, totum ordinem Hierarchiae ecclesiasticae confundens«; WA ı, 295, 27  f 2 Dokumente ... 1, 421. — Obelisk 1 3: »Procax propositio, et quae tumultum et seditionem ac  schismata in Ecclesia Dei facere posset«; WA ı, 296, 36 f & Dokumente ... 1, 423.  I0  Das gilt vor allem in der Zinsfrage, die der junge Eck zu seiner Frage machte. Der moderate  Zins von fünf Prozent, für den er eintrat, ist eine legitime geschäftliche Beteiligung, die man  Kaufleuten nicht als Wucher zur Last legen darf; vgl. Oberman: Werden und Wertung, 174 £.  I  H  Siehe dazu den »Chrysopassus praedestinationis«, wo Eck für eine Unterscheidung der  Autoritäten plädiert. Er entwirft ein dreigliedriges Schema, um den jeweiligen Grad autorita-  tiver Verbindlichkeit bestimmen zu können: Eine »doctrina« kann von der Kirche als nützlich  und wahrscheinlich anerkannt sein. Ferner kann sie in der Weise approbiert sein, daß die  Wahrheit jeder ihrer Teile feststeht. Den höchsten Grad an Verbindlichkeit erreichen jene  Definitionen, die in keinem Falle und in keinem ihrer Teile irgendwelche Irrtümer enthalten.  Bei diesem Grad von Sicherheit ist kein Einwand und keine Einschränkung mehr möglich;  siehe Eck: Chrysopassus praedestinationis, Centuria 3 $ 88 (J5*).  41Obelisk »Procax proposit10, et qUaC tumultum seditionem

schismata 1ın Ecclesia [De1 facere OSSEL« J L, 296, 36 F Dokumentedes Sünders aus Liebe zu Gott; Johannes Eck hingegen sieht im Wittenberger  Angriff auf den Ablaß keinen Anstoß, sondern nur die Anstößigkeit, daß Luther  den Papst mißachte, die Autorität einer nie irrenden Kirche verletze und hussi-  tische Häresien verbreite.° Was hält den Ingolstädter Gegner so fest an der Tra-  dition, daß er sich auf das Überlieferte und Übliche zu versteifen scheint, ohne  die Fähigkeit oder ohne den Willen, die Reformchancen gerade der Ablaßthesen  für die Kirche in Betracht zu ziehen?  Der junge Eck etwa bis zum Jahre 1517 würde sich als »moderner«, zeitge-  mäßer Theologe bezeichnet haben, der sich berechtigt und verpflichtet weiß,  einer Theologie zu widersprechen, die ohne Rücksicht auf Erfahrung und Praxis  die Gläubigen in Gewissenskonflikte stürzt.'° Und er versteht sich als »kriti-  scher« Theologe, einer, der zu unterscheiden weiß, was im Chor der Autoritäten  Gültigkeit zu beanspruchen hat und was nicht.!  [192.2], Eck an Kurfürst Friedrich den Weisen am 8. November ı 519 aus Ingolstadt), in Luthers  Ausgabe — zuerst Wi lat ı, 145’-158” (1545) erschienen — sind es hingegen 31 Obelisci zu 34  Thesen. Da Eck selber seine Annotationes nicht veröffentlicht hat, ist man für die »Obelisci«  ganz auf die Lutherausgabe angewiesen,; vgl. Iserloh: Johannes Eck (1486-1543), 24.  9 Kurt-Victor Selge: Der Weg zur Leipziger Disputation zwischen Luther und Eck im Jahr 1519.  In: Bleibendes im Wandel der Kirchengeschichte: kirchenhistorische Studien/ hrsg. von Bernd  Moeller und Gerhard Ruhbach. TÜ 1973, 174, Anm. 16, ist zu der Ansicht gelangt, daß »ein  direkter Häresievorwurf« in den »Obelisci« nicht ausgesprochen ist. - Der Kritiker Eck hält  seine Ansicht jedoch nicht zurück: Luthers Ablaßthesen sind nicht nur irrig, albern, frech  oder verwegen, sondern auch dazu geeignet, Aufruhr und Spaltungen hervorzurufen. Vor al-  lem aber: sie streuen »böhmisches Gift« aus, sie »schmecken nach Böhmen«; vgl. Ecks Obe-  lisk 18 und 22 (WA ı, 302, I5 f; 305, 6 f£ Dokumente ... 1, 430 f. 435 [13]). - Was ist »böhmisches  Gift« anderes als geistlich wie politisch brandgefährliche Häresie? Eck hat sich in keiner  Weise zurückgehalten, hat gerade auch mit politischen Insinuationen nicht gespart. Obelisk  1 1: »Frivola propositio, totum ordinem Hierarchiae ecclesiasticae confundens«; WA ı, 295, 27  f 2 Dokumente ... 1, 421. — Obelisk 1 3: »Procax propositio, et quae tumultum et seditionem ac  schismata in Ecclesia Dei facere posset«; WA ı, 296, 36 f & Dokumente ... 1, 423.  I0  Das gilt vor allem in der Zinsfrage, die der junge Eck zu seiner Frage machte. Der moderate  Zins von fünf Prozent, für den er eintrat, ist eine legitime geschäftliche Beteiligung, die man  Kaufleuten nicht als Wucher zur Last legen darf; vgl. Oberman: Werden und Wertung, 174 £.  I  H  Siehe dazu den »Chrysopassus praedestinationis«, wo Eck für eine Unterscheidung der  Autoritäten plädiert. Er entwirft ein dreigliedriges Schema, um den jeweiligen Grad autorita-  tiver Verbindlichkeit bestimmen zu können: Eine »doctrina« kann von der Kirche als nützlich  und wahrscheinlich anerkannt sein. Ferner kann sie in der Weise approbiert sein, daß die  Wahrheit jeder ihrer Teile feststeht. Den höchsten Grad an Verbindlichkeit erreichen jene  Definitionen, die in keinem Falle und in keinem ihrer Teile irgendwelche Irrtümer enthalten.  Bei diesem Grad von Sicherheit ist kein Einwand und keine Einschränkung mehr möglich;  siehe Eck: Chrysopassus praedestinationis, Centuria 3 $ 88 (J5*).  41L, 42723
Das gilt VOT allem 1n der Zinsfrage, die der Junge Fol selner rage machte. Der moderate
Zins VO  - fünf Prozent, für den eintrat, 1St 1ne legitime geschäftliche Beteiligung, die 1119  .
Kaufleuten nicht als Wucher Z UEFT Last legen darf; vgl Oberman: Werden und Wertung,
Siehe dazu den »Chrysopassus praedestinationis«, Fck für ıiıne Unterscheidung der
Autoritäten lädiert Er entwirtt eın dreigliedriges Schema, den jeweiligen Grad autorita-
t1ver Verbindlichkeit bestimmen können: Eıne „»doctrina« Ikann VO  - der Kirche als nützlich
un!: wahrscheinlich anerkannt Se1N. Ferner kann S1e 1n der Weise approbiert se1N, die
Wahrheit jeder ihrer Teile teststeht. Den höchsten rad Verbindlichkeit erreichen jene
Definitionen, die 1n keinem Falle und 1ın keinem ihrer Teile irgendwelche rtümer enthalten.
Be1 diesem Grad VO  - Sicherheit 1st kein Einwand und keine Einschränkung mehr möglich;
siehe Eock: Chrysopassus praedestinationis, Centurıa 8& &8 J5
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Jetzt aber. 1 Kampf Luther, wird das jel der Kritik des »MOdernen«
Theologen deutlich: Es 1sSt nıcht das allgemein Ubliche und Gebräuchliche, das

eiıner Bestandsaufnahme unterziehen würde; Gegenteil, ZUT Zielscheibe
se1ner Kritik WIT! das, W as AUSs dem Rahmen des Gewohnten und allgemein
Anerkannten herausfällt. Fck entdeckt die Kirche als Hüterın un! Wahrerin
dessen, W as Christen ber die Zeıten hinweg geachtet und geheiligt haben An
ihr und ihrer gottgegebenen Autorität hängt alles, W Aas auf Erden Lehre und
Leben wahrhaftig und gerecht iIst. Fock 1sSt deshalb davon überzeugt, der 'heo-
loge sich VON der Kirche führen lassen muÄfß, WCNNn den christlichen Glauben

seliner Wahrheit unvertfälscht erkennen will We:il die Kirche eben Kırche 1St,
1st sS1e Recht, WCC1111 s1e 1st, W1€e S1E ISt; und ihrer TaxX1ls verfährt sS1e
1immer legitim, W1e sich diese auch gestalten 12 Weil 6S die Kirche ist, die
den Sündern Ablafß gewährt, 1st der Ablafß auch Recht gewährt. Es 1st die
Pflicht des Theologen, dieses Recht beweisen und bewahren. | iese ekklesio-
logische Grundposition teilt Folk mi1t Sılvester Prierlas (1456-I1 S53

I1 die Verankerung der Theologie Foks 1n der heiligen Institution „Kirche« WIT:
bleiben un: sich 1 Kampf die Reformation och verfestigen. HBr
1äßt sich davon leiten, die Lehre der Kırche allem theologischen Forschen
die Richtung weIlst. Dennoch: SO fest Eck auf se1iner Sache auch beharrt, wei(ß

doch die Form sSEe1INES theologischen Vorgehens den Gegebenheiten des Jau-
benskampfes Der Ingolstädter Gelehrte iSt lerntfähig,. den Ause1i1nan-
dersetzungen, die den »Spießen« Luther folgen, WIT: der Bibel als
Zeugin se1ner Verteidigung der Kirchenlehre nicht mehr vorbeigehen,‘; drängt

Dafür ein Beispiel: Luther legt ın selner 8 Ablafisthese die Erfüllung der Ikıirchlichen Fürbitten
Sanz »11 Ciottes Wohlgefallen«. Dagegen Eck das Recht des kirchlichen Handelns, das
Luthers These widerlegt: »Wenn die Fürbitte der Kirche allein 1n Ottes Cutdünken stände

da{iß die Mefßzuwendung durch den Priıester mifsachten der verwerten wollte, lkkönnte
kein Priester jemandem 1ne Messe 1n höherem Ma{fße zuwenden als einem anderen. Kein
Totengedächtnis dürfte 111411l mehr stiften, keine besondere Messe mehr lesen, da s1e e-
der len gleich der einem BAd11Z anderen 1 höherem Maße zukommen könnte, Je nach € 2
tes Willen uch ware dann nıcht nöt1g, 1m Me{f%kanon der Lebenden der loten geden-
ken«; L 207/, K Z Der 1nnn des Argumentes lautet: Da die kirchliche Praxis immer
Recht 1St, kann Luthers These 11UT ftalsch Se1IN.
In der Lıteratur wird 1n der Regel darauf hingewiesen, Eck uch 1n der Schrift ewandert
SE sS1e heranziıehe un! als Autorität einsetze. Nur Welcher Theologe des Mittelalters
achtet die Schrift nicht als Autorität? Nicht ihre Verwendung als Autorität 1st 1910 1m 16
Jahrhundert, sondern ihr Gebrauch als alleinige Richterin über alle Autoritäten. Dafür gibt
1m Mittelalter ‚ WAar uch Vorbilder, doch pragen diese nicht das Bild der Theologie. Das 1st1

Jahrhundert anders geworden, un: darauf hat Eck reagıeren mussen zumindest S! da{iß
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SOBar den Eindruck AUf die Schrift und die großen Lehrer der Alten
Kirche 1Ns Zentrum se1lner Argumentatıon rückt ESs WIT: sich jedoch zeıgen,

Fock die Wittenberger Methode des biblischen und patristischen Bewe1ls-
nicht inhaltlich übernommen, sondern 1i formal angewendet hat Ob-

wohl auch die Schrift ausführlich eiINZzuUusetzen lernt, macht ihn diese nicht
Z reftormatorischen Theologen. S1inne Fcks 1St diese Feststellung das größte
Lob:; das zollen Ikkann Es 1sSt dasselbe Buch, das die egner sich ENTLZE-
genhalten, doch Foek erkennt Luthers Bibel 11UT das Buch der Ketzer und ist
davon überzeugt, se1ne Bibel als das Buch der Kirche lesen.

[ die Phase der Auseinandersetzung, die Eck mıi1t den Kontrahenten
Kursachsen führt, 1äft sich als Streit Gelehrten ezeichnen. Ist auch die
Ausweıtung VO ısputZKampf schon merklich angelegt, verbleiben die
Streitenden doch och Bereich der akademischen Universitätstheologie: [ )as
Wort führen die Magıster. Höhepunkt und zugleich Abschlufß dieser Streitphase
1st Zusammentretten 1 Jahre Dısputation Le1ipzıg."*

Die zweıte Phase greift ber den Hörsaal und die Kulisse der öffentlichen
Schaudisputation weıt hinaus. I die egner erbittern sich Kampf die wah:

Kirche, und FEck argumentiert nıcht mehr eıne anstöfßige Theologie,
sondern entlarvt und verfolgt e1INe verderbliche Ketzerel, die auf allen Fronten

mıiıt Hilfe VO  - vielen Schriftzitaten argumentı1eren sucht [hieser Wandel 1St wahrschein-
lich Karlstadt verdanken. I )ieser hat 1n den Streit zwischen Fok UunNn! Luther eingegriffen,
da{i den Versuch unternahm, die Wittenberger Theologie der Bufße mıiıt einer Fülle VO  3

Schriftbelegen untermauern. Karlstadt schuf, WE ich recht sehe, das Muster der akade
misch-reformatorischen Streitschrift, WEEC1111 als letztgültige Urteilskriterien 1ıne Bibelstel-
le die andere reiht, die TIGCHE Theologie als rechte alte Theologie auszuwelsen. [ dıe 1ıne
Autorität 1st die entscheidende, diese ber i1st 1n ihrer I1 Fülle un: damıt überzeugend
ZUT Sprache bringen. [)as Thema „Karlstadt und Fck« 1st 1n der Forschung gänzlich
vernachlässigt und bedart textlich W1e interpretatorisch der Bearbeitung. »COrpus
catholicorum« 1st VO  - Karlstadts Verteidigungsthesen 11UT eın eil abgedruckt: Johannes Eck
Deftfensio CONTTa amarulentas Andreae Bodenstein Carolstatini invectiones (ISI hrsg.
VO  - Joseph Greving OI Speziell mıit der Autoritätenfrage bei Karlstadt hat sich Ulrich
Bubenheimer: Consonantia Theologiae et Iurisprudentiae: Andreas Bodenstein VO  3 Karlstadt
als Theologe un:! Jurist zwischen Scholastilk un! Reformation. LO Z 67-I1 62, befaßt.
Die Leipziger Disputation VO Juni bis Juli 519 auf der Pleißenburg Le1ipz1g
Junı bis Juli Disputation zwischen Eck un! Karlstadt bis Juli Disputation zwischen
Eck und Luther I und Dısputation zwischen Eck un! Karlstadt. Gesamtausgabe
der Disputation tto SEITZ: Der authentische ext der e1lpziger Disputation (I 19) 1903;
Neuausgabe der Dıisputation mıit Luther: 59, 427-605 Eıne Neuausgabe der Karlstadt-
Dısputation fehlt eın Zeichen der Interessenlage.
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die se1t Jahrhunderten bewährte Wahrheit der Kirche Felde zieht. Den
eigenen theologisch-literarischen Höhepunkt dieser Zzweıten Kampfesphase SEtIZ7tEe

Jahre 52 \ y als bei ohann Weilßenburger, der VOI bis 1n Lands-
hut druckte, sSe1inNn Handbuch der gegenreformatorischen Theologie erscheinen
liefß [ Iieses „»Enchiridion locorum COMMUN1UM adversus Lutherum 4li0s hos
tes ecclesiae« 1St CiINE Anleitung Kampf die Feinde der Kirche Feolz
legt ersten Male eine Zusammenfassung der Kontroverstheologie VOIL, die
systematisch der ketzerischen Vertälschung des ogmas die wahre Lehre der
Kirche und ihrer Schrift entgegenstellt.!; uch dem, W 4s 1n seinem Enchiri-
dion schreiben hät, wird deutlich, 6GHIE eigene, bibelgetreue Kontrovers-
theologie entwickeln sucht. Er will der Wittenberger Ketzerei, die sich ach
seiner Überzeugung Unrecht als Schrifttheologie anpreilst, die rechte Schriftt-
theologie der wahren Kirche ENTZCEHENSETIZECN.

Grundentscheidungen aufder EIDZIZEI DıisputaHON E31O
Was macht Theologen Theologen?

Bere1ıts se1inem Einleitungsvotum Le1pz1g stellt Eck unmif($verständlich
heraus, dem ersten der Kontrahenten, nämlich Andreas Bodenstein AUS
Karlstadt (11486-1 S41), jene Schrifttheologie vorführen WilL, die 1mM Konsens Mit
der Kirche verbleibt. »Ich j89 beweisen«, erläutert den Hörern, die
Lehre VOIN der verdienstlichen Schaffenskraft des freien Willens Einklang steht
mıiıt der Heiligen Schrift, den heiligen Vätern un: dem christlichen Glauben.«!6©
EsS Sind bewufßt drei Autoritätsbereiche, die Eck anführt die Schrift, die Väter
und den Glauben, das 1st konkret die verpflichtende Lehre der Kirche Jede e1n-

Im ugus 525 reiste Eck nach England, VO  - König Heinrich (1491, yOO9-
547} empfangen wurde un ihm bei dieser Gelegenheit das soeben erschienene und ihm 3A w

widmete Enchiridion überreichte. [ )ieses Werk wurde die meistgelesene Schrift nicht 11UT

Ecks sondern der altgläubigen Kontroversliteratur des Jahrhunderts überhaupt; siehe Ver-
zeichnis der Schriften Ecks, y< il erzeit sSind Ausgaben unÜbersetzungen bekannt;
vgl Erwın ISERLOH: Eck, Johannes 1486-1I 543). Theol Realenzyklopädie 1982), 25 3, 41-48
Eıne kritische Edition liegt VOT mıit Johannes ECK Enchiridion locorum COM MUN1UM adversus
Lutherum alios hostes ecclesiae 5>I 543) hrsg. VO  =) Pierre Fraenkel. 979 Über Fraen-
kels Einleitung hinaus siehe ZUrTr Entstehung des Enchiridions Nelson MINNICH!: On the
Or1g1Ns ot Fok’s „»Enchiridion«. Johannes Eok 1m Streit der Jahrhunderte, 3/7-73

16 »Intendo CIgO probare illud S5C CONvenıens SAaCTIAa® scrıpturae, Sanctıs patribus, tidei christianae,
liberum arbitrium voluntatem humanam habere causalitatem act1vam, V1mMm productivam, elicı-
t1ivam Oper1s mer1l1tor1l, 110  - excludendo gratiam speciale adiutorium dei« ; e1litz Aa



zelne dieser Autorıtäten steht mMi1t ihrer Überzeugungskraft als eigene Größe
neben der anderen. Und das will auch erreichen: DIie Vielzahl soll den Kontra-
henten AA Nachgeben zwıngen.

Wenn die enge der Autoritäten für den Erwels der Wahrheit ausschlagge-
bend ist, dann gerat Karlstadt tatsächlich hoffnungslos 1NSs Hintertreffen, denn
dieser will sich 1L1UT VO  = eiıner einz1gen Autorıität bestimmen lassen. Er beschwört
» d_le wahre Wissenschaft der Theologen«, die darin besteht, Christi Wirken 1NSs
Licht rücken und demzufolge des Menschen Schwachheit einzugestehen«.!7
Dem, der ach Christi Kraft forscht, kommt nicht auf die Fülle der Autorıtäten
dll, die sammelt und W1e Eck 1n der Dısputation SOBaTr auswendig herunter-

kann. Der wahre Theologe will die Schrift Erkennen; weil dort, 1mM
präzısen Buchstaben der Schrift, den Ge1lst des Lebens, also Christus den Herta,
finden und »SsSchmecken« WIT:! Wer Christus finden will, der 86058 sich den
lext der Bibel binden. [ IIie Bindung Texte aber erfordert ihre Deutung »CX
intentione scribentium«.:8 Das Anliegen Karlstadts 1St SOM1t nicht der Erwe1ls
des »  SC  CC VOIl Autorıitäten, sondern die Erhellung des 115  CC der Schriftt.!
Was S1e will, dem wahren Theologen das Ma{fß

uch Detail 1St auszumachen, W as Feks Methode der Schriftauslegung
VO  w} derjenigen Karlstadts unterscheidet. Ler Wittenberger isputan zıtlert Hıer-

340SO0-420] und stellt dabei folgendes heraus: ESs geht Hıeronymus nıichts
d} W as Aristoteles (384-322) will sondern W aS Paulus lehrt.?° Fck greift das
/ıtat zustimmend auf, durch e1nNe scheinbar geringfügige Umtormu-
lierung die zıtlerte Autorıität für sich vereinnahmt un:! die gemeıinte Sache
gleich umkehrt. ))Il'l der lat«, Johannes Eck, »mehr als Aristoteles 1St Paulus

hören und mi1ıt ihm Hıeronymus«, sSCE1N Ausleger.?! Die Umsetzung der Worte
markiert den entscheidenden Gegensatz: uch dem Ausleger kommt schrift-
theologische Qualität I die Schrift und ihre Auslegung durch die Lehrer der
Kirche gehören

„Haec eSst vera theologorum sclıentla, SC1Ire N1S1 Christi virtutem NOStLram infirmitatem«
ebd, 21.

18 »Scire Sanctam scr1pturam 110  } est multas auctorıtates memoriıter recıtare, sed spırıtum
introclusum 1n literis et dominum OStrum Christum et gustare, insuper auctoritates

intentione seribentium proferre« eb 6
Tzelne dieser Autoritäten steht mit ihrer Überzeugungskraft als eigene Größe  neben der anderen. Und das will er auch erreichen: Die Vielzahl soll den Kontra-  henten zum Nachgeben zwingen.  Wenn die Menge der Autoritäten für den Erweis der Wahrheit ausschlagge-  bend ist, dann gerät Karlstadt tatsächlich hoffnungslos ins Hintertreffen, denn  dieser will sich nur von einer einzigen Autorität bestimmen lassen. Er beschwört  »die wahre Wissenschaft der Theologen«, die darin besteht, »Christi Wirken ins  Licht zu rücken und demzufolge des Menschen Schwachheit einzugestehen«.!7  Dem, der nach Christi Kraft forscht, kommt es nicht auf die Fülle der Autoritäten  an, die er sammelt und - wie Eck in der Disputation — sogar auswendig herunter-  sagen kann. Der wahre Theologe will die Schrift erkennen, weil er nur dort, im  präzisen Buchstaben der Schrift, den Geist des Lebens, also Christus den Herrn,  finden und »schmecken« wird. Wer Christus finden will, der muß sich an den  Text der Bibel binden. Die Bindung an Texte aber erfordert ihre Deutung »ex  intentione scribentium«.'* Das Anliegen Karlstadts ist somit nicht der Erweis  des »consensus« von Autoritäten, sondern die Erhellung des »sensus« der Schrift.”?  Was sie will, setzt dem wahren Theologen das Maß.  Auch am Detail ist auszumachen, was Ecks Methode der Schriftauslegung  von derjenigen Karlstadts unterscheidet. Der Wittenberger Disputant zitiert Hier-  onymus (340/50-420) und stellt dabei folgendes heraus: Es geht Hieronymus nichts  an, was Aristoteles (384-322) will, sondern was Paulus lehrt.? Eck greift das  Zitat zustimmend so auf, daß er durch eine scheinbar geringfügige Umformu-  lierung die zitierte Autorität für sich vereinnahmt und die gemeinte Sache zu-  gleich umkehrt. »In der Tat«, so Johannes Eck, »mehr als Aristoteles ist Paulus  zu hören und mit ihm Hieronymus«, sein Ausleger.? Die Umsetzung der Worte  markiert den entscheidenden Gegensatz: Auch dem Ausleger kommt schrift-  theologische Qualität zu. Die Schrift und ihre Auslegung durch die Lehrer der  Kirche gehören zusammen.  17 »Haec est vera theologorum scientia, nihil scire nisi Christi virtutem et nostram infirmitatem«;  ebd;- 21:  18 »Scire sanctam scripturam non est multas auctoritates memoriter recitare, sed spiritum  introclusum in literis et dominum nostrum Christum quaerere et gustare, insuper auctoritates  ex intentione scribentium proferre«; ebd, 26.  I9 »... SeNSUm scripturarum elicere«; ebd, 47.  20 »Neque enim mihi [Hieronymo] ... cura est, quid Aristoteles, sed quid Paulus doceat«; ebd, 37.  21 »... magis Paulus curandus est cum Hieronymo quam Aristoteles«; ebd.  45SCI1SUM scr1pturarum elicere«; ebd,

»Neque enım miıhi 'Hieronymo|zelne dieser Autoritäten steht mit ihrer Überzeugungskraft als eigene Größe  neben der anderen. Und das will er auch erreichen: Die Vielzahl soll den Kontra-  henten zum Nachgeben zwingen.  Wenn die Menge der Autoritäten für den Erweis der Wahrheit ausschlagge-  bend ist, dann gerät Karlstadt tatsächlich hoffnungslos ins Hintertreffen, denn  dieser will sich nur von einer einzigen Autorität bestimmen lassen. Er beschwört  »die wahre Wissenschaft der Theologen«, die darin besteht, »Christi Wirken ins  Licht zu rücken und demzufolge des Menschen Schwachheit einzugestehen«.!7  Dem, der nach Christi Kraft forscht, kommt es nicht auf die Fülle der Autoritäten  an, die er sammelt und - wie Eck in der Disputation — sogar auswendig herunter-  sagen kann. Der wahre Theologe will die Schrift erkennen, weil er nur dort, im  präzisen Buchstaben der Schrift, den Geist des Lebens, also Christus den Herrn,  finden und »schmecken« wird. Wer Christus finden will, der muß sich an den  Text der Bibel binden. Die Bindung an Texte aber erfordert ihre Deutung »ex  intentione scribentium«.'* Das Anliegen Karlstadts ist somit nicht der Erweis  des »consensus« von Autoritäten, sondern die Erhellung des »sensus« der Schrift.”?  Was sie will, setzt dem wahren Theologen das Maß.  Auch am Detail ist auszumachen, was Ecks Methode der Schriftauslegung  von derjenigen Karlstadts unterscheidet. Der Wittenberger Disputant zitiert Hier-  onymus (340/50-420) und stellt dabei folgendes heraus: Es geht Hieronymus nichts  an, was Aristoteles (384-322) will, sondern was Paulus lehrt.? Eck greift das  Zitat zustimmend so auf, daß er durch eine scheinbar geringfügige Umformu-  lierung die zitierte Autorität für sich vereinnahmt und die gemeinte Sache zu-  gleich umkehrt. »In der Tat«, so Johannes Eck, »mehr als Aristoteles ist Paulus  zu hören und mit ihm Hieronymus«, sein Ausleger.? Die Umsetzung der Worte  markiert den entscheidenden Gegensatz: Auch dem Ausleger kommt schrift-  theologische Qualität zu. Die Schrift und ihre Auslegung durch die Lehrer der  Kirche gehören zusammen.  17 »Haec est vera theologorum scientia, nihil scire nisi Christi virtutem et nostram infirmitatem«;  ebd;- 21:  18 »Scire sanctam scripturam non est multas auctoritates memoriter recitare, sed spiritum  introclusum in literis et dominum nostrum Christum quaerere et gustare, insuper auctoritates  ex intentione scribentium proferre«; ebd, 26.  I9 »... SeNSUm scripturarum elicere«; ebd, 47.  20 »Neque enim mihi [Hieronymo] ... cura est, quid Aristoteles, sed quid Paulus doceat«; ebd, 37.  21 »... magis Paulus curandus est cum Hieronymo quam Aristoteles«; ebd.  45‚.ura SeSL, quid Aristoteles, sed quid Paulus doceat«; ebd,
magıs Paulus curandus est (SE Hieronymo QUaIL Aristoteles« eb
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Der StreIt den päpstlichen Primat als Streıit die Schriftauslegung
Juli WIT : Luther die Dısputation mi1t Eck einbezogen. Das Thema

hatten beide bereits ihren Thesen Vorbereitung VOMN Le1ipzig angeschlagen:
Kommt dem Stuhl Rom VO  = Anfang die Herrschaft ber die Kirche z11<22
Luther hatte das bestritten, sich deshalb gründlich auf dieses Disputationsthema
vorbereitet uUun! die Ergebnisse Se1INES Forschens och VOT dem persönlichen
einandertretten veröffentlicht.23

Le1ipz1ig WIT:! Luther Primatsthema umgehend auf das Problem der
autoritätsgemäßen Schriftauslegung gestoßen, als ihm mit dem Kirchenlehrer
Hıeronymus der unvermeidliche Leitfaden der Paulusexegese entgegengehalten
wurde. Konkret geht die rage die Basıs der päpstlichen Ansprüche, ob schon
dem Apostel Petrus die Herrschaftsgewalt ber die Mitapostel un! die BAl ZC
Kirche zukomme. Wenn die Schrift hört, ohne sich VON Hıeronymus len.
ken lassen, dann erhält 111411l Luther auf diese rage folgende Antwort:
Paulus verwehrt der Gemeinde Korinth jegliche Berufung auf Parteiführer.
diesen lext ist-auch Petrus einzuschließen,** der Kontext eıne petrinischen

Ausgangspunkt der Auseinandersetzung WaT die Aussage Luthers 1n der Resolutio seiliner
Ablafßthese, römisch-kanonische Straten die Christen 1L1UT 1 Herrschaftsbereich der

römischen Kirche binden, WwW1e damals 1ın der Alten Kirche bis ZUT eıt Gregors GL \ 590-604|,
als der römische Stuhl noch nicht über andere Kirchen herrschte; 1 6-I seinen
Thesen ZUrTr Le1ipziger Disputation mi1t Karlstadt hat Fck 1n Se1INeEeTr letzten, damals der The
5 uch dieser Lutheräußerung widersprochen: »Romanam ecclesiam 110  - fuisse super1orem
aliıis ecclesiis nte tempora Silvestri, L1C8aINUS., Sed CUu. qu1 sedem beatissimı1 etr1ı habuit et

fidem, SÜU!  C111 Petrı V1carıum Christi generalem SCINDECI agnOV1IMUS«; These VO
Dezember 18 (Verzeichnis der Schriften Ecks, LO 118-20] VarTr 4 L, dort ın der
zweıten Fassung VO Marz I8 als These 3) der Dıisputation noch nicht beteiligt, ber
doch ihr herausgefordert, reagılıert Luther mit sel1ner ersten öffentlichen Streitschrift
Eck un beantwortet dort seliner Jetzten, ebentalls der These, die Superioritätsbehauptung
1n folgender Weise: »Romanam Ecclesiam sSSC omnibus aliis super1orem, probatur
frigidissimis omanorum Pontitiecum decretis intra (& S 3888{ natıs, CONTtra quUa«C SUNT
historiae approbatae AIlNOTUIL, LfeEeXtUuUs scrıpturae divinae et decretum Niceni1 Concilii
omnıum Sacratıssmı1« These VO Februar 2, 6I 35-38, dort 1ın der zweıten Fassung
VO Maı 519 als These siehe uch DOKUMENTE ZU CAUSA LUTHERI (I IA S21 hrsg.
VO  - Peter Fabisch und Erwın Iserloh. 19091

23 Resolutio Lutheriana 1980) propositione SUa decima tertlia de potestate papac, Juni 0;
2, (1 80} 83-240 FS9; U, 790, dort ın der überarbeiteten Auflage nach dem ugus y Jl
»„Est et1am eadem sententl1a, huic Eccio] contrarla, prima ad Corinthios >Q'Llld est Apollo?
quid Cephe? quid Paulus? divisus est Christus?-«, ubı manıteste prohibet aliud ( UaIL
Christum«; 59, 437/, ELE »Quid Cephe? « hat Luther der Textwiedergabe VO  } 3,
aufgrund VO  - 1, f; 3, eingefügt.
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Ausnahmen vorsieht. mu{ 4lso dabei bleiben, Christus der alleinige Herr
ber die Kirche 1st und für etrus eIMNe Herrschaftsgewalt übrigbleibt.

Nach Luthers Verständnis 1st das die unzweideutige Aussage des Paulus. Diese
darf nicht mMit dem 1Nwe1ls ausschalten, da{ der Paulusausleger Hıerony-
111US etr1 primatialer Gewalt aber testgehalten habe ıner solchen Sicht
gemäfß i1st die Verklammerung des Schriftauslegers mMi1t der Schrift nichts ande-
ICS als e1iNe Umklammerung durch die Auslegung, die das rechte Hören auf das
biblische Zeugn1s gerade verhindert. Der VOIl Luther eingebrachte Auslegungs-
grundsatz 1st e1in Rechtsgrundsatz: »Eine Autorität auf geringerer Stufe darf VO  z

der Autorität auf höherer Stufe nicht abführen. c  2 Paulus 1St 1n lext un! Kontext
völlig eindeutig: Christen unterstehen keinem anderen als Christus.?® Jeder xzm
SatZ, der mıiıt Berufung auf eIne geringere Autornität den Primat Petr1 reften will,
1st eINe Verfälschung.

Was Karlstadt ersten Teil der Dısputation „de libero arbitrio« als Ausle-
gungsgrundsatz aufgestellt hatte?7 wird VO  3 Luther bestätigt. 1rotz der erheblI li-
chen Bedenken des Dıisputationspartners Karlstadt gegenüber Luthers Angriff
auf die ungebrochene Kontinultät des Papstamtes,?“ Sind die Wittenberger sich
STn eIN1S. dem römischen Bischof e1INe Gewalt ber die Schrift zukommt.
Wo die Auslegung umstrıtten 1st, darf lein der ursprüngliche und eigentümliche
Schriftsinn den Ausschlag geben.? Das bedeutet Luther, INa dem ADpO-
stelfürsten ZW. einen Ehrenvorrang zuerkennen d aber die harten Fak:
tcn, nämlich der durchgehende eigentümliche SINn der Schrift, die be
hauptete Herrschaft etr1 entscheiden.?°

gensatz 7711 macht Fok deutlich, da{fß ihm nicht darum geht, die
Autorıität des Paulus herabzusetzen. Er aber will die Autorıtäten der Kirche

25 „Non patlıor |Lutherus propter mMınorem auctoritatem inductam divelli mal1ore, TG tantus
est Hieronymus propter &11 Paulum deseramus«; \ y 307-399

.6 »Omnı1a vestra, S1Ve Paulus, S1Ve Cephe, S1Ve INOTS, S1Ve 1ıta VOS Christi, Christus
dei B 3 f< 445 401-403

27 Siehe ben Anm I8
8 Siehe dazu Bubenheimer: Aa EO:TST: 24.Februar i schreibt Karlstadt Spalatin,

Luther geraten habe, VO  - seiner These abzustehen. »Aber, me1nst du (Spalatin], eın
Schlaukopf sich VO  - einem Dummkopf raten läßt? (Putas tieri J crassulus
acut1ssımo suadere queat?)«; zıitliert nach Bubenheimer: Aa 9, Anm 199

20 »3 contentione accipiendus est SCI1SUS genu1lnNus et proprius Scrıpturae, quı 1n C1e
pOSS1t«; 445, 412-414

5} »ETTOr CIgO est apert1ssımus, quod Petrus habuerit potestatemuapostolos« 59, 44 /,
457 £.
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zusammen({führen, S1e auseinanderzureißen, W1e Luther das 1n se1inen AUu:
CIl Wagt DIie geforderte Zusammenschau bedeutet für die Auslegung der paulini-
schen Jexte Theologen sich der Einsicht des heiligen Interpreten Hierony-
1L1US demütig beugen haben, ennn dieser den Apostel recht verstanden
habe, 1st sehr wahrscheinlich, betont Eek3! und 119a  - füge Gedanken hinzu:
jel wahrscheinlicher, als die Wittenberger den Apostel verstanden haben

1 JIa Luther mMiı1t Schärfe se1ne Forderung ach elner teXtgetreuen Auslegung
des Paulus mneEHEIt; wird auch Fok grundsätzlich. Der Streit treibt eben nıicht
1L1UT den einen V!  J WI1IeEe ständig behauptet WIird, sondern zwingt auch den Ver-
teidiger Klärung se1Nes eigenen Standortes. DIie Auslegung der Petrusverhe:i-
sung Mt biletet die Gelegenheit; Massıv die Wittenberger Art des Umgangs
mi1t der Schrift anzugreiten. Wer den VO  w CGiott geseETIZtIEN Primat DPetr1 und se1ner
Nachfolger bestreitet, der begibt sich dogmatisch und exegetisch die »Ssingula-
rtas«., Derartıg mıiıt der Schrift verfahren, bedeutet, sich 4AUS dem »O  SC  CC
der »SancCt1« auszuschließen, allein die Kirche stehen und mi1t eiıner
ungesicherten »OPIN1O« ihrer bewährten und anerkannten »auctor1ıtas« wiıder-
streiten. Der Konsens der Kirche, W1e Eck ihn beschreibt, 1st erdrückend. ID
Liste der heiligen Lehrer, die alle das gÖöttliche Recht der Herrschaft des Petrus
belegen, will nicht enden. Bernhard VOIl Clairvaux (1090-11 53} und ( yprianus
(200/10-258], die »Glossa ordinaria«, Augustinus 1354-430] und Hieronymus,
Ambrosius 1339-397], Chrysostomos (354-407) und LeO der GrofßÖe (Papst 440-
461), S16 alle XOMMeEN darin überein, da Petrus VON Christus wahrhaftige
Herrschergewalt ber die Kirche empfangen habe.33 egen Luthers veröffentlichte
anderslautende These will | se1ner eigenen These gemäfß beweisen, die
Christenheit se1it Beginn ihrer Geschichte die petrinische Gewalt des rÖöMmM1-
schen Bischofs bekannt habe, Jene Gewalt, die sich nicht VONN menschlichen
Rechtssetzungen und öffentlichen Wahlen herleitet, sondern auf göttlicher E1ın
SETZUNg beruht. 34

3I „Et IMN merito Paulum praeferat /Lutherus] Hieronymo, pıie credendum est
Hieronymum loco I 3| sententiam Pauli ene intellexisse«; 59, 450, 566-568
Eck hatte ZU Verständnis VO'  . die Unterscheidung VO  3 »PrY1mMatus« und »singularitas«
eingeführt. Nicht den Yımat etr1 greife Paulus a sondern 11UT die Tatsache der »singularitas
PErISONAaTUM . «, da(t einzelne Gemeindeglieder sich aus dem ONnsens der Gemeinde ausschließen;

59, 450, 5623 566 Dazu Luther: „Me plus 1pse LEXTIUS Pauli, quU am am violenta et
EXtLIOrta distinctio«; 4 5y 7099

32 CONsSeNntiunt sanct1ı Petrum Christo primatum tOt1Us ecclesiae obtinuisse«,
4.60, 862-864.

Vgl 59, 461., 891-896
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DIie Art ıınd WeIse ecchfer Schriftauslegung
Folks Methode der massıven Anhäufung VO  - /ıtaten und Belegen hat immer
wieder Ablehnung und Unverständnis geführt handele sich dabei, WIT'!
befürchtet, die fruchtlose Zur-Schau-Stellung VO  . Gelehrsamkeit, die aber
nıicht wirklich historisch tundiert 1st, sondern sich damit begnüge, Material Ad1il-

einanderzureihen Umgehung der Echtheitsfrage.? Dennoch 1St die VO  >

Eck eingeschlagene Methode nicht eintach 11UT als oberflächlich und pSEUdO-
gelehrt abzutun Arno Seitert hat darauf hingewiesen, die Lehrbücher, die
Eck den Unterricht der Ingolstädter Artesfakultät verfaßt hatte, sich eben-

durch die Anhäufung VO  . Traditionsgut auszeichnen. ))ES ware <
urteilt CI, »Fcks unbestreitbare Bildungseitelkeit allein für dieses Verfahren VCI-

antwortlich machen.« ES ist »„»der Respekt VOT der ungeteilten Überlieferung«,
den Seifert entdeckt, »und dazu SIn his Z.UT Freude Antiquarischen gehender
historischer Sinn «.3° Ihese Beobachtungen, die sich auch auf Fcks frühes aupt-
werk, den »Chrysopassus praedestinationis«, ausdehnen lassen, sind
treffend, bedürten aber Falle der kontroverstheologischen Schriften einer Modi:
fikation. Jetzt stehen nıiıcht mehr die »Freude Antiquarischen« und der » h_1-
storische S1INN« 1 Vordergrund, sondern die utzung der Tradition als theolo-
gisches Mittel 1mM Kampf { die Masse der geschichtlichen Belege ist e1n Qualitäts-
merkmal; denn die Masse offenbart den »  SCHNSUS ecclesia2e«. Wer sich dem
Konsens entzieht, stellt sich die Reihen der Ketzer. Ecks Leipzıiger Auflistung
der Zeugen für den aps endet bewufst m1t dem 1Nnwe1ls auf die entlarvten
Böhmen. Widerstand den jeweiligen Petrus Rom 1St Bruch der kirchli
chen Tradition und damıt »böhmische« Ketzerel, W1e das Konstanzer Oonzil
erwlıesen hat.37

Als dditive Zusammenstellung gelesen, offenbart die der VOI) FEolc 1NSs Feld geführten
Autoritäten ın der u ea die Schwäche seiner kontroverstheologischen Vorgehensweise. Die
Verteidigung des Medfsopfters LWa leidet her der Masse des Gebotenen, als S1e da
VOI profitiert. Speziell für Teile des Traditionsbeweises gilt nach Iserlohs Auffassung, da{ß die
grofße ahl der lose aneinandergereihten /iıtate 1n keinem Verhältnis ZUTr Auswertung der
'Texte steht Eck beschränkt sich »durchweg auftf die bloße Feststellung, da{fß 1n ihnen VO

Opter die ede i1St« Iserloh: Johannes Eck (11486- 543), 60 Siehe uch die Einleitung an:
1165 ECK De sacrificio mi1ıssae libri Lres (I 52 hrsg. VO  =) Erwın Iserloh; Vınzenz Pfnür; eter
Fabisch. 982, >© IB Der Schriftbeweis Eeolcs wird nicht besser bewertet: Es auf, „da{iß
Eelc ın der Manıer e1ines gelehrten Disputators exte verschiedenster Gewichtigkeit un: Be-
weiskraft recht willkürlich aneinanderreiht« ebd,

36 Seifert: Aa  S, 13
37 Vgl 4A61 896-906.
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Angesichts der eindrücklichen Präsentation des »  SCI]|  CC mufß 11a den
Versuch Luthers, gerade 1n dieser politisch hochbrisanten Trage widerste-
hen, als aufßerordentliches und VOT allem als och unzeitgemäßes Wagnıs be:
zeichnen. LDDenn Luther steht nicht eintach der e1INe Johannes Eck, SO11-
ern die »COMMUNIS OPIN1O« der mittelalterlichen Kirche des estens. Ist 6S
dieser Zeit der e1ipziger Dıisputation TOLZ aller längst vorgebrachten, Teil
bitteren tik Rom un! der Kurıle schon vorstellbar, da die Kirche hne
ihre geheiligte petrinische Papsttradition auskommen kann? DIie rage stel-
len; heißt, S1e für den allergrößten und VOT allem: für den politisch entscheiden-
den Teil der Kirche verneınen. Luther aber weicht keinen Schritt zurück.
uch WenNnn GT das Papstamt als » de 1ure UmanO« nicht abschaffen WiLlL,
scheint ihm der Widerspruch ZUT Felsenideologie und der Einschnitt 1n das A11-

geblich göttliche Papstrecht zwingend notwendig SC1N!: Eck habe vorgegeben,
den Primat »„de 1ure divino« beweisen wollen, habe tatsächlich aber die
»auctoritas atrum « bemüuüht und sSomı1t 1LE Menschenrecht belegt. Über len
Autorıitäten aber steht die »auctorıtas« der Schrift »Auch WEeNnN Augustin und
alle Väter Petrus den Felsen der Kırche erblicken sollten, werde ich ihnen
selbst als einzelner dennoch widerstehen, gestützt auf des Apostels Autorität,
gestützt a4lso auf gÖöttliches Recht 38

Wenn der Deutung Kurt-Viıictor Selges folgt, hätte eine solche heraus-
fordernde Zuspitzung nicht geben dürten, da Luther sich die Kirchengeschichte
nicht entreißen lassen kannn Müfßte nämlich »Zzugeben, die Väter der
auch 1LE die Jüngere Kirchengeschichte 1n einer einz1ıgen Periode
sprächen, hätte verloren « .39 Wenn Selge fortfährt, Luther »Nicht
geringsten« die Väterautorität ablehnt un: »kein Schriftprinzip« aufstellt, » das
ZTradition gegensätzlich ware «,4° dann mu{ endgültig widersprechen.

38 »Quodsi eti1am Augustinus atres etrum intellexerint DEr petram, resistam CO e1s
UNUS auctoriıtate apostoli Pauli, id est divino 1Ure«; \, 1004- 1006. Diese Aussage hat
Eck ın einem Brief Jacob aus Hoogstraten Di 460-I 527} eıgens hervorgehoben als Bewels für
die ftrevelhafte Verwegenheit itemeritas]), die Blindheit un: kriminelle Unerschrockenheit der
Wittenberger. Be1 Eck heifßt »Negat |Lutherus] Uup! etrum agediticatam ecclesiamAngesichts der eindrücklichen Präsentation des »consensus« muß man den  Versuch Luthers, gerade in dieser politisch so hochbrisanten Frage zu widerste-  hen, als außerordentliches und vor allem als noch unzeitgemäßes Wagnis be-  zeichnen. Denn gegen Luther steht nicht einfach der eine Johannes Eck, son-  dern die »communis opinio« der mittelalterlichen Kirche des Westens. Ist es zu  dieser Zeit der Leipziger Disputation trotz aller längst vorgebrachten, zum Teil  bitteren Kritik an Rom und an der Kurie schon vorstellbar, daß die Kirche ohne  ihre geheiligte petrinische Papsttradition auskommen kann? Die Frage zu stel-  len, heißt, sie für den allergrößten und vor allem, für den politisch entscheiden-  den Teil der Kirche zu verneinen. Luther aber weicht keinen Schritt zurück.  Auch wenn er das Papstamt als Amt »de iure humano« nicht abschaffen will,  scheint ihm der Widerspruch zur Felsenideologie und der Einschnitt in das an-  geblich göttliche Papstrecht zwingend notwendig zu sein: Eck habe vorgegeben,  den Primat »de iure divino« beweisen zu wollen, habe tatsächlich aber die  »auctoritas patrum« bemüht und somit nur Menschenrecht belegt. Über allen  Autoritäten aber steht die »auctoritas« der Schrift: »Auch wenn Augustin und  alle Väter in Petrus den Felsen der Kirche erblicken sollten, so werde ich ihnen -  selbst als einzelner - dennoch widerstehen, gestützt auf des Apostels Autorität,  gestützt also auf göttliches Recht.«3?  Wenn man der Deutung Kurt-Victor Selges folgt, hätte es eine solche heraus-  fordernde Zuspitzung nicht geben dürfen, da Luther sich die Kirchengeschichte  nicht entreißen lassen kann. Müßte er nämlich »zugeben, daß die Väter oder  auch nur die jüngere Kirchengeschichte in einer einzigen Periode ganz gegen ihn  sprächen, so hätte er verloren«.®» Wenn Selge fortfährt, daß Luther »nicht im  geringsten« die Väterautorität ablehnt und »kein Schriftprinzip« aufstellt, »das  zur Tradition gegensätzlich wäre«,*° dann muß man endgültig widersprechen. In  38 »Quodsi etiam Augustinus et omnes patres Petrum intellexerint per petram, resistam ego eis  unus auctoritate apostoli Pauli, id est divino iure«; WA 59, 465, 1004-1006. Diese Aussage hat  Eck in einem Brief an Jacob aus Hoogstraten (1460-1 527) eigens hervorgehoben als Beweis für  die frevelhafte Verwegenheit (temeritas), die Blindheit und kriminelle Unerschrockenheit der  Wittenberger. Bei Eck heißt es: »Negat [Lutherus] super Petrum aedificatam ecclesiam ... Et  dum ei Augustinum, Hieronymum, Ambrosium, Gregorium, Cyprianum, Chrysostomum, Leo-  nem et Bernardum super illo adducerem cum Theophilo, omnes negavit absque rubore, et se  unum dixit velle resistere mille, nullo alio fultus, nisi quia Christus esset fundamentum eccle-  siae, et aliud fundamentum nemo ponere potest«; Dokumente ... 2, 262 f (38), Eck an Hoogstraten  am 24. Juli 1519 aus Leipzig.  39 Kurt-Victor SELGE: Die Leipziger Disputation zwischen Luther und Eck. ZKG 86 (1975), 31.  40 Ebd; 33-  5oEt
dum el Augustinum, Hieronymum, Ambrosium, Gregorium, Cyprlianum, Chrysostomum, Leo
181 et Bernardum UD illo adducerem C: Theophilo, negavıt absque rubore,
unNnum dixit velle resistere mille, nullo lio tultus, N1S1 qu1a Christus fundamentum eccle-
s1ae, et aliud fundamentum LECINO POILCIEC LESL«; DokumenteAngesichts der eindrücklichen Präsentation des »consensus« muß man den  Versuch Luthers, gerade in dieser politisch so hochbrisanten Frage zu widerste-  hen, als außerordentliches und vor allem als noch unzeitgemäßes Wagnis be-  zeichnen. Denn gegen Luther steht nicht einfach der eine Johannes Eck, son-  dern die »communis opinio« der mittelalterlichen Kirche des Westens. Ist es zu  dieser Zeit der Leipziger Disputation trotz aller längst vorgebrachten, zum Teil  bitteren Kritik an Rom und an der Kurie schon vorstellbar, daß die Kirche ohne  ihre geheiligte petrinische Papsttradition auskommen kann? Die Frage zu stel-  len, heißt, sie für den allergrößten und vor allem, für den politisch entscheiden-  den Teil der Kirche zu verneinen. Luther aber weicht keinen Schritt zurück.  Auch wenn er das Papstamt als Amt »de iure humano« nicht abschaffen will,  scheint ihm der Widerspruch zur Felsenideologie und der Einschnitt in das an-  geblich göttliche Papstrecht zwingend notwendig zu sein: Eck habe vorgegeben,  den Primat »de iure divino« beweisen zu wollen, habe tatsächlich aber die  »auctoritas patrum« bemüht und somit nur Menschenrecht belegt. Über allen  Autoritäten aber steht die »auctoritas« der Schrift: »Auch wenn Augustin und  alle Väter in Petrus den Felsen der Kirche erblicken sollten, so werde ich ihnen -  selbst als einzelner - dennoch widerstehen, gestützt auf des Apostels Autorität,  gestützt also auf göttliches Recht.«3?  Wenn man der Deutung Kurt-Victor Selges folgt, hätte es eine solche heraus-  fordernde Zuspitzung nicht geben dürfen, da Luther sich die Kirchengeschichte  nicht entreißen lassen kann. Müßte er nämlich »zugeben, daß die Väter oder  auch nur die jüngere Kirchengeschichte in einer einzigen Periode ganz gegen ihn  sprächen, so hätte er verloren«.®» Wenn Selge fortfährt, daß Luther »nicht im  geringsten« die Väterautorität ablehnt und »kein Schriftprinzip« aufstellt, »das  zur Tradition gegensätzlich wäre«,*° dann muß man endgültig widersprechen. In  38 »Quodsi etiam Augustinus et omnes patres Petrum intellexerint per petram, resistam ego eis  unus auctoritate apostoli Pauli, id est divino iure«; WA 59, 465, 1004-1006. Diese Aussage hat  Eck in einem Brief an Jacob aus Hoogstraten (1460-1 527) eigens hervorgehoben als Beweis für  die frevelhafte Verwegenheit (temeritas), die Blindheit und kriminelle Unerschrockenheit der  Wittenberger. Bei Eck heißt es: »Negat [Lutherus] super Petrum aedificatam ecclesiam ... Et  dum ei Augustinum, Hieronymum, Ambrosium, Gregorium, Cyprianum, Chrysostomum, Leo-  nem et Bernardum super illo adducerem cum Theophilo, omnes negavit absque rubore, et se  unum dixit velle resistere mille, nullo alio fultus, nisi quia Christus esset fundamentum eccle-  siae, et aliud fundamentum nemo ponere potest«; Dokumente ... 2, 262 f (38), Eck an Hoogstraten  am 24. Juli 1519 aus Leipzig.  39 Kurt-Victor SELGE: Die Leipziger Disputation zwischen Luther und Eck. ZKG 86 (1975), 31.  40 Ebd; 33-  5o2, 762 | 38 ), Hoogstraten

Juli aus Le1pz1g.
Kurt-Victor SELGE: Die Leipzıger Disputation zwischen Luther un! Eck. AT (1 07 ),
Ebd, 323



Le1pz1ig stuützt Luther sich der lat auf die Schrift als »PMNC1IPDIUM theologiae«,
indem S1Ce als alleinige Richterin ber die Tradition und als alleinige Quelle
für göttliches Recht 1n Anspruch Nım Ar Gerade weil alles andere als
selbstverständlich 1St, die Beweislast der Tradition e1in Petrusver-
ständnis entwerfen und einsichtig machen, bringt Luther das Schriftprinzip

Anwendung, und Z WTr 1n dem Bewußtsein, die Schrift den Ausschlag
Sibt, der eingewurzelten Überzeugung der Kirche widerstehen mUssen.
Verftfechter des »Schriftprinzips« kennt auch das Mittelalter, die aber och
dem Vertrauen argumentieren, die Tradition der Kirche sich VOI1 diesem
Prinzıp tatsächlich herleite, da{fi e1in Gegensatz zwischen Schritt und Traditi-

nicht entstanden 1Sf.41 FEinem Johann Hus (um 370-I141 5} W alr dieses Vertrau-
bereits zerbrochen, unLuther schlie{s$t die Möglichkeit des („egensatzes nicht

mehr aus, sondern CIn I wagt amıt Le1pz1g aber eINne Argumentationsform,
die den orwurf des Subjektivismus mittelalterlich gesprochen: der »singulari-
L[AS« W1e e1in agne sich zieht und e1nNn Aburteil deshalb übersteht, weil

se1ne Logik auf das Recht (:ottes abstützt und der Menge derer. die das
angeblich Gleiche reden. den Anspruch auft Unfehlbarkeit bestreitet. Es 1st
eben die Schrift, die aufzeigt, die Masse nicht sich schon recht hat Ohne
das Schriftprinzip aber hätte Luther sich Le1ipz1ıg die Disputation ber das
petrinische Amt CISDAICI kkönnen.

Wie sieht Sinne Luthers jene Schriftauslegung aUus, die ber die Subjektivität
des Einzelnen der der Masse hinausragt un deshalb Streit die Wahrheit
Bestand haben Ikann? Der rechte Auslegungsschlüssel liegt nicht ußerhalb der
Schrift bei den Vätern, bei aps und Konzilien, sondern selber: die Schrift
1st mi1t der Schrift auszulegen. Das wird 1n Ee1pzie 519 VO  , Luther bereits
begründet und angewendet. Wer TI dem Apostel Paulus daran festhält,
Christus das Fundament der Kirche ist. kannn nicht den Apostel etrus
Felsen der Kirche G11161101671: Der Fels, VOI dem bei Matthäus lesen 1st, Ikann
SOM1t ‚35858 der Glaube Christus se1n, denn Christus, nicht Petrus 1st das Fun:

41 Eın profilierter Vertreter des Schriftprinzips 1 spaten Mittelalter ist regor VO  = Kım1n1 (t
358]; siehe azı 1n seinem Sentenzenkommentar Sent prol. art Responsio propria

ad articulum |GREGORIUS ÄRIMINENSIS: Lectura SUDCI prımum et secundum Sententiarum/
hrsg. VO  - amasus Yrapp I981I, 18-23) Zum Schriftproblem 1mMm Jahrhundert
siehe Manuel SANTOS NOoYaAa: Schrift, Tradition un! Theologie bei Marsilius VO  - Inghen.
Marsilius VO  - Inghen, Werk und Wirkung: Akten des weiten Internationalen Marsilius-von-
Inghen-Kongresses/ hrsg. VO  =| Stanistaw Wielgus. Lublin 1993,

3, 11; WA 465, 1006-1008.
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dament der Kirche, W1e Paulus unantfechtbar festgeschrieben hat Luther sucht
innerhalb der Schrift den »  CI  «C  J und Z WAaATlT } der eindeutige Text;
2160 Paulus, den zweideutigen lext bei Matthäus auslegt. Väter der Konzilien,
Päpste der KetzerJäger mogen auslegen und bestimmen, W as sS1e wollen, n1ıe-
mals aber darf der ”C  SCIISUS ecclesiae« die Christen VOI)1 der Schrift wegführen.
Wenn das legitim überhaupt möglich ist, dann bedarf C VARI eiıner und
VOT lem erwıesenen Offenbarung (‚ottes.%3

E1iıne gänzlich andere Sicht vertritt Johannes Fek I die Berufung auft den »feXfus
und die Berufung auf den »  S14  CC dürten niemals Alternativen se1n für den-
jen1ıgen, der sich Kirche hält Wer 1n ihren Konsens einstimmt, der hat auch
das heilige Buch für sich. Niıicht darum geht der Streit, ob die Schrift Autorıität
hat,; sondern, W1€e s1e auszulegen un handhaben 1St LDen Verdacht, die heo-
logie der Kirche se1 eine Theologie ohne Schrift, weılst Fck mMiı1t Nachdruck zurück:
uch ich glaube der Schrift, und c5 isf dieselbe Schrift, dieselbe Urkunde göttlichen
Rechts, die Luther est och dieser versteht Ss1e talsch, weil I8 die einstımmi1ge
Auslegung der Vaäter verwirtt und lein seinem Kopftfe nachfolgt.“*

I1 Iie Auslegung der Väter 1st VO  - entscheidendem Gewicht, S1Ce 1st nıicht
E1 dem lext nachfolgender Kommentar, sondern auch ohne lext authentisches
Wort der Gottesoffenbarung. Selbst WECNN die Schrift schweigt Was S1e
Falle der Primatsgewalt nıiıcht tut konstitujert die Übereinstimmung der Väter
göttliches Recht. .45 Aus dem »  SCI]:|  CC der Väter spricht SOM1t nicht die NS1]-
chere »OP1IN10« VO  - Menschen, sondern die gebietende Stimme Gottes. Da 1n der
Primatsfrage alle Autoritäten der Kirche eINE einträchtige un eindeutige Ent-
scheidung treffen; 1st damit der Nachweis für die unumstößliche Rechts-
entscheidung (:ottes gegeben: Petrus und se1ne Nachfolger Sind die Stellvertre-
ter Christi1.46

43 „»Nec est 1ın potestate Romanı pontificis aut 1Nqui1s1tor1s haereticae pravıtatıs, condere
articulos fidei, sed secundum conditos iudicare. Nec potest fidelis christianus cCogl ultra SAaCTa

SCY1pturam, UJUaC est proprie 1US divinum, N1S1 aCCesserit LLOVAa et probata revelatio«;
466, 1059-1062.
N dico Eckius] eandem credere evangelii scr1pturam et 1US divinum. At reverendus
YLutherus| SUl!  ® N1XUS intellectu respult antıquorum SEQUENtEM intelligentiam. Arıus
(um 260-3 36) un! Athanasius \um An3) sind für Eck die schlagenden Beispiele tür die Aus-
legung einerseıts nach eigenem Kopf uUun: andererseits nach Ma{ißgabe des Heiligen e1istes:
„»Indubitatum est Arrıum haereticum Athanasium habuisse evangelium VEeTIUI Arrıus
CITONEE, Athanasius, Splrıtus SaNCtTus efflagitabat, intellexit« — «. 469, K

45 »} 11a hoc fore de 1ure divino satıs G: dum LOLT sanctı patres de 1ure divino KRKIS dixerunt«;
4.70, 1I6I
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der Primatsfrage WIT: beispielhaft deutlich, Le1ipz1g gegensätzliche
ekklesiologische, hermeneutische und bibeltheologische GCrundsätze autfeinan-
dergeprallt sSind Man verstellt sich den Blick für den („egensatz, WE be1
der Feststellung stehen bleibt, da{fi Fck „einfach och viele traditionelle
Väterexegesen« für wahr hält und nicht 5143 der Weiıse Luthers gründlichste
Exegese getrieben« hat.47 Die Unvereinbarkeit der Auslegungsgrundsätze Izann
111411 auch nicht MiIt dem Hınweils entschärfen, dafß jeder der Disputanten E:
ther VOT allem 11UT se1ne eıigenen dogmatischen Vorentscheidungen der Schrift
unterzubringen gesucht habe.48 Aus der Disputation erwachsen vielmehr theo-
logische CSrundsätze, die Reformatoren und Gegenreformatoren bleibend VO11-

einander getrenNnNt haben.“
46An der Primatsfrage wird beispielhaft deutlich, daß in Leipzig gegensätzliche  ekklesiologische, hermeneutische und bibeltheologische Grundsätze aufeinan-  dergeprallt sind. Man verstellt sich den Blick für den Gegensatz, wenn man bei  der Feststellung stehen bleibt, daß Eck »einfach noch zu viele traditionelle  Väterexegesen« für wahr hält und nicht »in der Weise Luthers gründlichste  Exegese getrieben« hat.” Die Unvereinbarkeit der Auslegungsgrundsätze kann  man auch nicht mit dem Hinweis entschärfen, daß jeder der Disputanten — Lu-  ther vor allem — nur seine eigenen dogmatischen Vorentscheidungen in der Schrift  unterzubringen gesucht habe.® Aus der Disputation erwachsen vielmehr theo-  logische Grundsätze, die Reformatoren und Gegenreformatoren bleibend von-  einander getrennt haben.“?  46 »... haec est sanctorum patrum sententia: quia iure divino Petrus constitutus sit Christi vicarius,  eius successores quales sunt Romani pontifices, ubicunque locorum fuerint, sunt vicarii Chri-  sti«; WA 59,485, 1629-1632. In einem Punkt ist der »consensus ecclesiae« allerdings gefährdet:  Hat Petrus im Streit mit Paulus tatsächlich gesündigt? Darüber sind Augustinus und Hiero-  nymus in Streit geraten, und diese Auseinandersetzung ist dem Ingolstädter bekannt. Er beru-  higt sich nicht mit der Auskunft des Hieronymus, daß die Apostelfürsten sich nur ein Schein-  gefecht hätten liefern wollen mit dem Ziel, unverständige Heidenchristen zu belehren, son-  dern hält Luther eine antidonatistische, theologisch somit unanfechtbare Deutung entgegen:  Mag Petrus auch gesündigt haben, in Todsünde ist er dennoch nicht gefallen. Es geht also  nicht an, die Sünde Petri »groß zu machen« (»... et satis magnificavit [Lutherus] peccatum  Petri«); WA 59, 487, 1695. Falls aber, was nicht zu konzedieren ist, Petrus wider Erwarten  dennoch eine Todsünde begangen haben sollte, bliebe sein Amt als Fels der Kirche davon  unberührt. Alles andere wäre »hussitische Ketzerei«. Den dazu passenden, in Konstanz verur-  teilten Satz weiß Eck auswendig anzuführen: »Nullus est dominus civilis, nullus praelatus,  nullus episcopus in peccato mortali«; WA 59, 487, 1704 f; KOMPENDIUM DER GLAUBENSBE-  KENNTNISSE UND KIRCHLICHEN LEHRENTSCHEIDUNGEN (ENCHIRIDION SYMBOLORUM, DEFINITI-  ONUM ET DECLARATIONUM DE REBUS FIDEI ET MORUM (lat./ [z. T.] griech./dt.))/ begr. von Hein-  rich Denzinger. 37. Aufl. Verb., erw., ins Deutsche übertr. und unter Mitarb. von Helmut  Hoping hrsg. von Peter Hünermann. FB 1991, 433 (1165 - Wiclif); 443 (1230 - Hus). Zum Streit  zwischen Augustinus und Hieronymus siehe Karl HoL_L: Der Streit zwischen Petrus und Pau-  lus zu Antiochien in seiner Bedeutung für Luthers innere Entwicklung. In: Ders.: Gesammel-  te Aufsätze zur Kirchengeschichte. Bd. 3: Der Westen. TÜ 1928, 134-146.  47 Selge: Die Leipziger Disputation ..., 34.  48 Siehe Ernst KÄHLER: Beobachtungen zum Problem von Schrift und Tradition in der Leipziger  Disputation von 1519. In: Hören und Handeln = Festschrift Ernst Wolf zum 60. Geburtstag/  hrsg. von Helmut Gollwitzer; Hellmut Traub. M 1962, 229: Es ergibt sich für Kähler, »daß es  nicht eigentlich das Schriftprinzip ist, mit dessen Hilfe Luther die traditionelle Kirchenlehre  seiner Zeit aus den Angeln hebt, sondern es sind seine theologischen Vor- und Grundent-  scheidungen, von denen her das geschieht.«  49 Die Disputation hat unmittelbar in den politischen Raum ihres Geschehens, in das Herzogtum  Sachsen, hineingewirkt. Es sind herzoglich-sächsische Theologen und Herzog Georg selber  53haec est yum sentent1a: qula iure divino Petrus CONStitUtuUs S1it Christi Vicarlus,

1US SU!  ( quales SUNT Romanı pontifices, ubicunque locorum fuerint, SUNT V1Carlı hri-
St1l« 48 5 1629- 632 einem Punkt 1sSt der »CONSENSU:! ecclesiae« allerdings gefährdet:
Hat Petrus 1 Streit mi1t Paulus tatsächlich gesündigt? Darüber sind Augustinus und Hıero-
U: 1n Streit geraten, un diese Auseinandersetzung 1st dem Ingolstädter bekannt. Er beru
higt sich nıcht mi1t der Auskunft des Hıeronymus, da{(s die Apostelfürsten sich L1UT e1in Schein-
gefecht hätten iefern wollen mıiıt dem Ziel, unverständige Heidenchristen belehren, SO11-

ern hält Luther ıne antidonatistische, theologisch SsSOoOmıit ınantechtbare Deutung
Mag etrus uch gesündigt haben, mma Todsünde 1sSt dennoch nicht efallen. Es geht Iso
nicht d die Sünde Petrı1 »grofß machen« et satıs magnificavit Lutherus] In
Petri«); 487, 1695 Falls aber, W as nicht konzedieren 1St, etrus wider Erwarten
dennoch ıne Todsünde begangen haben sollte, bliebe se1in Amt als Fels der Kirche davon
unberührt. Alles andere ware „hussitische Ketzereli«. Den azu passenden, 1n Konstanz VeTUT-

teilten Satz weiiß Eck auswendig anzuführen: „Nullus est dominus civilis, nullus praelatus,
nullus ePISCOPUS 1n peCCcato mortali«; 59, 487, I1 704 f; KOMPENDIUM DER (LAUBENSBE-
ENNTNISSE UN KIR!  HEN L|LEHRENTSCHEIDUNGEN |ENCHIRIDION YMBOLORUM, 11-

COQONUM ECLARATIONU. Z T griech./dt.)) begr. VO  - Heı1in-
rich Denzinger. utl Verb., CIW., 1Ns Deutsche übertr. un:« Mitarb VO Helmut
Oopıng hrsg. VO eter Hünermann. 99 L, 43 (1 65 1C.  ); 443 I2z Hus) Ü Abbas! Streit
zwischen ugust1nus und Hıeronymus siehe arl HOo11:;: Der Streit zwischen Petrus und Pau-
Ius Antiochien 1n se1iner Bedeutung für Luthers innere Entwicklung. Ders.: Gesammel-

Autsätze ZUT Kirchengeschichte. Der Westen. 1928, 34-14'
GF Selge Die Leipz1iger Disputation
4.8 Siehe Ernst KÄHLER: Beobachtungen ZAU Problem VO  . Schrift uUun:! Tradition ın der Leipzıger

Disputation VO  z In: Horen un Handeln Festschrift Ernst Wolt Zu 60 Geburtstag/
hrsg. VO Helmut Gollwitzer; Hellmut Traub. 1962, 229 Es ergibt sich für Kähler, „da{fß
nicht eigentlich das Schriftprinzip 1St, mi1t dessen Hilfe Luther die traditionelle Kirchenlehre
seiner elit A4Aus den Angeln hebt, sondern sind se1ne theologischen VOor- und G'Grundent-
scheidungen, VO  - denen her das geschieht.«
Dıe Dıisputation hat unmittelbar ın den politischen Raum ihres Geschehens, 1ın das erzogtum
Sachsen, hineingewirkt. ESs sSind herzoglich-sächsische Theologen und erZzog eorg selber
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uch methodisch für die Verläßlichkeit der Exegese 1st die e1ıpziger 1SDU-
tatıon VO  3 erheblichem Belang, ennn schon 1st Luther ber jenen einfachen
Nenner hinausgelangt, auf den die Nachwelt sSe1N Auslegungsprinzip testlegen
wollte: die Schrift sıch selber interpretiere. 1 )Jas 1sSt ZW ATr wahr und VOI Lal-
ther selbst angewendet,® dieser einfachen Formuhlierung aber unzureichend
und irreführend. [ dDie Einsicht, die Schrift selber den Weg ihrer Aus-
legung welse, hat Luther Le1pz1g bereits erganzt. Wenn die Kirche den An-
spruch erhebt, verbindliche Entscheidungen ber die Lehre treiten, hat S1Ce
Regeln einzuhalten, die Luther verschiedenen Stellen der Dısputation e1nN-
bringt und die sich systematısıeren lassen:

Es entscheidet die Schrift lein
Innerhalb der Schrift ilt der offenkundige Text.>!
I ie Auslegung darf hne zwingenden rund VO Ortsınn der Begriffe

nıicht abweichen.
Als notwendige aber einz1ıge Vorgabe für e1n AaNSCINCSSCHNCS Verstehen des

Textes 1st der Kontext 1n die Ekxegese einzubezjiehen.®?
Was für die Auslegung gilt, die Schrift den Weg ihrem Verstehen sel:

ber Wwelst, gilt auch für die Anwendung ihrer Botschatft auf das Leben und die
Lehre der Kirche Es 1st der Kanon des Alten und Neuen Jlestamentes, der die
Grenze sSe1INer Anwendung schafft. DIie Schrift gÖöttliches Recht das ıer
unumstrıtten; doch S16 begrenzt dieses Recht auch das 1st umstrıtten. I Iie
Kirche darf wohl ihr elgenes Recht schaffen, doch dieses niıemals als »10US divinum«
ausgeben, auch niıcht CONSENSUM «.>4 Als Entscheidungsfaktor für verpflich-
tende EXeDEsE. unumstöfßliches ogma un unverrückbares Recht fällt der
»  SCHSU. ecclesiae« SOMIt AU!  N

BEWESECN, denen die Bedeutung des Leipziger Auslegungsstreites „»und die damıt-
menhängende Sicht VO  w} der Kirche« aufgegangen 1St; siehe Heribert SMOLINSKY: Aspekte
altgläubiger Theologie 1 albertinischen Sachsen 1n der Reformationszeit bis 542 Herber-
CIl der Christenheit I8 11993/94|), 32
Siehe ben

y I „»Manıitestus LEXLUS«; vgl 59, OL:, 108
aD 110  =) oportet vocabulum aequıvocare simplicem SCEINSUM sS1ne necessitate relinquere«;

509, 2358
53Auch methodisch für die Verläßlichkeit der Exegese ist die Leipziger Dispu-  tation von erheblichem Belang, denn schon 1519 ist Luther über jenen einfachen  Nenner hinausgelangt, auf den die Nachwelt sein Auslegungsprinzip festlegen  wollte: daß die Schrift sich selber interpretiere. Das ist zwar wahr und von Lu-  ther selbst angewendet,” in dieser einfachen Formulierung aber unzureichend  und sogar irreführend. Die Einsicht, daß die Schrift selber den Weg zu ihrer Aus-  legung weise, hat Luther in Leipzig bereits ergänzt. Wenn die Kirche den An-  spruch erhebt, verbindliche Entscheidungen über die Lehre zu treffen, hat sie  Regeln einzuhalten, die Luther an verschiedenen Stellen der Disputation ein-  bringt und die sich systematisieren lassen:  I. Es entscheidet die Schrift allein.  2. Innerhalb der Schrift gilt der offenkundige Text.‘!  3. Die Auslegung darf ohne zwingenden Grund vom Wortsinn der Begriffe  nicht abweichen.  4. Als notwendige aber einzige Vorgabe für ein angemessenes Verstehen des  Textes ist der Kontext in die Exegese einzubeziehen.‘  Was für die Auslegung gilt, daß die Schrift den Weg zu ihrem Verstehen sel-  ber weist, gilt auch für die Anwendung ihrer Botschaft auf das Leben und die  Lehre der Kirche. Es ist der Kanon des Alten und Neuen Testamentes, der die  Grenze seiner Anwendung schafft. Die Schrift setzt göttliches Recht — das ist  unumstritten; doch sie begrenzt dieses Recht auch — das ist umstritten. Die  Kirche darf wohl ihr eigenes Recht schaffen, doch dieses niemals als »ius divinum«  ausgeben, auch nicht »per consensum«.* Als Entscheidungsfaktor für verpflich-  tende Exegese, unumstößliches Dogma und unverrückbares Recht fällt der  »CONSENSUS ecclesiae« somit aus.  gewesen, denen die Bedeutung des Leipziger Auslegungsstreites »und die damit zusam-  menhängende Sicht von der Kirche« aufgegangen ist; siehe Heribert SMOLINSKY: Aspekte  altgläubiger Theologie im albertinischen Sachsen in der Reformationszeit bis ı 542. Herber-  gen der Christenheit 18 (1993/94), 32.  5o Siehe oben Anm. 42 f.  51 »Manifestus textus«; vgl. WA 59, 501, 2108.  52 »... NON oportet vocabulum aequivocare et simplicem sensum sine necessitate relinquere«;  WA 59, 509, 2358 f.  53 »... Clarum est ex textu praecedenti et sequenti ...«; WA 59, 510, 2402 - $11, 2403.  54 »... Concilium facere ius divinum non possit ex eo quod natura sua non est ius divinum«; WA  59, 508, 2309 f.  54clarum est XL praecedenti sequentı C 5IO, 2402 y}l L' 2403

D3  FA concilium facere 1US divinum 110°  3 possit quod atura Sua 110  - est 1Us divinum«
5o8, 23009 f.



ckes Alternative: ONSENS MMIt der Kirche derhäretische Vereinzelung
Was Luther als außerordentlicher theologischer Gewı1ınn gelten Hat; konn

Johannes Eck 1L1UT als außerordentlich tiefen Fall die Ketzere1ı verdammen.
[ )as hatte bereits VOT dem Zusammenprall 1n Le1pz1g befürchtet, und das WIT
ihm durch den Verlauf der Disputation ZUT Gewißheit: Luther 1st Häretiker,
ennn se1ne Schriftauslegung 1st die Auslegung des Heiligen e1istes dem
eigenen Cutdünken vertallen. Das Vertrauen aut den eıgenen Einfall führt AT

Multter aller Irrtümer,°> nämlich ZAHT. Vereinzelung.
SO gewilß dieser Vorwurtf der Vereinzelung dem Wittenberger Doktor Le1p-

Z1g nicht überraschend gekommen ist,5° gewilß 1sSt auch; ihn der Schreck
schwer getroffen hat; als der Vereinsamung des (GoOotteswortes der Kirchen-
geschichte gewahr wurde Schon der Vorbereitung für Le1pz1g entdeckt Ea
ther die Vereinzelung des SUuS SCY1pturae«, der sich gegenüber der Macht des
»C|  SCI1ISUS ecclesiae« nicht mehr durchzusetzen/ konkret: Er 18
fürchtet den Antichrist, der die Schrift sich sSe1inNn eigenes Recht geschaffen
und damıit Christus elendiglich geschändet und gekreuzigt hat, WI1IE Maärz

I9 dem vertrauten GeoOrg Spalatin 1484-1 5S45| brieflich 1NSs flüsterte.57
| heses Erschrecken, die Kirche den Uus scr1pturae« nıcht mehr als

ihren Konsens tELLT, ennt Johannes Eck nicht Für 1St die Kirche grundsätzlich
intakt>® und deshalb besteht un!| kann auch kein Widerspruch bestehen ZW1-

»  @8a [singularitas], UUaC est STTIOTUHN Aa 506, 225/
56 Schon 1n der »Disputatio et eXCcusat1o Martınıi Luther adversus criımınatıones Iohannis

ECC11«, Maı 0, hat Luther seinen Gegner als »singularissimus ille singularitatis perseCUtLOr«
verlacht; 2,

Br k 359, 28-31 161), Luther Spalatin I3 Maärz I519 A4AUSs Wittenberg.
58 seiner Schrift »De purgator10« hat Eck y223 die spätmittelalterliche Kirche gänzlich hne

Kritik als blühende Kirche beschrieben bis der Teutel den bösen Zerstörer geschickt hat Der
Teutel 1sSt eın Neider, »S1C OSTITOo temMPpOTE, A tloreret vinea OoM1n1 De1i Sabaoth, G}

doctissimı esseNtT peCI orbem Christianum caelestis agricolae operarıl, quı conducti
1n vineam m1ss1 ortaverunt pondus diei aestus, Sacram scr1pturam explanando interpre-
tando Editi QUOQUEC SUNt ın Iucem calcographorum diligentia eterum sanctıssımorum
interpretum Dri, ut omMNıumM iuUdic1i0 tlorentissımum S1t 1ın omn1ıum disciplinarum BENEIC et

praecıpue 1n studio theologico saeculum OSFITUM« Eıne derart wohlgemute Beschreibung der
kirchlichen und theologischen Situation der e1lt findet 11141l selten 1m 6.Jahrhundert. {)a die
Kirche 1n voller Blüte steht, Läfßt sich der Teutel den schlauen Martın Luther eintallen: „At
110  . PDaSSusS est tantum ecclesiae tlorem ant1quus humanı gener1s hostis, sed vulpem submisit
Lutherum callidum Kes zıtlert nach der Ausgabe Johannes ECK: De purgator10 CONtra Luthe-
O hostesque ecclesiae. 548, 3v f; Verzeichnis der Schritten Ecks, LXXXVMII (45 14 ]); siehe
uch unten Anm. T
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schen unı ihrer Schrift. SOmI1t wird e1INe kxegese, die dem Heiligen Ge1lst
gemäß ist, der Schrift den Konsens der Kirche testmachen. Dazu C4 Beispiel:
Luther erläutert, Christi Weıisung »Wweiıide meıne Liäimmer 2 5-17)
nıcht als Auftrag ZALT: Herrschaft mifß%verstanden werden dürte.> Vom griechi-
schen Urtext her sSCe1 »DaSCCIC« nicht M1t dem Gedanken der Regentschaft
verbinden, sondern mi1t dem Auftrag Z.UT sanftmütigen Fürsorge, die les daran
B den Schafen nıichts ermangele. Das 1sSt der SUS evangelicus« die
SC5 Textes,; un:! Z,WAaAT 1n seinem wörtlichen SInn, nicht erst abgeleitet allego-
rischer Auslegung.® I Jer Wortsinn 1st unzweideutig, da{fß Christus weder Rechte
och Privilegien verleiht, sondern vielmehr eıinen Dienstauftrag erteilt, der heu:

allerdings, W1€e Luther SP1ItZ bemerkt, »intolerabilis« geworden se1.°!
Was Luther Johannestext vorgetragen hat, 1St ach Ecks Auffassung eiIne

Auslegung mi1it len Zeichen der »sSingularitas«. LDenn die Väter stimmen
Luther darın überein, Christus dem Apostelfürsten mi1t dem Auftrag
gleich das Amt und die Gewalt, nämlich den Prıimat ber die Kıirche verliehen
habe © Nicht philologische Erwägungen TARE lext normı1eren die Auslegung der
Schrift: sondern das EUZNIS der Väter entscheidet ber wahre und alsche Exegese

Vergleich ZUiE Väterautorität 1st das sprachliche gumen e1n gumen A4AUS

eigenem Kopf.°3
Der schriftexterne Auslegungsmafßstab des »  SCHNSUS ecclesiae« 1st die S1-

chere Norm Jedes Abweichen VON dieser Norm WIT: theologisch als geistlose
»sSingularıtas« und methodologisch als subjektive Willkür abgewiesen. Der (Cira-
ben zwischen den Upponenten SE bereits 1n Le1pz1g tief Aus Ecks Perspektive
1st 6S der Graben zwischen einem Schriftverständnis, das dem 510  SC  CC
der Kirche verpflichtet ıst, und jener Schriftverfälschung, die dem Einfall des
eigenen Kopftes folgt Wenn INAaN, klagt Eck, dem Opponenten das Oonzil VON

59 Mit Ironıe tührt Luther die kirchliche Konsensexegese ad absurdum: etrus, W: Du das
Deine suchst un! len Deinen Schmeichlern olgst, dann weide meı1ıne Laämmer, se1 Iso
»Pr1mus dominus OMN1IUM «; dazu Luther: „»Hunc SCI1SUI1N 110  ®} habeo 1n 1LLLECO codice«

497, 3-199
60 „»Nam Yaecum verbum hoc loco 110  } simpliciter IEHCIC PaSCErE significat, sed SUaVvıter et

molliter CUrare INN1A facere quid desit ovibus. Et hunc SCI1SUM credo SSeCc evangelicum«
498, 0O0-2002

61 59, 498,Yl
62 »Ita Gregorius, ita Chrysostomus intellexerunt, iıta Ambrosius« SINgt uch die BalNlzZe Mult-

ter Kirche »„Iu ecclesiae, astor OV1LUM «; 59, 506, 33 60;. 2275
63 ,At CO Eckius] 110  =) 1INEeO cCapıte, sed TUm verba SaCcCTa® scrıpturae aCC1P10« —.

523, 28063
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Florenz entgegenhält, dann behaupte Luther, auch CIn Konzil könne nicht
Schrift machen, W as nicht Schrift sSE1. [ )as ist Z WAaT zutreffend, - aber die
Unverbrüchlichkeit VO  - Konzilsentscheidungen dennoch nicht ad absurdum.
Es hat sich nämlich auf dem Oonzil die Gelehrsamkeit versammelt und deshalb
glaube CI, Johannes Eck, weılt eher dem Konzil, das VO Heiligen (‚e1lst reglert
ist, als den Wittenberger Einfällen. Eck will einpragen, Luthers Alternativen
nicht stimmen: Die Tatsache Konzilsväter keine Schrift« schaffen können,
1st kein gumen die TFatsaehe: sS1e sachgemäßen Auslegung ‚era
den .°©4 | hese Auslegung 1St, mu{(ß HE  — hinzufügen, gesichert, verläßlich und
beständig, während jene Auslegung, die sich nicht dem Konsens der Kirche beugt,
durch die Schlüpfrigkeit der Häretiker gezeichnet iSst, die ımmer ein trügerisches
exegetisches Blendwerk aufführen können, katholischen Wahrheiten die
Schrifttgemäßheit bestreiten.®5 DiIie Kirche kannn kein Evangelium mMachen,
das 1st wahr, aber s1e allein weiß entscheiden, W as Evangelium 1st un! W1E
1111l dieses verstehen hat.®°

Das uch der Kirche kontroverstheologischen Kampf
cIs „Enchiridion Tocorum COMMUNIUM 1dversus Lutherum

ali0s hostes ecclesiae«
DIie Tradıtion derKirche sol/ Öffentlich werden

Bere1ts 1n den fIrühen Jahren des gegenreformatorischen Streitens hat Fock sich
dogmatisch und kirchenpolitisch testgelegt: Allein die ehrende Kırche macht
das Buch der Bibel Buch des eils Gerade deshalb kannn die kirchlich O..
bierte Heilsurkunde nıicht Z Legitimationsurkunde für den MmMsSsSturz der
Kirche werden. Von dieser Einsicht sollte nichts mehr abbringen. Seine kirchli
che Schrifttheologie hat 7wel Jahre ach der e1IpzIgeEr DısputationZersten

64 38 - 4 388 Eck verteidigt speziell das Purgatorium; das Konzil, das Luther
entgegenhält, i1st jenes onzıil VO  - Florenz, dessen berühmte Unionsbulle mıit den Griechen
(Laetentur Coeli, 1439) uch das Purgatoriıum lehrt; vgl Kompendium der Glaubensbekennt-
nısse 451 1304)
»Nam illud omnNıum haereticorum latibulum, quı SCINDEI aliquem eXpOS1Lt10N1S fucum
POSSENT atterre qUuUO contenderent catholicas verıtates 1n scrıptura 1O:  ® SSC CXPICSSaS«;

41, 31390 $42, 3393
66 DE bene NOV1IMUS Inos, Eckius| ecclesiam 1E}  - tacere evangelia. lamen ecclesia facit ut,

relictis Nicodemi, Bartholomaei, Thomae et aliorum evangeliis, quatuor dumtaxat indubitatam
tidem adhibeamus, 1n QUO ecclesiae iudicio standum ın evangeliorum electione, ıta 1n
SAaCTrTrarumı scr1ıpturarum intelligentia et eXpOS1Lt10NE « 542, 339 5-34'
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Male breitem Rahmen einNZeESELZt, als der gebildeten christlichen Offentlich-
eıt beweisen wollte, Luthers Angriffe das VOIl CO eingesetzte aps

SallZ und der Schrift vorbeigehen. Was 1n C1PZ1g begonnen hatte
aber skizzieren konnte, will seinem ausholenden Geschichtswerk » De
prımatu etr1 adversus Ludderum «7 11U1)1 augenfällig demonstrieren: die Überein-
StIMMUNg VOIN Schrift und Kırche 1St überwältigend. wölt evangelische 1 est1imo-
nıen®® stehen für das göttliche Recht des Papsttums CIn und jedes dieser Zeug-
Nn1sSse 1sSt VOIl einer Fülle me1st altkirchlicher Wahrheitszeugen umgeben. I1 IDen
Vorwurf, Luther sSC1 hussıtischer Ketzer hat CI, ber Le1pz1g hinausgehend,
einem Appell die christlichen Obrigkeiten aktiviert und politisch konkreti-
s1ıert: aps un! Kalser, Bischöfe und Fürsten werden aufgerufen, dem brandgefähr-
lichen, sich W1E e1ine est verbreitenden Autoritätsverfall wehren, den Luther
angezettelt hat »Es erwage jeder Katholik«, beschwört Eck den „»haereticus
ausdrücklich den »catholicus«, „welche Willkür einreißt und auf welch breiter
Bahn die Überhebung fortschreitet, WECI111) e1in jeder ach seinem Ermessen die
Schrift versteht H3: auslegt, s1e vielmehr zerrüttet, der sich auf seinen eigenen
Kopf berüft, der weder den aps och die Konzilien och die Heiligen Väter der
die berühmten Unıversitäten hören will] der ihnen e1inNn Urteil zugesteht. »Agıte
CISO Christiani orbis praesides!« Greitt ein, Obrigkeiten der Christenheit!
Regenten, die iıhren Aufgaben nıicht nachkommen, werden VOT Gott, dem
fürchtenden und gerechten Richter, Rechenschaft ablegen muUussen ber den
Gebrauch ihrer Gewalt! «9 Das Thema Schrift und Schriftauslegung« 1St alles
andere als e1in innerakademisches Gelehrtenthema. Was Luther 1n Le1pz1g VOI-

und verteidigt Hatte: War den ugen des Anwalts der alten Kirche
nicht LHAT theologisch ungeheuerlich, sondern auch politisch abenteuerlich.

Fock hat nıicht bei seınem Primatsbuch belassen, sondern umkämpften
kontroverstheologischen Themen die Tradition der Kirche die Offentlichkeit

bringen gesucht. Jahre 522 folgte die Schrift ber die Buße,7° 523 A1Ng c5

67 Fertiggestellt wurde die Schrift S1e erschien dem Titel »„De primatu etr1ı adversus
Ludderum loannıs Eckii bri treSsS« P Petrus Vidovaeus, ); Verzeichnis der Schritten Ecks,
COEENV: (38 121} Das direkte Streitobjekt Fcks 1St nıcht der ext der Leipziger Disputation,
sondern die „Resolutio Lutheriana ‚UP! propositione SU:  4b) decima tertıla de potestate apac«.,

68 Die Anzahl 1St wohl bewufßt gewählt nach dem Paradigma der 7zwölt ünger, die als zwölt
Wahrheitszeugen auftreten.

69 De primatu PetriMale in breitem Rahmen eingesetzt, als er der gebildeten christlichen Öffentlich-  keit beweisen wollte, daß Luthers Angriffe gegen das von Gott eingesetzte Papst-  amt ganz und gar an der Schrift vorbeigehen. Was er in Leipzig begonnen hatte  aber nur skizzieren konnte, will er in seinem ausholenden Geschichtswerk »De  primatu Petri adversus Ludderum«” nun augenfällig demonstrieren: die Überein-  stimmung von Schrift und Kirche ist überwältigend. Zwölf evangelische Testimo-  nien® stehen für das göttliche Recht des Papsttums ein, und jedes dieser Zeug-  nisse ist von einer Fülle meist altkirchlicher Wahrheitszeugen umgeben. Den  Vorwurf, Luther sei hussitischer Ketzer, hat er, über Leipzig hinausgehend, in  einem Appell an die christlichen Obrigkeiten aktiviert und politisch konkreti-  siert: Papst und Kaiser, Bischöfe und Fürsten werden aufgerufen, dem brandgefähr-  lichen, sich wie eine Pest verbreitenden Autoritätsverfall zu wehren, den Luther  angezettelt hat. »Es erwäge jeder Katholik«, beschwört Eck gegen den »haereticus«  ausdrücklich den »catholicus«, »welche Willkür einreißt und auf welch breiter  Bahn die Überhebung fortschreitet, wenn ein jeder nach seinem Ermessen die  Schrift versteht und auslegt, sie vielmehr zerrüttet, der sich auf seinen eigenen  Kopf beruft, der weder den Papst noch die Konzilien noch die Heiligen Väter oder  die berühmten Universitäten hören will oder ihnen ein Urteil zugesteht.« »Agite  ergo Christiani orbis praesides!« »Greift ein, ihr Obrigkeiten der Christenheit!  Regenten, die ihren Aufgaben nicht nachkommen, werden vor Gott, dem zu  fürchtenden und gerechten Richter, Rechenschaft ablegen müssen über den  Gebrauch ihrer Gewalt!«® Das Thema »Schrift und Schriftauslegung« ist alles  andere als ein innerakademisches Gelehrtenthema. Was Luther in Leipzig vor-  getragen und verteidigt hatte, war in den Augen des Anwalts der alten Kirche  nicht nur theologisch ungeheuerlich, sondern auch politisch abenteuerlich.  Eck hat es nicht bei seinem Primatsbuch belassen, sondern zu umkämpften  kontroverstheologischen Themen die Tradition der Kirche an die Öffentlichkeit  zu bringen gesucht. Im Jahre 1522 folgte die Schrift über die Buße,”° 1523 ging es  67 Fertiggestellt wurde die Schrift ı 520; sie erschien unter dem Titel »De primatu Petri adversus  Ludderum Ioannis Eckii libri tres« (P: Petrus Vidovaeus, 1521); Verzeichnis der Schriften Ecks,  LXXXV (38 [2]). Das direkte Streitobjekt Ecks ist nicht der Text der Leipziger Disputation,  sondern die »Resolutio Lutheriana super propositione sua decima tertia de potestate papae«.  68 Die Anzahl ist wohl bewußt gewählt nach dem Paradigma der zwölf Jünger, die als zwölf  Wahrheitszeugen auftreten.  69 De primatu Petri ... 3, 69" f.  70 Johannes Eck: De poenitentia et confessione secreta semper in ecclesia dei observata, contra  Lutherum, libri duo. TU: Ulrich Morhart, ı 522; Verzeichnis der Schriften Ecks, LXXXVI (42).  583, 697 f
Johannes ECK De poenitentl1a et contessione secreta SCINDEI 1n ecclesia dei observata, CONTTra

Lutherum, bri duo Ulrich Morhart, s22; Verzeichnis der Schritten Ecks, LXXXVI (42)
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das Fegefeuer und ber die Sühneleistung des Büßers,7! und 526 lief ET

se1ne Verteidigung der Messe herausgehen.”? er Inhalt aller dieser Aufklärungs-
bücher besteht A4AUS dem Nachweis des geschlossenen »  SC  CC der Kirche
Schrift und Tradition ber alle /Zeıten hinweg.

Den Höhepunkt Se1INES kontroverstheologischen Rıngens hatte Fck schon
VOT der Veröffentlichung se1ner Meßverteidigung erreicht. April 525 gab P}

bayerischen Landshut SCE1IN »Enchiridion locorum COMMUN1UM heraus,
se1n lateinısch geschriebenes Streitbuch »9CSCH Luther und andere Feinde der
Kirche«, W1e der Titel se1t 535 lautet.73 Iieses Enchiridion will sowohl den
Priester als auch den gebildeten lateinkundigen La1ılen mi1it dem notwendigen
Wıssen ausstatten, Kampf die gefährlich einleuchtende Häresıe
auch theologisch bestehen können.?* ES soll praktische Waffenhilfe eisten
und 1st deshalb nicht als dogmatisch-spekulative Abhandlung angelegt, sondern
als übersichtlich gegliedertes, deshalb schnell gebrauchendes Nachschlage-
werk der praktischen Dogmatik. Wer dieses Streitbuch benutzt, der wird,
hofft Eck, der Auseinandersetzung mi1t den Feinden der Kirche alle wichtigen
gumente ZUT Verteidigung der wahren Lehre beieinander haben

DIeE Theologie derKirchecSchrifttheologie
I dıe einzelnen Lehrstücke H Enchiridion sSind der Regel aufgebaut,
ZUuerSst ihre jeweilige biblische Grundlage ausgebreitet WIT' Damıiıt 1st der Benut-
A VO  = Anfang darüber informiert, die Lehre der Kirche immer eiINe Leh:

1St, die auf der Schrift gründet. Eck will den Ketzern die Unrecht beschlag-
nahmte Schrift wieder entreißen. Wenn INnan ih: auf jene Lehren der Rechte

F Johannes ECK] De purgator10 Johann Felcii CONTtra Ludderum. Romae: Marcell Franck], $23;
ebenfalls 523 erschien »Johannes Eck [De satisfactione ]iis poenitentlae aNNEX1S« 1ın Rom
bei Jakob Mazoch; Verzeichnis der Schritten Ecks, LXXXCVHLS 45

F Ebd, 57); kritische Edition Fok: De sacriticio mM1ıssae bri tres; siehe ben
Johannes ECK Enchiridion locorum COMMUN1LUM adversus Lutteranos. Landshut: Johann Wel
Benburger, } Verzeichnis der Schritten Ecks, X(/I BF siehe uch die kritische Edition
Eck: Enchiridion locorum COoMMUN1UM FF

o} lie{ß Eck uch 1ne deutsche Fassung ausgehen; siehe Johannes ECK Enchiridion: Hand:
büchlin gemaıner stell unnd Artickel, der VvVeLtLZz schwebenden Neuwen leeren. E VeIIlL und
verb. Aufl.| Faksimile-Druck der Ausgabe Augsburg (Alexander Weißenhorn!| 3:37/ hrsg. un!
mi1t einer Einl eT15s5 VO  - Erwın Iserloh. 1980; Verzeichnis der Schriften Ecks, C [8 s |)
Die Widmungsrede Konrad VO  - Thüngen, Bischoft VO  - Würzburg, macht das jel der Über-
setzZung deutlich: S auft das uch der SEINAYI) Laı vnd andere des Lateins nıt berichtet

habenn mıit S1€e sich wider die irrthumben vnd ketzereyen der Secten auffhalten
und bewaren mögen A 1]') 1980, Titelfaksimile siehe Seıite
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der Christenheit verweısen würde, die schriftfern allein auf menschlichen Sat.
ZUNSCH beruhen, dann beruft GT sich darauf, da{fß auch diesen Fällen die Kirche
nicht hne Ermächtigung durch die Schrift handelt: »Wer euch hört, der hört
mich. «75 Deshalb: Wer die Satzungen der Prälaten als Menschenfündlein VCI-

achtet, 1St nicht Schrifttheologe, sondern Verächter der Schrift 76
Hat Fck die Schriftgrundlage eines Lehrstückes entfaltet, dann Z CT als

Kontrast die häretische, also schriftwidrige Lehre folgen. I die Feinde der Kirche
kommen SOMIt Wort, Luther VOT allem un die anderen, die, W1€e bei Ket:
7Ä w al immer der Fall, untereinander Z W AaT völlig Zzerstrıitten Sind, jedoch darın
übereinkommen, den Glauben der Kirche verwerten. Fck präsentiert die wich-
tıgsten ihrer »OPIN1ONES « und zugleich die wichtigsten ihrer Schriftbelege, auf
die S1e sich beruten AaUus se1ner Sicht 1Immer Unrecht berufen. Wer Folks
Leitfaden Han nımmt, soll leicht erkennen, dafß die Schriftauslegung der
Kirchenfeinde der Wahrheit des Glaubens weıt vorbeigeht. IIenn diese mussen
die offenkundigen Worte der Bibel verdrehen und ihnen Unsınn abpressen, dem
eindeutigen S1NN zuwider.77 Petrus 1st der Fels, lautet klar der Text, doch 1U  S

mu{ der Glaube dieser Fels SEe1N, will Luther. Ist die glaubensfeindliche,
verdrehte Auslegung einmal entlarvt, dann füchten sich die Ketzer dahin, die
Sprache verwiırren. S1e ertinden eigene, N1e gehörte Begriffsunterscheidungen,
die selbstverständlich, WI1eE bei Ketzern üblich, auf keinen Nenner bringen
SiNnd. Eck will die Reformatoren als Heuchler entlarven, die sich als‚
Schrifttheologen anpreisen, tatsächlich aber 1LLUT Menschenfündlein nachhängen,

sich dem Zwang schriftgemäßer Argumente nıcht beugen muUüssen.7®
Da € den Reformatoren die Schrift nngt, 1st CI ihnen ein

erhebliches Stück gefolgt. Er hat sich dem C(iesetz ihres Handelns beugen mussen
und erkannt, eine Theologie, die der Reformation effelztiv die Cirenzen stek-
ken will, selber als Schrifttheologie vorzugehen habe S1e MU: sich glaubwürdig

Gotteswort auswe1lsen und überzeugend biblisch argumentıeren können.

F f 16
7} „»Ecce quod Christum evangelium spernıit, quı ecclesiae prelatos et ecclesiasticas constıtut1-

116585 contemni1it« Eck Enchiridion locorum COMMUN1I1UM 146
77 S0 heifßt speziell aus Anlaß des Kampfes die Messe, als Kennzeichen häretischer Schrift-

auslegung VO Eck poıintiert den Anfang se1ner Widerlegung gestellt: » Lextus Apostoli
CXDIECSSOS et manıiftfestos hic haeretici CONTra M1SSaMmM « ebd, 204

78 Beispiel der »distinctiones de tide« führt Eok jene AT  TIG Fluchtwege VOTL, die aus

der Wahrheit herausftführen sollen: Man spricht 1m Vergleich ZUT »„fides historica« VO „lieb:
reichen, wolthetigen glauben«, der reich 1st Liebe un: Werk ohannes Oecolampad (1482-

1} unterscheide zwischen »ODCIaA V1Va« un: »OpCIa INOTLEUA « ebd, 10
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Der 53  SCIHSUS ecclesiae« als »NOLa ecclesiae«
Vergleich ZARER Leipzieer Dıisputation drängt sıch Enchiridion der Findruck

auf, das Gewicht der Autorıtäten habe sich och einmaluder Schrift
verschoben. [)Damıiıt aber entstand SIMn erhebliches kontroverstheologisches Pro-
blem, denn 1U e1ıne biblische Theologie betreiben, die methodisch
den Retformatoren standhalten konnte, ohne Aa US dem Konsens m1t der römischen
Kirche herauszubrechen. Wıe Izann das geschehen?

Eck sucht allem Anschein ach der Alternative Schrift der Tradition«
entgehen. Er entwirtt Ci1nNe Ordnung der Autorıtäten, die ganzheitlich-
menhält, Was die Wittenberger ach seınem Verständnis auseinandergetrieben
haben Hr schlägt bei der Festlegung dessen, W 3as 1n der Kirche als bindende
Autorıitäten beieinander SCE1N hat, Wege eiIn; die nicht einfach papal Prı
TAGt des römischen Bischots orlentlert Sind. I dıe Autorıtät ler Autorıtäten 1st
die SAallZC Kirche, die alle weıteren Glieder 1n ihrem Autoritätengefüge umschlos-
SCI1 hält, nämlich das Konzil, den aps und die Schrift.7°9 Über diese jer rund-
autorıtäten handeln jene Fundamentalartikel, mi1t denen Fck sSe1Nn Streitbuch
eröffnet UunNn! damit VOIN Anfang deutlich macht, welchen Prinzıpıen gemäfß
sich zirchliche Lehre entwickelt und gestaltet. ESs geht nicht darum, dafß e..
der die Schrift bestimmt oder die Tradition. Sondern: Was aus dem allgemeinen
Glauben der Kirche herausfällt, den Konzilsentscheidungen zuwiderläuft, W as

den Primat und der Schrift widerspricht, darf nicht als gültige Lehre
anerkannt werden. Das bedeutet: Di1ie Lehre der Kirche entfaltet sich ach einem
Ordnungssystem; S1€e 1st das Ergebnis eiıner VO CGieist geordneten Entwicklung
ach Auswe1ls jener Jer heiligen Auteritäten; die 1n ihrem Zusammenklang die

79 Ecks eigene Orientierung wird uch1Vergleich Hiıeronymus eander 1480-1 542) deut-
ich. Dieser hatte anläßlich der Reise des Legaten LOorenzoO Campegg10 (1474-I1 30| ZU drit-
ten Reichstag 1n Nürnberg 524) eın Memorandum Kampf die Retormatoren verfa{lßt
und darin als Autoritätenkanon das Biınom »„»Primat un: Kirche« verbindlich gemacht; siehe
Aazu Fok: Enchiridion locorum cCOoOMMUN1LUM 6 Darauf beschränkt Eck sich nicht Steht

Iso her 1n konziliaristischer Tradition? Remig1us Bäumer hat festgestellt, da{f(ß 1118  - bei
Fok 1n der rage der Superlorität des Konzils einen Wandel festzustellen habe 5I14 1n seinem
»Chrysopassus praedestinationis« hatte noch die konziliaristische Deutung VO  - der ber-
hoheit des Konzils vertreten, während y2l 1n sel1ner Schrift »De primatu Petr1 den
konziliaristischen Konstanzer Dekreten die Gültigkeit bestreite; siehe Remiglus BÄUMER:
Die Ekklesiologie des Johannes Eck Johannes Fock 1 Streit der Jahrhunderte, 149
Dennoch, uch WE 118a  e VO  - einem Wandel ın der Berurteilung des Konstanzer Konzils
ausgehen mufß, 1st testzuhalten: Papalist 1st Eck nicht geworden. Die Autorität der Kirche
leitet sich nicht VO  z der Autoritat des Papstes ab
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authentische Glaubensregel un! die gottgemäfßse Lebensweisung f1Lir die Chri-
stenheit garantıeren, die Lehre un!: e1sung der Kirche nicht VO g -
schichtlichen Zufall abhängen und erSst recht nicht VO geschichtlichen Vertall
zerrüttet werden. Was die Kirche lehrt 8a ı Ww1Ie S1e lebt, 1St das Ergebnis e1INes
Ordnungsprozesses, den 111411 nicht se1nNe Bestandteile zerlegen darf und der
als (:anzes unantastbar 1St. I dIie reformatorischen Angriffe m1t ihren jeweiligen
Eingriffen betreften SOM1t immer das (sanze der Lehre, des Rechtes und der 1N-
stitutionellen Ordnung, und deshalb WIT' das (:anze VOIN Eck ach allen Se1iten
hin verteidigt.”?

1Ddem ununterbrochen geistgelenkten Ordnungsgefüge entspricht die Beständig-
eıt der Kirche S1e WAarT ohne Unterlafß Christi Braut und WIT'| auch Z
kunft se1IN. Christus 1st eın Bıgamist, W1e Eck Sagt, keiner, der sich der
Apostel Zeıiten die Kirche als Braut nımmt, sS1e ber Jahrhunderte hinweg aber
verstößt, s1e erst SDB Lutherzeit wieder aufzunehmen.?! Schon »Aante Luther-

TUM « WaTl die Kirche unablässig Braut, und ZW. Braut, treu 41sS0
auch ihrer Lehre VO Meßopfer und insgesamt VOI allen Sakramenten, die
S1e spendet.® Iie konkret vorfindliche Kirche I3r und reine Braut Chrmistl;
und ihrem bräutlichen Schmuck gehören gerade JeNe Kennzeichen, VOIN de-
LICI) die Reformatoren behaupten, S16 se]len die Kennzeichen der »ecclesia malig-
nantıum«

LDIie unautflösliche Verschränkung VO  - gegenwärtiger Vorfindlichkeit, Bräut-
lichkeit und Irrtumslosigkeit WITFT' 11a als S1ıgnatur der Ekklesiologie Ecks be
zeichnen müuüssen. Hıer liegt sSEe1IN entscheidender { )ıssenz den Reformatoren.
Nicht das CGotteswort zählt Brautschatz der Kirche, sondern auch ihre

der Geschichte entwickelte Lehre und Lebensordnung, die deshalb bleibend
ZUT Mitgift gehören, weil S1C der (ie1lst gewirkt hat und ständig erhält. Es SiNd
also nicht 1UTr die Ämter und Institutionen, sSsomıt auch nicht allein das Amt des
römischen Bischofs der das Konzil, die das Bestehen VOIl Kirche anzeigen.“*
Kirche weılst sich 1el umfassender AUS durch beständiges Bleiben geme1n-

80 Vgl Fraenkel 1n Eck Enchiridion locorum cCOoMMUNLUM 7*
8 I »Non est bigamus Christus: una ecclesia apostolorum et NOStra«; ebd,
87 Ebd, I8
83 825;5
84 Der theologische Aspekt der Ekklesiologie Ecks kommt 1n der Darstellung VO  - Baumer: Aa

29-I1 erheblich kurz Man stÖfSt auf Formeln »CONgregatıo omnN1ıum fidelium«, »M YSt1-
scher Leib Christi« die inhaltlich ber leer bleiben. Vordergrund des Interesses stehen
bei Baumer die Institutionen.
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Lehre und Ordnung Der »O!  SCIHSUS ecclesiae« 1St »NOta ecclesiae«.
der Leıipz1ıger Dısputation bereits angesprochen, wird 1 Enchiridion dieses
einträchtige Bleiben als Zeichen der wahren Kirche eigens herausgestellt.

IIIie Kirche als Norm der Schrift
Dafür, dafß® die Wahrheit nicht die Isolation gerat, sondern sich der Kirche
eiınen sichtbaren, zeitübergreifenden Konsens schafft, bürgt die Verheißung

Johannesbrief, dafß die SANZC Kirche die Salbung durch den Ge1lst empfängt.®
Weil feststeht, (SOFt e1ın CZÖFft des Friedens und nicht der Zwietracht 1st.” gilt
die authentische Eehre, die Kirche mıt seinem Ge1lst Beständigkeit
und Eintracht 7zusammenschliefßt. Ecks Ekklesiologie 1St SOM1t nicht einfach

Bestehen der Instıtutionen orlentiert, sondern aut auf der Verheißung des
Geistes, da{fß® dieser sich ständig se1ne Kirche schaffe un:! S16 als Kirche auch
bewahre.

I iese Geistekklesiologie mi1t ihrem Einheitspathos hat 16 Jahrhundert
die enge der theologisch Verantwortlichen nicht überzeugt, s1e 1St aber 7Z7weIl-
tellos beeindruckend gerade 1n ZeiteEn. 1n denen öklkumenische Hoffnungen auf
den Zusammenschluf der Christen eiıner säkularen Welt drängen. Und den:
noch, dieses eingängıge Kirchenverständnis 1St spiritualistisch gepragt Der viel-
tach mißbrauchte, oftmals blin eingesetzte Begriff des Spiritualismus trifft
Eck deshalb Z weil se1ne Pneumatologie sich der theologischen Kontrolle eNt-
zieht. Die Gefahr dieser Geistekklesiologie liegt darin, die Berufung auf die
Einheit (e1ste auch den Umkehrschlufß möglich und notwendig macht:
Dort FEintracht herrscht, 1st auch der (Ge1lst Werke er Heilige (Ge1list
mu{ SOMIt Rechtfertigung des zirchlich Vorfindlichen dienen und ZUT Dek:
kung hierarchischer der auch populärer Bedürfnisse herhalten.

I die kritische Rückfrage, ob nıiıcht gerade auch der Ungeıist die Kirche ihren
menschlich allzu weltlichen Bedürfnisssen ein1ıgen könne, bleibt DCI definitionem
ausgeschlossen, der »O  S11  «C als SC1IN eıgener, sich selbst bestätigender
Ma{fstabh fungiert Demgemäß gilt für Eck, die Definitionen und Approba-
tionen der Kirche mıiıt nicht geringerer Sicherheit glauben und mi1t nıicht BC-
ringerer Verehrung bewahren sind, als WECI111)1 diese der Heiligen Schrift

2, Als Schriftbelege tür diese Geistekklesiologie dienen aufßerdem ]14, »Ego rogabo
Patrem INCUILL, et alıum Paracletum dabit vobis« »„»Pater Sancte, SCETVAa C0S 1n nomıne
LUO, qQUOS dedisti mihi« F „»Non PIO his Cantum, scilicet apostolis, rogOo sed DIO
e18; qu1ı credituri SUNt PCI verba OTUI1 1n INC«; Enchiridion locorum cCOoMMUN1LUM

86 8 33; Eck: Enchiridion locorum COoMMUN1ILUM
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bezeugt wären.®7 Konsequent we1lst CT deshalb den Anspruch der Reformatoren
zurück, die Kirche sich VO  - der Schrift weılsen lassen mufSß, S1e also
dann Kirche bleibe, WE S1E sich als abhängige, nOormılerte Autorität versteht.®®

Die 1 Enchiridion entwickelte Kontroverstheologie nımmMt die Tradition
doppelter Funktion 1n Anspruch: S1e 1St einmal eCINE selbständige Quelle der
Offenbarung®? und S1e 1St zugleich die Norm der Schriftauslegung. ID Tradition
erlangt dieser Konzeption eIN erhebliches Übergewicht ber die Schrift,

den ETStFteEN Anschein VO  ) einem sich ausgeglichenen Ordnungsgefüge
der Autorıtäten keine ede Se1IN A

Fcks Verteidigung des alten Glaubens 1St mittelalterlich geprägt und konkret
durch Johannes Duns SCOtus 11265-1308] vorgezeichnet,® der ohne Finschrän-
kungen testgeschrieben Hatte, die Kıirche als das bestimmende YINZID VO  .

Theologie und Schriftauslegung gelten habe.°! den Bahnen dieser Tradition
stellt Fok dem retormatorischen Schriftprinzip ein mittelalterliches, 8550 antı-
retormatorisches Kirchenprinzip

87 a quod Sancta ecclesia definit vel aCCEPLATL, 110  - S1t mınore firmitate ceredendum
veneratıone tenendum, qUuUamn S1 1ın divinis literis CXDICSSUNMNN«; ın den Ausgaben ab

529, Fok: Enchiridion locorum cCOoMMUN1I1UM
QQ Es spricht für die Verwendbarkeit des Enchiridion, da{it Eck uch 1ın diesem empfin:  chen

Punkt dem Benutzer die Argumente der Reformatoren nicht vorenthält. Der den 11O7 -

mierenden »Ci  SCI1ISUS ecclesiae« gerichtete Einwand wird VO  - ihm olgendermaßen-
mengefaßt: Die Autoritat der Schritft geht über die Autorität der Kirche hinaus, enn dem
Wort Ottes hat e1in jeder weichen: »Maıor est authoritas Sscrıpturae quUam ecclesiae; 1a
ecclesia debet reg1 secundum Scripturam; verbum enım Dominı nem1n1ı cedit« Fok: Enchiridion
locorum COMMUN1IUM Niemand, weder ein einzelner noch die Gesamtheit der Kirche,
darf sich deshalb der Schrift widersetzen: »Non licet ecclesiae aut ullı homini venıre CONTra

SCY1pturam « — \r eb
89 Die Tradition der Kirche 1st inspiırıerte Tradition, w1e Beispiel der konziliaren Lehrbildung

deutlich wird Diıie Ketzer wenden SIn uch Konzilsväter dem Wort des Psalmisten
stehen: »OMN1S homo S1it mendax« (Ps Y Eck hingegen vergleicht die Konzilsväter mi1t
den utoren der Schrift: obwohl Menschen, sind S1e als inspirıerte utoren doch hne Fehl
geblieben. »51C patres ın CONCillisS«; Eck Enchiridion locorum COoOMMUN1L1UM
Bereits 1ım »Chrysopassus praedestinationis« des Jahres 5I4 bekennt Fok se1ine besondere
une1igung Johannes IDuns SCOtus »Duos praecıpue venerabar, divyvum scilicet
Eustachium Bonaventuram loannem Scotum A (aaO, A3%

U1 Die Schrift hat ihre kkirchliche Geltung YST durch die lehramtliche Approbation erhalten:
»Libris Canon1s SaCrı 110  - est credendum, N1S1 quı1a pr1ımo ceredendum est ecclesiae approbanti

auctorızantı libros 1StOs 1n e1S« Johannes Duns SCOtus: Yrdin. dist U:  b}
Nr. |JOHANNES [LIUNS SCOTUS: pera omnia/ hrsg. VO  3 Lucas Wadding. Nachdruck der
Ausgabe LYOR; 639 Hildesheim 968, 460); vgl rdin. prol. pDars U:  0b) Nr. (Ioannes
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DIie Kirche 1Sst Aalter als die Schrift Als die Apostel predigen begannen,
gab 6S wohl die Kirche, die >SaCTa SCY1ptura« aber nıiıcht.°

I dıe Kirche hat Gewalt ber die Schrift. [ )as beweist die kanonische (:e-
setzgebung, die MmM1t ıhrer Festlegung der Sonntagsheiligung un:! ihren Bestim-
INUNSCI) Fleischgenufß VOI der biblischen Gesetzgebung abweicht.°?

] Jas entscheidende Argument aber 1St das VOIN SCOtUuUSs her bekannte: I1 dıe
Schrift 1St 11UT 1 Rahmen der Kirche „»authentische« (autentica) Schrift, auU-
S W1€6E die Izanonischen »SCY1PtOrEeS« nıicht über, sondern als Glieder mıtten
der Kirche stehen.® Allein diese verfügt ber die Vollmacht, biblische Schriften
als heilige Schritten kanonisieren.

uch die nıcht neuzeitlich-aufklärerische, sondern bereits mittelalterli-
che These VOIl der Kirchengeschichte des Kanons steht die Tradition der Väter,?;

VOT und unabhängig VO  w aller historischen Forschung als geistgewirkter
Konsens gelten hät, die Schrift, innerhalb der Kıirche entstanden, VOI

dieser Geltung gesEetZL worden 1sSt und deshalb auch VOI ıhren Lehrbestimmun-
CIl her verstanden werden mu{(ß I rotz des offenkundigen und gezielten EeMU-
ens e1INe schriftgemäße Argumentatıon, hält Eck Enchiridion SCNAUSO
W1€e 1n Le1ipz1g aran fest, da{fß der Heilige (ze1lst se1ner Kirche unverbrüchliche
Wahrheiten°® selbst ber Tatbestände ihrer Geschichte offenbart. SO erwelst der
Traditionskonsens die »JÜNgSt« vorgetragene Behauptung als Lüge, Petrus
die Stadt Rom niemals gesehen habe.97 { DIie Überlieferung, W1e die Väter s1e wWwe!l-

Duns SCOtuUs: pera omnia/ hrsg. VOIN Carolo Bali6 1V1tas Vatıcana 8 5O, 3, 74, 16)
Siehe die Textzusammenstellung VO  } Leo ROSATO: 10annıs Duns COrn doctrina de scrıptura

traditione. De scrıptura traditione/ hrsg. VO  - Carolo Balıiec Roma 1963, 233-252 I dıie
Kirche mi1t ihrer Gewalt über die Schritt 1St damit zugleich das regierende Prinzıp VO  - Theolo:
g1e un Glaube Zum (sanzen siehe Hermann SCHUSSLER: Der Primat der Heiligen Schrift als
theologisches und kanonistisches Problem 1mMm Spätmittelalter. Wiesbaden L7 F, yx

9 Vgl Eck: Enchiridion locorum cCcCOoOMMUNLUM
U3 Ebd,

»SCKHptura HC  = eSst autentıica S1ne authoritate ecclesiae; scrıptores enım Canon1C1 SUNT membra
ecclesiae«; ebd,

95 Das klassische „dietum Augustini« dart 1n Foks Beweiskette nicht tehlen: Hätte die Autorıität
der Kirche mich (Augustinus| nicht dazu bewegt, würde ich dem Evangelium keinen Glauben
schenken (»Evangelio 110  ; crederem, N1S1 authoritas ecclesiae commoveret«); ebd,

96 „Non SUNT ıgıtur solum credenda servanda (id quod volunt Lutherani) qUaC habentur
1n divinis literis Aaut probantur 1ps1s. Verum eti1am oportet credere SEIVAIC, qUaC SanCcta

ecclesia credit et observat«; ebd, 78
0 / Ebd, Urheber der These „Petrus MNUINY Ua fuit Romae« ist Ulrich Velenus OldfichVelens-

kY, nachgewiesen N Al 62371], dessen titelloser Traktat die römische Petrustradition
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tergegeben haben, darf Zuverlässigkeit und Unwiderleglichkeit für sich An-
spruch nehmen, eben jener Geschlossenheit, die der Ge1lst eWIir-
ken Jede Überprüfung der römischen Petrustradition, deren Ergebnisse
aufgrund historischer Vertahrensweisen VO Konsensus abweichen, wird damıiıt
als Vergehen der inspırıerten Wahrheit gebrandmarkt.

Die Tradition ihrer Einheitlichkeit 1st eindeutig, die Schritt hingegen jel-
deutig, W1Ee offenkundig wird, WeNnNn Ketzer ihrem gegenseılt1gen Streıit diese
Anspruch nehmen, hne darüber JT Eintracht gelangen können. Fok schliefßt
dus dem Streit der Reformatoren, die Schrift dem Verstehen nicht offen steht,
Grst recht nicht dem Dilettantismus der Laien, »als Swalb der Schumacher, die
Mayen VO  3 Bern, Zeler, Clement Ziegler Strafßburg«, WI1eE der deutschen
Ausgabe retormatorische OÖffentlichkeitsansprüche wegwertend formu-
liert.°8 Petrus selber° und auch Hıeronymus klagen ber die »Obscuritates« des
Paulus 1 Römerbrief, der orwurtf aus dem Munde moderner BesserwI1s-
SCT absurd 1st, die »Sanctı DatreS« VOT Jahrhunderten hätten das Wort Ciottes
nicht begriffen. Wıe soll Iutherischen alen »Ja1Cis Lutheranis« enn offen-
bar SE1N, W as einem Augustinus, Hıeronymus der Thomas VON Aqu1ıno (1225-
2 74] verborgen geblieben 1St < 100

Gegen die Unklarheit der Schrift auch Methode nicht Als » Tintentheo-
logen VO Scheitel bıis Sohle« verspottet FEock jene Exegeten, die sich VO  - der
historisch Erhebung des SUS lıteralis« die Erhellung der Schrift
erhoffen.!°! S1e sind W1e Juden, die sich den Buchstaben der Schrift klammern
und die Kirche angreifen.!® LDie Schrift aber bedarf nicht jüdischer, sondern
kirchlicher Exegese, weil das Buch der Kirche sich nicht philologischer » Wort-
klauberei« eröffnet, sondern der Auslegung Übereinstimmung mit dem ekkle-
siologisch sichtbar gewordenen Ge1ist Kampf C116 gegenreformatorische

ZU Jahresende 520 erschienen 1st. Siehe 27 Alntonie] lan LAMPING: Ulrichus Velenus
(O.  1C. Velensky) anı his treatıse agalnst the DaDaCY Leiden 1976 Eck die Schrift des
Velenus kennengelernt hat der 11UT AUS Sekundärquellen schöpft, MU: offenbleiben. Er scheint
Urbanus Rhegius (1489-I S41} als Urheber der »Lüge« verdächtigen: „»Hoc eSst
mendacium Urbani Riegers aut alterius Lutherani«; Eck: Enchiridion, eb

98 Ebd, 80, Anm
99 „ P %, 16

IOI  ®) Fck Enchiridion locorum bornmunium 80
1OI »Sunt theologi atramentales, secundum corticem superficiem « ebd,
IO  w »„»Ideo Iudaicum est ScCr1ptur1s iımpugnare ecclesiam« — «“ eb Das Judenverständnis bei Eck un!

se1ın Argwohn, dafß „lutherische Ketzerei« und »Judaismus« 1n 388 Zusammenhang STE-
hen, bedartf dringend der eigenen Untersuchung.



Schrifttheologie führt Eck das Buch der Kirche eiInNe gefährliche wissenschaftt-
liche unwissenschatftliche Isolierung. Er hat eingesehen, die notwendige
Auseinandersetzung mıi1ıt den Häretikern hne den Rekurs auf die Schrift nicht
geführt werden kann;'® diesen Rekurs jedoch der wissenschaftlichen Auseılinan-
dersetzung m1t Berufung auf den Ge1st

Ecks Kontroverstheologie 1St biblisch aufgefüllt, aber nicht biblisch bestimmt,
und se1ne exegetischen Entscheidungen Sind nicht Aaus der Schrift heraus ent-

wickelt, sondern entstehen AaUSs dem Nachvollzug dessen, W as die Kirche DCI
T uUbique« akzehtiert hat Bere1ıts se1it der Leıpzıger Disputation 1sSt se1ne theolo
gische Arbeit darauf ausgerichtet, den Reformatoren die Schrift entwinden
und ihre Auslegung als Exegese des subjektiven Einfalls lächerlich machen.

1Idem Konzept des kirchlichen Konsenses wird 11a1l die Anerkennung der
Geschlossenheit nicht Fock 1st eben nicht einfach ein belesener
Vielredner. Man I1} auch erkennen, se1ine Kontroverstheologie die Schrift
als Kampfmittel bewuft und ausgiebig eiNsetzt und A sich hütet; den Refor-
2ATOFrecN mM1t Berufung auf scholastische Lehrer entgegenzutreten. Taktisches
Kalkül un! theologisches Konzept haben sich bei ihm gefunden. Dennoch: Was
se1ne Theologie verspricht, das hält S1Ce nicht S1e Er als Schriftheologie auf.
doch die Masse des AUS der Schrift Zusamrnengetragenen WIT VO  z der Tradition
regılert. Ecks Verwendung der Schrift kennt eiıne Norm, und das 1St die Tradition,
die Norm der Tradition aber 1st der KOonsens der Kirche Idie Verwebung der
Schrift mi1t der kirchlichen, vorzugswelse der römischen Tradition verwirtft die
beginnenden Versuche einer historisch Oorentierten Exegese als Ausgeburten des
eigenen Koptes. Jene Kontroverstheologie, die sich ZUT biblischen Argumentatı-

herausgefordert sah, hat jedes e i Hören auf die Schrift als Sünde wider den
Ge1lst gebrandmarkt.

Selbst 1ıne TL päpstliche Bannbulle Luther, für deren Erlaiß Eck ZUT eıit aps Hadrians
14 59, 522-I 3} nachdrücklich plädiert hatte, sollte nach seinen Vorstellungen die Un:-:

haltbarkeit der Lehre Luthers nicht LLUT anhand der Tradition, sondern uch biblisch aufzei-
SCIL In zeinem Fall dart die Bulle scholastisch argumentieren wollen!; vgl Ecks zweıtes CZBEt
achten aps Hadrian 1ın cta retormationis catholicae E: 7 6-I (28)
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Luther„—„_an Antinomian ?fi
By Gottfried LI/(rodel

That the gospel of God’s SIACC anı through Jesus Christ, that the freedom for
hich Christ has SECTt the believer CC an! that faith that gospel and ave
een distorted 1n antınomı1an WaYy fixed 1tems the history of the church
S1NCe the days of St Paul 4A5 CVECIY Lutheran confirmand, but especially
CVCIY Lutheran paStOr, knowSs, ought know, these 1tems ATC NOT mM1sSS1INg
the church of the Lutheran Reformation. Robert Jenson, the editor of
the Lutheran theological journal » D13_]_0g «, feels compelled write: »»Antınom-
1aN1SM ,K  >  0  r  Luther„—„_an Antinomian? -  By Gottfried G. LI/(rodel  That the gospel of God’s grace in and through Jesus Christ, that the freedom for  which Christ has set the believer free, and that faith in that gospel can and have  been distorted in an antinomian way are fixed items in the history of the church  since the days of St. Paul. And as every Lutheran confirmand, but especially  every Lutheran pastor, knows, or ought to know, these items are not missing in  the church of the Lutheran Reformation. And so Robert W. Jenson, the editor of  the Lutheran theological journal »Dialog«, feels compelled to write: »»Antinom-  ianism., ... this venerable error, in its protean forms, is the heresy of the contem-  porary American church.«! To this voice from within the church comes now  one from the outside, directed not at the contemporary church but at Luther.  Several years ago, Gerald Strauss, one of the leading American social histori-  ans of the German Reformation, published a book entitled »Law, resistance, and  the state: the opposition to Roman law in Reformation Germany«.? On the basis  of this book one would have to assume that the antinomianism creeping within  the Lutheran church is the result of Luther’s »doctrine« (209). Therefore Strauss’s  position has to be presented (I), and its basis in the sources and Strauss’s way of  COG  Martin Luther: Commentary on Galatians (In epistolam S. Pauli ad Galatas commentarius,  1535 (engl.))  Dietz  Philipp Dietz: Wörterbuch zu Dr. Martin Luthers deutschen Schriften. L 1870, 1872; repr.  Hildesheim 1961, 1973.  DWB  Deutsches Wörterbuch/ founded by Jacob and Wilhelm Grimm. L 1854-1971; repr. M 1984.  PGCOT  Martin Luther: Preface to the German translation of the Old Testament, 1523.  TA  Martin Luther: Temporal authority: to what extent it should be obeyed (Von weltlicher  Obrigkeit, wie weit man ihr Gehorsam schuldig sei, 1523 (engl.))  1ı Dialog 22 (St. Paul, MN 1983), 244, editorial page (emphasis by Jenson).  2 Gerald STRAUSss: Law, resistance, and the state: the opposition to Roman law in Reformation  Germany. Princeton, NJ, 1986. For reviews and some details, see Gottfried G. KRODEL: Luther  and the opposition to Roman law in Germany. LuJ 58 (1991), 13-16.  69this venerable CIIOL, 1n 1ts protean forms, 15 the heresy of the CONtEM-

DOIALY Amerıcan church.«1 HO this VO1lcCe from within the church LO W

O6 trom the outside, directed NOLT AT the CONtEMDOFrALCY church but 4T Luther
Several YCars a9O, Gerald Strauss, OILLC of the leading Amerıcan soc1ial histori-
of the German Reformation, published book entitled »LaW, resistance, and

the the Oopposition Roman law 1n Reformation (‚ermanYy«.? On the basıs
of this book OI1C ould ave A4SSUTNEC that the antınomı1anısm creep1ing within
the Lutheran church 15 the result of Luther’s »doctrine« 209) Therefore Strauss’s
position has be presented (I), and 1ts basıis the SOUTCECS 2181 Strauss’s WaYy of

CO  M ItınLuther: ommentary Galatians IIn epistolam Pauli ad GCalatas commentarıus,
I3

1et7z Philipp Dietz Wörterbuch Dr ItınLuthers deutschen Schriftten. 7O, I: FCDL.
Hildesheim 1961I, 073

DW. Deutsches Wörterbuch/ ounded by aCcCo and Wilhelm GTr1imm. S4r O7/ ICDL. 984
PGO'T Martın Luther: Preface the (‚;erman translation oft the Old lestament, ®

Martın Luther: Temporal authority: what extent 1ıt should be obeyed (Von weltlicher
Obrigkeit, W1e weıit 189028  ' ihr Gehorsam schuldig sel, 523

Dialog ISt. Paul, 983), 244, editorial pasc (emphasis Dy enson)
Gerald STRAUSS:! LawW, resistance, an the the opposiıtion Roman law 1n Retormation
yTmany. Princeton, N]J, 986 For reviews and SOINE details, SC Gotttfried KRODEL: Luther
an! the Oopposiıtion Roman law ın ermany. Lu) 58 ( ),
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working with these SOUTCCS aVO be examıned (II) Was Luther the SOTT of
antınomıan that 15 presented thıs book? May OI1LC derive tfrom Luther’s pOSI1-
t1ıon »antınomıan Straın« and » bracingly libertarian allure«23

clariıfication advance: As sSOC1al historian, Strauss SCS5 »antınomı1aNn«
NOLT with theological but sSOC1ial meanıng, and his book makes clear that he
has little ınterest 1n aANt1INnOoM1ANıSM theological problem; fact, he 111C11-
t10NS Luther’s C  ywith the antınom1ans OnLy passıng ( E, 204, 4O;
205). FOor Strauss antınomıan 15 PECISON who opposed the introduction of
Roman law 1into the German legal SYStTEM, who W as dissatistied with the legal
conditions existing the Embite at the beginning of the 16nand tried
change them, if NECCSSALY CVCN with force. Luther has be considered the bridge
between this antınomı1anısm late dicta and the antınomı1anısm stricte theologice
dicta Luther NOTt create the antınom1anısm late dicta, but push 1t the
EXTTEMe through SOTLIC of his theological POS1t10NS and the force of his rhetorical
ability Therefore »11 1ts original impulse, the Reformation W 3as driven bDy
Strong aNnt1noM1aNıSM « 192).*

Luther’s [ JIse ofrT E 9, and New SOCIal Order
Introduction

On 08 Strauss discusses SOINC from He 4aSSUINEeS that
there aTre »am bivalent t1es JOo1INNg Christians the law« 208]), and heul that
„Luther spoke often and INallYy iıtferent WayS« about these ambivalent
t1es »that his audiences could NOtT aVe failed DaYy due heed this fateful
problem « 1ibid.) E, 96 15 »the fixed pomint of departure« Strauss 0€es NOT tell

Strauss: Law, resistance and the S  e C Strauss DULtS much weight Luther’s rhetorical
slzill an the »popular Ve1lN« of Luther’s speaking anı writing 210) Theretore tor demon-
stratıng Luther’s posiıtion effort has een made draw Luther’s SCITNONS, those that
were actually preached and those hich WEeIC destined only be read.
For details, e Gottftried KRODEL; »Evangelische Bewegung« Luther Anfänge der luthe-
rischen Landeskirche: die erstenreder Reformation1 Schnittpunkt VO  } Kirchengeschichte
un! Sozlalgeschichte. Luthers Wirkung Festschrift für Martin Brecht ZU 60 Geburtstag/
ed. by Wolt-Dieter Hauschildworking with these sources have to be examined (I). Was Luther the sort of  antinomian that is presented in this book? May one derive from Luther’s posi-  tion an »antinomian strain« and »a bracingly libertarian allure«?3  A clarification in advance: As a social historian, Strauss uses »antinomian«  not with a theological but a social meaning, and his book makes clear that he  has little interest in antinomianism as a theological problem; in fact, he men-  tions Luther’s controversy with the antinomians only in passing (e. g, 204, n. 40;  205). For Strauss an antinomian is a person who opposed the introduction of  Roman law into the German legal system, or who was dissatisfied with the legal  conditions existing in the Empire at the beginning of the 16* century and tried to  change them, if necessary even with force. Luther has to be considered the bridge  between this antinomianism late dicta and the antinomianism stricte theologice  dicta. Luther did not create the antinomianism late dicta, but did push it to the  extreme through some of his theological positions and the force of his rhetorical  ability. Therefore »in its original impulse, ... the Reformation was driven by a  strong antinomianism« (192).*  T Luthers USe6ft TT 9, and a NEW Social Order  1 Introduction  On pages 208 f Strauss discusses some passages from TA.° He assumes that  there are »ambivalent ties joining Christians to the law« (208), and he argues that  »Luther spoke so often and in so many different ways« about these ambivalent  ties »that his audiences could not have failed to pay due heed to this fateful  problem« (ibid.). ı T ı, 9° is »the fixed point of departure« — Strauss does not tell  3 Strauss: Law, resistance and the state, 210. Strauss puts much weight on Luther’s rhetorical  skill and on the »popular vein« of Luther’s speaking and writing (210). Therefore for demon-  strating Luther’s position an effort has been made to draw on Luther’s sermons, those that  were actually preached and those which were destined only to be read.  4 For details, see Gottfried G. KRODEL: »Evangelische Bewegung« - Luther - Anfänge der luthe-  rischen Landeskirche: die ersten Jahre der Reformation im Schnittpunkt von Kirchengeschichte  und Sozialgeschichte. In: Luthers Wirkung = Festschrift für Martin Brecht zum 60o. Geburtstag/  ed. by Wolf-Dieter Hauschild ... S 1992, 9-45; ID.: The opposition to Roman law and the Refor-  mation in Germany. The journal of law and religion 10 (1993-94), 221-266.  5 Strauss summarizes, paraphrases, refers to, or quotes from, WA I1, 249, 36 - 250, 2; 250, 6-9.  13-20; 251,12-15. 35-37;259, 25-36; 260, 2 £. 5 £.  6 Cited by Luther in WA ı1, 250, 9. 24. For Luther’s work with this passage, see also WA ı01 1,  360, 24 — 361, I4.  70092, O-. 113 The Oppositıion Roman law and the Reftfor-
matıon 1n Germany The journal of law and religion 11993-94|], 721-266
Strauss summarızes, paraphrases, refers e} quotes trom, L, 249, 36 250, 2; 250, 6-9
1:3+20; 251, DEr C a S 259, 25-36; 260, f
Cited by Luther 1ın 15 For Luther’s work with this pasSSagc, SCr Iso E
360, 361,
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the reader for whom what; SINCE he works with materials selected from
OTIC has AaSSUTMNC that f 15 the fixed pomint of departure ftor what Luther SaVYS
the hich he selects from this book

Strauss’s assumption 15 unfounded. In 1L, »ambivalent t1eS« Jo1N-
Ig the Christian law, and that »fateful problem« 0€es NOTt eX1St 1n thIs(
Therefore Strauss makes Luther deal with non-existent problem, an the
terials hich he selects from 4ATE placed frame of reference which 0es
NOt eX1St. Further, for Luther »the fixed point of departure« for what he

the section of hich he C1tes L, 15 the 1Vision of »Adams lzinder«
1Nto LW  '@) sect10ns: those who belong the rCgNUMN dei Christi, and those who
belong the TCSNUNN mundı.8 from this posıtıion Luther first in
section of this first of his book] 1Nto discussion of the of the
FrCSNUM Christi, of the conduct of 1tSs C1t1Zzens, and of the role of law this
conduct; and L, 15 cited 1n thıs CO

the following sect1on Ar Luther proceeds the SaIlllc WaY, but 1LOW his
subject 15 the FCSNUNN mundi He adds LWO 1CW toplcs: The relationship of the
»ZWCY regiment« each other and the conduct of the cC1ıt1zens of the
Christi the mundi (Wwhich includes the role of law) This second tOp1C
becomes the pomint of departure for what Luther SayS the remaınıng sect1ons of
the first part of this book Strauss 1gnores these remaınıng sect10ons, but picks OUuUt
SO1I11C of the statements which Luther makes the conclusion of his discussion
of that latter tODIG. Just because sect1on Luther qUOCTES S twıice 0€es
NOt permit OI1IC make that PASSasc »the tixed point of departure«; anı the
compositional Structure of the TeXt clearly prohibits this.

S68 eg4/M DDIBELIUS: The pastoral epistles (Die Pastoralbriete (eng]l.))/ transl]. trom the
4tb ed TEV. 1966, by Philip Buttolph and Adela Yarbro. Phil 1972, f; Heikki RÄISÄNEN:
Paul and the law. 1986 207 the author simply shows his COININOIMN CI1ISC«;
„überraschend einfache Formulierung«, tto BAUERNFEIND:! esetz Im Die eli
g10N 1n Geschichte und Gegenwart. Srd ed Vol 1958, 519; 1ın general, SCC Brice
MARTIN: Christ an the LAawWw 1n Paul Leiden 989

$ 249, f;in general, see WA2, 96, D 98, I8, 3809, 19-26; M, 554, 55/, 3I1;for
TEBINUIL Christi, S6 E 688, 20-29; S: 542, 543, 2 122, 12-28; 52, 268, 269, 31;
tor regNUM mundi, SC6 I 675, 676; 4.; 5I4, I®
See above,
WA ı1l, 2 -253, 16

L 259, 25-36; 260, „
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Strauss’s Posıtıon
Strauss’s posıtion Luther and law becomes clear when OTIIC Cons1ıders his work
with the PASSSascS hich he selects from On PascC 08 he wriıtes:

»The tixed point of departure 15 Timothy 1.9 the law 15 NOT aimed the Just anı: law:
abiding, but at the awless an the unruly. The tormer requiıre neither 1L10OT7T political
direction. all the world wWwere Christian, SdyS Luther in his 5223 treatıes On Secular Au-
thority),* there would be need tor kings, lords, authority, Jaw.«

Then Strauss qUOCTES from 1ARB good tree needs instruction wrıtten lLaw
6ar good fruit; DYy the pın and the taith Christians ave such

(»genaturt«)!4 that they do ILNOTE good and right than OC could force them do
with books of law ABgl instruct1ion. Therefore »fOr themselves, they need!s ne1-
ther StAatutes 1L1LOT code of laws«. he cCcContinues 209)

»But, alas, the world 15 far from such perfection. ‚Not 0)81> ın thousand 1S right Christian,
he Luther suspected.!% Instruction, law and compulsion A4ATE therefore indispensable. The
alternative these 15 chaos. The world anı the crowd AT and remaın unchristian, Luther
J though they ABg all baptized and call themselves Christians by name«.!/ Even 110
when the gospel has risen agaln, there Ba  - be talk oft abolishing laws, nOot the Old esta-
Ment anı NOLT anı of the other forms of law.ı8 EeSUSs NOT abrogate them;” what he-

eeI 249, 36 250,
I3 WA TI 200 I13-20O.
I J  O, I

Luther writes »dürffen«; e y 2 SCC below,
16 Strauss qUOLTES L, 251, f; Sl below, I
LF Strauss qUOLTES L: 251,

From here »Christians, then, AaATe released from the law, Strauss works with 0,
260 »LIDenn hie sihestu, das Christus nicht das gESELZ auffhebt, spricht:2 Strauss’s Position  Strauss’s position on Luther and law becomes clear when one considers his work  with the passsages which he selects from TA. On page 208 he writes:  »The fixed point of departure is I Timothy 1:9: the law is not aimed at the just and law-  abiding, but at the lawless and the unruly. The former require neither statutes nor political  direction. If all the world were Christian, says Luther (in his 1523 treaties On Secular Au-  thority),* there would be no need for kings, lords, authority, or law.«  Then Strauss quotes from TA'3: A good tree needs no instruction or written law  to bear good fruit; by the Spirit and the faith Christians have such a nature  (»genaturt«)'* that they do more good and right than one could force them to do  with books of law and instruction. Therefore »for themselves, they need!s nei-  ther statutes nor a code of laws«, And he continues (209):  »But, alas, the world is far from such perfection. »Not one in a thousandis a right Christian,«  he [Luther] suspected.*‘ Instruction, law, and compulsion are therefore indispensable. The  alternative to these is chaos. »The world and the crowd are and remain unchristian, Luther  wrote, >»though they are all baptized and call themselves Christians by name«.!7 Even now,  when the gospel has risen again, there can be no talk of abolishing laws, not the Old Testa-  ment and not any of the other forms of law.*® Jesus did not abrogate them;* what he accom-  13 See WA11,2409, 36 -250, 1.  13 WA TI 256,13-:20,  14 WA11,2506,19:  15 Luther writes »dürffen«; WA 11, 250, 20; see below, n. 21.  16 Strauss quotes WA 11,251, 12 f; see below, n. 51.  17 Strauss quotes WA 11, 251, 35-37.  18 From here to »Christians, then, are released from the law, ...« Strauss works with WA ı1, 259,  25 - 260, 6: »Denn hie sihestu, das Christus nicht das gesetz auffhebt, da er spricht: ... [Mt 5, 38  f], Sondern er legt den verstand des gesetzs auß, ..., Als sollt er sagen: yhr Juden meynet, es sey  für Gott recht unnd wol than, wenn yhr das ewr mit recht widder holet, und verlasset euch  drauff, das Moses gesagt hatt: eyn auge umb eyn auge etc. [31] Ich sage euch aber, das solch  gesetz Mose darumb geben hatt uber die bößen, die nicht zu Gottes reych gehören, das sie sich  selb nicht rechen odder ergers thun, sondern durch solch euserlich recht gezwungen werden,  böses zu lassen, das sie doch mit eym euserlichen recht und regiment verfasset werden unter  die gewalt; [note the semicolon for which in the first print stands a slash (StA 3, 49, 15); now  begins Strauss’s quotation.] [35] Yhr aber sollt euch ßo hallten, das yhr solchs rechts nicht  dürffet noch suchet. [The period is also in the first print. Strauss eliminates the following.] [36]  Denn ob wol die welltliche uberkeytt solch gesetz muß haben, darnach sie die unglewbigen  richte, und auch yhr selbs wol des [260, ı] brauchen mügt, andere darnach zu richten, ßo sollt  yrs doch fur euch unnd ynn ewr sachen nicht suchen nach brauchen, [Strauss quotes the  72|Mt \ y 38

{], Sondern legt en verstand des gESELZS aufß, Als sollt I1 yhr Juden meynet, SCY
für Gott recht unnd wol than, WEEC1111 yhr das C W mıit recht widder holet, un! verlasset uch
drauff, das Moses gesagt hatt CYIl aUBC umb CYIl auUge eiCcC. [37] Ich Sapc uch aber, das solch
gESELZ Mose darumb geben hatt uber die bößen, die nicht Ottes reych gehören, das s1e sich
selb nicht rechen odder CIgCIS thun, sondern durch solch euserlich recht d  ‚WU: werden,
böses lassen, das sS1e doch mıiıt CY. euserlichen recht un: regiment vertasset werden
die gewalt; Inote the semicolon tor which 1ın the first Prn stands slash (IStA 3, 49, 5); L1OW

begins Strauss’s quotation.| E Yhr ber sollt uch o hallten, das yhr solchs rechts nicht
dürffet noch suchet. |'The period 1S Iso 1n the first print Strauss eliminates the ollowing.] [26]
Denn ob wol die welltliche uberkeytt solch gesetZz MmMUu: haben, darnach s1e die unglewbigen
richte, un! uch yhr selbs wol des 1260, 1| brauchen mugt, andere darnach richten, o sollt
YIS doch tur uch unnd CW sachen nicht suchen nach brauchen, [Strauss quotes the



plished Was TEINOVEC his O W people trom 1ts gr1p. 20 ‚ You Christians, esus saıd his
followers, »IMMUST conduct yourselves that YOU neither make uSsSe 0f]n 1107 requıre such
law. You O W: the kingdom of heaven. Leave the kingdom of the earth those who
wWwant 1t.<23 Christians, then, AT released?4 from the law, lthough nothing about their ‚havior
1n the world reveals this STa of emancı1pat1on. ee| they ATE 1n everything they do the

tollowing 2] denn yhr habt das hymelreych, drum b sollt yhr das erdreych lassenn WCT uch
Mpt.« [|End of quotatıion. Strauss continues: Christians, then, AT released trom the law
and this could be 1IGe 1LLLOTC Isee elow, 20] paraphrase of 260,

E 'his 15 SUININaLYy of WA $ 259,
hiıs 15 SUIMNIMMNATY of L, 260, »|Christ zeucht die SECYNEN eraufß, das sS1e für sich selhb
der 1.e., law of Moses an of secular authority| nicht brauchen, sondern den unglewbigen
lassen sollen, wilchen S1e doch uch mit solchem yhrem recht dAienen mugen,

M Strauss qUOLTLES L, 259, Luther writes „dürffet«; L, 259, 36 According Dietz L,
470 f, Luther used »dürfen«, connected with the genitiıve of the pErSONMN thing he here

tor »bedürfen,Jnöthig haben: anı this 15 the first meanıng. (See Iso IL 74,
f; DW. 2, - [ 30, CSD. In [ RÜBNERS [IEUTSCHES WÖRTERBUCH. Vol Dl ed Altred Cötze

1940, 116 The construction of the verb (»solchs rechts nicht ürftfet demands the
translation: »3 conduct yourselves 1n such WaYy that yOUu neither need LLOT require literally
»search for«] such Jaw.« See Iso StA 3, 49, 1Ol (on 38) E translation 15 suggested Iso
by the WaYy ın which Luther phrased his ideas 1ın the tollowing L, 36 260, 2,
ignored by Strauss Luther that Christians » in the of »being able LO«,
»being authorized to«] make use of law« anı he used the verb „brauchen« 260, He Iso
used „brauchen« (1 L, 260, the quoted above, ın 2 which Strauss Iso ignored.,
Conversely, Luther used „dürtffen« (1 L, 250, 20] 1n the sente‘: quoted above,
here Strauss correctly translates »„»dürten« with »need«., Why does he 1ın the present SCI1-

change his translation from »nNeed« „»make use of«? Further, there 15 difference
between »CO make use of something« an! »TO need something«. Strauss makes Luther Sd y
something like the following: » You Christians aAic released trom the law; therefore do NOt uUuUsc

the law 1t doesn’t atter whether yOoUu might need 1t.« From here 1t 15 only ( Step the
argument that Christians aTe emancipated from law, and Strauss at TIGe takes this StED; SCC

above. ıt 15 only 0)81  D turther step the argume: that Christians who obey the law
anyhow do with condescending attiıtude Isee below, 96 f), Strauss 5SdyS 1n the nexXt

paragraph, Out of @Jı noblesse oblige; SCC the tollowing block quotatl1on.
Ellipses by Strauss

23 Strauss uOtes 260, Luther NOT Say that Christians ought »„leave the kingdom
of the earth those who WAanNnt it«. He said L, 260, ÖL emphasis mine): e darum b sollt yhr
das erdreych lassen WeTI uch NYINDL«. Luther’s Statemen! 0€es NOT deal with Christians
wh: wıithdraw trom the world 1n order tOo torm »A select small band« (see the tollowing block
quotation) of the emancipated 1165 (see the CeEXt above]). But 1it deals with the conduct of Chris
t1ans who AaTe confronted with torce. For the following, ST above, What Strauss selec-
tively quotes trom L, 259, 260, 155 1ın reality LW SCNIENCES, beginning 1n 259, 31,
ending 1n 260, 3 an separated by period (2 36) Both sentences aTe parallel constructions
and AL concessively connected (»Denn ob wol 259, 36) In the first
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INOSLT punctilious abiders by the law Once agaın, Luther permıits distinetion here be
religious anı secular laws.25 Neither Christians 1107 ‚non-Christians:« discriminate

between them 1n their workaday lives.?6 All law 15 0)81> 1ts overall PUIDOSC anı ın 1ts
objectives, 1t 15 indivisible.«

At this poinNt Strauss wonders „where this doctrine left the individual FOl-
lower of Luther| with reESDECL the INally external rules sSet for hım by his
SOCIetY. Is it likely aVe affected his attıtude and demeanor toward laws, and

how?« 209] Prior answernng this question, Strauss »PuZzZle«: As

(2 31-36| Luther has Christ make affırmation (»Ich Sapgc uch aber, and exhorta-
'@(0)8: hich stands ın CONTTra: the affirmation Yhrber sollt _____ ) 1n the second SCIHIH-

Luther has Christ make affırmation die welltliche uberkeytt solch gesetZz MU:
haben,most punctilious abiders by the law. Once again, Luther permits no distinction here be-  tween religious and secular laws.?s Neither Christians nor »non-Christians« discriminate  between them in their workaday lives.? All law is one. In its overall purpose and in its  objectives, it is indivisible.«  At this point Strauss wonders »where this doctrine left the individual fol-  lower [of Luther] with respect to the many external rules set for him by his  society. Is it likely to have affected his attitude and demeanor toward laws, and  if so how?« (209) Prior to answering this question, Strauss poses a »puzzle«: As  (259, 31-36) Luther has Christ make an affirmation (»Ich sage euch aber, ...«) and an exhorta-  tion which stands in contrast to the affirmation (» Yharaber sollt ...«). And in the second sen-  tence Luther has Christ make an affirmation (»... die welltliche uberkeytt solch gesetz muß  haben, ... und auch yr selbs wol des brauchen mügt, ...,«) and an exhoration which stands in  contrast to the affirmation (»ßo sollt yhrs doch ... nicht ... brauchenn, ...«). To the second  sentence Luther makes Christ add (260, 2) the basis for the exhortation (»denn ... darumb«),  which in connection with the prior affirmation provides the proper understanding of the ex-  hortation. Both sentences are also related to each other in gradation because in the second  sentence Luther picks up and develops further what he has said in the first sentence. In the  exhortation of the first sentence he speaks of not needing and searchingfor secular law; in the  exhortation of the second sentence he speaks of not searchingf£for secular law and also of not  usingit. In the second clause of the affirmation of the second sentence (»und auch yr selbs wol  des [Rechts] brauchen mügt«) and in the exhortation of this second sentence (»so sollt yrs  doch«) he develops the role which secular Iaw does and does not have for Christians. In the  exhortation of the first sentence he has spoken only of the role secular law does not have for  Christians, and in the affirmation of the first sentence he has only spoken of the role secular  Jaw has for the »bößen«. I£ one does not perform textual surgery, as Strauss does, if one adopts  the translation of »dürfen« mandated by Luther’s usuage (see above, n. 21), and if one follows  the structure of both sentences, then Luther has Christ say: »Laws have been given so that the  evil ones are »verfasset ... unter die Gewalt« (259, 31-35). But you Christians ought to behave  yourselves, as individuals and as a group (»fur euch unnd in ewr sachen«; 260, ı f; see also ı K6,  1-8), in such a way that you neither need secular law nor search for it nor use it (259, 35 f. 260,  2: >dürffet«, »‚suchet«, »suchen«, »brauchenn:«). I also affirm (a) that secular authority has to have  laws to judge the evil ones and the unbelievers (259, 34 £. 36 f), and (b) that in your dealings  with those others (260, 1) - but only with them - not withstanding my exhortations —- you can  [you are enabled, or you are authorized] to make use of the law (259, 37 - 260, 1); in fact, this  possibility is for you an obligation of service, as I have already demonstrated; see 11, 254, I1 -  255, 4. f someone tries to take away from you the regnum mundi and all that pertains to it (see  also WA 23, 514, 1-4), laßt fahren dahin, sie haben kein Gewinn, das Himmelreich belongs to  you; therefore you do not need the (regnum mundi and its) law.« Except for the last clause (of  which the translation lacks precision), Strauss eliminates the second sentence. As a result,  the connection of this last clause with all the preceding materials is missing, and Strauss’s  selective reading of this text creates a wrong impression of Luther’s position. According to  Luther’s text, Christ gives two clear instructions for the conduct of a Christian who is con-  74uUun:« uch yI selbs wol des brauchen mügt, /“) an exhoration which stands 1ın

the attirmation (»150 sollt yhrs 'ochmost punctilious abiders by the law. Once again, Luther permits no distinction here be-  tween religious and secular laws.?s Neither Christians nor »non-Christians« discriminate  between them in their workaday lives.? All law is one. In its overall purpose and in its  objectives, it is indivisible.«  At this point Strauss wonders »where this doctrine left the individual fol-  lower [of Luther] with respect to the many external rules set for him by his  society. Is it likely to have affected his attitude and demeanor toward laws, and  if so how?« (209) Prior to answering this question, Strauss poses a »puzzle«: As  (259, 31-36) Luther has Christ make an affirmation (»Ich sage euch aber, ...«) and an exhorta-  tion which stands in contrast to the affirmation (» Yharaber sollt ...«). And in the second sen-  tence Luther has Christ make an affirmation (»... die welltliche uberkeytt solch gesetz muß  haben, ... und auch yr selbs wol des brauchen mügt, ...,«) and an exhoration which stands in  contrast to the affirmation (»ßo sollt yhrs doch ... nicht ... brauchenn, ...«). To the second  sentence Luther makes Christ add (260, 2) the basis for the exhortation (»denn ... darumb«),  which in connection with the prior affirmation provides the proper understanding of the ex-  hortation. Both sentences are also related to each other in gradation because in the second  sentence Luther picks up and develops further what he has said in the first sentence. In the  exhortation of the first sentence he speaks of not needing and searchingfor secular law; in the  exhortation of the second sentence he speaks of not searchingf£for secular law and also of not  usingit. In the second clause of the affirmation of the second sentence (»und auch yr selbs wol  des [Rechts] brauchen mügt«) and in the exhortation of this second sentence (»so sollt yrs  doch«) he develops the role which secular Iaw does and does not have for Christians. In the  exhortation of the first sentence he has spoken only of the role secular law does not have for  Christians, and in the affirmation of the first sentence he has only spoken of the role secular  Jaw has for the »bößen«. I£ one does not perform textual surgery, as Strauss does, if one adopts  the translation of »dürfen« mandated by Luther’s usuage (see above, n. 21), and if one follows  the structure of both sentences, then Luther has Christ say: »Laws have been given so that the  evil ones are »verfasset ... unter die Gewalt« (259, 31-35). But you Christians ought to behave  yourselves, as individuals and as a group (»fur euch unnd in ewr sachen«; 260, ı f; see also ı K6,  1-8), in such a way that you neither need secular law nor search for it nor use it (259, 35 f. 260,  2: >dürffet«, »‚suchet«, »suchen«, »brauchenn:«). I also affirm (a) that secular authority has to have  laws to judge the evil ones and the unbelievers (259, 34 £. 36 f), and (b) that in your dealings  with those others (260, 1) - but only with them - not withstanding my exhortations —- you can  [you are enabled, or you are authorized] to make use of the law (259, 37 - 260, 1); in fact, this  possibility is for you an obligation of service, as I have already demonstrated; see 11, 254, I1 -  255, 4. f someone tries to take away from you the regnum mundi and all that pertains to it (see  also WA 23, 514, 1-4), laßt fahren dahin, sie haben kein Gewinn, das Himmelreich belongs to  you; therefore you do not need the (regnum mundi and its) law.« Except for the last clause (of  which the translation lacks precision), Strauss eliminates the second sentence. As a result,  the connection of this last clause with all the preceding materials is missing, and Strauss’s  selective reading of this text creates a wrong impression of Luther’s position. According to  Luther’s text, Christ gives two clear instructions for the conduct of a Christian who is con-  74nichtmost punctilious abiders by the law. Once again, Luther permits no distinction here be-  tween religious and secular laws.?s Neither Christians nor »non-Christians« discriminate  between them in their workaday lives.? All law is one. In its overall purpose and in its  objectives, it is indivisible.«  At this point Strauss wonders »where this doctrine left the individual fol-  lower [of Luther] with respect to the many external rules set for him by his  society. Is it likely to have affected his attitude and demeanor toward laws, and  if so how?« (209) Prior to answering this question, Strauss poses a »puzzle«: As  (259, 31-36) Luther has Christ make an affirmation (»Ich sage euch aber, ...«) and an exhorta-  tion which stands in contrast to the affirmation (» Yharaber sollt ...«). And in the second sen-  tence Luther has Christ make an affirmation (»... die welltliche uberkeytt solch gesetz muß  haben, ... und auch yr selbs wol des brauchen mügt, ...,«) and an exhoration which stands in  contrast to the affirmation (»ßo sollt yhrs doch ... nicht ... brauchenn, ...«). To the second  sentence Luther makes Christ add (260, 2) the basis for the exhortation (»denn ... darumb«),  which in connection with the prior affirmation provides the proper understanding of the ex-  hortation. Both sentences are also related to each other in gradation because in the second  sentence Luther picks up and develops further what he has said in the first sentence. In the  exhortation of the first sentence he speaks of not needing and searchingfor secular law; in the  exhortation of the second sentence he speaks of not searchingf£for secular law and also of not  usingit. In the second clause of the affirmation of the second sentence (»und auch yr selbs wol  des [Rechts] brauchen mügt«) and in the exhortation of this second sentence (»so sollt yrs  doch«) he develops the role which secular Iaw does and does not have for Christians. In the  exhortation of the first sentence he has spoken only of the role secular law does not have for  Christians, and in the affirmation of the first sentence he has only spoken of the role secular  Jaw has for the »bößen«. I£ one does not perform textual surgery, as Strauss does, if one adopts  the translation of »dürfen« mandated by Luther’s usuage (see above, n. 21), and if one follows  the structure of both sentences, then Luther has Christ say: »Laws have been given so that the  evil ones are »verfasset ... unter die Gewalt« (259, 31-35). But you Christians ought to behave  yourselves, as individuals and as a group (»fur euch unnd in ewr sachen«; 260, ı f; see also ı K6,  1-8), in such a way that you neither need secular law nor search for it nor use it (259, 35 f. 260,  2: >dürffet«, »‚suchet«, »suchen«, »brauchenn:«). I also affirm (a) that secular authority has to have  laws to judge the evil ones and the unbelievers (259, 34 £. 36 f), and (b) that in your dealings  with those others (260, 1) - but only with them - not withstanding my exhortations —- you can  [you are enabled, or you are authorized] to make use of the law (259, 37 - 260, 1); in fact, this  possibility is for you an obligation of service, as I have already demonstrated; see 11, 254, I1 -  255, 4. f someone tries to take away from you the regnum mundi and all that pertains to it (see  also WA 23, 514, 1-4), laßt fahren dahin, sie haben kein Gewinn, das Himmelreich belongs to  you; therefore you do not need the (regnum mundi and its) law.« Except for the last clause (of  which the translation lacks precision), Strauss eliminates the second sentence. As a result,  the connection of this last clause with all the preceding materials is missing, and Strauss’s  selective reading of this text creates a wrong impression of Luther’s position. According to  Luther’s text, Christ gives two clear instructions for the conduct of a Christian who is con-  74brauchenn, 10 the second
Luther makes Christ adı 1260, 2} the basis tOor the exhortation (»dennmost punctilious abiders by the law. Once again, Luther permits no distinction here be-  tween religious and secular laws.?s Neither Christians nor »non-Christians« discriminate  between them in their workaday lives.? All law is one. In its overall purpose and in its  objectives, it is indivisible.«  At this point Strauss wonders »where this doctrine left the individual fol-  lower [of Luther] with respect to the many external rules set for him by his  society. Is it likely to have affected his attitude and demeanor toward laws, and  if so how?« (209) Prior to answering this question, Strauss poses a »puzzle«: As  (259, 31-36) Luther has Christ make an affirmation (»Ich sage euch aber, ...«) and an exhorta-  tion which stands in contrast to the affirmation (» Yharaber sollt ...«). And in the second sen-  tence Luther has Christ make an affirmation (»... die welltliche uberkeytt solch gesetz muß  haben, ... und auch yr selbs wol des brauchen mügt, ...,«) and an exhoration which stands in  contrast to the affirmation (»ßo sollt yhrs doch ... nicht ... brauchenn, ...«). To the second  sentence Luther makes Christ add (260, 2) the basis for the exhortation (»denn ... darumb«),  which in connection with the prior affirmation provides the proper understanding of the ex-  hortation. Both sentences are also related to each other in gradation because in the second  sentence Luther picks up and develops further what he has said in the first sentence. In the  exhortation of the first sentence he speaks of not needing and searchingfor secular law; in the  exhortation of the second sentence he speaks of not searchingf£for secular law and also of not  usingit. In the second clause of the affirmation of the second sentence (»und auch yr selbs wol  des [Rechts] brauchen mügt«) and in the exhortation of this second sentence (»so sollt yrs  doch«) he develops the role which secular Iaw does and does not have for Christians. In the  exhortation of the first sentence he has spoken only of the role secular law does not have for  Christians, and in the affirmation of the first sentence he has only spoken of the role secular  Jaw has for the »bößen«. I£ one does not perform textual surgery, as Strauss does, if one adopts  the translation of »dürfen« mandated by Luther’s usuage (see above, n. 21), and if one follows  the structure of both sentences, then Luther has Christ say: »Laws have been given so that the  evil ones are »verfasset ... unter die Gewalt« (259, 31-35). But you Christians ought to behave  yourselves, as individuals and as a group (»fur euch unnd in ewr sachen«; 260, ı f; see also ı K6,  1-8), in such a way that you neither need secular law nor search for it nor use it (259, 35 f. 260,  2: >dürffet«, »‚suchet«, »suchen«, »brauchenn:«). I also affirm (a) that secular authority has to have  laws to judge the evil ones and the unbelievers (259, 34 £. 36 f), and (b) that in your dealings  with those others (260, 1) - but only with them - not withstanding my exhortations —- you can  [you are enabled, or you are authorized] to make use of the law (259, 37 - 260, 1); in fact, this  possibility is for you an obligation of service, as I have already demonstrated; see 11, 254, I1 -  255, 4. f someone tries to take away from you the regnum mundi and all that pertains to it (see  also WA 23, 514, 1-4), laßt fahren dahin, sie haben kein Gewinn, das Himmelreich belongs to  you; therefore you do not need the (regnum mundi and its) law.« Except for the last clause (of  which the translation lacks precision), Strauss eliminates the second sentence. As a result,  the connection of this last clause with all the preceding materials is missing, and Strauss’s  selective reading of this text creates a wrong impression of Luther’s position. According to  Luther’s text, Christ gives two clear instructions for the conduct of a Christian who is con-  74rumb«],

which 1n connection with the priıor affirmation provides the PITODECTI understanding of the
hortation. Both sentences are Iso related ach other 1ın gradation because 1n the second

Luther picks and develops tfurther what he has said 1n the first the
exhortation ofthe first he speaks of NOT needing and searching£tor secular law; 1n the
exhortation second he speaks of NO searchingf£for secular law and Iso of NOL

USINAZ1t. In the second clause ot the altiırmation of the secondsentence (»und uch yI_I selbs wol
des |Rechts brauchen mügt «] anı 1n the exhortation of ehi second (»SO sollt VYIS
doch«] he develops the - ole which secular law does an does NO have for Christians. the
exhortation of the first he has spoken only of the ole secularTIaw does NOL ha for
Christians, anı ın the alftırmation of the first he has only spoken of the ole secular
[a w has for the „bößen«. O1I16 0es NOT perform extual SUTgCIY, Strauss does, O11  CD adopts
the translation of „dürfen« mandated by Luther’s uUSUagec (see above, .1 ), and it 0)81° follows
the Structure of both SCNIENCES, then Luther has Christ Say. »Laws have been gıven that the
evil 1165 AB ‚verfassetmost punctilious abiders by the law. Once again, Luther permits no distinction here be-  tween religious and secular laws.?s Neither Christians nor »non-Christians« discriminate  between them in their workaday lives.? All law is one. In its overall purpose and in its  objectives, it is indivisible.«  At this point Strauss wonders »where this doctrine left the individual fol-  lower [of Luther] with respect to the many external rules set for him by his  society. Is it likely to have affected his attitude and demeanor toward laws, and  if so how?« (209) Prior to answering this question, Strauss poses a »puzzle«: As  (259, 31-36) Luther has Christ make an affirmation (»Ich sage euch aber, ...«) and an exhorta-  tion which stands in contrast to the affirmation (» Yharaber sollt ...«). And in the second sen-  tence Luther has Christ make an affirmation (»... die welltliche uberkeytt solch gesetz muß  haben, ... und auch yr selbs wol des brauchen mügt, ...,«) and an exhoration which stands in  contrast to the affirmation (»ßo sollt yhrs doch ... nicht ... brauchenn, ...«). To the second  sentence Luther makes Christ add (260, 2) the basis for the exhortation (»denn ... darumb«),  which in connection with the prior affirmation provides the proper understanding of the ex-  hortation. Both sentences are also related to each other in gradation because in the second  sentence Luther picks up and develops further what he has said in the first sentence. In the  exhortation of the first sentence he speaks of not needing and searchingfor secular law; in the  exhortation of the second sentence he speaks of not searchingf£for secular law and also of not  usingit. In the second clause of the affirmation of the second sentence (»und auch yr selbs wol  des [Rechts] brauchen mügt«) and in the exhortation of this second sentence (»so sollt yrs  doch«) he develops the role which secular Iaw does and does not have for Christians. In the  exhortation of the first sentence he has spoken only of the role secular law does not have for  Christians, and in the affirmation of the first sentence he has only spoken of the role secular  Jaw has for the »bößen«. I£ one does not perform textual surgery, as Strauss does, if one adopts  the translation of »dürfen« mandated by Luther’s usuage (see above, n. 21), and if one follows  the structure of both sentences, then Luther has Christ say: »Laws have been given so that the  evil ones are »verfasset ... unter die Gewalt« (259, 31-35). But you Christians ought to behave  yourselves, as individuals and as a group (»fur euch unnd in ewr sachen«; 260, ı f; see also ı K6,  1-8), in such a way that you neither need secular law nor search for it nor use it (259, 35 f. 260,  2: >dürffet«, »‚suchet«, »suchen«, »brauchenn:«). I also affirm (a) that secular authority has to have  laws to judge the evil ones and the unbelievers (259, 34 £. 36 f), and (b) that in your dealings  with those others (260, 1) - but only with them - not withstanding my exhortations —- you can  [you are enabled, or you are authorized] to make use of the law (259, 37 - 260, 1); in fact, this  possibility is for you an obligation of service, as I have already demonstrated; see 11, 254, I1 -  255, 4. f someone tries to take away from you the regnum mundi and all that pertains to it (see  also WA 23, 514, 1-4), laßt fahren dahin, sie haben kein Gewinn, das Himmelreich belongs to  you; therefore you do not need the (regnum mundi and its) law.« Except for the last clause (of  which the translation lacks precision), Strauss eliminates the second sentence. As a result,  the connection of this last clause with all the preceding materials is missing, and Strauss’s  selective reading of this text creates a wrong impression of Luther’s position. According to  Luther’s text, Christ gives two clear instructions for the conduct of a Christian who is con-  74die Gewalt:« (2 31-3 5) But you Christians ought behave
yourselves, individuals an (>Lur uch unnd ın CW sachen:; 260, f} SC Iso 6,
1-8]), 1n such WaYy that yOUu neither need secular law 1L1OT search tor iıt 1107 use 1t (2 260,

‚dürffet«, ‚suchet:, ‚suchen:, ‚brauchenn:). Lalso affirm (a) that secular authority has have
laws judge the evil 1165 and the unbelievers 1259, 36 and (b) that 1n YOUTr dealings
ith those others 1260, 1} but only ith them NOLTt withstanding exhortations yOou Ca  -

'you Adi®e enabled, yOUu aTe authorized| make use of the law b} 59, 27 260, ); ın faet, this
possibility 15 tor yOoOUu obligation of Service, have already demonstrated; SCcEC L

S, SOINECONE trıes take aWaY ftrom yOou the regNUMmM mundi an all that pertains ıt (see
Iso 3, d I'4)l laßt tahren dahin, s1e haben kein Gewinn, das Himmelreich belongs
VOU; theretfore yOoUu do nOot need the Iregnum mundi an! its) law.« Except for the last clause (of
which the translation lacks precision], Strauss eliminates the second As result,
the connection of this last clause with all the preceding materials 1Ss mMisSS1INg, an Strauss’s
selective reading of this LEXTt Creates 388 impression of Luther’s posit1on. According
Luther’s CLEXT, Christ g1ves LW clear instructions tor the conduct of Christian who 15 COIl-



people WeTIC listening Lüther, they »tend think of themselves 4S lost
saved? NOT 10181° thousand: W 39aS righ Christian, hat grounds W as

individual entitled that his mYyster10us WadYy had selected
her above the nıne hundred and nınety-nine£« then he CONtINuES 209

„»No deep psychological insight 15 needed doubt the supposition that dIlyOILLC 1ın fact
perform such tortured mental calculus. S50 15 the rhetorical force ot Luther’s words
particularly when he spoke an 1n the popular veın anı posit1ve and Optimist1Cc,
despite his disclaimers an qualifications, the he CONVECYS of God’s
solicitude for perplexed humanity, that few H16}  - and AdICc elIy toO have been DET:
suaded that they MUStT exclude themselves ftrom the ranks of the chosen. fact, the xhila-
ratıon of election 15 SUTC have contributed signally the enticement of the early Refor:
matıon. While accepting, with equanımıty resignat1ıon, the unregenerate of the

maJority of his tellow C1t1Zzens, the receptive individual MmMUST have been moved SC

himselt herself part of that special elite of whom Luther, speaking 1ın the Vo1cCe of
Christ, wrıtes affectingly.?7 This of partıcıpatıon placed Luther’s tollowers 1n
highly privileged pos1t1on V1S-A-V1S the law avored posıtion exactly opposiıte the su1b-
ordinate condition ın which the greatest number ot them actually ftound themselves ın the
world. Complying with the law OUt of of noblesse oblige Was far better thing than
obeying ıf because low birth anı menı1al rank eft CI choice. Minding commands
member of select small band W3as infinitely preferable heeding them because 1t Was

ne’s tatıon 1n lite submit these explicitly political and social J the Refor-
matıon’s original INCSSaEC would SCEI1 have contained deeply because psychologi-
cally based and concretely because socially understood antiınomı1an straın and bracingly
libertarian allure. The broadcasting of this appeal WO  - Luther the massıve acclaim that
litted his movemen oft the ground. The expectatıon of changing places ith the privileged

those :avored bDy the law could NOLT have een the least 381 the attractıons ot his

ronted with the quest1ons when an why make uUuse of secular law an when an why NOr
One wonders how 1n light of this texXt Strauss Ca  - arrıve at the idea that Christians AT joined

the law by ambivalent tIES, he 4sSUu11le5 1n the introduction this selection trom &.
2Ud emancipated trom the law, he 1n the following
See above, C: this verb ith what Luther SayS 1n 260 6-I1 ithe paragraph which
ollows Strauss’s quoted text], 1n 249, 36 The issue 15 NOt being »released trom the
law«, but nOot needing ıt and when usec . One Ca  . be released from the hospital but actually
still] need the hospital’s care!

25 It 15 NOLTL clear what Strauss by »religious Jaws«. See Iso 207 On pagc 206, he differen-
tlates between »politicalan theological laws«. One understands what he with »CiVil«,
»secular«, »political« laws, but 0)81° feels lost when he uses the adjectives »religio0us« an
»theological«.

.6 How does Strauss kknow this?
27 For what Luther has Christ 5SdYy, i above,
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order evaluate Strauss’s pos1it1ion, it has be divided into C[WO
what he SaysS about Luther’s pos1ıtion law, and hat he SaysS about the public’s
understanding of, and reactiıon LO, Luther.

Evaluation
Luther Law

Strauss’s presentatıon of Luther’s pos1ıtion law there LWO problems: what
Strauss SaysS about Luther’s position the Un1ty of law 4S ESSCIICC and objec-
t1ves (1a ); and what he SayS about the »EMaNC1pationN « of the Christian from law
(1.2)

E Essence and Objectives
7 A Law Laws

Strauss 15 COTTECT. when he STATtES that for Luther ))3]]_ law 15 CC 209) 'his un1ty
15 of differentJhowever, than Strauss’s argumentatıon SUgBESTS Luther
0€Ss NOT work with 52 Jaw, differentiated only DY IES sundry ZUWISES divine,
Mosaıc, natural, Ccivil StTaCUtOLYy (1 C imperial regional) an Dy the sc5

made of 1t c< 1206; emphasis mine]). The DaASSasc from the Table Talks cited Dy
Strauss 1n SUPpOIT of this sSstatement oes NOt conftfirm this argument; Luther
differentiates between laws.28 For Luüther, the UMNIEV of Iaw the fact that

8 Strauss C1ites 3, 56, 22-31 304.7), available 1nz vers1ons, @101 by Cordatus, O1  D Dy
Aurifaber; Strauss does NOT tell the reader which version he cıtes. neither versıon 15 there
OIl  (D word about »the uses made Of c law laws Further, it OonNne follows the Aurifaber version
an considers the open1ing phrase ( »Mancherlei Gesetze«)J be the title added Dy the editor
(Aurifaber), then Luther started OUuUt by statıng: »„Ich wollt N die Gesetze Inote the plural|
unterscheiden, denn Inote the conjunction| ist .Ottes Gesetz hen Luther listed
Nos hrough natural law, Imperial law, anı the law of the land second ATC

recorded briet COMM!  ts ach of these laws the Cordatus version the LTEeXTt 15 1n Latın
(except for few words]), an the title, the openıing (»Ich wollt MN die Ciesetze
unterscheiden, enn ‚<z), an the numbers ATC m1ssS1Ng. The laws aAic listed, an the short
COMMENEIS, which Aurifaber records 1ın r aTeC HG added ach law
After the last law SOILNC additional intormation 15 recorded. of phrasing, the Cordatus
version provides ith the lectio itficilior. It 15 possible that Auritaber added the opening

an restructured the CeXt 1ın order arrıve at smooth reading. It 15 Iso possible
that Luther actually Sa y this open1ing sentenCce, something this effect, anı that Cordatus

nNnOot record 1t because he took the CONteENtT of the sentenc tor granted. Luther actually
Sd y this sCNLENCE, then he would NOT have spoken of »ONe law, difterentiated only Dy 1ts sundry
gulsesIn order to evaluate Strauss’s position, it has to be divided into two parts:  what he says about Luther’s position on law, and what he says about the public’s  understanding of, and reaction to, Luther.  II Evaluation  1ı Luther on Law  In Strauss’s presentation of Luther’s position on law there two problems: what  Strauss says about Luther’s position on the unity of law as to essence and objec-  tives (1.1); and what he says about the »emancipation« of the Christian from law  (1.2):  1.1 Law: Essence and Objectives  1.1.1 Law vs. Laws  Strauss is correct when he states that for Luther »all law is one« (209). This unity  is of a different nature, however, than Strauss’s argumentation suggests. Luther  does not work with »one law, differentiated only by its sundry guises — divine,  Mosaic, natural, civil or statutory (i. e., imperial or regional) - and by the uses  made of it« (206; emphasis mine). The passage from the Table Talks cited by  Strauss in support of this statement does not confirm this argument; Luther  differentiates between laws.? For Luther, the unity of Iaw rests on the fact that  28 Strauss cites WA TR 3, 156, 22-31 (3047), available in two versions, one by Cordatus, one by  Aurifaber; Strauss does not tell the reader which version he cites. In neither version is there  one word about »the uses made of« law or laws. Further, if one follows the Aurifaber version  and considers the opening phrase (»Mancherlei Gesetze«) to be the title added by the editor  (Aurifaber), then Luther started out by stating: »Ich wollt gerne die Gesetze [note the plural]  unterscheiden, denn [note the conjunction] es ist 1. Gottes Gesetz ...« Then Luther listed as  Nos. 2 through 4 natural law, Imperial law, and the law of the land. In a second sentence are  recorded brief comments on each of these laws. In the Cordatus version the text is in Latin  (except for a few words]), and the title, the opening sentence (»Ich wollt gerne die Gesetze  unterscheiden, denn ...«), and the numbers are missing. The laws are listed, and the short  comments, which Aurifaber records in a separate sentence, are at once added to each law.  After the last law some additional information is recorded. In terms of phrasing, the Cordatus  version provides us with the lectio difficilior. It is possible that Aurifaber added the opening  sentence and restructured the text in order to arrive at a smooth reading. It is also possible  that Luther actually did say this opening sentence, or something tothis effect, and that Cordatus  did not record it because he took the content of the sentence for granted. If Luther actually did  say this sentence, then he would not have spoken of »one law, differentiated only by its sundry  guises ... and by the uses made of it«, as Strauss argues; Luther would have wanted to make  76and bDy the uses made of it«, StraussJLuther would have wanted make

76



LA  S manıftests God’s act1on of wrath OVCT sinful mankind that the ex1IisSstence
of mankind under LA  S 15 ex1istence under God’s judgment. LA  - 15 for Luther
NOT idea, SW of sentences and regulations, designed stiffle mMan s
vitality 207} but LA  Z 15 the ven reality of sinful mMan Man has choice but

live by LAW, NOT because of his her SOCio-political »Statıon ]ife«, 45

Strauss 2.10], but because of his her stat1ıon Deo LA  — CADICS-
SCS the religious reality of sınner, long before 1t fixes alıy »Stat1on
]_if6(cl 1S manifested 173} » Sundry SUNISES«, becomes legal-social reality Strauss
oversimplifies Luther’s pOS1t10N, GVE1L though he StTAates that for Luther »al1l laws!
AT God’s la 20 he overlooks Luther’s hermeneutical presuppos1t1ons and
lgnores almost of the literature hich could ave helped the depth
of Luther’s posıtion law.3°

Strauss mentıions that Luther speaks of »Spiritual Jaw, the law relating
faith and salvation«, and of »temporal law« 203) In thıs conNNnNecti1on he 1L1LEIN-
t10NS Luther’s Statement PGOT the effect that there three SETS of laws:
aWS pertamıng temporal matters, the worship of God, and faith and
love.3! S1ince Strauss’s interpretation of Luther’s FeXt 15 NOLT precıse,” his UsS«CcC of

clear that he ditterentiated tour laws. ‚V1 the Cordatus version does NOLT SUDDOTT Strauss’s
StateMeNT, because Cordatus has Luther simply list four laws See Iso below, For the
USe of the table talks, S{ un e ITNs KROKER: Luthers Tischreden als geschichtliche ue. Lu)jJ
(1 Ul 9), - I J Helmar UNGHANS: Nachwort the Le1pzi1g, 98 acsimile edition o the tirst
edition I 566) of „»Tischreden der colloqgvia oct Mart Luthers« by Johannes Auritaber.

20 See Ebeling’s Statemen! quoted below, 1n +
3 Strauss cıites (204, A0 y Gerhard EBELING: Zur Lehre VO triplex USUuS legis 1n der

retormatorischen Theologie. ALZ. (1 59], 23 5'2461 110 11 Wort un! Glaube. 960,
50-68 The wealth of materials anı insights presented Dy Ebeling e B y Ebeling’s Statemen!
»CGesetz 1StLAW manifests God’s action of wrath over a sinful mankind so that the existence  of mankind under LAW is an existence under God’s judgment. LAW is for Luther  not an idea, or a sum of sentences and regulations, designed to stiffle man’s  vitality (207), but LAW is the given reality of sinful man.?® Man has no choice but  to live by LAW, not because of his or her socio-political »station in life«, as  Strauss argues (210), but because of his or her station coram Deo. LAW expres-  ses the religious reality of man as a sinner, long before it fixes any »station in  life«, or is manifested in »sundry guises«, or becomes a legal-social reality. Strauss  oversimplifies Luther’s position, even though he states that for Luther »all [Llaws]  are God’s law« (206); he overlooks Luther’s hermeneutical presuppositions and  ignores almost all of the literature which could have helped him grasp the depth  of Luther’s position on law.?°  Strauss mentions that Luther speaks of »spiritual law, the law relating to  faith and salvation«, and of »temporal law« (203). In this connection he men-  tions Luther’s statement in PGOT to the effect that there are three sets of laws:  Laws pertaining to temporal matters, to the worship of God, and to faith and  love.? Since Strauss’s interpretation of Luther’s text is not precise,* his use of  clear that he differentiated four laws. And even the Cordatus version does not support Strauss’s  statement, because Cordatus has Luther simply list four laws. See also below, n. 32. For the  use of the table talks, see Ernst KRoxker: Luthers Tischreden als geschichtliche Quelle. LuJ ı  (1919), 81-131; Helmar JUNnGHANs: Nachwort to the Leipzig, 198 1, facsimile edition of the first  edition (1 566) of »Tischreden oder colloqvia Doct. Mart. Luthers« by Johannes Aurifaber.  29 See Ebeling’s statement quoted below, in n. 30.  30 Strauss cites (204, n. 41), e. g., Gerhard EBELING: Zur Lehre vom ttriplex usus legis in der  reformatorischen Theologie. ThLZ 75 (1959), 23 5-246; now in: ıD.: Wort und Glaube. TÜ 1960,  50-68. The wealth of materials and insights presented by Ebeling (e. g., Ebeling’s statement:  »Gesetz ist ... nicht eine Idee oder eine Summe von Sätzen, sondern die Wirklichkeit des  gefallenen Menschen«; ibid., 65) seems to have had little impact on Strauss’s interpretation of  Luther’s position on law. — For the remainder of the following argumentation, see for Luther  WA ıo12, 155, 8 - 159, 19; and for the New Testament materials, Günther BORNKAMM: Das  Ende des Gesetzes: Paulusstudien. M 1966; Otto BETz: Der fleischliche Mensch und das göttliche  Gesetz. In: 1D.: Jesus: der Herr der Kirche; Aufsätze zur biblischen Theologie. Vol. 2. TÜ 1990,  129-196.  31  WA DB8, 16, 33-36; 18, 1-7.  32  On page 203 f Strauss writes: »Three varieties /dreierley art) of law [note the singular] exists,  Luther explained in his preface to the German Old Testament of ı 523. »One sort deals only  with temporal goods, our imperial laws, for instance«« (WA DB 8, ı6, 33 f). He continues to  quote what Luther says about such secular laws and summarizes what Luther says about the  »two other kinds of law«, those pertaining to the worship of God and to faith and love (ibid.,  I6, 35-38; 18, 1-7). (And on page 206 Strauss writes: »Though Luther speaks of »varieties«  FEnicht 1ne Idee der 1ne Summe VO  } Sätzen, sondern die Wirklichkeit des
gefallenen Menschen« ibid., 5} have had little impact Strauss’s interpretatiıon ot
Luther’s pos1it1ion law For the remainder of the following argumentatıon, SC for Luther

2, y I an for the New LTestament materials, Günther BORNKAMM:: Das
FEnde des Cesetzes: Paulusstudien. 966; ttOo BETZ. Der fleischliche Mensch und das göttliche
CGesetz. esus der Herr der Kirche; Autsätze ZUT biblischen Theologie. Vol 990,
129-196

31 S, 16:; 33-36; S, 1
3 On pa 203 Strauss wriıtes: »„Three varıetles /(dreierley art) of law Inote the singular| eX1Sts,

Luther explained 1n his preface the CGCierman Old Testament of 523 ÖOne SOTrTt deals only
with temporal goods, OUTr imperial laws, for 1iNStanCeE«« \WA 8, I6, 33 He contıiınues
uwhat Luther SdayS about such secular laws anı sSsummMarızes what Luther SayS about the
»L WO other kinds of JawWw«, those pertaiınıng the worship of an taith and love (1bid.,
I6, I8, 1-7) (And pPazsc 706 Strauss wrıites: »Though Luther speaks of ‚Vvarletles:
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this DASSASC 06€es NOTt contribute adequate picture of Luther’s pos1t1ion. He
tinally »h] 1tSs E 6.) the law  /  S| overall PUTITDOSC and 1ts objectives, 1t 15
indivisible.«33 ))All law in the priıor Strauss has spoken of »the laws
declaring Nne’‘s  / duty God and the laws govern1ng people’s mutual obligations

SOCiEtY«| condemns, al law restraıns and thwart 207 »The Varlıo0ous forms
and functions hıich it law CAPICSSCS itself ATC identical their essentially
negatıve role and their restrictive «C He 41sS0 States that »all divine laws, Luther
SaVYS, a1m AT t[WO objectives: faith 1n and love of neighbo he then af 18101

that »before people Call aCcCept this lesson, they IMNUST be a1dmonished and
punished« 1206; emphases mine]. tOr Luther OILC objective of divine laws 15 the
creatiıon of faith 1ın COa and another objective 15 the creation of love of neighbor,
and people ave be admonished and punished Dy law before they Cal aCCEDTtE
this lesson, then law has four objectives, goals, PUIDOSCS, whatever. Theretore
1f O0€s NOT make anı y dISUC that »1N 1fs overall and 1tSs objec-
t1ves aw| 15 indivisıble«. Contrary Strauss, law has tor Luther NOtT 0)8i9; indi:
visible PUIDOSC play negat1ıve, reStrictive; destructive role, fact hich 15
manıtested sundry gU1SES, and Varıo0us functions and objectives. Faith

tor Strauss (1 of the objectives of law according Luther 15 different from
destroying, restricting, punishing, forestalling, impeding, an frustrating.

kinds:«, there 15 but 0)81> law differentiated only by 1ts sundry gulsesthis passage does not contribute to an adequate picture of Luther’s position. He  finally argues: »In its [i. e., the law’s] overall purpose and in its objectives, it is  indivisible.«3 »All law [in the prior sentence Strauss has spoken of »the laws  declaring one’s duty to God and the laws governing people’s mutual obligations  in society«] condemns, all law restrains and thwarts« (207). »The various forms  and functions in which it [law] expresses itself are identical in their essentially  negative role and their restrictive use«, He also states that »all divine laws, Luther  says, aim at two objectives: faith in God and love of neighbor«; he then at once  argues that »before people can accept this lesson, they must be admonished and  punished« (206; emphases mine]). If for Luther one objective of divine laws is the  creation of faith in God, and another objective is the creation of love of neighbor,  and if people have to be admonished and punished by law before they can accept  this lesson, then law has four objectives, goals, purposes, or whatever. Therefore  it does not make any sense to argue that »in its overall purpose and in its objec-  tives [law] is indivisible«. Contrary to Strauss, law has for Luther not one indi-  visible purpose - to play a negative, restrictive, destructive role, a fact which is  manifested in sundry guises, and various functions and objectives. Faith in God  — for Strauss one of the objectives of law according to Luther — is different from  destroying, restricting, punishing, forestalling, impeding, and frustrating.  or »kinds«, there is but one law differentiated only by its sundry guises ... and by the uses made  of it.«) In the PGOT passage Luther writes: »... ist zu mercken, das die Gesetz dreyerley art  sind, Ettlich die nur von zeytlichen guttern sagen, ...« (16, 33 f, emphases mine). I. e., » ... one  has to note that the laws are of a threefold Art, some [laws] speak only of temporal goods ...«  Luther does not speak of »law«, as Strauss translates, but of »laws«. Further, contrary to Strauss,  »Art« designates for Luther not »varieties« of one thing or different forms of the same thing, a  subspecies. Rather it designates the innate nature or quality or form of something, the spe-  cies. See Dietz ı, 117 f; DWB ı, 568-573; WA 1011, 360, 6; I1, 240, 14 (»art« which Strauss —  correctly — translates [209] as »nature«); 19, 224, 7; D. Martin LuTHER: Die gantze Heilige  Schrift Deudsch/ ed. by Hans Volz and Heinz Blanke. M 1972, Anhang 304* (Art). Based on  their innate »Art«, Luther divides the laws he knows into three groups, or into laws of three  different natures; and then he lists as the first group not »one sort« of law, but »some« laws  which deal with temporal goods. In the following sentences (18, 1-3) he qualifies these differ-  ent natures with the adjective »weltlich« and with the phrases »eusserlich Gottesdienst« and  »Glaube und Liebe«. Contrary to Strauss, Luther does not say that there is one /aw which  exists in three varieties, or in »sundry guises«, but that each of the laws which he is about to  consider has its own »Art«. He differentiates between the laws, and he does so on the basis of  their inborn nature, not only on the basis of their use. The textual situation is the opposite of  what Strauss says. He uses the singular, »1law«, Luther uses the plural, »laws«; he uses the  plural, »varieties«, Luther uses the singular, »Art«.  33 See above, 74.  78an Dy the uses made
of it.«) In the PGO|! PasSsSapc Luther writes: ‚> ist mercken, das die Gesetz dreyerley
sind, Ettlich die 62Ra VO  - zeytlichen guttern1, (1 6, 33 f, emphases mine).this passage does not contribute to an adequate picture of Luther’s position. He  finally argues: »In its [i. e., the law’s] overall purpose and in its objectives, it is  indivisible.«3 »All law [in the prior sentence Strauss has spoken of »the laws  declaring one’s duty to God and the laws governing people’s mutual obligations  in society«] condemns, all law restrains and thwarts« (207). »The various forms  and functions in which it [law] expresses itself are identical in their essentially  negative role and their restrictive use«, He also states that »all divine laws, Luther  says, aim at two objectives: faith in God and love of neighbor«; he then at once  argues that »before people can accept this lesson, they must be admonished and  punished« (206; emphases mine]). If for Luther one objective of divine laws is the  creation of faith in God, and another objective is the creation of love of neighbor,  and if people have to be admonished and punished by law before they can accept  this lesson, then law has four objectives, goals, purposes, or whatever. Therefore  it does not make any sense to argue that »in its overall purpose and in its objec-  tives [law] is indivisible«. Contrary to Strauss, law has for Luther not one indi-  visible purpose - to play a negative, restrictive, destructive role, a fact which is  manifested in sundry guises, and various functions and objectives. Faith in God  — for Strauss one of the objectives of law according to Luther — is different from  destroying, restricting, punishing, forestalling, impeding, and frustrating.  or »kinds«, there is but one law differentiated only by its sundry guises ... and by the uses made  of it.«) In the PGOT passage Luther writes: »... ist zu mercken, das die Gesetz dreyerley art  sind, Ettlich die nur von zeytlichen guttern sagen, ...« (16, 33 f, emphases mine). I. e., » ... one  has to note that the laws are of a threefold Art, some [laws] speak only of temporal goods ...«  Luther does not speak of »law«, as Strauss translates, but of »laws«. Further, contrary to Strauss,  »Art« designates for Luther not »varieties« of one thing or different forms of the same thing, a  subspecies. Rather it designates the innate nature or quality or form of something, the spe-  cies. See Dietz ı, 117 f; DWB ı, 568-573; WA 1011, 360, 6; I1, 240, 14 (»art« which Strauss —  correctly — translates [209] as »nature«); 19, 224, 7; D. Martin LuTHER: Die gantze Heilige  Schrift Deudsch/ ed. by Hans Volz and Heinz Blanke. M 1972, Anhang 304* (Art). Based on  their innate »Art«, Luther divides the laws he knows into three groups, or into laws of three  different natures; and then he lists as the first group not »one sort« of law, but »some« laws  which deal with temporal goods. In the following sentences (18, 1-3) he qualifies these differ-  ent natures with the adjective »weltlich« and with the phrases »eusserlich Gottesdienst« and  »Glaube und Liebe«. Contrary to Strauss, Luther does not say that there is one /aw which  exists in three varieties, or in »sundry guises«, but that each of the laws which he is about to  consider has its own »Art«. He differentiates between the laws, and he does so on the basis of  their inborn nature, not only on the basis of their use. The textual situation is the opposite of  what Strauss says. He uses the singular, »1law«, Luther uses the plural, »laws«; he uses the  plural, »varieties«, Luther uses the singular, »Art«.  33 See above, 74.  78(OTI16

has note that the laws ANd of threefold Art, SOINC laws] speak only of temporal goods
Luther oes NOT speak of »JawW«, Strauss translates, but of »IAWS«. Further, CONtrary Strauss,
»Art« designates for Luther NOtTt »VarletleSs« ot ONe thing itferent forms of the SsSarmne thing,
subspecies. Rather ıt designates the innate quality torm of something, the SPC-
1e5 See Dietz 14 DE f; DW &3 568-573; 10 1 L, 360, 6; x 240, x (»art« which Strauss —
correctly translates 2009| »Nature«); L 224, F Martın LUTHER: Die gantze Heilige
Schriftt euUdsC. ed by Hans olz an Heıinz Blanke 1972, Anhang 2304”* (Art) Based
their innate „A_rt«] Luther divides the laws he knows into three SIOUDS, 1nto laws of three
different natures; anı then he sts the first NOT »ONe SOTL« of law but »SOINC « laws
hich deal ith temporal go0ods. the following entence: (18, 1-3) he qualifies these ditter.
enNt Natures ith the adjective „weltlich« an with the phrases »eusserlich Gottesdienst« an
„Gilaube un Liebe«. Contrary Strauss, Luther 0es NOTt Say that there 15 ONE law which
eX1sts 1n three varlet1ies, 1n »sundry YU1SES«, but that ach of the laws which he 15 about
consider has 1ts O W He differentiates between the laws, an he o€es the basis of
their inborn Nature, NOt only the basis of their us:  @ The textual sıtuatıon 15 the opposıte of
hat Strauss SaysS He uses the singular, „law«, Luther uses the plural, »JaWS«; he use5s the
plural, »VarletleS«, Luther uUuSes the singular, »Art«

33 See above,
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P E Usus Civilis an JSS Theologicus Leg21s
For his attfırmation of Luther’s pOos1t1on the Unıty of law, Strauss, addition

the tabhle tal mentioned above, also refers the reader (206, 46| the well-
known book Dy Edward Cranz.? On the DAaASC cited, (ranz Cautions the reader NOT

understand »the between the civil and the theological SC5 of law 4S
1T WeTC between ifferent kinds of lawe. But he also produces suffi-

Clent materijals trom Luther?) which demonstrate that CONTtrarYy Strauss 209),
tor Luther law »1tS overall and 1ts objectives« 15 divisible because
he differentiates 1n the objectives of Jaw, depending the Oofrum (coram
hominibus, COT an Deo)| hich law 15 being sed. Strauss O€s NOT SCC the
significance of this material tor Luther’s pos1it1on, CVO1 though he 205|
that for Luther law has „»double unction« (civil and theological), that »
law« 15 „differentiated1.7.2 Usus Civilis and Usus Theologicus Legis  For his affirmation of Luther’s position on the unity of law, Strauss, in addition  to the table talk mentioned above, also refers the reader (206, n. 46) to the well-  known book by Edward Cranz.?On the page cited, Cranz cautions the reader not  to understand »the contrast between the civil and the theological uses of law as  if it were a contrast between different kinds of law«. But he also produces suffi-  cient materials from Luther® which demonstrate that, contrary to Strauss (209),  for Luther law in »its overall purpose and in its objectives« is divisible because  he differentiates in the objectives of law, depending on the forum (coram  hominibus, coram Deo) in which law is being used. Strauss does not see the  significance of this material for Luther’s position, even though he argues (205)  that for Luther law has a »double function« (civil and theological), or that »one  law« is »differentiated ... by the uses made of it« — for him it is »only« differenti-  ated (206). But for Luther this differentiation is one in essence and objectives of  law. Luther’s iustitia civilis, the objective of law as being practiced in a secular  court, is fundamentally different from the iustitia spiritualis, the objective of  law as being practiced in God’s court.?® Law is not only a matter of iustitia civilis,  of preventing, forestalling, impeding, frustrating (206). It is this too. But prima-  rily law is a matter of something which happens in man’s relationship with God.  Therefore law is more than »restraining walls, leaving as little space as possible  for people’s natural inclinations to assert themselves« (207).  Strauss affirms that it is the mundane life which at Luther’s time mattered to  people, just as it does today (210, n. 56). He is unable, therefore, to grasp the  depth of Luther’s position on law in its usus theologicus,?7 though he does differ-  entiate between the usus civilis and the usus theologicus legis.® Since he devel-  ops a blurred picture of Luther’s three sets of laws,® he makes Luther speak of  34 Edward Cranz: An essay on the development of Luther’s thought on justice, law, and society.  Cambridge 1959; Strauss cites page 104.  35 See Cranz: Ibid., 99-105.  36 SeE, e:g: :WA 126751846764  37 See WA ı, 360, 37 - 361, 5: »... haec docemur, ideo Lex notum facit peccatum, ut cognito  peccato gratia quaeratur et impetretur. Sic sic humilibus dat gratiam, et qui humiliatur,  exaltatur. Lex humiliat, gratia exaltat. Lex timorem et iram, gratia spem et misericordiam  operatur. Per Legem enim cognitio peccati, per cognitionem autem peccati humilitas, per  humilitatem gratia acquiritur. Sic opus alienum Dei inducit tandem opus eius proprium, dum  facit peccatorem, ut iustum facıat« (emphasis mine); 1012, 155,27-158, 4; 18, 767, 4-18.  38 See, e. g., 204 £.  30 See aböve, n 32:  79Dy the SCS made of 1t « for ıf 15 ))OI]_]_'Y(( differenti-
ated 206) But for Luther this differentiation 15 ONC 1n 6ESSCIICE an objectives of
law Luther’s 1ust1itia C1vilis, the objective of law 4S being practiced secular
COUTT, 15 fundamentally itferent from the 1ustıit1a spiritualis, the objective of
law being practiced God’s COUurt.?° LAaW 15 NOtT only mMatter of 1ustitla C1Vilis,
of preventing, forestalling, impeding, frustrating 20 It 15 this tOO But prıma-
rily law 15 Maftter of something hich happens man’s relationship with (260
Thereftfore law 15 INOTEC than »restraınıng walls, leaving lıttle possible
for people’s natural inclinations 4SSeEeTrt themselves« 507

Strauss atfirms that 1t 15 the mundane life hich Luther’s time mattered
people, ust AdS 1t 06€Ss today (210, 56) He 15 unable, therefore, the
depth of Luther’s pos1ition law 1n 1tSs SUuS theologicus,37 though he 0€Ss ditfer.
entlate between the SUS civilis and the SUS theologicus Jegis.?® S1NCe he devel.
ODS blurred pıcture of Luther’s three SCS of laws,? he makes Luther speak of

Edward CCRANZ: Y the development ot Luther’s thought Justice, law, an SOCIletYy.
Cambridge 1959; Strauss Cıites page 104

35 See Cranz: Ibid., 9-10
36 Dee, I 675, 13 676,

See L 360, 37 361I, - haec docemur, ideo Lex facit ECCAaLUM, COgNItO
peCccato gratıa quaeratur ımpetretur. S1C S1C. humilibus dat gratiam, et quı1 humiliatur,
exaltatur. Lex humiliat, gratia exaltat. Lex tiımorem et 1ram, gratıa SPECIN et misericordiam
X: Per egem EMM COZIUt1I0 peccatı, PDPCT cogmitionem pecca humilitas, DECTr
humuilitatem grat]ia acquwuintur. SIC OPDUS alienum DeIL inducit tandem ODUS 1USproprium, dum
facıt peccatorem, ut 1ustum faciat« (emphasis mine); 2, 55 58, I8, 767, 4-18

38 See; B 204
See above,
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law 45 if 1t WEIC Uunıty CSSCIICE anı objectives, and both dominated by
sSOC1a|l categorIı1es. Luther, the ther hand, ditfferentiates between »geistliche«
and „weltliche GesetZze,« CII GE he has established the Unıty of law 4S theologi-
cal entatyır Luther also differentiates 1n the objectives ( » Amt« r »Ooffic1um«] of
law the Amt of the SUS theologicus aılmıng at being »frum für C(iOtt« 15 ifferent
from that of the SUS civilis a1mıng law and order.4'

the materials selected by Strauss from E  J Luther distinguishes between
law and law by differentiating between the TCSIUIN Christi (0)4 the kingdom of
faith)* anı the MUund1.43 In the TCSMNUMNN Christi the Holy Drı rules the
hearts of the believers who live by the law of the life Christ.44 that lex
SP1Ir1tUS 15 different from the law of the TCSI1LUNN mundi (»welltlich schwerd und
reCNHt<); hich 15 actıve 388 those who ATC »ungerecht«.*5

“Ehe 6SSCIICE of this religious| lex Sp1Ir1ıtus 15 different from that of secular law
The former 15 law of lLife Ö, 2), of hurting an yONC, of loving CVEIYONC, of
»eyttel recht tl1m‘l« . of being willing sutffer injustice and 6VERN death:; of DIO-
ducing naturally (1 C., without CoOerciEN) g00d frut.46 The latter 15 law of ( UAaT-
reling, of judges, COUTITS, judgments, COSTICION, punishment, the executioner's
SWOrd; 1t 15 law of death.47 Luther works ere with LWO, essentially different

WA DR Ö, I85, 31'38/ vn 173
41 Ö, 2 6-29; ct. I LA F tor law anı order, SCcC 16, 6-9 33-38; 18, Luther usecsSs »frum,

fromm« for »dikaios, 1UStUS«. FoOor Luther, be fromm be Just 1ın God’s sight; SCC

4etZ; L, ; Ernst MUÜLLER: Das mittelalterliche und das reformatorische ftromm«. eiträge
ZUr Geschichte der deutschen Sprache und Literatur 05 (I 97 ), - 73 Hugo MOSER: »Fromm«
bei Luther un Melanchthon: eın Beitrag ZUT Wortgeschichte ın der Reformationszeit.
Zeitschriftt für deutsche hilologie 86 1967)] Sonderheft, 161-182 How itferent Luther’s
pos1ıti1on 15 trom Strauss’s interpretation Ca  - be SCCI, D y 1n Luther’s explanation of 3, M
1n CC (WA I5 yIO, &: S13,18% work hich Strauss repeatedly cıtes. Here Luther
differentiates between the law of God and the law ot 1118  - | 510, E f; yl 1, anı
Coram deo L neither law 15 gıven »ad justificandum, viviticandum et salvandum, sed
simpliciter ad damnandum, occidendum et perdendum « 27-30]). Then, the basis of the
»proprium discrimen officiorum legis Evangelii«, he CIa CS ın SOI1L1LC a  mM  S with the
papısts an sectarıans (SII 41 y12, 16) and nds his explanation Dy developing the UISUS

theologicus legis: »„»Humiliat enım homines CaDaCllS 1ustıitiae Christi reddit« > I
For »reych des glaubens«, SCC 1, 296, 3-3  n

43 16 249,
E 250, 7-6

45 a 250, 6-9 (1 L, 9); SCC Iso 251, 4-
I 250, 2—5 LO—20 IMt T3 18) See Iso 4, 361, »LeX Christi est humilis

charitas omnibus SErv1iens, omni;ibus debitorem interiorem faciens« J 2 122,
1 250O, (contrariıwise phrase: f; 251, El M i 1Iso M 675, 13 676,
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Jaws, and NOT JUSt with OIlC law » Sundry SU1SCS« 206] ıth „double tunc:
C107 « 205) Strauss develops blurred PıctUre when he 1207 209} that
;Luther distinction between religious and secular laws« Luther

demands such distinction The difference the laws 15 ındamen-
tal that the secular law law hich restraıns »wil böße thier M1 zeten
und banden« 45 hiıle the lex SPIr1LCUS brings about 131  z the believer
who lives Dy TE Contrary Strauss, Luther works etfe with clear distinction

the ESSCIICE of laws because he differentiates the objectives of these LW!  ®]
laws The objective of the lex SPIr1CUS the building of the Christi
and 1fSs members the objective of secular law the22of the
civilis

avıng established this clear distincetion between law and law, Luther takes
the eXt Step » By nNnature 8)ale Christian p10uUs® 1 member of the
ICN U Christi]l, but al AaTec indeed (»altzumal«) and V 18019 «> He
ascribes » a]_1« tWO qualities religious spiritual ( (»sinner«)J, and soc1ial
OHC (»evil ONE «] hen he looks at SOC1ETLY Aat large and STAateEeSs Among thousand
there » har dly« @idlie Ral Christian,* GCVENn though the crowd has een baptized
and calls itself Christian y Therefore the TCSILUI mundi Isecular law and 1CS

objective] by/ the rule the law S1IVCI the unrighteous and Dy
all ATC unrighteous®? and CVECIYOLLC who Wants 1T otherwise will bring

about chaos
Following F and apparently 2 L and z4]55 Luther 110 endows law,

addition 1CSs SUuS C1Vilis, with the SUuS theologicus God SCS law lead
FECOSNIZC an deal wiıith hıs sOcial condition (man condition

48 WA ıl 251 8 f
Luther WTri1ıtes »frum« (WA 250 7,6 £); SCS above 41

y 5 .6 It ifficult render Luther »altzumal« ith 0)81> word 1T has both
qualitative an quantıtatıve IMNECAMNS; SSC FRÜHNEUHOCHDEUTSCHES WÖRTERBUCH/ ed bDy

Robert R Anderson; Ulrich Goebel Oskar Reichmann Vol 1989, 906
SI 251 Jl Iso 251 Luther does nOot Sd Y »NOT OI  CD A thousand right

Christian« Isee above, T3} but that1: thousand there hardly (»kaum«) O1l'|  (D right (Or
true) Christian. Contrary Luther, ı Strauss’ translation there ı chance that 388 the
thousand there mMay be O1l  (D Fru| Christian.
WA ılS3 45

x 250, (contrariwise phrased) 251, 35 252,
WA ıl 251 252
Luther WTr1tLes »Gal 301 identitfies this It would rTEQULIE LCOUT de
torce SCC this pasSSagc the basis tor Luther 72} Statemen! This be the ase Iso

8 1



hominibus]), his »Bosheite«. God SCS law lead recogniıze and deal
with his sinfulness and all that this (death A4dS God’s judgment VCT the
sinner), G.) man’'s condition COTamn Deo.>® Luther expands the objective of law
(its >)Amt«)57 1t 15 being sed the FC8MNUMN mundi by adding another objective

1t Law has restraınıng, punishing objective, the » Al‘nt« of the executioner,
and Strauss 15 COTTEeCT this point. But 4lso SCS law for tundamentally
different objective, namely, for prepamng people for SIACC and faith, C., for the
operatıon of the lex SP1IrLtUS (for longer being ))BÖSC(( and »Sünder«).

One INaYy NOLT SUgSEST that Luther thinks that law 1tSs SUS civilis 15 directed
toward the evil 1I6S (Ssocial misfits, tough criminals], and that law 1ts SUS

theologicus 15 directed toward sınners, people who NOot quiıte bad the EeV
OMNECS All SINNers and evi] OL1LCS, and God SCS law deal with 1n such
WaYy that he might accomplish tWO goals: restraıiınt of evil, preparatıon for salva-
t1O0Nn.5>® This latter Amt f the lLaw 15 for Luther NOtTt identical with the of the
lex SPIT1tUS; it 15 only preparatory for 139 Theretore PCHJ)} Moses 15 NOT
Amtmann of life but of death; Moses 15 unable g1ve the do what the
law demands of uS, and 4S result MUust leave us »StUCKk« 1n S1NS and COIl-
demmnation before God Through the law OIC Pnı become »frum füur Cott«.°°
Alone the Christi and 1ts lex Sp1Irıtus makes people »frum« 61 In S1E

with 3, ı& OI!  D of the proposed 1n StA 3, 30, 3, the other pasSSagc
proposed 1n StA, be closer what Luther SayS than amı other paSSage proposed.
Accepting this suggest1ion would require the assumpt1on that Luther W3as careless had slip
of light of the follwowing reterence Mit 5y 30 (250, 31-34), with which Luther
picks his line of Ng begun 1n the prev1o0us section (WA L 248, 32 and builds the
bridge tOo his section Isee Iso 2 22-3 ), L wonder whether Luther Was perhaps thinking of

2, For Luther’s ınterpretatıon of 3, SCC Erdmann Schott: »IeX paedagogus OSter
fü1it 1ın Christo Jesu« (Vulgata): Luthers Auslegung VO  } Gal 3, HEZ ( 970), 561-570

56 I 250,
For Luther the PTODECI use of law 1n 1ts abuses (Luther sts several, 381 which 15
antinomianism) 15 nOt identical with the USUuSs theologicus the uUuUSUus civilis legis. This PIODECI
use 15 the PFODCI ditferentiation between law an gospel. He differentiates, there{fore, between
uUuSus an officium legis anı that 1n the proprium officium legis law 15 being used legiti-
mately, C., law and NOT gospel. 10OmMm this proprium officium legis (sequitur| the
legitimate USUuS of this officium anı thus ot law (legitime utatur). See E $ 476,
1: ‚Bn 31 512, 26; 528, 21-34; y33, 8 534, 33; see also below, n.

58 See Iso Ebeling’s Statement quoted below, 1n 67
I X (emphases mine): addition the uUsSsus civilis, law has the Amt » daß die

sund erkennen Jeret, damit den menschen demütigt gnad unnd glawben Christi«.
60 8, 2 14-29; Nl Iso above, 41
61 WAÄII, 251; Isf

897,



Law Crea3tes recognıtıion of »Bosheit«, sSOC1jal entity, an! leads 111a deal ith
this problem DYy Organızıng law and order; and law Creates recognıtıon of SIN,
spiritual entity, and leads tO deal with this problem Dy driving Christ.®

Strauss 0€es point OuUtTt thıs preparatory role of law 1203-206|]. But he NOt
ave grasped the and 0ONZOINE functioning hich 1t has for Luther

when he wrıites: ))At t1mes Luther presented this goal i C., the ONC objective of
law, hich Strauss defines 45 »Jaw ‚VvCNTIS, forestalls, impedes, an frustrates«,
and which, CUurn, 15 the basis for the punishing and admonishing function of
law which 188021  z MUSt be exposed before he she SIASD the lesson that
5a11 divine lawsLaw creates recognition of »Bosheit«, a social entity, and leads man to deal with  this problem by organizing law and order; and law creates recognition of sin, a  spiritual entity, and leads man to deal with this problem by driving man to Christ.®  Strauss does point out this preparatory role of law (203-206). But he seems not  to have grasped the nature and ongoing functioning which it has for Luther  when he writes: »At times Luther presented this goal [i. e., the one objective of  law, which Strauss defines as »law prevents, forestalls, impedes, and frustrates«,  and which, in turn, is the basis for the punishing and admonishing function of  law to which man must be exposed before he or she can grasp the lesson that  »all divine laws ... aim at two objectives: faith in God and love of neighbor«] as a  great blessing for humankind« (206; emphasis mine). On the basis of some state-  ments selected from COG (on 3, 24), he writes (203; emphases mine]:  »Originating in the human being's fall from grace, law ... is preeminently a bulwark against  the evil tendencies rooted in the human heart. Law insists upon complete obedience and  subservience, but this is a posture man is neither willing nor able to assume: even the  reborn Christian, while on earth, remains as much a sinner as the unregenerate. Both as the  divine commandments given in the Bible, and as the natural law in man’s conscience, law  demands the impossible. Zncapable of understanding God’s purpose, man rebels ... and ex-  presses anger and resentment against the law and its author. In truth, the Iaw is a hard  taskmaster. But, as Luther writes in commenting on Galatians 3:24, It does not only flog  and frighten us. As paedagogus, law also leads us to Christ, and »for this reason the law is  good, holy, useful, and necessary, so long as we use it in an legitimate way«.%®  Thus Luther on the spiritual law, the law relating to faith and salvation.«  Strauss overlooks here the fact that Luther does not use two nouns, »taskmas-  ter« (exactor)% who flogs and frightens us, and »paedagogus« who does some-  thing else, namely, lead us to Christ. Luther uses one noun, paedagogus, and  describes the activities of this paedagogus, his motivations, and the results of his  work. It is precisely the hard task of the »Zuchtmeyster«,® called law, to drive  the sinner to Christ and to salvation. Writes Luther in the context of the passage  summarized by Strauss in his first reference:  »[Ludimagistri tyranni et carnifices] ... vapulabant pueri, multo labore et infatigabile  diligentia discebant, sed perpauci veniebant at aliquam frugem. Talis paedagogus non est  Lex, quia non tantum peterrefacit et vexat, ut indoctus et stolidus paedagog1{s tantum  62 WA DB 8, 20, 14-37; 22, 1-37; 24, 1-28; see also above, n. 59.  63 Strauss refers to Am 26, 346. 348 (quotation) = WA 401I, 532, 17 f; 534, 12£ (quotation).  64 So in WA 401I, 298, 19.  65 So in the September Testament for paedagogus in G 3, 24.  83at LWO objectives: taith and love of neighbor«|
great blessing fOor humankind« 1206; emphasis mine). On the basis of SOTILILC te-

selected from C€)  6 on Y 24), he wrıtes (203; emphases mine):
»ÖOriginating ın the human being’s fall tromJlawLaw creates recognition of »Bosheit«, a social entity, and leads man to deal with  this problem by organizing law and order; and law creates recognition of sin, a  spiritual entity, and leads man to deal with this problem by driving man to Christ.®  Strauss does point out this preparatory role of law (203-206). But he seems not  to have grasped the nature and ongoing functioning which it has for Luther  when he writes: »At times Luther presented this goal [i. e., the one objective of  law, which Strauss defines as »law prevents, forestalls, impedes, and frustrates«,  and which, in turn, is the basis for the punishing and admonishing function of  law to which man must be exposed before he or she can grasp the lesson that  »all divine laws ... aim at two objectives: faith in God and love of neighbor«] as a  great blessing for humankind« (206; emphasis mine). On the basis of some state-  ments selected from COG (on 3, 24), he writes (203; emphases mine]:  »Originating in the human being's fall from grace, law ... is preeminently a bulwark against  the evil tendencies rooted in the human heart. Law insists upon complete obedience and  subservience, but this is a posture man is neither willing nor able to assume: even the  reborn Christian, while on earth, remains as much a sinner as the unregenerate. Both as the  divine commandments given in the Bible, and as the natural law in man’s conscience, law  demands the impossible. Zncapable of understanding God’s purpose, man rebels ... and ex-  presses anger and resentment against the law and its author. In truth, the Iaw is a hard  taskmaster. But, as Luther writes in commenting on Galatians 3:24, It does not only flog  and frighten us. As paedagogus, law also leads us to Christ, and »for this reason the law is  good, holy, useful, and necessary, so long as we use it in an legitimate way«.%®  Thus Luther on the spiritual law, the law relating to faith and salvation.«  Strauss overlooks here the fact that Luther does not use two nouns, »taskmas-  ter« (exactor)% who flogs and frightens us, and »paedagogus« who does some-  thing else, namely, lead us to Christ. Luther uses one noun, paedagogus, and  describes the activities of this paedagogus, his motivations, and the results of his  work. It is precisely the hard task of the »Zuchtmeyster«,® called law, to drive  the sinner to Christ and to salvation. Writes Luther in the context of the passage  summarized by Strauss in his first reference:  »[Ludimagistri tyranni et carnifices] ... vapulabant pueri, multo labore et infatigabile  diligentia discebant, sed perpauci veniebant at aliquam frugem. Talis paedagogus non est  Lex, quia non tantum peterrefacit et vexat, ut indoctus et stolidus paedagog1{s tantum  62 WA DB 8, 20, 14-37; 22, 1-37; 24, 1-28; see also above, n. 59.  63 Strauss refers to Am 26, 346. 348 (quotation) = WA 401I, 532, 17 f; 534, 12£ (quotation).  64 So in WA 401I, 298, 19.  65 So in the September Testament for paedagogus in G 3, 24.  8315 preeminently a bulwark agaınst
the evil tendencies rooted 1ın the human heart Law 1Ns1ısts upDON complete obedience and
subservience, but thiıs 15 posture 118a  = 15 neither willing 1L1LOT able 4aSSU1116: Ve1Il the
reborn Christian, while earth, remaıns much S1INNer the unregenerate. Both the
divine commandments gıven ın the Bible, anı the natural law 1ın man’s CONSCIENCE, law
demands the impossible. Incapable of understanding God’s purpose, INnd.  > rebelsLaw creates recognition of »Bosheit«, a social entity, and leads man to deal with  this problem by organizing law and order; and law creates recognition of sin, a  spiritual entity, and leads man to deal with this problem by driving man to Christ.®  Strauss does point out this preparatory role of law (203-206). But he seems not  to have grasped the nature and ongoing functioning which it has for Luther  when he writes: »At times Luther presented this goal [i. e., the one objective of  law, which Strauss defines as »law prevents, forestalls, impedes, and frustrates«,  and which, in turn, is the basis for the punishing and admonishing function of  law to which man must be exposed before he or she can grasp the lesson that  »all divine laws ... aim at two objectives: faith in God and love of neighbor«] as a  great blessing for humankind« (206; emphasis mine). On the basis of some state-  ments selected from COG (on 3, 24), he writes (203; emphases mine]:  »Originating in the human being's fall from grace, law ... is preeminently a bulwark against  the evil tendencies rooted in the human heart. Law insists upon complete obedience and  subservience, but this is a posture man is neither willing nor able to assume: even the  reborn Christian, while on earth, remains as much a sinner as the unregenerate. Both as the  divine commandments given in the Bible, and as the natural law in man’s conscience, law  demands the impossible. Zncapable of understanding God’s purpose, man rebels ... and ex-  presses anger and resentment against the law and its author. In truth, the Iaw is a hard  taskmaster. But, as Luther writes in commenting on Galatians 3:24, It does not only flog  and frighten us. As paedagogus, law also leads us to Christ, and »for this reason the law is  good, holy, useful, and necessary, so long as we use it in an legitimate way«.%®  Thus Luther on the spiritual law, the law relating to faith and salvation.«  Strauss overlooks here the fact that Luther does not use two nouns, »taskmas-  ter« (exactor)% who flogs and frightens us, and »paedagogus« who does some-  thing else, namely, lead us to Christ. Luther uses one noun, paedagogus, and  describes the activities of this paedagogus, his motivations, and the results of his  work. It is precisely the hard task of the »Zuchtmeyster«,® called law, to drive  the sinner to Christ and to salvation. Writes Luther in the context of the passage  summarized by Strauss in his first reference:  »[Ludimagistri tyranni et carnifices] ... vapulabant pueri, multo labore et infatigabile  diligentia discebant, sed perpauci veniebant at aliquam frugem. Talis paedagogus non est  Lex, quia non tantum peterrefacit et vexat, ut indoctus et stolidus paedagog1{s tantum  62 WA DB 8, 20, 14-37; 22, 1-37; 24, 1-28; see also above, n. 59.  63 Strauss refers to Am 26, 346. 348 (quotation) = WA 401I, 532, 17 f; 534, 12£ (quotation).  64 So in WA 401I, 298, 19.  65 So in the September Testament for paedagogus in G 3, 24.  83aM
PTESSCS 388 an resentmen! against the law anı 1ts author. truth, -he Iaw 15 hard
taskmaster. But, Luther wriıites 17 cComment1ing Galatians 3.24, It does NOFt only flog
an frighten As paedagogus, law Iso leads Christ, an for this 16EA4SOI the law 15
g00d, holy, useful, an CCESSaIY, long use it 1n 2881 legitimate Wway«.°3

"Aus Luther the spiritual law, -he Iawrelating Laith and salvation.

Strauss overlooksP the fact that Luther 0€es NOLT UsS«cC EW  ®]}/ »taskmas-
Ter« (EXaCctOr]® who flogs and frightens UuS, and »Paedagogus« who 0€s SOT111C-

thing else, namely, lead us Christ Luther SCS ONE NOUI, paedagogus, and
describes the actıvıties of this paedagogus, his mot1ivat1ions, and the results of his
work. It 15 precisely the hard task of the »Zuchtmeyster«,° called law, drive
the SINNer Christ and salvation. Writes Luther the CONtEXT of the PASSaSC
summarızed by Strauss his first reference:

»(Ludimagistri yrannı carnifices|Law creates recognition of »Bosheit«, a social entity, and leads man to deal with  this problem by organizing law and order; and law creates recognition of sin, a  spiritual entity, and leads man to deal with this problem by driving man to Christ.®  Strauss does point out this preparatory role of law (203-206). But he seems not  to have grasped the nature and ongoing functioning which it has for Luther  when he writes: »At times Luther presented this goal [i. e., the one objective of  law, which Strauss defines as »law prevents, forestalls, impedes, and frustrates«,  and which, in turn, is the basis for the punishing and admonishing function of  law to which man must be exposed before he or she can grasp the lesson that  »all divine laws ... aim at two objectives: faith in God and love of neighbor«] as a  great blessing for humankind« (206; emphasis mine). On the basis of some state-  ments selected from COG (on 3, 24), he writes (203; emphases mine]:  »Originating in the human being's fall from grace, law ... is preeminently a bulwark against  the evil tendencies rooted in the human heart. Law insists upon complete obedience and  subservience, but this is a posture man is neither willing nor able to assume: even the  reborn Christian, while on earth, remains as much a sinner as the unregenerate. Both as the  divine commandments given in the Bible, and as the natural law in man’s conscience, law  demands the impossible. Zncapable of understanding God’s purpose, man rebels ... and ex-  presses anger and resentment against the law and its author. In truth, the Iaw is a hard  taskmaster. But, as Luther writes in commenting on Galatians 3:24, It does not only flog  and frighten us. As paedagogus, law also leads us to Christ, and »for this reason the law is  good, holy, useful, and necessary, so long as we use it in an legitimate way«.%®  Thus Luther on the spiritual law, the law relating to faith and salvation.«  Strauss overlooks here the fact that Luther does not use two nouns, »taskmas-  ter« (exactor)% who flogs and frightens us, and »paedagogus« who does some-  thing else, namely, lead us to Christ. Luther uses one noun, paedagogus, and  describes the activities of this paedagogus, his motivations, and the results of his  work. It is precisely the hard task of the »Zuchtmeyster«,® called law, to drive  the sinner to Christ and to salvation. Writes Luther in the context of the passage  summarized by Strauss in his first reference:  »[Ludimagistri tyranni et carnifices] ... vapulabant pueri, multo labore et infatigabile  diligentia discebant, sed perpauci veniebant at aliquam frugem. Talis paedagogus non est  Lex, quia non tantum peterrefacit et vexat, ut indoctus et stolidus paedagog1{s tantum  62 WA DB 8, 20, 14-37; 22, 1-37; 24, 1-28; see also above, n. 59.  63 Strauss refers to Am 26, 346. 348 (quotation) = WA 401I, 532, 17 f; 534, 12£ (quotation).  64 So in WA 401I, 298, 19.  65 So in the September Testament for paedagogus in G 3, 24.  83vapulabant puer1l1, multo labore et infatigabile
diligentia discebant, sed perpaucı venijebant at aliquam frugem. Talis paedagogus 110  - est
Lex. qula 110  - Lantum peterrefacit X  J ut indoctus stolidus paedagogqjs tantum

62, 8, 2S2 1eAFSs 1-28; SC Iso above,
63 Strauss reters Am E, 346 348 (quotation] 532, f; 534, i2f (quotation).
64 SO 1n $ 298, I
65 So 1ın the September Testament for paedagogus 1ın 3,
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flagellat docet uCIOS, sed verberibus SU1S impellit ad Christum, Quemadmodum
bonus paedagogus verberat, instıitult EXEerCcEet legendo scribendo ueros 1n hunc tinem,
ut perven1lant ad cognıtionem bonarum literarum et aliarum honestarum LEIUIN hoc postea
GLE voluptate faciant, quod pr1us, Cu COgereENLUr paedagogo, 1NV1t1 tecerunt.«“6

The taslk of the paecdagogus 15 NOT itferent ONC, be connected with the
task of the taskmaster DYy ))3_150« that the taskmaster (finally, also| becomes
the paedagogus. »„»Non FEan eamflagellat et nihil docet pueros, sed verberibus suis impellit ad Christum, Quemadmodum  bonus paedagogus verberat, instituit et exercet legendo et scribendo pueros in hunc finem,  ut perveniant ad cognitionem bonarum literarum et aliarum honestarum rerum et hoc postea  cum voluptate faciant, quod prius, cum cogerentur a paedagogo, inviti fecerunt.«*  The task of the paedagogus is not a different one, to be connected with the  task of the taskmaster by »also« so that the taskmaster (finally, also) becomes  the paedagogus. »Non tantum ... sed« /s governed by one clause (describing one  and not two entities), »talis paedagogus non est lex«, and this results in the fact  that lex is the (one) bonus paedagogus (and not an exactor and also a paedagogus).  The law is the taskmaster, and as such it is the bonus paedagogus who is to lead  to Christ. Luther deals here with nothing other than the usus theologicus legis.  While that usus has to be differentiated from the usus civilis, it may not be  separated from it, as if at one point the one stops and the other begins, or simply  be identified with it by making out of law exclusively a »bulwark against the evil  tendencies rooted in the human heart« (203).”  And finally, Strauss overlooks the fact that the work of this Zuchtmeyster is  never finished. For, again quoting from COG, he writes (205; emphasis mine):  »The law was not even given with the purpose that it should justify, but that it  should disclose sin, frighten, accuse, and condemn.« For this reason, law must be  allowed to do its work before the possibility of grace is offered in the preaching of  the gospel.«® He makes a similar statement on page 206, when he says that  66 WA 401, 532, 15-23 < Am 26, 346.  67 Writes Ebeling: Zur Lehre vom triplex usus legis ..., 67: »Denn auch für Luther sind beide, der  usus civilis wie der usus theologicus, insofern in Gal. 3, 24 angelegt, als es dasselbe Gesetz ist,  das im coercere delicta und im ostendere delicta am Werke ist. »Nec politica aut naturalis lex  est quidquam, nisi sit damnans et terrens peccatores.« [WA 391I, 358, 28 f] Obwohl theologisch  scharf zu unterscheiden, liegen doch in der Predigt des Gesetzes der usus politicus und usus  theologicus insofern aufs engste ineinander, als die Predigt immer darauf abzielt, daß das  Gesetz zugleich im usus politicus und usus theologicus verstanden wird. Sind es doch die  gleichen Menschen, denen das Gesetz in beiden usus gilt, und nicht etwa eine Kategorie ganz  hartgesottener Sünder, für die allein der usus civilis, und eine andere Kategorie — ich weiß  nicht wie zu bezeichnender Sünder, für die der usus theologicus zuständig ist.«  68 Strauss quotes Am 27, 14 + WA 40I, ı6, 20f. Prior to the text quoted, Strauss summarizes (204  f) WA 40 IL, 14, 28 - 16, 20 and adds some quotations from Luther’s well-known statements  about his experiences in the monastery. In the next paragraph, relying on Mark U. EDWARDS:  Luther and the false brethren. Stanford, 1975, Strauss mentions briefly Luther’s second clash  with Agricola, and this leads him to speak of the »mutual interdepence« of law and gospel.  »This relationship assigns to the law a double function: the >civil« one ..., and the >»theological:  one of leading men to an acknowledgement of their sins. For Christians in whose hearts the  84sed« 15 governed by OC clause (describing (QiiE
and NOLT L[WO entities]), »talıs paedagogus 11O11 est JexX«, and this results the tact
that lex 15 the one] bonus paedagogus (and NOt EXAaCTtfOr and also paecdagogus]).
The Iaw ıs the taskmaster, and such 1# 15 the OoNUS paedagogzus who 15 Tead

Christ. Luther deals erTe with nothing other than the SUuSs theologicus legis.
While that SUuS has be differentiated from the SUuS CiVvilis, 1t INnaYy NOt be
separated from 1t, 4S al OIlC pomint the ONC and the other begins, Simply
be identified with 1: by making OUtT of law exclusively »bulwark agaınst the evil
tendencies rooted the human heart« DO31.7

finally, Strauss overlooks the fact that the work of this Zuchtmeyster 15
inished. FOFL, agaın quoting from COG, he wriıites (205; emphasis mine)

» 1Th6 law Was NOt CVCI) g1ven with the PUIDOSC that ıt should justify, but that 1t
should disclose S1N, frighten, ACCUSC, and condemn.: For this ICaSON, law MUSt be
allowed do 1ts work before the possibility of STaCC 15 offered the preaching of
the gospel. «® He makes similar Statement PAsC 206, when he SayS that

66 L, 532, 5-23 26; 346
67 Wrıtes Ebeling: Zur Lehre VO triplex USUuSs legis »DDenn uch tfür Luther sind beide, der

uUuUSus civilis W1e der USUuS theologicus, insotern 1n Gal 3, angelegt, als sselbe esetz 1st,
das 1mM delicta un!1 ostendere delicta Werke ist ‚Nec politica aut naturalis lex
est quidquam, N1S1 S1t damnans et terrens PECCALOFES.: L 58, 8 Obwohl theologisch
schart unterscheiden, liegen doch ın der Predigt des Gesetzes der USus politicus und uUSUuSs

theologicus insotern ufs eNgste ineinander, als die Predigt immer darauf abzielt, das
Gesetz zugleich 1 USUuS politicus und USUuSs theologicus verstanden wird. Sind doch die
gleichen Menschen, denen das (:;eset7z 1n beiden USUuSs gilt, und nicht twa ıne ategori1e SalızZ
hartgesottener Sünder, für die allein der USUuSs civilis, und 1ıne andere Kategorie ich wei(ß
nicht wWw1e bezeichnender Sünder, tür die der uUSus theologicus zuständig 1St.«
Strauss qUOtES I 1, 6, Priıor the LtEeXTt quoted, Strauss SUmMMaAarızes 1204

H, I „8 I6, an adds SOINE quotatiıons trom Luther’s well-known StTatem eNtSs
about his experiences 1n the m  IYy the nexXt paragraph, relying Mark EDWARDS:
Luther an the talse brethren. Stanford, 1075, Strauss ment1i1ons briefly Luther’s second clash
ith Agricola, and this leads him tO speak of the »mutual interdepence« of law and gospel.
» 'This relationship assıgns tO the law double function: the C1Vil: 0)81(  D an the ‚theological:
0)81> of leading 8 6E A  } acknowledgement of their S1NS. For Christians 1n whose hearts the

8



hbefore people CX  . aCCCDL« the lesson that all divine laws AT £aıth God and
love of neighbor, they IMNUST be admonished and punished (emphasis mine] It
NOt clear why people should be unable aCCECDL the tact that they should ave
faith God and love tor their neighbor without havıng een punıished Arst
Further tor Luther the work of the paedagogus ONSONM18 OTIC because the
paedagogus reveals sinfulness and thus drives 111411l Christ 69 But S111CC
for Luther the believer 15 simul 1USFUS et the work of the paedagogus

Not ONLy he bring the hrist but he also keep
him her with Christ by preventung and the mortification
of the flesh Strauss ave understanding for this CONCEDL He SCS
the CategOrYy » before the possibility of STaCC offered« and identifies 1T with law
hıich after the gospel has Gcn offered longer tunctions, with the result that
for the believer lives »StTate of EMANCLIDATLON « trom law /1 For his inter-

of Luther Strauss apparently follows the sequential arfallsc-
mMent of salvatıon history, and thus of law and gospel which uUugus had
developed By itself there nothing with doing this Strauss CAasc

this leads, however the nullification of the dialectic of Iaw and 20s-
pel hıich for Luther determines the of being simul 1USTUS et

Consequently, Luther turns Out be NtENOM19: of Strauss INtErDrE:
tatıon also SUSBESTS that the gospel religi0us SYIUD hich ONC eagerly aCCCDtSs
because OILLC WAants avoid the bitter drink of the ON1801118 COgN1ıtLON of self
hıich the paedagogus forces OIlC take That this 1CW 0o€es NOT do USt1cCE
Luther eed NOt be pursued

Strauss 15 COTTECE when he that the 3, 2 Luther
speaks about »the law relating £aith and salvation« (USus theologicus?] 73 Yet

gospel has taken rOOot the law eINNSUuUres (to 1L@ the elaboration of this doctrine later the
Formula of Concord) ‚that the old Adam INnaYy NOT employ his OW: will but INa Yy be subdued
agaınst his will NOt only Dy the admonition and threatening of the law but Iso Dy punish

an blows«<« (205 At this Strauss could have SECEIN an claritied the OMNSOMNS
nction of law the being 1USTEUS et Rather than dealing with this 181  J he at yaldi>

the aftirmation that „Luther and his SUCCESSOTS made formal distinctions
between political an theological laws« (Whatever the LEeTI1 >‚;theological laws« suggest).

69 See Iso 2, 529, 1-

Notwithstanding what Strauss SayS above 68
F See above 73
72 Aurelius ÄUGUSTINUS Enchiridion ad Laurentium Orpus christianorum SCeT165S latina

46 (Tournhout 1969]), 1E 23 X3
See above, 823
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he misreads Luther when 1n the SAaTtiilc breath he identifies this role of law with
»the spiritual lawe. He oe€es NOLT define this »spiritual law«; therefore OC has
4ASSUTIIC that he the lex SPIrtUS. But for Luther the lex SpPIrıtus 15 NOtTt
identical with the law paedagogus. Strauss could aVe SCC1I1 how the tWO
related ONg0O1N£g WAaY, had he looked the 1n &5 S tollowing the 1819
from which he selects his first SECeTt f discussed above.74 The result of
this inability (FA terms with Luther’s understanding of the SUSs theologicus
Jegis and of 1ts relationship the lex SPIrT1LtUS 15 Strauss’s blurred pıcture of the
Christian’s reedom from the law. this 1SSUE OLIC has HC

»EINanCIpatIioN« Christian Freedom
Strauss argues’> that, according Luther, Christ removed his people from the
» gr]_p « of the law »released« them from the law. Christ’s people, tKherefore, live

»STAtfe of emancCc1patı1on«, »although nothing about their behavior 1n the
world reveals this« s1tuation. This emancıpatıon 15 the result of Luther’s 111C5S5-

SdısC about Christ, from hich the public derives »bracingly libertarian allure«
because 1t detects this INCSSasC »antınomıan straın«.7° This Luther, the
antınom1an who Oppos1ition law an order; 15 quıte novelty SINCE,

general, sSOC1al historians present pro-Law-and-order Luther. That Luther 15
NOT m1ss1ıng 1n Strauss’s 1e6W of the Reformation, but he 0€es NOT aDPDCAaI ntil
later 1n the Reformer’s Carcer (E02 E 239);77 eed NOTt be concerned with
him

Strauss tells the Teader, the (NAC hand, that for Luther »1aws ATC made for
the LTG  C this 15 E of the ‚theological: USsSC of lawshe misreads Luther when in the same breath he identifies this role of law with  »the spiritual law«. He does not define this »spiritual law«; therefore one has to  assume that he means the lex spiritus. But for Luther the lex spiritus is not  identical with the law as paedagogus. Strauss could have seen how the two are  related in an ongoing way, had he looked at the pages in COG following the ones  from which he selects his first set of passages discussed above.”* The result of  this inability to come to terms with Luther’s understanding of the usus theologicus  legis and of its relationship to the lex spiritus is Strauss’s blurred picture of the  Christian’s freedom from the law. And to this issue one has to turn now.  1.2 »Emancıipation« vs. Christian Freedom  Strauss argues’5 that, according to Luther, Christ removed his people from the  »grip« of the law or »released« them from the law. Christ’s people, therefore, live  in a »state of emancipation«, »although nothing about their behavior in the  world reveals this« situation. This emancipation is the result of Luther’s mes-  sage about Christ, from which the public derives a »bracingly libertarian allure«  because it detects in this message an »antinomian strain«.’° This Luther, the  antinomian who promotes opposition to law and order, is quite a novelty since,  in general, social historians present a pro-law-and-order Luther. That Luther is  not missing in Strauss’s view of the Reformation, but he does not appear until  later in the Reformer’s career (192. 211. 239);” we need not be concerned with  him.  Strauss tells the reader, on the one hand, that for Luther »laws are made for  the unregenerate: this is as true of the »theological« use of laws ... as of their  »political« use ...« (204; emphasis mine). One wonders how Strauss can make  this statement in light of the fifth set of theses against the antinomians.’® He is  familiar with them, at least he quotes one thesis on the säme page.” In these  theses Luther argues that the law, just as the gospel, has to be taught to both the  plis and the impiis (No. 42). Then he continues: by preaching the law, the impäi  74 WA 401T, 533, I4 - 539, 32; see also WA 2, 498, 22 - 503, 12.  75 See above, 72 .  76 For Strauss’s usuage of »antinomian«, see above, 70.  77 See also Krodel: The opposition to Roman law ..., 238-246; id.: Luther and the opposition to  Roman law..., 20-22.  78 WA 39T, 354, I5 - 357, 38.  79 On page 204, n. 41, Strauss cites thesis 7 (WA 391I, 354, 24) and the article by Ebeling: Zur  Lehre vom triplex usus legis ..., 65, in which this thesis also is mentioned.  86of their
‚political: Us«ec (204; emphasis mine). One wonders how Strauss make
this Statement light of the Hifth SEL of theses agaınst the aNntınom1ans.78® He 15
familiar ıth tHEM, least he qUOCLTES ( thesis the sSsame Dage. ” these
theses Luther argucsS that the law, Just the gospel, has be taught both the
D11S an the 1mMp11S INo 42) 'hen he CONtINUES: Dy preaching the law, the 1mpu

L, 533, I 539, 32; SCS Iso 2, 498, yO03,
FE See above, 72
76 For Strauss’s usuage ot »antinomian« . il above,
FF See Iso Krodel: The opposıt1ıon Roman law 238-246; id. Luther an the oOpposıtıon

Roman law 0-22

78 36 354, ıA 357, 38
79 On PasC 204, 41, Strauss cıtes thesis (WA 1: 354, 24) anı! the article by Ebeling Zur

Lehre VO triplex USUuSs legis Y 1n which this thesis Iso 1S mentioned.
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be led the acknowledgement of their sinfulness and of God’s wrath VCTLI

sS1N INo 43) The pL be led the CONtINUOUS mortification of the flesh
that they do NOtT fall 1Nto the trap of securıtas INo 44); this securıtas would
destroy faith and the fear of God, and thus STYTeAFEe s1ıtuatiıon hich ould be

than what existed before INo 45) [0)81 Strauss, law pertaıns for
Luther both the regenerate and the unregenerate 1809N) On the other hand,
Strauss tells the reader that »C6 VOIl the reborn Christian; while earth, remaı1ıns

much SINNer the unregenerate« and 15 therefore exposed the law 203}
At this pomnt law pertaıns NOt only the unregenerate ONCS, Strauss AI UuCS
the tollowing pPascC Yet Strauss 1NsS1sts that Christians do live 1n »StTate of CcINall-

c1pation« from law 209)
On the basis of the selected from Strauss 209| that hris-

t1ans »aTeC released from the law«.80 At this pomnt Strauss 0€es NOt deal with the
fact that »release« pertaıns the members ot theSChristi®: Those PCO-
ple »pulled OUt« from the law of Moses, whose SINSha een forgiven through
the work of Christ and who AT reborn DY the Holy SpPINE; therefore they belong

Christ;® earlier Luther called these people the »recht glewbigen«.®3
S  J Luther discusses the conduct of Christ’s people when they Ya

conftronted with un-Christian people.** He affırms that Christ 0€Ss NOtT null
the law for his peODIE,“ but rather that ”’hrist tells hAis pEODIE how ıınderstand
Iaw and therefore how USC and not 11ISC Iaw.® wider Luther discusses
the relationship of the »ZWCY regiment« each other.®7 the matenals he

70 See above,
8 I WA II, 259, I - 260, 15
89, »SEyNeEN« (WA 1, 260, has be understood 1n light of what Luther SayS 1n »On Christian

ftreedom« about the »royal marrlage« an „blessed exchange« between Christ anı the soul
(Maurer alls it „Christusgemeinschaft«)J; T. y .6 26, (German version); 31 \
36 (Latin version). See further, Wilhelm MAURER: Von der Freiheit eines Christenmenschen:
wel Untersuchungen Luthers Reformationsschriften 520/21. G 1949, 5-40. See Iso

I1a Yy be considered the classic passage] »Small Catechism«, 2, (explanation of the
second article of the Creed], 3 } 24.9, /—22; Luther’s explanation of 2, 1n COG,

&* 282, 16 100, (esp. 285 387 23); Reinhard SCHWARZ: »} mi1t Christus
zusammengesch weifßt«: VO: Finssein des Christen ML1t Christus beiTnLuther. eitwende
60 1989], 94-10

83 I11,249,
84 11, 259, 37 %  152
85 I 259, 25 37 260, 4 f
86 11,259) z£ 35 - 260, 245367
57 Beginning with E 251,
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develops, he 15 NOtT concerned with the 1SSUE »law nO-law«, but with the 1SSUE
»SIN forgiven SIN « and with the role that law 0€s and O€s NOT ave the
conduct of the forgiven SINNETL. When Strauss arguc$sS that, according Luther,
Christians live of emancı1ıpatıon from law, »although nothing about
their behavıor the world reveals this of emanc1patıon«, he draws SOI116-

thing from the FEXT hich 15 NO there; notwithstanding his Statement that )7IC-
SUS NO abrogate all »forms of law«]|« 209]; the SAaIllc time he overlooks
the fact that Luther deals ere with the conduct of the forgiven S1iNNer. He could
ave SC this, had he NOT talken the paSSagCc OUTt of 1ts CONTtTEXT. He could ave
SCCI1 this also 1n PGOL, the other TExt with which he works heavily.“ On
DAsSC 204 Strauss qUOCTES Irom thıs Dreface, and the last hich he quOtES
reads: » The and ability do it NOT do 1t 1 C., the requırements of
Moses’ Jaw| he Moses| Can nOot grant.« the texXt follows COIMINGA, and then
Luther AT 1BES= CONtINUES: »Vnd lest VI1S also der sunde sticken«.®° Now
Luther begins NDNEW

»Wenn WYI enn der sunde sticken, dringet der todt Iso bald auftt VIS, als CYIl rach
un! ostraff vber die sunde, Daher Paulus die sund des tods stachel, das der todt durch
die sunde alle SCYI) recht vnd macht V1I1S hat ber das gEeSELZE nicht WEIC, WEIC

uch keyne sunde, NOW Strauss picks Luther’s text| darumb 1Sts Nes Moses ampt schuld,
der vnd ruget die SUNd durchs gESELTZ, folget der todt auftf die sund mi1t gewalt, ‚end
of Strauss’s quotation; Luther continues:| das Mose ampt billich vnd recht Y ampt der
sunde VN: des tods VO  } Paul genennet Wirt, Denn bringet nichts au V1I1S5 durch se1ın
gEeSELZ geben denn sund VnN! todt. «9°

With Moses, 1111l 15 stuck 1n S11 and under the dominion of death God’s
verdict VCTI the S1NNer. Now Luther develops the role of Moses 45 Amtmann
of sS1N an death,* AT 1n this PTOCCSS introduces the SUuS theologicus legis.
Then he discuss the role of Christ

»Darumb Christus kompt, da horet das gEesSELZ auff, sonderlich das Levitische,develops, he is not concerned with the issue »law vs. no-law«, but with the issue  »sin vs. forgiven sin« and with the role that law does and does not have in the  conduct of the forgiven sinner. When Strauss argues that, according to Luther,  Christians live in a state of emancipation from law, »although nothing about  their behavior in the world reveals this state of emancipation«, he draws some-  thing from the text which is not there, notwithstanding his statement that »Je-  sus did not abrogate [all »forms of law«]« (209); at the same time he overlooks  the fact that Luther deals here with the conduct of the forgiven sinner. He could  have seen this, had he not taken the passage out of its context. He could have  seen this also in PGOT, the other text with which he works so heavily.® On  page 204 Strauss quotes from this preface, and the last sentence which he quotes  reads: »The power and ability to do it or not to do it [i. e., the requirements of  Moses’ law] he [Moses] cannot grant.« In the text follows a comma, and then  Luther at once continues: »vnd lest vns also ynn der sunde sticken«.® Now  Luther begins a new sentence:  »Wenn wyr denn ynn der sunde sticken, so dringet der todt also bald auff vns, als eyn rach  und straff vber die sunde, Daher nennet Paulus die sund des tods stachel, das der todt durch  die sunde alle seyn recht vnd macht an vns hat. Aber wo das gesetze nicht were, so were  auch keyne sunde, [now Strauss picks up Luther’s text] darumb ists alles Moses ampt schuld,  der reget vnd ruget die sund durchs gesetz, so folget der todt auff die sund mit gewalt, [end  of Strauss’s quotation; Luther continues:] das Mose ampt billich vnd recht eyn ampt der  sunde vnd des tods von S. Paul genennet wirt, Denn er bringet nichts auff vns durch sein  gesetz geben denn sund vnd todt.«°°  With Moses, man is stuck in sin and under the dominion of death as God’s  verdict over the sinner. Now Luther develops the role of Moses as an Amtmann  of sin and death,” and in this process introduces the usus theologicus legis.  Then he moves on to discuss the role of Christ:  »Darumb wo nu Christus kompt, da horet das gesetz auff, sonderlich das Levitische, .... SO  horen auch die zehen gepot auff, nicht also, das man sie nicht halten noch erfullen solt,”  sondern Moses ampt horet drynnen auff, das es nicht mehr durch die zehen gepot die sund  88 See also Krodel: Luther and the opposition to Roman law ..., 26 f.  89 WA DB 8, 20, 19-22 (emphasis mine); for the following, see also WA 20, 244, 26 - 252, 22.  9o WA DB 8, 20, 22-29.  91 WA DB 8 20, 30-37; 22; 24, 1-19.  92 This was written by the »young« Luther (or before the Peasants’ War), whose message, accord-  ing to Strauss (above, 75), supposedly had for the public »a bracingly libertarian allure« and in  whose message the public supposedly found an »antinomian strain«.  88SO
horen uch die zehen auff, nicht also, das 1119  > S1e nicht halten noch erfullen solt,°?
sondern Moses ampt horet drynnen auff, das nicht mehr UurCc. die zehen die sund

88 See 1Iso Krodel: Luther an the opposit1ıon Roman law .6
89 S, 2 190-22 (emphasis mine]; tor the following, SCcC Iso 2 244, 76 252,

8, 2 22-29
Ol S, 2 30-23/; 2
02 his Was wrıtten by the »YOUI1S« Luther (o)4 before the Peasants’ War), whose IMNESSALC, aCCOTd-

iIng Strauss (above, 760 supposedly had tor the pu »a bracingly libertarıan allure« an 1ın
whose INESSaEC the pu supposedly tound »antınomı1an Stra1n«.
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starck macht, VM die sund nıcht mehr des tods stachel 1St, Denn durch die gnade Christi
das ertz gut worden Vn dem ZgESELZ hold ISt, vnd yhın ENUS thut, das Moses amnpt
nicht mehr kan straffen Vn sunden machen, als hette die nicht gehalten vnd
wWeTtTeC des tods schuldig,° w1e thet für der gnad un! ehe denn Christus War.«?4

Luther CONtrasts ere the Amt of Muoses, the office of S1IN and death, with
Christ’s »Amt der CGnaden«.° He USC Strauss’s »release« ıimage that
through Christ’s fHice sSinners released from the office of Moses, ©r from
the place where they ave een stuck while Moses Was office; this 1S the place
COTAalll Deo where unforgiven SINNEKS condemned. Sınners, therefore, NOT

released from the law itself, and Christ 15 for Luther NOT the great emancıpator
irom law and thus the creator of LICW psycho-social sıtuation, Strauss SU$S-
gests.? ASs the Amtmann der Cnade; Christ O€es liberate trom the office of Mo-
SC5S, 1n ther words, from the terror of unforgiven S1N, hich 15 connected with
the law exercised Dy the Amtmann of S1N and death Even?7 the believer, the
Just O1L1LC whose S1N 15 forgiven an who has een released trom the office of
Moses, still 15 fultill the len Commandments and, above all else, has
choice but die Theretore 1t 15 self-deceiving arguc that law should could
be removed from the church USCcC Strauss’s phrasing, that Christians aTc

emancipated from the law because the believer 15 simul 1UStUS But
the believer 15 released from the {fice of Moses, C:, from the IT  J CU.  'J and
condemnation of the exX1istence uıunder law; he she 15 longer »Stuck« under
the office of Moses. Through faith the SinNnNner 15 crucified with Chrst, has died

03 See Iso 3 E 206, 208, With reterence 2, 499, ESECO: Schott: lex paedagogus
567, 15 the pOo1N! when he WTriıtes: »Ohne Abschaffung des Gesetzes keine

Gesetzeserfüllung.« general, SCcC Stephen REED: The Decalogue 1n Luther’s arge Car
echism. Dialog (1 98 Z 264-269; Thomas MCDONOUGH!: The law anı the gospel 1n Luther:
study ot Martın Luther’s contfessional writings. Oxford 963
WA DB 8, 0-28 (emphases mine); SCC Iso L3 155 159, K 524, 13 In W.

2, 206, 207/, Luther demonstrates first how the heart 15 made realize 1ts hostility
toward God’s Commandments 1206, 8), an then how i becomes „»holde the Lamb of God
an thus willing do God’s will [207, S.5} What Luther rather briefly describes 1n the<

quoted ftrom PGOTL, he, go1ng 1nto details, at SOI1L1C other time alls the SU1I111111a« and
»Ordo Christianae Vitae«:! E GöT, 682,

05 WA DB 8, 2 30); 2 30O; 3I'36/ SCC also 2 248, 35 252, 2 401, 256, 17 —261, AI
2, 26; Krodel: Luther an the opposition Roman law 26-37 41 For the following,

SC Iso L, 62 288,
96 See above, below, sect1on
0/ For the following, SCEC 30 &. 354, I5 357, 38 (itheses LF 3, S, E2°IUT, 19-24).
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with Christ, and lives Christ who has fulfilled the law and thus destroyed
death punishment for S11 Insotfar Christ ves the believer and the believer

Christ, the believer 15 without S1N and: therefore, eed from the and
of the law.°® Insofar the believer eX1StS still the flesh, he OT she 15 still]

subject S11 and, therefore, the law Luther’s Christian freedom places the
believer 1INto the eschatological eNns10N derived from the gospel;” therefore 1t has
nothing COTITN1INOIMN with Strauss’s emanc1ıpatıon from law, with antınom1anısm,

bracingly libertarıan allure.
the materı1als Strauss selects {irom PGOTL, the 1SsSue 15 NOt »J1aw law«

but »S1N forgiven SIN« and the conduct of the forgiven sınner, 1LLLOTE specifi-
cally, the fulfillment of the len Commandments. Therefore PGOT Luther
detines Christ’s work CWO WayS (a Through Christ’s office the Ten LZOT
mandments C  'J NOt such WaYy that they Al NOtTt be obeyed, but 1n such

WaYy that Moses’ office connected with the Commandments CCascs eX1St
office of S1IN, condemnation, and death Result the law has be preached

lead 1111l COognıtion of self and of what Christ has ONe for 1 ] Through
Christ’s office the eart of begins be »hold« the law because that office
of Moses has ceased eX1ist.!9] Result »release« from law 15 for the believer NOtTt

emanc1ıpatıon from Jaw; »release« being released from the of the
law and being endowed with (o)4 released having] IIC  s heart, 116  S ethos.!°

98 See Iso 2, 9/, 08, 2 ; 16, 417, 418, 37;40 E 283, 372 284,
99 See 39 L 54, .7ı 35 in addition the theses cited above, 1ın 07, Oal Iso theses .

37 AOH 4201 534, 31 538, 35
100 WA DB 29-36; 26, I4'36/ SCcC Iso 39 L 354, LA 357, 38 (theses 59, 61, 67); 5O, 473 6-

25 For the Cogniıtion of self, SCC also WA 1012, 155, ISS 4; 206, 90-2/; 5 258, 31 259, 25
See urther Gerhard EBELING: Sündenblindheit un Sündenerkenntnis als Schlüssel /REG

Rechtfertigungsverständnis: Z Aufbau der vierten Thesenreihe Luthers über Rm 3,28
id. Lutherstudien. Vol 1985, 258-310

1OL1 See above, See Iso TEr 654, 656, I L, 137, I8 138, »Denn CYINn Christlich
wefßen steht nıt eufßerlichem wandel, wandellt uch den menschen nıt nach dem
eufßerlichen stand, Bondernn nach dem ynnerlichen, das 1st, gibt CYIN ander hertz, CYyIl andernn
MuUtt, willen un SYIN, wilcher eben die werck thut, die CYM ander solchen INULT und willen
thutt; denn CYMN Christen weylis, das par glawben ligt; rumb geht, steht, ysset,with Christ, and lives in Christ who has fulfilled the law and thus destroyed  death as punishment for sin. Insofar Christ lives in the believer and the believer  in Christ, the believer is without sin and, therefore, freed from the curse and  terror of the law.® Insofar as the believer exists still in the flesh, he or she is still  subject to sin and, therefore, the law. Luther’s Christian freedom places the  believer into the eschatological tension derived from the gospel;” therefore it has  nothing in common with Strauss’s emancipation from law, with antinomianism,  or a bracingly libertarian allure.  In the materials Strauss selects from PGOT, the issue is not »law vs. no law«  but »sin vs. forgiven sin« and the conduct of the forgiven sinner, or more specifi-  cally, the fulfillment of the Ten Commandments. Therefore in PGOT Luther  defines Christ’s work in two ways: (a) Through Christ’s office the Ten Com-  mandments cease, not in such a way that they are not to be obeyed, but in such  a way that Moses’ office connected with the Commandments ceases to exist as  an office of sin, condemnation, and death. Result: the law has to be preached to  lead man to cognition of self and of what Christ has done for man.'® (b) Through  Christ’s office the heart of man begins to be »hold« to the law because that office  of Moses has ceased to exist.!” Result: »release« from law is for the believer not  an emancipation from law; »release« means being released from the curse of the  law and being endowed with (or released to having) a new heart, a new ethos.'°  98 See also WA 2, 97, 20 - 98, 2; 16,417, 29 - 418, 37; 40 I, 283, 33 - 284,22.  99 See WA 391, 354, 15 - 357, 38 (in addition to the theses cited above, in n. 97, see also theses 35-  37,401); 401, 534,31 - 538, 35-  100 WA DB 8, 24, 29-36; 26, 14-36; see also WA 391, 354, 15 - 357, 38 (theses 59, 61, 67); 50, 473, 6-  25. For the cognition of self, see also WA 1012, 155,8-158,4;206, 9-27;401, 258, 31 - 259,25.  See further Gerhard EBELING: Sündenblindheit und Sündenerkenntnis als Schlüssel zum  Rechtfertigungsverständnis: zum Aufbau der vierten Thesenreihe Luthers über Rm 3,28. In:  id.: Lutherstudien. Vol. 3. TÜ 1985, 258-310.  I0I  See above, 88. See also WA 7, 654, 3 - 656, 17; 1011, 137, 18 - 138, 3: »Denn eynn Christlich  weßen steht nit ynn eußerlichem wandel, es wandellt auch den menschen nit nach dem  eußerlichen stand, ßondernn nach dem ynnerlichen, das ist, es gibt eyn ander hertz, eyn andernn  mutt, willen und synn, wilcher eben die werck thut, die eyn ander on solchen mutt und willen  thutt; denn eyn Christen weyß, das es gar am glawben ligt; darumb geht, steht, ysset, ... er wie  ßonst eyn gemeyn man ynn seynem stand, das man nit gewar wirt seyniß Christenthumß,  [follows L 17, 20 f]«. Cf. this description of the existence of the believer with what Strauss  presents (above, 75) about that existence! For the image of the new, pure, or different heart and  the activity which it motivates, see also WA 32, 325,23 - 329, 18.  102 For an elaboration on what in PGOT Luther only briefly spells out about the bel/ever’s free-  dom from the law, see WA ıo1 ı, 360, 2 - 362, 8. For the argument that the believer is a new  90w1e
Ronst CYMN BEINECYI 1L1Aa11l yın SCYIICIN stand, das 1Nal nıt wirt seynifß Christenthum(ß,
follows I f]« C+t this description of the existence ot the believer with what Strauss

(above, 5} about that exıstence! For the ımage of the NCW, PUre, ditferent heart an
the aCt1V1ty which it mot1vates, SCC 1Iso 32, 1325, 27 129, 18

10  v For elaboration what 1n PGO'T Luther only briefly spells Out about the believer’s free-
dom trom the law, SCcC ‚758 L, 360, 362, For the argument that the believer 15 L11C W
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This 15 the ethos of the Spirit-generated Christian freedom resulting from the
of Christ the believer and the believer’s life Christ.!°3 This PASSaSC

trom PGO|!L contradicts Strauss’s argument that for Luther all law 15 OILC; eTre
Luther clearly speaks of »Yeligi0us law«, 'od lIen Commandments. It also
contradicts Strauss’s argument that Luther’s position emancıpatıon
from law . 1°4

What Luther CAPDICSSCS PGOL 1n the idea that through Christ’s office of
the heart of 111A1711 becomes »holde the law, he also CXDICSSCS 1n the

materijals hich Strauss selects from 1ts cContext. *° Here Luther arg ucs

DECISOINN 1n his her relationship God’s law, SS Iso 42, 52, /-27 Luther SuUummMarızes
his posit1on when, 1n the disputation Mit 2 LE he briefly States »„Ita tides tacit YSONAN,
PECISONa facit D'  J 110  } D' InDenn wirdt zeiner glauben, wirdt uch gute
Werck thun, widerumb wirdt keiner ein gudt werck thun, glaube denn ehr ‚UVOT « 39
„8 3, (B LEexXxt. »CX OTEThis is the ethos of the Spirit-generated Christian freedom resulting from the  presence of Christ in the believer and the believer’s life in Christ.'°? This passage  from PGOT contradicts Strauss’s argument that for Luther all law is one; here  Luther clearly speaks of »religious law«, God’s Ten Commandments. It also  contradicts Strauss’s argument that Luther’s position suggests an emancipation  from law.'°%  What Luther expresses in PGOT in the idea that through Christ’s office of  grace the heart of man becomes »hold« to the law, he also expresses in the  materials which Strauss selects from TA, or its context.'°® Here Luther argues  person in his or her relationship to God’s law, see also WA 42, 452, 17-27. Luther summarizes  his position when, in the disputation on Mt 22, 1-14, he briefly states: »Ita fides facit personam,  persona facit opera, non opera personam. Denn es wirdt keiner glauben, er wirdt auch gute  Werck thun, widerumb wirdt keiner ein gudt werck thun, er glaube denn ehr zuvor«; WA 391,  283, 29 f (B text: »ex ore ... Lutheri«). For early versions of, or elaborations on, this summary,  see WA Br 2, 586, 9-18 (529) and WA 7, 32,4 - 33,28;61,26 - 63, 7. See further, WA ı7 II, 69, 30  - 70,33;96, 28 - 97, 33; 21, 365, 12-37. In general, see Gerhard EBELING: Frei aus Glauben: das  Vermächtnis der Reformation. In: id.: Lutherstudien. Vol. ı. TÜ 1971, 308-329; Wilhelm  MAURER: Autorität in Freiheit: zu Marcuses Angriff auf Luthers Freiheitslehre. S 1970; Oswald  BAYEr: Aus Glauben leben: über Rechtfertigung und Heiligung. S 1984.  103 See 2 K 3,17;R 8,2;G2,20;see also above, n. 82.  104 See also »On Christian freedom«; WA 7, 52, 20 - 54, 30; 59, 24 - 61, 17; 63, 8-21; 68, 15-25 (Latin  version); 23,24 - 25,25;29, 34 - 30, 30; 33, 29 - 34,22; 37, 16 - 38, 5 (German version). — Strauss  does not see that at this point questions arise regarding Luther’s understanding of the role of  law, particularly of the Ten Commandments, in the life of the believer, the one who is iustus  et peccator. See also above, n. 68. While obviously the peccator is the target of the usus  theologicus in an ongoing way, what is the role of law for the iustus who does good works?  There is agreement that Luther did not maintain a tertius usus legis, as this term is generally  understood. Yet the situation is not quite as simple as one has to asume on the basis of Strauss’s  presentation. He argues: »Laws are made for the unregenerate«, and comments that this state-  ment applies both to the usus theologicus and the usus civilis, and that »the controversy  within Lutheranism over the >third use« of the law — for the sake of the regenerate, as a fixed  rule by which to direct their lives — did not erupt until after Luther’s death«. (204, and ibid., n.  40.) Had he more thoroughly penetrated Luther’s theology, particularly the »Fifth set of theses  against the antinomians«, from which he cites (ibid.) thesis 7, and the available literature, (the  article by Ebeling: Zur Lehre vom triplex usus legis ..., which he cites; ibid.), he would have  been confronted with this problem. See (pars pro toto) Wilfried JozsT: Gesetz und Freiheit: das  Problem des tertius usus legis bei Luther und die neutestamentliche Parainese. 4. ed. GÖ  1968; the materials in: GESETZ UND EVANGELIUM/ ed. by Ernst Kinder and Klaus Haendler. DA  1968; Klaus SCHWARZWÄLLER: Luthers Auffassung von Gesetz und Evangelium. EvTh 50 (1990),  196-206.  105 See above, 72 f.  91Lutheri«). For early versions of, elaborations O: thiıs SUMINATY,
see Br 2, 586, 9-18 5209] anı 7ı 32, 32 28; 6I1, .6 63, See further, WA k4 1L, 69,

7O, 33; 96, 8 97/, 33; 2 365, TE In general, ila Gerhard EBELING: Freı AUS Glauben: das
Vermächtnis der Reformation. id. Lutherstudien. Vol I107I1, 308-329); Wilhelm
MAURER: Autoritat 1n Freiheit: Marcuses Angriff auf Luthers Freiheitslehre. 907/70Ö); Oswald
BAYER: Aus Glauben leben: über Rechtfertigung und Heiligung. 9854

103 See 3, 18 8, 2; 2, 2 CS Iso above, 8 ,
104 See Iso »On Christian freedom«; WA 7 5 54, 3 59, 6I, fn 63, 8-21; 68, 5-25 (Latin

version); 23, 25, 25j 30, 30; 33, 2 „WA L6 38, (German version). — Strauss
0es nOot s6c that at this DO1N! quest1ons arıse regarding Luther’s understanding of the role of
law, particularly of the len Commandments, 1n the lite of the believer, the 0)81> who 15 1Uustus
et See Iso above, While obviously the 15 the target of the USUuSs

theologicus 1n ONg0O1Ng WaYy, what 15 the role of law tor the 1UStus who does good works?
There 15 agreemen! that Luther NOT maıntaın tertiıus uUSUus legis, this term 15 generally
understood. VYet the S1tuation 15 nNnOot quite simple e)81> has CO the basis of Strauss’s
presentatıon. He »Laws AIC made for the unregenerate«, anı: COMM! that this e-
ImMment applies both the USUuSs theologicus an the USUuSs CiVilis, an that »the CONTLFOVEISY
within Lutheranism OT: the ‚third UuSE«< of the law tor the sake of the regenerate, fixed
rule by which direct their lives not erupt until atter Luther’s death«. (204, anı ibid.,
40.) he LLLOTE thoroughly penetrated Luther’s theology, particularly the Fitth set ot theses
against the antınom1ans«, trom which he cıtes ibid.) thesis 73 an the available literature, ithe
article by Ebeling: Zur Lehre VO triplex USUuSs legis which he C1ites; 1L he would have
been contronted with this problem. See \pars pro toto) Wilfried OEST: Ciesetz un Freiheit: das
Problem des tertiıus uUSUuSs legis bei Luther un! die neutestamentliche Paraınese. ed. CO

968; the materials 1: (JESETZ UN. EVANGELIUM/ ed. by Ernst Kinder anı Klaus Haendler.
968 J Klaus SCHWARZWÄLLER: Luthers Auffassung VO  - set7z und Evangelium. EvyTh (1 990],

196-206
105 See above, F
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that the leutt«, the »recht glewbigen Christo unnd unter CHristo«?®
ATC »gSCeNaACUKL« bDy their Spirit-generated £aith that they, of themselves and
without external force instruction,!° do 1HOTIE than anYy laws ATC able
teach them requıre of them; hence the quotation of S He introduces Mit
FS Ö, the image of the g0o0d tree hıich produces g0o0d fruit without being taught

do DYy thick book of laws;!°® 1t 15 awkward, of C'  '] bring this thick
boolk of laws 1nto the image, but 1t 15 precisely this tOo  l de force hıich under-
SCOTECS Luther’s point As 15 the CAasc 1n the PaASSasc 1n PGOT, this PasSSasc

the 1SSUeEe 15 NOT »l1aw nO-law«, but the conduct of the members of the
ICSNUM Christi and the role which law 0€es and 0€es NOtTt ave this conduct.
Those who live and Dy the lex SPIN1LtUS for themselves and themselves
do NOT need, search IOr, uUus«ec the law 1t functions the mundi. S1NCe
they simul 1UStus etJ they subject law and uUus«c law their
dealings with those »Others«.1°9 on Strauss, they ATC NOtTt emancipated
from law As Strauss correctly] they ATC »the MOST punctilious abiders Dy
the law«. 110 They AdTC this ot ın SpItE of being supposedly released from law and
placed 1n of emancıpatıon from law, and NOT because they motivated
by feeling of noblesse attitude of elitism.1!! According Lüuther: within
the PrOV1SO of Act Yı 12 Christians AdTiIC »the MOSt punctilious abiders by the
law« OT least they C be because their living 1n, Out of, an Dy the lex
SpIr1tUs, makes them 113 obey the law 4as obedient SerV1ICEe and love for
the neighbor,!!4 elements hich Strauss 1gnores.

106 L 24.9, .6
107 I 250, 18-20; see Iso I0 1 L, 360, 361I, I8
108 L y 250, 7:20
109 See WA 11,259, 35 260, IX

See above, 73
‚58 See above, T

See Luther’s argumentatıon the basis of Act S, 2 ın the second part of SE beginning with
266, 32; SCcC Iso Dietrich BRAUN: Luther über die Grenzen des Staates 523 ahrbuc.

für Berlin-Brandenburgische Kirchengeschichte 5 / 1989), 27-64
OIl  D would use Luther’s phrasing (»genaturt«: 19) O1  D would have Say »114-

ures them«, E: g1ves them such nature, »Art« (WA L, O, er Iso above, 32) that
they obey. PGOTF Luther expressed this idea 1n the ıimage of the heart which has become
»hold the law; SCC Iso above,

8 L, 256, 8-26; 260, 261, See Iso the references »On Christian freedom« gıven
above, 1n 104
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What Strauss the basis his selective reading of 2381 PGOT
Luther’s »doctrine« Creates blurred pıcture of Luther’s position. Just Luther
Was NOtTt sOC1io-political agıtator, Strauss suggests, > he W as NOLT
antınomı1an of SOTFS One with individual Statemen(ts, but the total PIC-
ture hich Strauss develops 0€es NOT do Justice Luther’s pos1ition law And
with this pıcture mind, OTIC has E1} Strauss’s 1e6W of the peoples’ under-
standing of, and LO, Luther.

Luther’s Audience
Havıng inished the discussion of the hichhe selected from JB  J Strauss
continues! 16 by asking what reactiıon the part of Luther’s »individual ollower«
MUST ave een triggered by Luther’s doctrine? HOow must »this doctrine« ave
»affected« the people their »attıtude« toward »the INallı external rules« of
SOC1etYy hich they found themselves exposed? Strauss feels that (I1I1C CARNOTt
ALISWCTI these quest1ons unless OTMIC has first solved »pPuzZZle«,

The PDPuzzle and Its Solution
This 15 the puzzle: Did the people who listened Luther’s Statement about the
OMNC Christian aINnON$s thousand »tortured mental calculus«

whether and why they WEeTIC the ONC belonged the INe hundred aD
nınety-nine?® Did the individual who listened Luther C figure OUTt whether
and why he she Was saved OT lost? For solving this puzzle, Strauss 0€es NOLT
consult the people, the only ONECS who could solve the Duzzle: He solves the
DuzZzie first Dy taking Luther’s rhetorical skill, and then Dy speculat-
1ng about how people MUST ave E influenced bDy Luther.

Stimulated by the »Thetorical force« with hich Luther proclaimed his
INCSSAHC about »Cod’s solicitude for perplexed humanity«, few people »
likely ave een persuaded that they MUust exclude themselves from the ranks
of the chosen«. Strauss ohifts his argumentatıon from the puzzle 1t really Oe€es
NOt MAaAatter whether people actually performed this torturedmental calculus about
their StAatfus of salvation Luther’s rhetorical olzill But people actually had
engaged this mental calculus, then, because of Luther’s rhetorical olzill wiıth
hich he pounded God’s solicitude for perplexed humanity 1INnto their heads, few

See Krodel: Luther an the opposıt1ion Roman law 26-34
16 For the following, SCC above,
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people would ave arrıved AT the conclusion that they should COUNT themselves
those whom God has NOLT chosen be saved. Why? Strauss develops the

tollowing
Peopie WETIC highly dissatisfied with their »Statıon life« and with the legal

SYyStem of their day hich avored the rich and powerful the CXDCNSC of the
DOOI and those without clout 57 43 IA 208) Exposed Luther’s rhetorical
skill, people heard the Reformer’s INCSSASC about God’s solicitude tor perplexed
humanıty 4S INCSSasC which produced personal worth because LLOW they could
understand t*hemselves God’s chosen people. Theretore the people experienced

»exhıilaration of election« which, coupled with the miserable statiıon I life
which they existed, caused them O3r Luther’s doctrine of law 45 proclama-
t1on of emancıpatıon irom the old order an 1ts laws and promi1se of 1L1ECW order
with better laws by hich they would LNLOVC 1into better stat1ıon lite SUI

People understood Luther’s INCSSASC psychological and socio-political WaY,
namely, INCSSASC hich produced personal worth and hich promised
LICW soc1ial order.

On the basıs of the following Statements about ZgrOupD elitism 2381 the feeling
of noblesse the part of the elect, 1t 15 clear that the mınımum of psychology
required make Strauss’s argumentatıon plausible has do with self-image
an self-worth.1!7 »God’s solicitude for perplexed humanity« BAaVC the PCO-
ple whose »Statıon 1n lLife« had assigned them »mMen1al rank« of
worth, of noblesse. And the m1inımum of SOC10logy required make
Strauss’s argument plausible 1S the fact that these people belonged the OUT-

SIOUD of SOC1IeEtY; they WeTIC those whom law NOtT favor and who theretfore
WETIC dissatisfied with the legal conditions of the day and yearned for » and
better laws« 208)

Strauss produces evidence tor this society-wide ‚exhilaration« about elec-
t10n2. ntil he does, his well-sounding words ATC of lLittle help tor reconstructing
and understanding what happened. Further, he CONNECTS that »tortured mental

Writes Strauss [2106, ın continuatıon of the quotation 75, above) »UOne Ca  - only gBuUCSS, of
COUISC, at the contribution made by this outlook 1 C what Strauss has presented 1n the texXt

quoted above, F CONCEININK the „exhilaration of election«, the feeling of belonging
elite, which generated noblesse oblige attitude toward law, an the expectatlons ot sOClety’s

change places with those otf the ingroup| the individual Lutheran’s of
personal worth. But surely ıt BaVe significant psychological an emotional boost the Ret:
Oormatıon INOVEINEN CC 5706) It would help know what SOUTCCS Strauss bases this ZUuUESS-
work



calculus« regarding election with Luther’s Statement about the ONC Eru Chris-
t1an thousand.!!8 But this and 1ts CONtEXTt,“ Luther SdyS oth-
Ing about election. It could be demonstrated that whenever Luther SsSCS5 this
STAtEMENT,; similar OILCS, he dealt either with the conduct of the Christian
with the depth of the individual’s faith, with both, but NOt with alıy psycho-
logical condition of the Christian with reflection the Christian’s elec-
tıon STAatus In the present pPaSSasc Luther speaks of the mundı an! 1ts
E anNn! of the conduct of the believer and the evi]l people. Therefore, be
speculative Strauss somet1mes 1S, the only line of which Luther’s
Statement could ave triggered SOTIIC of his audience ould ave een
the question: » DO behave like fru Christian like ONC of those ‚wild böfße
thier: of whom Luther speaks? «12° Some 248810)88<4 Luther’s audience would prob-
ably ave answered: >)I OB behave like ITE Christian, but CLY; Lord, forgive
and ave when fail.«”‘ Others ould probably different
WaYyS Among Luther’s audience could ave een SOMIMEC people who ONC tiıme

the other became COoNvıinced that they WeTC God’s chosen people. But Strauss
0€s NOLT do Justice this SfAatement and makes unfounded generalizations about
1ts audience when he that possibility with this COXT; that his transla-
tıon and quotation of Luther’s Statement 15 NOtTt precise 15 perhaps HMMM DOrtaLt.

The People
For Strauss!?3 the people listened Luther; influenced Dy Luther’s rhetorical
skill, they WEIC receptive his INCSSasc because of their OW. psychological and
sOCio-political eeds One has that these people WeICc identical with

See above, E
II9 J  J T
ir A  O I 251,
ı O A Therefore Luther SayS (WA 38, 568, 569, 5} A quı CoeDLt SSC Christianus, hoc restat, ut

cogitet nondum SSC Christianum, sed qUETETIE, tiat Christianus, Ut CU Paulo possıiıt
gloriari [Ph 3, 12|calculus« regarding election with Luther’s statement about the one true Chris-  tian in a thousand.'® But in this statement and its context,‘!? Luther says noth-  ing about election. It could be demonstrated that whenever Luther uses this  statement, or similar ones, he dealt either with the conduct of the Christian or  with the depth of the individual’s faith, or with both, but not with any psycho-  logical condition of the Christian or with any reflection on the Christian’s elec-  tion status. In the present passage Luther speaks of the regnum mundi and its  nature, and of the conduct of the believer and the evil people. Therefore, to be as  speculative as Strauss sometimes is, the only line of thinking which Luther’s  statement could have triggered among some of his audience would have been  the question: »Do I behave like a true Christian or like one of those »wild böße  thier« of whom Luther speaks?«*?®° Some among Luther’s audience would prob-  ably have answered: »I don’t behave like a true Christian, but I try; Lord, forgive  and have mercy on me when I fail.«*?*! Others would probably react in different  ways. Among Luther’s audience could have been some people who at one time  or the other became convinced that they were God’s chosen people. But Strauss  does not do justice to £h7s statement and makes unfounded generalizations about  its audience when he connects that possibility with this text; that his transla-  tion and quotation of Luther’s statement is not precise is perhaps unimportant.'??  2.2/The Peaple  For Strauss'? the people listened to Luther; influenced by Luther’s rhetorical  skill, they were receptive to his message because of their own psychological and  socio-political needs. One has to assume that these people were identical with  118 See above, 75  119 WA11;251, 127.  120 WA 11/251,8:  121 Therefore Luther says (WA 38, 568, 34 - 569, 5): »... qui coepit esse Christianus, hoc restat, ut  cogitet se nondum esse Christianum, sed querere, ut fiat Christianus, Ut cum Paulo possit  gloriari [Ph 3, 12] ... Et quotquot perfecti sumus, in hac regula maneamus. Christianus enim  non est in facto, sed in fieri, Dicitur enim ad eum: Petite, quaerite, pulsate, Non dicitur:  Habetis, invenistis, intrastis, sed petite, quaerite, etc. Igitur, qui Christianus est, non est Chris-  tianus, hoc est, qui se putat factum Christianum, cum sit tantum fiendus Christianus, ille  nihil est. Tendimus enim in coelum, nondum sumus in coelo. ... Summa, Proficiendum est,  non standum et secure stertendum. Homo noster vetus debet de die in diem ... renovari.« See  also WA 7, 336, 26 - 337, 13; 17 1,295, 13 - 300, 22; 30 T, 190, 23 - 191, 16; 34 1, 275, 19 - 276, 6.  122 See above, n. 51.  123 For the following, see above 75.  95Et perfecti 195  U:  r 1n hac regula Christianus enNnım
110  = est 1ın facto, sed 1n fierl, Dicitur enım ad CU Petite. quaerite, pulsate, Non dicitur:
Habetis, invenist1s, intrastıs, sed petite, quaerite, etcC gıtUur, qu1 Christianus est, non est 'hris
t1anus, hoc eSL, quı u factum Christianum, 58 S1t tantum ijendus Christianus, ille

est Tendimus enım 1n coelum, nondum 1n coelo.calculus« regarding election with Luther’s statement about the one true Chris-  tian in a thousand.'® But in this statement and its context,‘!? Luther says noth-  ing about election. It could be demonstrated that whenever Luther uses this  statement, or similar ones, he dealt either with the conduct of the Christian or  with the depth of the individual’s faith, or with both, but not with any psycho-  logical condition of the Christian or with any reflection on the Christian’s elec-  tion status. In the present passage Luther speaks of the regnum mundi and its  nature, and of the conduct of the believer and the evil people. Therefore, to be as  speculative as Strauss sometimes is, the only line of thinking which Luther’s  statement could have triggered among some of his audience would have been  the question: »Do I behave like a true Christian or like one of those »wild böße  thier« of whom Luther speaks?«*?®° Some among Luther’s audience would prob-  ably have answered: »I don’t behave like a true Christian, but I try; Lord, forgive  and have mercy on me when I fail.«*?*! Others would probably react in different  ways. Among Luther’s audience could have been some people who at one time  or the other became convinced that they were God’s chosen people. But Strauss  does not do justice to £h7s statement and makes unfounded generalizations about  its audience when he connects that possibility with this text; that his transla-  tion and quotation of Luther’s statement is not precise is perhaps unimportant.'??  2.2/The Peaple  For Strauss'? the people listened to Luther; influenced by Luther’s rhetorical  skill, they were receptive to his message because of their own psychological and  socio-political needs. One has to assume that these people were identical with  118 See above, 75  119 WA11;251, 127.  120 WA 11/251,8:  121 Therefore Luther says (WA 38, 568, 34 - 569, 5): »... qui coepit esse Christianus, hoc restat, ut  cogitet se nondum esse Christianum, sed querere, ut fiat Christianus, Ut cum Paulo possit  gloriari [Ph 3, 12] ... Et quotquot perfecti sumus, in hac regula maneamus. Christianus enim  non est in facto, sed in fieri, Dicitur enim ad eum: Petite, quaerite, pulsate, Non dicitur:  Habetis, invenistis, intrastis, sed petite, quaerite, etc. Igitur, qui Christianus est, non est Chris-  tianus, hoc est, qui se putat factum Christianum, cum sit tantum fiendus Christianus, ille  nihil est. Tendimus enim in coelum, nondum sumus in coelo. ... Summa, Proficiendum est,  non standum et secure stertendum. Homo noster vetus debet de die in diem ... renovari.« See  also WA 7, 336, 26 - 337, 13; 17 1,295, 13 - 300, 22; 30 T, 190, 23 - 191, 16; 34 1, 275, 19 - 276, 6.  122 See above, n. 51.  123 For the following, see above 75.  95>umma, Proticiendum eSL,
110  a standum BeUUuTeEe stertendum. Homo Oster debet de die 1n diemcalculus« regarding election with Luther’s statement about the one true Chris-  tian in a thousand.'® But in this statement and its context,‘!? Luther says noth-  ing about election. It could be demonstrated that whenever Luther uses this  statement, or similar ones, he dealt either with the conduct of the Christian or  with the depth of the individual’s faith, or with both, but not with any psycho-  logical condition of the Christian or with any reflection on the Christian’s elec-  tion status. In the present passage Luther speaks of the regnum mundi and its  nature, and of the conduct of the believer and the evil people. Therefore, to be as  speculative as Strauss sometimes is, the only line of thinking which Luther’s  statement could have triggered among some of his audience would have been  the question: »Do I behave like a true Christian or like one of those »wild böße  thier« of whom Luther speaks?«*?®° Some among Luther’s audience would prob-  ably have answered: »I don’t behave like a true Christian, but I try; Lord, forgive  and have mercy on me when I fail.«*?*! Others would probably react in different  ways. Among Luther’s audience could have been some people who at one time  or the other became convinced that they were God’s chosen people. But Strauss  does not do justice to £h7s statement and makes unfounded generalizations about  its audience when he connects that possibility with this text; that his transla-  tion and quotation of Luther’s statement is not precise is perhaps unimportant.'??  2.2/The Peaple  For Strauss'? the people listened to Luther; influenced by Luther’s rhetorical  skill, they were receptive to his message because of their own psychological and  socio-political needs. One has to assume that these people were identical with  118 See above, 75  119 WA11;251, 127.  120 WA 11/251,8:  121 Therefore Luther says (WA 38, 568, 34 - 569, 5): »... qui coepit esse Christianus, hoc restat, ut  cogitet se nondum esse Christianum, sed querere, ut fiat Christianus, Ut cum Paulo possit  gloriari [Ph 3, 12] ... Et quotquot perfecti sumus, in hac regula maneamus. Christianus enim  non est in facto, sed in fieri, Dicitur enim ad eum: Petite, quaerite, pulsate, Non dicitur:  Habetis, invenistis, intrastis, sed petite, quaerite, etc. Igitur, qui Christianus est, non est Chris-  tianus, hoc est, qui se putat factum Christianum, cum sit tantum fiendus Christianus, ille  nihil est. Tendimus enim in coelum, nondum sumus in coelo. ... Summa, Proficiendum est,  non standum et secure stertendum. Homo noster vetus debet de die in diem ... renovari.« See  also WA 7, 336, 26 - 337, 13; 17 1,295, 13 - 300, 22; 30 T, 190, 23 - 191, 16; 34 1, 275, 19 - 276, 6.  122 See above, n. 51.  123 For the following, see above 75.  95renOVarl.« See
Iso f3 336, 76 337/, 13; } 205, 13 300, 2 301 I190, 273 191, 16; L, 27 S, I9 %70

Br A  v See above, SI
123 For the following, K above
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those of whom Strauss 15 coNvınced that 1t 15 the mundane lite that ATtfers
them D1O, 56) this W as the CasSC, why should these people ave een at al]
concerned about their election status® If only the mundane life matters, then
preacher Can make people CNSASC tortured thinking about relig10us
subject, regardless how much rhetorical he expends.

One also has that these people WEeTC identical with those of whom
Strauss AaSSUINECS that they WEIC unable raSp Luther’s distinction between
their sOcjal anı religious selyves.124 Yet indeed these people experienced
exhilaration of election, they had be able ditferentiate between those [WO
selves fOor the tollowing 1C64S0O11L: It those who belonged the OUTt-SrOUpP CVCT thought
about their election STAatUS, they had do 1n purely religious terms Their
sOC1al selves itheir »Stat1ıon ]_ife « ) NOT permit them understand them-
selves being avored pos1ıtion other than relig1i0us 0)8{  q On
the OT1IC hand, Strauss tells the reader that people WeIC unable differentiate
between their sOC1al and religious selves. On the other hand, his argumentatıon
depends peoples’ ability experlence the difference between their sOC1ial and
their relig1i0us selves. How 15 ONC understand this?

Election Psychology andLuther’s SIICCESS
On the basis of the assumptıon that »feWw 1IHE  > and aTc likely ave
een persuaded that they MUsSst exclude themselves from the ranks of the cho
S!  «C Strauss argues:. The feeling of being ONC of God’s chosen people created

»the receptive individual« of belonging »speclal elite«, »

select small band« of people; election SdVC the receptive individuals 1C6-

c55 of personal worth and elitism.!?® FOor the members of this small banı the
emancıpator Christ has replaced the enslavement, hich the individual Dy
WaYy of his her »Statıon 1n 1_]_fe «< has een held by the laws hich the Amtmann
enforced, with »a highly privileged s1ıtuation V1S-AÄ-VI1S the law avored pOSI1-
t1on exactly Opposıite the subordinate condition hich the greatest number
of them actually found themselves the world«.

As STOUD, then, those Christians understood themselves people who SOI11C-

how lived NCW SOC1a|l order. heir statıon life longer forced them
obey all those laws anı regulations hıch the Amtmann entorced. Quite the

124 For details, SCC Krodel: Luther and the Oopposition Roman law I9
125 See above, TE
19: See Iso above,
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Ir they could CXDECL change places with those whom until L1LOW law
has avored. But this eXpectatıon could be turned 1INnto sOcC1ial realıities ONLy through

Victory of the 11a who taught them about the emancıpator Christ and who
taught them understand themselves God’s elect. Therefore let us fight
who OPDOSC prophet Martın, particularly those hated Amtmanner an their
laws SLL „ The Reformation’s original INCSSASC ould SC} ave COIl-

tained aln|contrary: they could expect to change places with those whom until now law  has favored. But this expectation could be turned into social realities only through  a victory of the man who taught them about the emancipator Christ and who  taught them to understand themselves as God’s elect. Therefore let us fight all  who oppose prophet Martin, particularly all those hated Amtmänner and their  laws. In sum: »The Reformation’s original message would seem to have con-  tained aln] ... antinomian strain and a bracingly libertarian allure.«'?7 (Strauss  should have added, »a call to revolution«.) This fact, in turn, »won Luther the  massive acclaim that lifted his movement off the ground« (210). But In spite of  this, our noblesse, we obey the laws of those hated Amtmänner. This noblesse-  motivated obedience is preferable, however, to the forced obedience of those  who, due to their »station in life«, do not feel that they are God’s chosen people  and know nothing of the emancipator Christ. It is clear, then, that the ethos of  these enthusiatic Martin’s Christians is motivated by a combination of three  attitudes: (a) Group elitism (»we are the ones whom God has chosen; therefore  we are the perfect ones and our conduct demonstrates this«); (b) condescension  (»since we are emancipated from law, we do not have to obey the laws, but we  obey them anyhow because you, who do not have our noblesse, need these laws«;  (c) a »wart-and-see« position (»wait and see, we, under prophet Martin’s guid-  ance, will accomplish what is right«).  2.4 Comments  I. Strauss’s argumentation is the result of the social historian’s concern to write  the Rezeptionsgeschichte of Luther’s ideas. Since it is not to be expected that  people were qualified to penetrate »the systematic core of [Luther’s] thought«  (199), one has to assume that people understood Luther’s message in their own  terms. There is nothing wrong with this line of thinking, except that Strauss  does not work with the possibility that, by the law of averages, there must have  been some people who were able to grasp this systematic core.  The problem arises when Strauss defines these terms in which the people  must have understood Luther’s message. He takes them exclusively from peo-  ples’ social and legal conditions. He suggests, therefore, that the people must  127 See above, 75. As far as I am able to see, Strauss at no time defines this original message by  itself. He deals with it only in those terms in which he thinks society must have understood  what he constructs to have been this message. For details, see Krodel: Opposition to Roman  law ..., 244-254; id.: Luther and the opposition to Roman law ..., 20-37.  97antınomı1an straın and bracingly libertarian aqllure. «127 (Strauss
should RZE added, »A call revolution«.) This fact, Cu. » Luther the
assıve acclaim that lifted his off the ground« 210) But SpItE of
this, noblesse, obey the laws of those hated Amtmanner. This noblesse-
motivated obedience 15 preferable, however, the forced obedience of those
who, due their »Stat1on ]_j_fe« S do NOT feel that they God’s chosen people
anı know nothing of the emanc1ıpator Christ It 15 clear, then, that the ethos of
these enthusı1atic Martın’s Christians 15 motivated Dy combination of three
attitudes: (a) -TOUD elitism (»we the 116585 whom God has chosen; therefore

the perfect 1809 anı OUT conduct demonstrates this«)J; (b) CcondescenSiION
(»SiNCE emancipated from law, do NOtTt ave obey the laws, but
obey them anyhow because VOU, who do NOL ave noblesse, eed these laws«
(C) »Wairt-and-se posıtıion (»wait an! SCC, W under prophet Martın’s ouid
a1L1CcC, aDE accomplish what 15 right«)

Comments
i Strauss’s argumentatıon 15 the result of the sSOC1al historian’s CONCETIN wrıte
the Rezeptionsgeschichte of Luther’s ideas. S1INnce 1t 15 NOTt be expected that
people WeTIC qualified »the systematıc EOTIT of Luther’s| thought«
199), ( has 4SSUTNEC that people understood Luther’s INCSSasC their

There 15 nothing 38R with this line of thinking, CXCEDL that Strauss
0€es NOT work with the possibility tHat Dy the law of aVCIaASCS, there IMUSt aVe
een SOT1I1C people who WEeIC able SrasSp this systematıc GOTE.

The problem arıses when Strauss defines these ferms which the people
MUStTt NS understood Luther’s INCSSAEC. He takes them exclusively from PCO-
ples sOC1al and legal conditions. He SUgEECSTS, therefore, that the people IN USTt

E See above, E As far able SCC, Strauss at tiıme defines this original MESSAHC by
itself. He deals with ıt only 1n those 1n which he thinks SOC1lety INUSE have understood
what he CONStruCts have been this INECSSAEC. For details, SCC Krodel: Opposition Roman
law 244-2 id. Luther an the oOpposition Koman law



aV understood Luther’s INCSSASC 4S buil their teeling of personal worth
the worthlessness anı powerlessness they experienced result

of their statıon life And they IM UST aV understood Luther’s INCSSaSC
promıise (208 239} of emancıpatıon from that stat1ıon and, therefore: call
2108853 S1NCEe Strauss 15 convinced that 1t 15 the mundane life that mattered
these people (210, 56], religi0us needs QVe be excluded trom these/
an Strauss’s carefully phrased qualifiers do NOLT remedy this situation.!?® Yet the
validity of the argumentatıon whole the fact that exclusively
religious quest1lon, CONVI1Ct1ON, feeling (»am OR of God: chosen people? Yes

am «) 15 the ımportant 1SSUeE for the people. How 15 Bi2le undertstand this?
Regardless of what supposedly went the minds of the people, there 15

law that automatıcally leads PCISON from the CONVICt1ON of being OI1lC of
Cod’s chosen people feeling of belonging psychologically and sociologi-
cally understood elite. It 15 beside the point that this CONvVıction &2881 lead such

eeling and the history of religions actually has OoNne this OCCAaS10NsSs with
terrible results, and stil] O€es this By making this OIlC possibility the NOTIN Dy
which the people 4S whole MUStT ave functioned, Strauss forces life 1nto
straightjacket. He proceeds the SAalillıc WaYy COoNNection ith the idea that
Christians ATC emancipated from law He adopts the WaYy 1n hich SOTI11EG of the
people understood Luther’s position the ftreedom of the Christian, 2681 makes
this understanding the (0)888| by which all the people IMUust ave understood
Luther’s pOS1t10N.

Apparently OTI1LC detected whatever Luther sa1id about the conduct of the
members of the ICN UIM Christi the TCRNUM mundi, but all WeTC attracted
the Ssupposed antınomı1an straın Luther’s pos1t10nN. Notwithstanding his CaTrc-
fi1l phrasing!? Strauss O€s NOLT establish that he 15 speaking about OMNIC possibil-
1ty hich could ave contributed Luther’s SUCCE”SS Nowhere 0€es he ser1-
ously CONsider the possibility that there might ave een other equaliy 1MDOT-
EAanNTt 16E4SO11S fOr this SUCCCSS, such purely religious 18(9NJ There WETIC 1LLLOIC

WaYyS of understanding Luther’s pOos1t1on and the 1CASONS for his SUCCECSS than the

.8 Writes Strauss (emphases mine): » There CAall be Iittle doubt that Luther’s initial appealhave understood Luther’s message as building up their feeling of personal worth  in contrast to the worthlessness and powerlessness they experienced as a result  of their station in life. And they must have understood Luther’s message as a  promise (208. 239) of emancipation from that station and, therefore, as a call to  arms. Since Strauss is convinced that it is the mundane life that mattered to  these people (210, n. 56), religious needs have to be excluded from these terms,  and Strauss’s carefully phrased qualifiers do not remedy this situation.'® Yet the  validity of the argumentation as a whole rests on the fact that an exclusively  religious question, conviction, or feeling (»am I one of God’ chosen people? Yes  I am«J is the important issue for the people. How is one to undertstand this?  2. Regardless of what supposedly went on in the minds of the people, there is  no law that automatically leads a person from the conviction of being one of  God’s chosen people to a feeling of belonging to a psychologically and sociologi-  cally understood elite. It is beside the point that this conviction can lead to such  a feeling and in the history of religions actually has done this on occasions with  terrible results, and still does this. By making this one possibility the norm by  which the people as a whole must have functioned, Strauss forces life into a  straightjacket. He proceeds in the same way in connection with the idea that  Christians are emancipated from law. He adopts the way in which some of the  people understood Luther’s position on the freedom of the Christian, and makes  this understanding the norm by which all the people must have understood  Luther’s position.  Apparently no one detected whatever Luther said about the conduct of the  members of the regnum Christi in the regnum mundi, but all were attracted to  the supposed antinomian strain in Luther’s position. Notwithstanding his care-  ful phrasing‘ Strauss does not establish that he is speaking about one possibil-  ity which could have contributed to Luther’s success. Nowhere does he seri-  ously consider the possibility that there might have been other equally impor-  tant reasons for this success, such as purely religious ones. There were more  ways of understanding Luther’s position and the reasons for his success than the  128 Writes Strauss (emphases mine): » Zhere can be Little doubt that Luther’s initial appeal ... was  heard as a denunciation of law. ... Support for the evangelical cause grew in large part out of  the period’s general dissatisfaction with existing legislation« (208). »The expectation of changing  places with the privileged - those favored by the law —- could not have been the least among  the attractions of [Luther’s] cause« (210). See also above, n. 117.  129 See above, n 128.  98Was

heard denunciation of lawhave understood Luther’s message as building up their feeling of personal worth  in contrast to the worthlessness and powerlessness they experienced as a result  of their station in life. And they must have understood Luther’s message as a  promise (208. 239) of emancipation from that station and, therefore, as a call to  arms. Since Strauss is convinced that it is the mundane life that mattered to  these people (210, n. 56), religious needs have to be excluded from these terms,  and Strauss’s carefully phrased qualifiers do not remedy this situation.'® Yet the  validity of the argumentation as a whole rests on the fact that an exclusively  religious question, conviction, or feeling (»am I one of God’ chosen people? Yes  I am«J is the important issue for the people. How is one to undertstand this?  2. Regardless of what supposedly went on in the minds of the people, there is  no law that automatically leads a person from the conviction of being one of  God’s chosen people to a feeling of belonging to a psychologically and sociologi-  cally understood elite. It is beside the point that this conviction can lead to such  a feeling and in the history of religions actually has done this on occasions with  terrible results, and still does this. By making this one possibility the norm by  which the people as a whole must have functioned, Strauss forces life into a  straightjacket. He proceeds in the same way in connection with the idea that  Christians are emancipated from law. He adopts the way in which some of the  people understood Luther’s position on the freedom of the Christian, and makes  this understanding the norm by which all the people must have understood  Luther’s position.  Apparently no one detected whatever Luther said about the conduct of the  members of the regnum Christi in the regnum mundi, but all were attracted to  the supposed antinomian strain in Luther’s position. Notwithstanding his care-  ful phrasing‘ Strauss does not establish that he is speaking about one possibil-  ity which could have contributed to Luther’s success. Nowhere does he seri-  ously consider the possibility that there might have been other equally impor-  tant reasons for this success, such as purely religious ones. There were more  ways of understanding Luther’s position and the reasons for his success than the  128 Writes Strauss (emphases mine): » Zhere can be Little doubt that Luther’s initial appeal ... was  heard as a denunciation of law. ... Support for the evangelical cause grew in large part out of  the period’s general dissatisfaction with existing legislation« (208). »The expectation of changing  places with the privileged - those favored by the law —- could not have been the least among  the attractions of [Luther’s] cause« (210). See also above, n. 117.  129 See above, n 128.  98Support tor the evangelical £rew ın large OUT of
the period’s general dissatistaction with ex1ist1ing legislation« 208) T he expectation otf changing
places with the privileged those avored by the law ould not have been the Teast20
the attractıons of |Luther’s| ausSe« 210) See 1Iso above,

129 See above, 128

98



OI1C hich Strauss develops effort CONVINCE the reader that 1t W as the
only WAaY. Hıs monochromatic picture of soclety‘s Luther 15 of lıttle
help reconstructing an understanding what actually happened.

Strauss’s argumentatıon Lturns the faith of the Christian 1nto ÄACt of self:
deception. He apparently thinks that the belief of being God’s elect WAas SOTT of
op1um hich supplied people with ))higl'1« (a of personal worth, ability

CODC with nNne’s  / stat1on ] which projected them 1nto wonderland of
NDNCW sOocial order. Regardless how concretely the people might aV understood
Luther’s supposed doctrine the basıis of their psychological eed for personal
worth and their desire for sOCial change, 1n the en absolutely nothing W as

changed whether COHtE believed 1n Nne’s  / OW: election NOCT, OINC stil] W as forced
obey those hated laws and rules, and the Amtmann still SAa W 1t that OTNC did.

These tacts of life ould quickly ave dispelled all illusions CI m. Z2Ve had
about ne’‘s  / privileged pos1ition V1S-A-VIS the law after OHE had read (Or listened to)
Luther and understood him terms of ne’‘s  / OW. eeds dreams. Of}
OTIC migh pull off revolution the aIinle of the emancıpator Christ, whose
INCESSASC prophet pounded ne.s  / head But ntil this happened abso-
lutely nothing Was changed. the PEISON who Dy emperamen W 3asSs NOT inclined

violence could NOtTt EVOoNn hang this that revolution might
change the situatıion. do NOt deny that Luther’s days SOI1L1LC people might ave
sed their vers1ion of the Christian faith such op1um of S  J that
Luther’s days SOINC people sed their vers1on of the Christian faith for
revolution. But where 15 Strauss’s substantiation fOr his suggestion that all of
Luther’s early followers actually firmed such Carıcature of the Christian faith?

SUMMAaIYV
One appreclates Strauss’s effort make contribution the Rezeptionsge-
schichte of Luther’s ideas the frame of psycho-social history It 15 fascinating

read how people MUSt ave ınderstood Luther’s doctrine but this fascına-
t10n O€es NOT C[WO problems.

d As soc1ial historian, Strauss obviously would NOtTt wish be counted =49810)88<
those (old-fashioned) historians who still working with what Bob Scribner
has called »methodological nalvete«; C:, »Tead Luther’s works intensively, and
thus equipped with close knowledge of the originalf search diligently
for traces of the words an ideas of the great Reforme “ and then the basis of
the »9r0W1Ng density of Luther quotatıions, acknowledged and unacknowledged«,

09



AIsUC for Luther’s »pervasıve influence« 1 30 Strauss’s selective reading of the Luther
0€6Ss NOT Gre216e the 1mpress10n of »close knowledge of the original LEXTS«;

the CONCTFAaTrY, 1t ralses quest1ons of extual interpretation. And, ough he
SEL tor what Scribner calls the Reformer’s »pervasıve influence« people,
he 0€es NOLT produce that »density of Luther quotat1ons, acknowledged and 1NAaCc-

knowledged«, of hich Scribner speaks. He CNSASCS guesswork and u_
lates hat Was g01Ng peoples’ minds

Few will doubt that V history of their OW. hich be 18g
the intentions of the author.!?! But pr10r establishing that history, OTIC first has

establish what the TexXt itself SayS One has do this NOLT because the audi:
CNCC, hich generates the history of the LCXT, 15 »a DassSıve object hichLuther’s
thought merely ‚impressed: itself like seal S1VINg shape and form featureless
WdAÄ«, Scribner arzues: One has do thıs because f 15 the only WaYy do
Justice the texXt itself. Goethe W as COTTEGCT when he sa1d »Im Auslegen seid
frisch und munter! Legt ihrs nıicht aus, legt Was unter. «*°) Only CONCENTFraAat-
ng the text OTIC avo1d that the featureless Strauss’s
presentatıion, that aNONYINOUS entity called » pe Ople « determines the meanıng
of the TeXtT. %o Say 1t differently: What W as Luther’s doctrine of law regardless
of the impact that doctrine might ave had soc1lety‘ Luther W as NnOt the SO  m} of
antınomı1an Strauss depicts, an! whatever antınom1anısm there Was SOC1etYy
then, 15 ın Lutheran church NOW, INnaYy NOT claim 4S SpIrLtus FEC{OT:

Strauss’s blurred piıcture of Luther’s doctrine 15 NOtT ONLy the result of the
WaYy he reads Luther, but also of reading these »backwards« by WaYy of
speculation hich 15 governed Dy ideology. He reads Luther, NOT from the 1eW-
pomnt of the reconstructed and documented influence hich Luther actually had

people, but from the viewpoilnt of the influence hich he feels Luther must
S had people; and he VIEWS the people exclusively mundane frame,
their SOC1al »Stat1ıon 1_]_fe « He reads Luther from the viewpomINt of what he
postulates be society-wide dissatisfaction with eX1isting laws, antınomı1a-

Bob SCRIBNER: Luther’s antı-Roman polemics an popular beliet Lu) I 990],
I3I What 15 commonly expressed ın the phrase »„author’s intent1ioOnN« (see Iso Scribner: Luther’s

antı-Roman polemics e 03, Krodel: Luther an the opposıtion Koman law 5y
317, 52), Strauss ECXDPIESSCS 2.23] 1n Luther’s .ase ith the phrase »„»the retormer’s OW.: SP1r-
itual S1gN-POStS«; while he grants that the peoples’ »DO1NtS of referenCe« WeTiIC »Vastly ditter.
EeNt« from these S1gN-DOSts, he oes NOt establish those S1gN-DOStS by themselves.

3 Scribner: Luther’s antı-Roman polemicsargue for Luther’s »pervasive influence«.!® Strauss’s selective reading of the Luther  texts does not create the impression of a »close knowledge of the original texts«;  to the contrary, it raises questions of textual interpretation. And, though he  argues for what Scribner calls the Reformer’s »pervasive influence« on people,  he does not produce that »density of Luther quotations, acknowledged and unac-  knowledged«, of which Scribner speaks. He engages in guesswork and postu-  lates what was going on in peoples’ minds.  Few will doubt that texts have a history of their own which can be contrary to  the intentions of the author.'* But prior to establishing that history, one first has  to establish what the text itself says. One has to do this not because the audi-  ence, which generates the history of the text, is »a passive object on which Luther’s  thought merely >impressed: itself like a seal giving shape and form to featureless  wax«, as Scribner argues.'* One has to do this because it is the only way to do  justice to the text itself. Goethe was correct when he said: »Im Auslegen seid  frisch und munter! Legt ihrs nicht aus, so legt was unter.«*3 Only in concentrat-  ing on the text can one avoid that the featureless wax — or to return to Strauss’s  presentation, that anonymous entity called »people« — determines the meaning  of the text. To say it differently: What was Luther’s doctrine of law - regardless  of the impact that doctrine might have had on society? Luther was not the sort of  antinomian Strauss depicts, and whatever antinomianism there was in society  then, or is in our Lutheran church now, may not claim him as spiritus rector.  2. Strauss’s blurred picture of Luther’s doctrine is not only the result of the  way he reads Luther, but also of reading these texts »backwards« by way of  speculation which is governed by ideology. He reads Luther, not from the view-  point of the zeconstructed and documented influence which Luther actually had  on people, but from the viewpoint of the influence which he feels Luther must  have had on people; and he views the people exclusively in a mundane frame,  their social »station in life«. He reads Luther from the viewpoint of what he  postulates to be a society-wide dissatisfaction with existing laws, an antinomia-  130 Bob ScrIBNER: Luther’s anti-Roman polemics and popular belief. LuJ 57 (1990), 93.  131 What is commonly expressed in the phrase »author’s intention« (see also Scribner: Luther’s  anti-Roman polemics ..., 93, n.1; Krodel: Luther and the opposition to Roman law...., 35,N. 51;  37,n. 52), Strauss expresses (223) in Luther’s case with the phrase »the reformer’s own spir-  itual sign-posts«; while he grants that the peoples’ »points of reference« were »vastly differ-  ent« from these sign-posts, he does not establish those sign-posts by themselves.  132 Scribner: Luther’s anti-Roman polemics ..., 93 and 93, n. 2.  133 Book 2 of »Zahme Xenien«.  10093 anı 03,
33 Book of „Zahme Xenlen«.

10O'!  O



N1sSmMm of On the basıis of Luther’s undeniable SUCCCSS, Strauss CNSHASCS 1n
histoire regresS1Ve, and oes Dy WaYy of speculating about PITOCCSSCS hıich
MUST ave taken place 1n the psyche f the people who WeIC exposed Luther.

this psyche there aDPCAIS A een FOG only for secular, mater1alis-
tic CONCETNS ne’s  &i »Statıon life« and dissatistaction with existing legal COIl-

ditions. If there W as allıYy 10011 for religion at all 15 the Casec of the exhilara-
t10n of election hich the people supposedly experienced then 1t 15 derived
from, shaped DY, an! subordinated O; these CONCETIINNS The history of the fexXt 15
NOtTt history but speculation, based ideology, brilliant 1n SOINC C  F but SUCSS-
work without foundation SOUTCCS nevertheless.
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Luther 1n der römisch-katholischen Theologie und Kirche

Von Jos Yercruysse

UuvVverture

»I die Bischöfe werden auch mıt allem Ernste fernhalten, der Dar-
stellung der Reformations- und Reformatorengeschichte die Fehler der Katholi-
ken übertreibt und die Schuld der Reformatoren abschwächt und Neben-
sächliches derartig 1Ns Licht rückt, darüber das Allerwesentlichste der
fall VO katholischen Glauben, kaum och Bewufßtsein ommt und CIND-
tunden wird«. SO liest der Instruktion »MJe motione oecCcumen1Ca«, die die
Kongregation des Heiligen Offiziums Dezember 1949 veröffentlichte.!
Als Hintergrund {r diesen ext sieht 11111 die Thesen VOI Joseph Lortz 11887-
157 5} durchscheinen. Denn »[IIie Reformation 1n Deutschland« WAarT gerade en
Jahr vorher, 948, vA dritten Male aufgelegt worden. Und »|JIIie Reformation
als religiöses Anliegen heute« hatte Lortz thesenhatt knapp und Izlar wiederholt
ausgerufen: »I ıe Reformation 1St eine katholische Angelegenheit Sinne ka
tholischer Mitverursachung, also auch kkatholischer tschuld«.? Nach dem
Weltkrieg begann die Lortz’sche Revısıon des Lutherbildes allmählich, erst

Deutschland, später auch international, Anerkennung finden.? Die Arbeit
wurde Anstofß undvielerorts AA Bezugspunkt. Zur ezeption dieses Luther:
bildes W ar wichtig, dafß seinen Weg Handbücher und Lexika gefunden
Hat, die für den Unterricht mafßfßgeblich geworden sSind und verschiedene Spra-
chen übersetzt wurden. Lortz betreute den Beıitrag „Reformation« »Lexikon

Herder-Korrespondenz Bi 94.9/ so),
Joseph LORTZ: Diıie Reformation als religiöses Anliegen heute. Irier 1948; uch Erwın ISR
1: Luther un:« die Reformation: eıträge einem ökumenischen Lutherverständnis.
Aschaffenburg 0/74,
Über die internationale Anerkennung in Italien, Spanıen, Frankreich, USA und Finnland fin:
det 111411 eıtrage 1ın ZUM (CIEDENKEN JOSEPH LORTZ (1887-1975): eıtraäge Reforma-
tionsgeschichte un: Okumene/ hrsg. VO  - Rolt ecCcCo und Raıner inke 1989; über Joseph
OFEZ siehe Gabriele LAUTENSCHLAÄAGER: Joseph OTItZ Weg, Umwelt und Werk (1887-1975).
Würzburg
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für Theologie und Kirche«4 und zugänglicheren »Sacramentum Mundi«5 Be-
sOonders wichtig 1St der vlierte Band des „Handbuchs für Kirchengeschichte« mi1t
dem Titel »Reformation, Katholische Reform uUunNn! Gegenreformation«, das
verschiedenen Sprachen einem tandardwerk der römisch-katholischen KI1r-
chengeschichtsschreibung geworden 1st und dem TW1N Iserloh 19L 5} den
ersten Teil ber die Protestantische Reformation besorgte. Dazu sollen auch die
daran anschließenden, aber volkstümlicheren Schritten WI1eE die »„Kleine Refor-
mationsgeschichte«“ uUunN: »Geschichte und Theologie der Reformation Grund:
r]_ß «7 erwähnt werden. 1ne Konsequenz dieses Erfolges iSst freilich, die Dar-
stellung der Reformationsgeschichte stark auf Deutschland und auf Luther 4A US-

gerichtet 1sSt Obgleich LOrtZS Anschauungen und Methode vielerlei insicht
überholt sind, mMuUu: zugegeben werden, dieses Bild auch se1iner DG
schlossenen und zusammenfassenden Art heute das me1ılsten verbreitete
1st und weıten Kreisen, die mi1t den einzelnen Ergebnissen der Spezialforschung
aum VeErfIradDt sind, tonangebend geworden 1St. Es bildet den Hintergrund für
7wel volkstümliche Veröffentlichungen ber Luther, die auch infolge ihrer
Übersetzungen eiIn bestimmtes Echo gefunden haben

Zunächst einmal hat der verdienstvolle französische Lutherforscher Daniel
Olivier _O27%, der schon „{ Iie Reformation Deutschland« 1NSs Französische
übersetzt hatte, 1n „Le proCces Luther« die entscheidenden Jahre zwischen 5I7
und 52l auf eıne flotte Weıse nacherzählt. diesem Prozefßß sieht eınen
Konflikt zwischen Zzwel unversöhnlichen Auffassungen des Christentums, Z7W1-
schen dem Pontifex, der für die Ordnung und die Institution arbeitet:; und dem
Prophet, der das och nicht Gesehene offenbaren hat.® 7zweıter 111 ibt
die Zwel Lutherbiographien des Engländers John odd (1 8-I1 993).° Er
die Arbeit VOIMN Lortz 1in klassisches Werk und hält für das beste moderne

Joseph LORTZ: Reformation. Lexikon für eologie und Kirche v völlig LIECU ear
1963, 1069-1082, Ktn.

Joseph LORTZ: Reformation. Sacramentum mundıi: theologisches Lexikon tür die Praxis/ hrsg.
VO  -für Theologie und Kirche«* und im zugänglicheren »Sacramentum Mundi«5. Be-  sonders wichtig ist der vierte Band des »Handbuchs für Kirchengeschichte« mit  dem Titel »Reformation, Katholische Reform und Gegenreformation«, das in  verschiedenen Sprachen zu einem Standardwerk der römisch-katholischen Kir-  chengeschichtsschreibung geworden ist und in dem Erwin Iserloh (*1915) den  ersten Teil über die Protestantische Reformation besorgte. Dazu sollen auch die  daran anschließenden, aber volkstümlicheren Schriften wie die »Kleine Refor-  mationsgeschichte«® und »Geschichte und Theologie der Reformation im Grund-  riß«7 erwähnt werden. Eine Konsequenz dieses Erfolges ist freilich, daß die Dar-  stellung der Reformationsgeschichte stark auf Deutschland und auf Luther aus-  gerichtet ist. Obgleich Lortz’s Anschauungen und Methode in vielerlei Hinsicht  überholt sind, muß zugegeben werden, daß dieses Bild - auch wegen seiner ge-  schlossenen und zusammenfassenden Art — heute das am meisten verbreitete  ist und in weiten Kreisen, die mit den einzelnen Ergebnissen der Spezialforschung  kaum vertraut sind, tonangebend geworden ist. Es bildet den Hintergrund für  zwei volkstümliche Veröffentlichungen über Luther, die auch infolge ihrer  Übersetzungen ein bestimmtes Echo gefunden haben.  Zunächst einmal hat der verdienstvolle französische Lutherforscher Daniel  Olivier (*1927), der schon »Die Reformation in Deutschland« ins Französische  übersetzt hatte, in »Le proces Luther« die entscheidenden Jahre zwischen 1517  und ı521 auf eine flotte Weise nacherzählt. In diesem Prozeß sieht er einen  Konflikt zwischen zwei unversöhnlichen Auffassungen des Christentums, zwi-  schen dem Pontifex, der für die Ordnung und die Institution arbeitet, und dem  Prophet, der das noch nicht Gesehene zu offenbaren hat.? In zweiter Linie gibt es  die zwei Lutherbiographien des Engländers John H. Todd (1918-1993).° Er nennt  die Arbeit von Lortz ein klassisches Werk und hält es für das beste moderne  4 Joseph LorTz: Reformation. Lexikon für Theologie und Kirche. 2., völlig neu bearb. Aufl. Bd. 8.  FR 1963, 1069-1082, Ktn.  5 Joseph LorTz: Reformation. Sacramentum mundi: theologisches Lexikon für die Praxis/ hrsg.  von ... Karl Rahner ... Bd. 4. FR: Qumran-Zukunft. 1969, 74-112. Dieses Lexikon erschien gleich-  zeitig auch in Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch und Niederländisch.  6 Joseph LorTz; Erwin IsErRLOH: Kleine Reformationsgeschichte: Ursachen, Verlauf, Wirkung.  FR 1969.  7 Erwin ISseRLOH: Geschichte und Theologie der Reformation im Grundriß. PB 1980.  8 Daniel O1LIvıER: Le proc&es Luther 1517-1521. P 1971,8.  9 John M. ToppD: Martin Luther: a biographical study. Westminster (Md.) 1964; DERs.: Luther:  a life. NY 1982.  104Karl Rahnerfür Theologie und Kirche«* und im zugänglicheren »Sacramentum Mundi«5. Be-  sonders wichtig ist der vierte Band des »Handbuchs für Kirchengeschichte« mit  dem Titel »Reformation, Katholische Reform und Gegenreformation«, das in  verschiedenen Sprachen zu einem Standardwerk der römisch-katholischen Kir-  chengeschichtsschreibung geworden ist und in dem Erwin Iserloh (*1915) den  ersten Teil über die Protestantische Reformation besorgte. Dazu sollen auch die  daran anschließenden, aber volkstümlicheren Schriften wie die »Kleine Refor-  mationsgeschichte«® und »Geschichte und Theologie der Reformation im Grund-  riß«7 erwähnt werden. Eine Konsequenz dieses Erfolges ist freilich, daß die Dar-  stellung der Reformationsgeschichte stark auf Deutschland und auf Luther aus-  gerichtet ist. Obgleich Lortz’s Anschauungen und Methode in vielerlei Hinsicht  überholt sind, muß zugegeben werden, daß dieses Bild - auch wegen seiner ge-  schlossenen und zusammenfassenden Art — heute das am meisten verbreitete  ist und in weiten Kreisen, die mit den einzelnen Ergebnissen der Spezialforschung  kaum vertraut sind, tonangebend geworden ist. Es bildet den Hintergrund für  zwei volkstümliche Veröffentlichungen über Luther, die auch infolge ihrer  Übersetzungen ein bestimmtes Echo gefunden haben.  Zunächst einmal hat der verdienstvolle französische Lutherforscher Daniel  Olivier (*1927), der schon »Die Reformation in Deutschland« ins Französische  übersetzt hatte, in »Le proces Luther« die entscheidenden Jahre zwischen 1517  und ı521 auf eine flotte Weise nacherzählt. In diesem Prozeß sieht er einen  Konflikt zwischen zwei unversöhnlichen Auffassungen des Christentums, zwi-  schen dem Pontifex, der für die Ordnung und die Institution arbeitet, und dem  Prophet, der das noch nicht Gesehene zu offenbaren hat.? In zweiter Linie gibt es  die zwei Lutherbiographien des Engländers John H. Todd (1918-1993).° Er nennt  die Arbeit von Lortz ein klassisches Werk und hält es für das beste moderne  4 Joseph LorTz: Reformation. Lexikon für Theologie und Kirche. 2., völlig neu bearb. Aufl. Bd. 8.  FR 1963, 1069-1082, Ktn.  5 Joseph LorTz: Reformation. Sacramentum mundi: theologisches Lexikon für die Praxis/ hrsg.  von ... Karl Rahner ... Bd. 4. FR: Qumran-Zukunft. 1969, 74-112. Dieses Lexikon erschien gleich-  zeitig auch in Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch und Niederländisch.  6 Joseph LorTz; Erwin IsErRLOH: Kleine Reformationsgeschichte: Ursachen, Verlauf, Wirkung.  FR 1969.  7 Erwin ISseRLOH: Geschichte und Theologie der Reformation im Grundriß. PB 1980.  8 Daniel O1LIvıER: Le proc&es Luther 1517-1521. P 1971,8.  9 John M. ToppD: Martin Luther: a biographical study. Westminster (Md.) 1964; DERs.: Luther:  a life. NY 1982.  104Bd. Qumran-Zukunft 969, FAı Dieses Lexikon erschien gleich:
ze1it1g uch 1ın Englisch, Französisch, Spanisch, Italienisch und Niederländisch.
Joseph LORTZ; Erwın ISERLOH!: Kleine Reformationsgeschichte: Ursachen, Verlauf, Wirkung.

1969
Erwın ISERLOH! Geschichte und Theologie der Reformation 1 Grundriß. 980
Daniel LIVIER: Le proces Luther Xx S$2I 197/71,
John 'L10oDD: Martın Luther: biographical study. Westminster (Md.) 1964; ER! Luther:

lıtfe. 1982
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Werk.:° [)Das Lortz’sche Lutherbild bildet also den Hintergrund für die Beschäfti-
S UL mM1t Luther und bleibt eın Bezugspunkt.

Der Anfang des 1Intensıveren Interesses für Luther sel1tens römisch-katholi-
scher Forscher blieb nicht ohne Eklat, auch WCI111)1 Erwın Iserloh dies nicht beab-
sichtigt hatte Anläßlich eıner ausführlichen Besprechung der Rekonstruktion
der Ablaßaffäre, die Hans olz (1 904-1978] »Martın Luthers Thesenanschlag
und dessen Vorgeschichte«!! vorgelegt hatte; und zugleich Gespräch mi1t Kurt
Alands (I91 5-1994|] Kritik?, hatte Erwın Iserloh erst der » | TIerer Theologi-
schen Zeitschrift«!3 und kurz danach 1n einem Vortrag 1n Maınz!4* die bilderstür-
merische rage gestellt: „»Luthers Thesenanschlag, Tatsache der Legende?«.
[)Damıit wollte keineswegs die historische Bedeutung der Ablaßaffäre rage
stellen, SAI1Z Gegenteil. och auf jeden Fall traf die rage einen empfindli-
chen Punkt der evangelischen Symbolik, nämlich den Inhalt und die Bedeutung
des Reformationsfestes. Nach einer kritischen Prüfung aller historischen uel
len und Nachrichten ber die Vorgänge 3L Oktober SEr I kam dem
Schluß, die verfügbaren Texte ohne vorgefafßte einung geNAaAUSOSULT ohne
die Annahme des weniıger verläßlichen Zeugn1sses VO  . Philipp Melanchthon

Vorwort des zweıten Bandes der Gesamtwerke Luthers erklären waren.‘>
I ie Behauptung Iserlohs 1St Izlar tormuliert: »[Jer Thesenanschlag fand nicht

Der 31 Oktober S:E 1St die Geburtsstunde der Reformation, nicht weil
Luther damals se1ne 9 Thesen den 1üren der Schloßkirche Wittenberg
angeschlagen hat, sondern weil sS1e diesem lag den zuständigen Kirchen-
fürsten zugestellt hat. «16 EsS sah dUs, qals ob damıt W16e 6S der nıederländische
Lutherforscher Willem Jan Koo1ıman 11903-1968] einmal scherzhaft ausdrückte

e1in Glaubensartikel Protestanten und Katholiken trennte die Protestan-
FEn »glaubten«, Luther habe die Thesen angeschlagen; die Katholiken »glaub-

ohn TODD: Reformation. 1972, 368 { It eNters 1898910)4+ thoroughly 1Nnto the Spirıt of the
times an quotes LLLOTE liberally trom Luther and other CO  Yary authors, than anıy other
recent book _ rely ıt frequently.«
Hans VOLZ: Martın Luthers Thesenanschlag un! dessen Vorgeschichte. Weimar I
H* ÄLAND: Der 31 Oktober gilt Recht als der Jag des Thesenanschlags Martın Luthers.

58 1958]), 241-245
I3 Erwin ISERLOH:! Luthers Thesenanschlag, Tatsache der Legende. rierer Theol Zeitschrift

1961), 303-312
Erwiın ISERLOH!:! Martın Luthers Thesenanschlag: Tatsache der Legende. Wiesbaden 1962.

15 6, 161
16 Iserloh: T1n Luthers Thesenanschlag,
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teN«, habe nıicht getan Die Ergebnisse der Diskussion hat Iserloh 1966
einer auch andere Sprachen übersetzten Schrift: der den Ablafstreit

Kontext jener Zeit darstellt, besprochen.! Der Schlufß bleibt freilich » [Jer
Thesenanschlag fand nicht statt!«

Was bleibt VO  - der Diskussion ach mehr als dreifßigen |DITS Auseinander-
SCLIZUNg kann auf jeden Fall 1n einem Kurs ber die Anwendung der historisch-
kritischen Methode als e1in Musterbeispiel angeführt werden. Der Thesenan-
schlag selbst wurde VOIN einem einmaligen, symbolträchtigen Geschehen
Alltäglichkeit zurückgeführt und 1n e1INeEe folgenschwere Entwicklung eingereiht.
uch ohne den Thesenanschlag bleibt der blafßattäre ihre epochale Bedeutung
erhalten: S1e eine entscheidende Etappe eiInNner Entwicklung, die Lüther,
»velim, NO< mitgerissen hat der Forschung hat die Auseinanderset-
ZUNS auch bei denen, die weiterhin der Hıstor1izıtäat des Thesenanschlages
testhalten, der Herabsetzung se1ner geschichtlichen Bedeutung geführt.
„Höchstwahrscheinlich«, schreibt Reinhard Schwarz 1929], »hat s1e 41sSO
spatestens jenen agen auch Wittenberg, dem Universitätsbrauch ENTISPIE-
chend, durch Anschlag der Universitätskirchentür publik gemacht.«" se1-
Her monumentalen Lutherbiographie widmet Martın Brecht LO32) mehr den
Briefen Aufmerksamkeit, die Luther 31 Oktober 517 geschrieben hat, als
dem Anschlag der Thesen: „Aller Wahrscheinlichkeit ach wurden die Thesen,
W1e das auch üblich SCWESCH seıin scheint, handschriftlich angeschla-
CIl und zuerst auch verbreitet.«?° Otto Hermann Pesch 1931] hat eiıner
Anmerkung Stand der Debatte 2100010 1983 Luther« das
Fazıt der Diskussion zusammengefaßt: der Thesenanschlag 1St eiıne gesicherte
Tatsache und die Wahrscheinlichkeit, nicht stattfand, 1Sst SOa die bes
SCIC Hypothese.?! Hat Koo1ıman doch och 1ımmer Recht und bleibt der Thesen-
anschlag »Glaubenssache«?

Erwin ISERIÖH: Luther zwischen Retorm und Reformation. 966
I8 Martın LUTHER: De Captiıvıtate Babylonica ecclesiae praeludium; 6, 497,

Reinhard SCHWARZ:! Luther. GO 986, 46
Martın BRECHT: Martın Luther. [Bd. ‚8 Se1n Weg ZUT Reformation; 148 3-1 y 98
tto Hermann PESCH!:!: Hinführung Luther. L082; 30/7/-309
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Theologischer Luther
I dıe große euerung48{ sich der römisch katholischen Lutherforschung

den ühen sechziger Jahren, als Zuge des ökumenischen Aufbruches 611
Reihe Doktoranden, nicht Deutschland sondern auch Rom und Parıs,
bei Luther das Thema für ihre Doktorarbeit fanden die Offentlichkeit
viele MmM1t der Publikation ihrer Arbeit 1967 erum Das Auftreten römisch-
katholischer Lutherforscher WAar C1110C5 der Kennzeichen des Jubiläums anläßlich
des Jahrestages des Thesenanschlages Charakteristisch 1STt die Arbei-
ten des beschränkten monographischen Vorhabens, systematischer der
historischer und VOT allem theologisch Or1eNtIErT S1e wollten Luther
als Theologen ernst nehmen und unbefangen ıuntersuchen Weder apologetisch
och polemisch wollten S1C sachlich wissenschaftliche Forschung bieten Als
Thema wurden Fragen ausgewählt die der interkonfessionellen Ause1in-
andersetzung Gespräch WAaTeCl WIC Rechtfertigung, Sakramente, Amt Kır
che Holen CHUSC dieser Studien ohne S1C hier besprechen, Aaus der ECVCI1-
tuellen Vergessenheit zurück Aarts (* 937), »{ IIe Lehre Martın Luthers ber
das der Kirche« Johannes Brosseder (* FO371, „Luthers Stellung den
Juden Spiegel Interpreten« 23 Georges Chantraine (* TO351 » Erasme
Luther libre arbitre et serf arbitre« uUugus Hasler 19 37 1980), „Luther der
katholischen Dogmatik« 4N Laurentius Klein (* 1928), »Evangelisch Lutherische
Beichte« .6 Harıy J McSorley TO3T), „Luthers Lehre VO Unfreien Willen«
Frido Mann 940], » [ Jas Abendmahl beim JUNSCH Luther« 8 Hans Bernardeyer
(* 924|), „Luther und die Messe« Wolfgang Schwah 1942], »Entwicklung und

Jan AARTS Die Lehre Martın Luthers über das Amt der Kirche 3861 genetisch systema
tische Untersuchung se1iNer Schritten VO  - bis Helsinki 1972

273 ohannes BROSSEDER Luthers Stellung den Juden Spiegel SC11EX Interpreten Interpre
tatıon und Rezeption VO  3 Luthers Schritten und AußerungenZ Judentum 19 und
Jahrhundert VOT allem deutschsprachigen Raum E
Georges CHANTRAINE Erasme Luther bre arbitre et sert arbitre &tude historique et

theologique. F Namur 1981
25 ugus: HASLER: Luther der katholischen Dogmatik: Darstellung SC111eT Rechtfertigungs-

lehre i den katholischen Dogmatikbüchern. 1968
6 Laurentius KLEIN: Evangelisch-Lutherische Beichte: Lehre und Praxis. I1961.
27 Harry J MCSORLEY: Luthers Lehre VO: unfreien Willen nach SCe11NeTr Schrift De SCIVO arbitrio

Licht der biblischen un kirchlichen Tradition. 967
8 Frido MANN Das Abendmahl beim iJUuNngen Luther. SN

Hans Bernard MEYER Luther un! die Messe Rala liturgiewissenschaftliche Untersuchung
über das Verhältnis Luthers ZU Me{iSwesen des spaten Mittelalters 196
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Gestalt der Sakramententheologie bei Martın Luther«, Heinz-Meinolt Stamm
(* 38), „Luthers Stelung:Ordensleben«,? Wolfgang Stein (1 022- 980), »[Jas
Kirchliche Amt bei Luther«,? Joseph Vercruysse LO31), »Fidelis Populus«,33
Reinhold Weler 1928]), »[Jas Theologieverständnis Martın Luthers«,* Jared
Wicks (* 1929], „»Man ycarnıng for PTACE «>

1die methodisch bahnbrechende Arbeit W ar allerdings keine Lutherstudie.
S1ıe beschäftigte sich mMI1t Karl Barths Rechtfertigungslehre. 19 veröffentlichte
Hans Küng 1*1928) sSe1inNn Erstlingswerk, „»Rechtfertigung: die Lehre arl Barths
und SIHE katholische Besinnung«.?° Idie Arbeit blieb nicht unbeachtet. DiIie VOor-
sicht mM1t der Kung der Einleitung se1ne Absicht verteidigt, ze1gt schon,
sich dessen bewußt Wäaäl, Neues bieten: »Polemik, Kontroverse,
Streitgespräch und Widerlegung Dogmatik mu{ß freilich auch das SC1IN. och
hier liegt unls besonders Herzen die Selbstbesinnung. «37 ETr will weder »für
Barth«, och »SCHCH Barth« schreiben. geht darum »11 ernstem und unbe
stechlichem theologischen Gespräch sich gegensel1t1g den Spiegel des Evangeli-
U11): Jesu Christi vorzuhalten. Es soll e1in ‚dogmatisches: Gespräch SCe1N«.3°®
Diese CC Orientierung WIT'! später programmatisch ausgesprochen: „Statt mıi1t
einem bloßen egner möchte mit dem Partner sprechen, anstatt mi1t blofsSer
Dialektik möchte 11a1l miıt dem Dialog, dem verstehenden Gespräch u_

chen. «39 Für die Zukunft des theologischen Gespräches der Lutherforschung
1St wichtig, Küng den Vergleich der Barth’schen und der römisch-katholi-
schen Rechtfertigungslehre mı1t dem a7z1ıt abschließen Izann EsS besteht, aufs
(:anze gesehen, e1ine grundsätzliche Übereinstimmung.“° 1 )as Gespräch ber die

3 Wolfgang SCHWAB: Entwicklung und Gestalt der Sakramententheologie bei Martın Luther. F;
Bern 1977

31 Heinz-Meinolft STAMM: Luthers Stellung AB Ordensleben. Wiesbaden 1980.
3 Wolfgang STEIN: Das kirchliche Amt bei Luther. Wiesbaden 1974
33 Joseph VERCRUYSSE: Fidelis populus: 1ne Untersuchung über die Ecclesiologie 1n Martın Ra

thers „[JDictata 1930) psalterium«. Wiesbaden 968
Reinhold WEIER: Das Theologieverständnis Martın Luthers. 1976
are WICKS: Man yearnıng for Luther’s early spiritual teaching. Washington 968; Wies-
baden 1969

36 Hans KUÜNG: Rechtfertigung: die Lehre arl Barths und 1ine Katholische Besinnung. Einsıe-
deln Für die Bedeutung der Studie hinsichtlich der Lutherforschung siehe tEto Herman
PESCH: Zwanzıg Te katholische Lutherforschung. 16 1966J), 399

37 Ebd, 15
38 Ebd, 16

Ebd, 105
Ebd, 27  IN
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Rechtfertigungslehre dauert bıs heute und 1st bıs eiıner bestimmten
Übereinstimmung gewachsen. Jungs erschienenen Dokument der »Geme1n-

Römisch-Katholischen Evangelisch-Lutherischen KOmMmM1SS1O0N« ber
„Kirche und Rechtfertigung« konnte ZUSaLıı1EI erklären: „Lutheraner und
Katholiken bekennen sich geme1insam dem biblischen CUgNIS VOI Rechtter-
1gung un! Kirche als unverdientem Gnadengeschenk.«*! Außerdem hat der
Lutherische Weltbund geme1ınsam mıt dem Päpstlichen Rat Förderung der
Einheit der Christen all das gesammelt, W as 1n den verschiedenen Dialog-
dokumenten ber die Rechtfertigung geSagT wurde und diese Erklärung m1t der
rage, ob dieses Lehrstück och als kirchentrennend betrachten ist, die
Kirchen geschickt.

DiIie Arbeit VO  3 Albert Brandenburg (11908-1978], »„Gericht und Evangelium:
Worttheologie FB Luthers erster Psalmvorlesun . WAar 1960 die dUSSC-

sprochen theologische Studie ber Martın Luther der römisch-katholischen
Lutherforschung. S1e wollte einenSchritt ber Lortz unddolfHerte 87- 970]
hinaus gehen: »Wichtiger als die Beurteilung der Person des Reformators| scheint
u1nls gegenwärtig die Beschäftigung mi1t der Luthertheologie SC1IN «43 An-
schlufß die existentielle Lutherdeutung Gerhard Ebelings (* 5L »dern..
wärtıg tiefsten eindringende und zugleich zühnRechtfertigungslehre dauert bis heute an und ist bis zu einer bestimmten  Übereinstimmung gewachsen. Im jüngst erschienenen Dokument der »Gemein-  samen Römisch-Katholischen / Evangelisch-Lutherischen Kommission« über  »Kirche und Rechtfertigung« konnte man zusammen erklären: »Lutheraner und  Katholiken bekennen sich gemeinsam zu dem biblischen Zeugnis von Rechtfer-  tigung und Kirche als unverdientem Gnadengeschenk.«* Außerdem hat der  Lutherische Weltbund gemeinsam mit dem Päpstlichen Rat zur Förderung der  Einheit der Christen all das gesammelt, was in den verschiedenen Dialog-  dokumenten über die Rechtfertigung gesagt wurde und diese Erklärung mit der  Frage, ob dieses Lehrstück noch als kirchentrennend zu betrachten ist, an die  Kirchen geschickt.  Die Arbeit von Albert Brandenburg (1908-1978), »Gericht und Evangelium:  zur Worttheologie in Luthers erster Psalmvorlesung«,“ war 1960 die erste ausge-  sprochen theologische Studie über Martin Luther in der römisch-katholischen  Lutherforschung. Sie wollte einen Schritt über Lortz und Adolf Herte (1887-1970)  hinaus gehen: »wichtiger [als die Beurteilung der Person des Reformators] scheint  uns gegenwärtig die Beschäftigung mit der Luthertheologie zu sein«.%® Im An-  schluß an die existentielle Lutherdeutung Gerhard Ebelings (* 1912), - »der gegen-  wärtig am tiefsten eindringende und zugleich kühn ... vorstoßende Deuter«“ —  sucht Brandenburg die Mitte der Theologie Luthers in den »Dictata super  Psalterium«. Er will als Theologe »systematisch« arbeiten. Die Mitte findet er  im Begriff »iudicium«, »der inhaltreichste Begriff der Psalmenvorlesung«.* Er  beschreibt dabei die existentielle Einheit, die die objektive Tat Christi und das  subjektive Erfassen des Menschen bilden: »Christus als iudicium verwächst über  das geschehene Wort (Gerichtswort) mit dem iudicium in der confessio des Men-  schen zu einer Einheit.«“ »Das Heilswirken Gottes kommt in dem von mir  empfangenen und im Glauben vollzogenen Wort zum »Dasein««.” Brandenburg  41 KIRCHE UND RECHTFERTIGUNG: DAS VERSTÄNDNIS DER KIRCHE IM LICHT DER RECHTFERTIGUNGS-  LEHRE/ Gemeinsame Römisch-Katholische / Evangelisch-Lutherische Kommission. PB; F 1994,  17(8 9).  42 Albert BRANDENBURG: Gericht und Evangelium: zur Worttheologie in Luthers erster Psalm-  vorlesung. PB 1960. Zu seinem Anliegen in jenen Jahren siehe Albert BRANDENBURG: Hin-  weise zur Methodik der Arbeit an der Luthertheologie. In: Begegnung der Christen/ hrsg. von  Maximilian Roesle und Oscar Culmann. S; F 1960, 496-500.  43 Ebd, 158  44 Ebd, ı4f  45 Ebd, 155  46 Ebd, z53  47 Ebd, 154.  109vorstofßende LDeuter«44
sucht Brandenburg die Miıtte der Theologie Luthers 1n den »[JIictata u
Psalterium«. Hbr will als Theologe »Systematisch« arbeiten. DIie Mıiıtte findet

Begriff »1Udic1um.«, »der inhaltreichste Begriff der Psalmenvorlesung«.* Er
beschreibt dabei die existentielle Einheit, die die objektive Jlat Christi und das
subjektive Erfassen des Menschen bilden »Christus als iudieium verwächst ber
das geschehene Wort (Gerichtswort) M1 dem iudicium der confessio des Men-
schen einer Einheit. ‚46 »[Jas Heilswirken Gottes ommt dem VOI) IN 1r
empfangenen und Glauben vollzogenen Wort ZU ‚[Dase1nc«.47 Brandenburg

41 KIRCHE RECHTFERTIGUNG: DAS VERSTÄNDNIS DER KIRCHE IICHT DER RECHTFERTIGUNGS-
LEHRE/ Cemeinsame Römisch-Katholische Evangelisch-Lutherische Kommıission. PB; 094,
17 ($ 9}
Albert BRANDENBURG:! Gericht und Evangelium: ZUT Worttheologie ın Luthers erster Psalm
vorlesung. 1960 Zu seinem Anliegen 1n jenen Jahren siehe Albert BRANDENBURG:! Hın-
we1lse ZALT- ethodik der Arbeit der Luthertheologie. Begegnung der Christen/ hrsg. VO  -

Maximilian Roesle un! Oscar Culmann. S; 1960, 496-500.
43 Ebd, 158

Ebd, I4f
45 Ebd, 155

Ebd, 153 Ebd, 154
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faßt se1ne These WwW1e folgt ZUSamnineln »Wır glauben, erkennen, bei K
ther auf Grund eben se1ner prädikatorischen Uranlage alle Theologie als Aussa-
SC VOIl dem Widerspruch Welt ‚gnädig: handelnden C zOtt hintendiert auf
die 1 Wort geschehende Heilstat. «48

1 )as Buch hat leider einen langfristigen und eher unerquicklichen Schulstreit
ausgelöst. Dabei Wl die Kontroverse übrigens stark VOIl der persönlichen und
leidenschaftlichen igenart einıger Protagonisten gepragt, die die Meınungsver-
schiedenheit ungebührlich dramatisiert haben I die SOgeNanNtE Lortzschule hat
den Versuch VOIl Brandenburg schroff abgewiesen. Theologisch hatte dies
Folge, die Lortzıaner Brandenburgs Feststellung einer Abwertung
des Objektiven un:! Sakramentalen beim Jungen Luther ihren Untersuchun-
SCIH besonders das sakramentale Denken herausstellen wollten, WwW1e 7B Lortz
seinem Beıtrag ber das Sakramentale Denken beim jJungen Luther.% Miıt einem
Hınweils auf Brandenburg schreibt Lortz »Von diesem objektiven Denken 1st
Luthers Werk VON gefüllt. «®° Vorwort der vierten Auflage B 962) VOIN

»„DIie Retormation Deutschland« schreibt der Altmeister Loörtz polemisch
„Auch die neuerdings stark vorangetriebene existentialistische Interpretation der Theolo-

gıe des jungen Luther veErIMmMaas mich 1n dieser Überzeugung nicht wankend machen. Die
rage geht dahin, ob die Ansatze ‚existentialen: Denkens bei Luther his existentialisti-
schen Kategoriıen vorgedrungen Sind. Meınes Frachtens zwıngen uns die exte einer
negatıven Antwort Luther bleibt grundsätzlich dogmatisch gebunden 1MmM inne der tradi-
tionellen Auffassung des Dogmas; denn bleibt einem entscheidenden eil eın

ontologisch Denkender. eın religiöses und theologisches Grundanliegen, die Rechtterti-
läfßt sich der Schwierigkeiten, die besonders Luthers Terminologie der Erklärung

bereiten, mit genügender Sicherheit als ıne objektiv wirkliche Umwandlung des Men:-
schen durch die CGnade erwelsen. «51

Die abweisende Besprechung VOIN „»Gericht und Evangelium«, die Erwın Iserloh
der »Theologischen Revue« veröffentlichte, WAar für den schwerkranken YTan-

denburg S17 schmerzhafter Stachel. Das Wort einer »grotesken Fehldeutung D
thers« WAar peinlich.” Miıt Peter Manns  / (1923-1991I] »Lutherforschung heute:

48 Ebd  ‘J
Joseph LORTZ!: Sakramentales Denken e1ım jJungen Luther. Lu) 36 969), 0-40 DERS: Erneu-
CIU1N un! Einheit: Aufsätze EL Theologie- und Kirchengeschichte aus Anlafß se1Nes 1OI

Geburtstages/ hrsg. VO  - Peter Manns. Wiesbaden 987, 646-677
Joseph EORTZ:! Luther und WITr Katholiken heute Joseph OItZ Erneuerung und Einheit,
778

yl Joseph LORTZ:!: LDie Reformation 1n Deutschland. ufl 964,
Erwın ISERLOH: Existentiale Interpretation ın Luthers erster Psalmenvorlesung. ThRe 96
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Krise und Aufbruche« wurde der Streit zwischen der SOS »historische Schule«
Lortz un dem »systematischen Flügel katholischer Lutherforschung«

kämpferisch, prinzipiell und doch ohl barocker Weise aller Offentlichkeit
ausgetragen, ausgeweıtet und »dramatisiert«. 53 uchWEetzt der »Feindbruder«
Otto-Hermann Pesch 1n der Hauptrolle erscheint, 1sSt das Buch Brandenburgs nıe
weitab. Anl War der eher nüchterne Bericht ber ZWaNZl1ıg ahre römisch-ka-
tholischer Lutherforschung, den Pesch anläßlich des Internationalen Kongres-
SCS für Lutherforschung Jaärvenpää Finnland) der „»Lutherischen Rundschau«
veröffentlicht hatte. 4 Die Schola Lortziana erfuhr den Bericht als »ernüchternde«.
Kühn, aber voreilig Iannn I11an heute wurde S1€e VO  , Pesch
abgehalftert: »Aber 36eT die VO  . Ortz herkommende Weise, ach Luther
fragen, endgültig überschritten wird, kannn nicht zweifelhaft SCE1IN. «> [Das klang
S als ob Pesch 61n alternatives Programm für den »Ökumenisch-theologischen
Autfbruch« der römisch-katholischen Lutherforschung bieten wollte. [ Dieses
rogramm zielte auf » d]_e fortschreitende Ösung VO historisch-biografischen
Ansatz ZUgunsten der Sachdiskussion Konfrontation mı1t der katholischen
Lehre«.5° ESs ommMme 3  auf all, » d_le reformatorischen Aussagen auft ıhre sachl;i
che Legitimität« befragen, »auch und gerade Absehen VOIl ihrer histori-
schen und biographischen EeNES1S« .57 Pesch sieht och Zzwel weıtere Schritte,

«Cie Hinwendung einem systematischen Lutherstudium rein des Eigeninteresses
se1ner Fragen willen, Iso hne jeden thematischen Blick auf Luthers ‚Werdegang: un:hne
allı apologetische Absicht, und der Versuch, einen heimlichen ONnsens zwischen der Leh:

Luthers unı der katholischen Lehre erheben durch tieferes Bedenken der eigenen
ebenso wWw1e der Position Luthers W as Kritik keineswegs ausschlie{ft, sachnotwendig ABr

73-84, ltat, 87 Mıiıt Hinweis auf Brandenburg: » Vom Oorte gOtLLES betroffen se1in un: 1n
seinem Licht die eigene Ex1istenz verstehen, heißt ber für Luther nicht existentiale Interpre-
tatıon 1ın dem Sinne, da{(‘ die Tatsächlichkeit der Heilsereignisse 1ın rage gestellt der als
unbeträchtlich hingestellt werden sSOll« J Iserloh: Luther und die Reformation,

53 eter MANNS: Lutherforschung heute Krıise und Aufbruch. Wiesbaden 1967; Darstellung der
Kontroverse 1n tto Hermann PEsSCH:!: Der »katholische« und der „lutherische« Luther: 1ne
späte Antwort eter Manns. Gerechtigkeit AUS Glauben: Luthers rage die Kirche

1982, A= 1:
tto ermann PESCH: Zwanzig re katholische Lutherforschung. 16 1966], 392-406;
nach dem Kongre{ß nicht wesentlich geändert DERS Abenteuer Lutherforschung: Wandlun-
CN des Lutherbildes 1n der Katholischen Theologie. Die Neue Ordnung 966), -430.
Pesch: Zwanzig Jahre katholische Lutherforschung, 40I

56 Ebd 398
Ebd, 397
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Fragen nach den hinter den Einzelaussagen wirksamen Grundstrukturen des theologischen
Denkens und deren Legıtimität anhält un 1 übrigen die Bereitschaft ZU. Lernen uch
VO  - dem ‚Häretiker: Luther, kurz WAaSs den Willen ZU Gespräch einschlie{fst. «58

Was Pesch Vorschwébte, hatte mittlerweile in einer monumentalen Ok-
torarbeit, » Theologie der Rechtfertigung be1 Martın Luther und Thomas VO  3

Aqgu1n« verwirklichen versucht. S1e schlie{ßt bei dem Wunsch jener Zeit:
Luther und Thomas 1NS Gespräch bringen.“ Lie Untersuchung bleibt wohl
das beachtlichste Ergebnis dieser Jahre des Autftbruches. S1e 1St bedeuten-
der, als s1e W1Ie dies oft geschieht eın einzelnes Produkt geblieben lst,
sondern den Anfang mehrerer bedeutender Beıiträge ZUT Lutherforschung dar
stellt, denen die schon erwähnte »Hintührung Luther« zählt, die gleich
Salllı viele Forschungsergebnisse zusammenträgt. Pesch bietet nıicht e1INne eihe
wichtiger Beıtrage zentralen Themen der systematisch-theologischen Luther-
forschung, sondern der Auseinandersetzung mı1t Peter Manns auch ständig
genötigt, über die Methode nachzudenken. »Theologie der Rechtfertigung«
vergleicht Pesch systematisch die Rechtfertigungslehre Luthers als der Fragende
mM1t Thomas als dem Befragten. ))II1 der vorliegenden Arbeit 1st Luthers Theolo
Z1C der Schlüssel, die Theologie des heiligen Thomas das Erschließende.«!
Die m1ınut1Ose Darstellung dieser beiden »(‚esamtausprägungen theologischen
Denkens« führt der Schlufßfolgerung, da{ß weni1gstens dem behandelten
Fragenkreis »Zzwischen Thomas un Luther kein rund Anathema, ZUT

gegenselt1igen erwe1gerung der Kirchengemeinschaft ausfindig gemacht WCI1-

den konnte«.°?
Zugleich werden grundsätzliche Überlegungen betreffs der theologischen und

Grundformenstrukturen angestellt, die Pesch mi1t dem Unterschied zwischen
»existentieller« un! »sapientialer Theologie« zusammengefafßt hat einem
Autsatz der »T’heologischen Lıteraturzeitung« hat beide Arten W1€e folgt
definiert:

8 Ebd, 303
ttoHermann PESCH: Theologie der Rechtfertigung beiIınLuther und Thomas VO  - Aquın
Versuch eines systematisch-theologischen Dialogs. 1967

60 Katholischerseits siehe Stephanus PFÜRTNER: Luther und Thomas 1 Gespräch: Heil
zwischen Gewißheit und Gefährdung 961 evangelischerseits siehe Hans ORSTER: [)as
Freiheitsverständnis bei Thomas VO  - Aquın und Martın Luther. GO 96 siehe uch Ulrich
KÜHN: Vıa cCarıtatis: Theologie des Gesetzes bei Thomas VO  - quın. GO 965

6I Ebd,
62 Ebd, 890.
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»„»»Fxistentielle Theologie:« bezeichnet jene Weise, Theologie treiben, die sich ın keiner
Lehraussage VO Ort der sich vollziehenden Glaubensexistenz, des Glaubensgehorsams
wegbegibt, vielmehr ihre Aussage formuliert, da{ß darin das ‚ich aube« und ‚ich beken:
L1E < des Aussagenden nicht HE als GCrund der Möglichkeit orausgesetzt, sondern reflex
mitthematisiert wird. ‚Sapientiale Theologie« bezeichnet jene Weise, die den Ort der sich
vollziehenden Glaubensexistenz 1n dem 1Nnne verläßt, S1e 1n ihren Lehraussagen das
‚ich glaube« un! ‚ich bekenne« des Aussagenden als ständigen Grund der Möglichkeit VO!I-

aussetzZt, ber nicht mitthematisiert, vielmehr, SOWEeIlt Gottes Selbstersc  eßung dazu
ermächtigt, die Gedanken C(iottes über Welt, Mensch UnN! Geschichte spiegeln un! nach:
zuvollziehen trachtet«.63

I1 dieser Strukturunterschied »Nicht NUur formaler Verstehenshorizonte und 1N-
haltlicher Artikulationsgestalten, sondern des Vollzuges VOIMN Theologie über-
haupt« 1St »„der tiefste Unterschied und (‚egensatz zwischen Thomas und 113
ther, der alle anderen Unterschiede un! Gegensätze unterfängt und bedingt«.°%
Sind nicht beide Denkstrukturen christlich legitim? »Hi Luther«
schlägt Pesch methodisch VOL, Luther elıner Art vorkonfessionellem und
überkonfessionellem Standpunkt AaUus lesen und versuchen, ıhn theolo-
gisch (anzen des christlichen Denkens jensel1ts kontessioneller Selbstverteidi-
SUNg würdigen, das heißt, VOIN der Kirchenspaltung und iıhren Folgen vorüber-
gehend abzusehen und seinen Gedanken konstruktiv das theologische Ge-
spräch der Gegenwart einzubezjehen.®; Wenn 11141l vorkonfessionell ach der
Stellung un:! Bedeutung Luthers und se1iner Theologie innerhalb der Geschichte
der Kirche und des christlichen Denkens fragt, mu{ INan vielleicht damıit rech-
NCI, >; Luther der wurde, der W weil sich ıhm exemplarischer Weise
die Aufgabe stellte, Verstehensbedingungen das (lanze des vange-
ums LICU denken und sagen«.° IDıie TFhese, Luthers Theologie also
»e1INe epochale C6 Phase der Geschichte des christlichen Glaubensverständ-
N1SsSes darstellt«, bedeutet nıcht a-pr10r1, da{fß dieser Versuch unorthodox sSe1in
mu{fß.67

Die Tage, die Pesch die römisch-katholische Lutherforschung stellt, 1St
wesentlichVOIl Lortz’s Fragestellung verschieden. Es geht nicht das Katho-

63 tto ermann PESCH! Fxistentielle und sapientiale eologie hermeneutische Erwägungen
ZUT systematisch-theologischen Kontfrontation zwischen Luther un Thomas VO)]  - Aquın ThL

1967), 731-742, ltat, 738
64 Pesch Theologie der Rechtfertigung bei Martın Luther un! Thomas VOI Aquın, O41
65 Pesch nführung Luther, 227
66 Ebd;
67 Ebd, I2
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lische 1n Luther herauszustellen, auf diesem Boden m1t Luther reden
können, sondern darum, Luther als (:anzen betrachten und fragen, ob die
katholische Theologie nicht VOT einen Luther geführt Wird, »den S1E, unbescha-
det aller Kritik 1 einzelnen, ernsthaft als EINE EIZENE Möglichkeit theologı-
schen Denkens ıınd Fxıistierens begreifen sucht, ohne VOI
dem nehmen wollen, Was entscheidend dem Theologen, Prediger und
Reformator Martın Luther macht«.68 SO kann versuchen, die Kontroverse
wieder innerhalb gemeinsamer Mauern beherbergen.

Grunde WAar der Streıit zwischen der „»historischen Schule« der Familia
Lortz1iana und der »systematischen Schule« nicht blof eın Streit Methoden,
sondern e1INe theologische Kontroverse e1Ne verschiedene Hermeneutik beim
Wahrheitsverständnis: 1sSt Wahrheit als strikt objektiv verstehen der 1St der
mehr subjektive und existentiale Weg Glaubensverständnis berechtigt? ES
1sSt nıicht VOIN ungefähr, der Gelehrtenstreit Recht der Unrecht
Schatten Ebelings geführt wurde und der Name Rudolf Bultmann (1884-1976]
nıe unerwähnt blieb

Der Streit zwischen den beiden Richtungen, der 1967 anfing, erlebte
Lutherjubiläum 1983 mıi1t der schon erwähnten spaten Antwort VOIN Pesch 1n
»Gerechtigkeit aus Glauben: Luthers rage die Kirche« 61n Nachspiel. Mıt
dem ode 1991 e1INes der Protagonisten, Peter Manns, 21nNg 5A12 Ende

Jubiläen Sind e1in Anl für Veröffentlichungen. Der 450 Jahrestag der
»Confessio Augustana« Jahr 1980 hat auch die Lutherforschung belebht. Zen-
tral War dabej die gemeinsame Diskussion VOIl römisch-katholischen und luthe
rischen Forschern ber den Vorschlag VO  e Vınzenz Pfnür 37} einer möglichen
Anerkennung der »Confessio Augustana«. FG den bleibenden Erträgen gehört
die VO  g Herbert Immenkötter 38) herausgegebene kritische Edition der »CONn-
tutatio«,° SAaImInmnenNn mıiıt dem umfangreichen Sammelband »Confessio Uugus-
tana und Confutatio«7°, eine Summa Reichstag VOIl 3 Klare ökumenische
Zielsetzung hatten »Evangelium Sakramente Amt und die Einheit der KIr-
che«, herausgegeben VO Okumenischen Arbeitskreis evangelischer un

68 Pesch Zwanzig Jahre katholische Lutherforschung, 406
69 DIE CONFUTATIO DER CONEFESSIO ÄAÄUGUSTANA V} AÄUCUSTUS 530/ bearb VO  an Herbert

Immenkötter. 979
CONFESSIO AUGUSTANA UN. CONFUTATIO: der Augsburger Reichstag 3 und die FEinheit der
Kirche; Internationales Symposion der Gesellschaft ZUT Herausgabe des Orpus catholicorum
ın Augsburg VO September 1979/ ın Verbindung mit Barbara Hallensleben hrsg. VO  zn
Erwın Iserloh. 980
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römisch-katholischer Theologen” und der Sammelband „»Contessio Augustana,
Bekenntnis des einen Glaubens«.7? Mıit diesem gemeiınsamen Kommentar ZUIN

Augsburger Bekenntnis wollte 1n eiInNner wissenschaftlichen Untersuchung
prüfen, 1ewelt e1in gemeinsames zatholisch lutherisches Verständnis der
Contessio Augustana möglich 1St«.73

einer Übersicht der Ergebnisse des Lutherjubiläums 1983 schrieb Gottfried
Maron (* 928) der »Theologischen Rundschau«, die Beiträge katholischer
Autoren sowohl der Intensität als auch der Qualität ach den bemerkenswer-
Testen Kennzeichen des Lutherjubiläums gehörten: »”»SO hat schlechthin
bisher nicht gegeben«.”* | S erübrigt sich, alles aufzulisten. Vieles WAaTrTen Eintags-
fliegen und ist zehn Jahren spater wieder VETISCSSCHIH. och 65 heute och
VO gründlich veränderten Klima.7s LIie »Hinführung Luther«, die Pesch
diesem Anl veröffentlicht hat, haben WIT schon mehrmals erwähnt »{ Iie Re-
formation in Deutschland« VOI OÖrtz wurde MmMi1t einem ausführlichen Nach-
WO  m VON Peter Manns versehen und nochmals aufgelegt.”® 7u demselben Jubiläum
veröffentlichte Manns miıt Farbtafeln VOMN Helmuth Nıils LOOse auch einen treff.
lichen und bewegten, biographisch erzählenden Bildband, »„»Martın Luther«.77
Das Buch endet mi1t Worten die Lichte des persönlichen Geschickes und des
Todes des Verfassers Rührendes haben: »Wer sich Luther hält der lebt
gut und stirbt och besser, weil Ende des dunklen Tunnels jemand steht, der
uns lieb hat un! auf den WIT uns freuen dürten Das 1sSt das ökumenische
Vermächtnis Luthers, für das WITr ihm schlicht danken sollten. «78 S1e illustrie-

/1 EVANGELIUM SAKRAMENTE ÄMT UN DIE EINHEIT DER KIRCHE:!: die ökumenische Tragweite
der Contessio Augustana/ hrsg. VO  } arl Lehmann und Edmund Schlink FR; CO 1982

/2 CONFESSIO ÄAÄUGUSTANA: Bekenntnis des einen Glaubens; geme1ınsame Untersuchung utheri-
scher und katholischer Theologen/ hrsg. VO  - Harding eyer und Heınz Schütte. PB; 980

73 Ebd, } @5a8

Gottfried MARON:!: dem Wege einem ökumenischen Lutherbild. 98 5), 50-28 47
ltat, S 1: DERS.:! Dıie ( Ganze Christenheit auft Erden: Martın Luther und se1ne ökumenische
Bedeutung; Geburtstag des Verfassers/ hrsg. VO  - Gerhard Müller und Gotttried Seebafß.
G 1993, I142-17/3, itat, 142
Fiınen Literaturbericht siehe tto Hermann PESCH: Erträge des Luther-Jahres für die katholi-
sche systematische Theologie. 7A3r Bilanz des Lutherjahres/ hrsg. VO  } eter Manns. 986,
I-I5

76 uch abgedruck: 1ın eteR MANNS: ater ım Glauben: Studien AB Theologie Martın Luthers.
1988, 3208-246

77 eter MANNS: Martın Luther/ mıiıt 96 Farbtafeln VO  . Helmuth Nils Loose un! einem Geleit:
WOTTt VO FEduard Lohse F Lahr 982

78 E 22O.
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IC11, W1eE VOI Luther als einem » Vater 1 Glauben« reden konnte. »»>Vater 1
Glauben: wurde Luther für viele einem kkaum sichtbar machenden Prozeß
durch se1ne SOTSSaMN erarbeiteten biblischen Vorlesungen, durch se1ne ungewöhn-
lich reiche Predigttätigkeitren, wie er von Luther als einem »Vater im Glauben« reden konnte. »»Vater im  Glauben« wurde Luther für viele in einem kaum sichtbar zu machenden Prozeß  durch seine sorgsam erarbeiteten biblischen Vorlesungen, durch seine ungewöhn-  lich reiche Predigttätigkeit ... durch seine frommen Schriften und zahllose, sehr  persönlich gehaltene Briefe, durch seine Katechismen und Lieder sowie vor al-  lem durch seine Bibelübersetzung«.”° Vater im Glauben ist der Glaubenszeuge,  der andere zum Glauben bringt und im Glauben stärkt.  II Das andere Gesicht  Es spricht für den relativen Erfolg des neueren römisch-katholischen Luther-  bildes, daß ausgesprochen konservative Kreise zu einer Art Gegenangriff ansetz-  ten, der zugleich wissenschaftliche und kirchenpolitische Allüren hatte und auch  nicht nur auf die Lutherforschung ausgriff, sondern zugleich bestimmte Strömun-  gen in der modernen katholischen Theologie, wie z.B. Karl Rahner (1904-1984),  treffen wollte.® Unterstützung suchte man dafür bei einigen namhaften Theolo-  gen, die der Sache von außen her Gewicht verliehen. Mit der internationalen  Kampagne der italienischen Zeitschrift »30 Giorni« wurde dieses Unternehmen  1992 zur Karikatur. Diese Monatsschrift, die von der römisch-katholischen, kon-  servativen Bewegung »Comunione € Liberazione« betreut wird, findet dank ih-  rer Übersetzungen in sechs Sprachen auch internationale Verbreitung. Im deutsch-  sprachigen Raum verbreitet sie ihre Botschaft unter dem Titel »30 Tage in Kir-  che und Welt«.? Diese Verbreitung verlieh dem Widerhall, was außerhalb der  Kreise der Eingeweihten kaum Beachtung fand. Was uns hier interessiert, ist  nicht die Qualität dieser Beiträge, sondern das Phänomen einer konservativen  Gruppe, die —- unter Berufung auf namhafte kirchliche Persönlichkeiten und ab-  sichtlich skandallüstern — mit anscheinend verkannten Forschungsergebnissen  Luther und die ganze neuere römisch-katholische Lutherforschung, nicht nur  theologisch, sondern auch moralisch als unehrlich und hinterhältig zu diskredi-  tieren suchte.  79 Ebd, 1 51; Peter MANnns: Was macht Martin Luther zum »Vater im Glauben« für die eine Chri-  stenheit? In: Ders.: Vater im Glauben, 400-423.  80 Symptomatisch sind z. B. eine Reihe Aufsätze in den Jahren 1980-1985 in »Theologisches:  Beilage der »Offertenzeitung: für die katholische Geistlichkeit Deutschlands«; zusammenfas-  send Johannes BökMmANnN: Abschied von Luther: mit Luthers Theologie ist Einheit in der Heils-  Wahrheit nicht möglich. Theologisches (Oktober 1985) Nr. 186, 6675-6681.  81 30 Tage in Kirche und Welt 2 (Aachen 1992) Heft 2.  116durch se1ne TOMMeEeN Schriften und zahllose, sehr
persönlich gehaltene Briefe, durch se1ine Katechismen und Lieder SOWI1E VOT
lem durch se1ne Bibelübersetzung«.”° Vater Glauben 1sSt der Glaubenszeuge,
der andere Glauben bringt und Glauben stärkt.

Das andere Gesicht
Es spricht für den relativen Erfolg des A A römisch-katholischen Luther-
bildes, ausgesprochen konservative Kreise einer Art Gegenangriff aNSETtZ-
(cE der zugleich wissenschaftliche und kirchenpolitische Allüren hatte und auch
nicht 11UT auf die Lutherforschung ausgri{ff, sondern zugleich bestimmte Strömun-
CI der modernen katholischen Theologie, WI1e 7B arl Rahner (11904-1984|,
treffen wollte.8° Unterstützung suchte 111A1711 dafür be1i ein1gen namhaften T-:REe816:
SCIL, die der Sache VO  w aufßen her Gewicht verliehen. Mıt der internationalen
Kampagne der italienischen Zeitschriftt 3 (:107N1« wurde dieses Unternehmen

992 Karikatur. i iese Monatsschrift, die VOI der römisch-katholischen, Izon:
serv_gtiven Bewegung »Comunıione Liberazione« betreut wird, findet dank
OT UÜbersetzungen sechs Sprachen auch internationale Verbreitung. deutsch-
sprachigen Raum verbreitet sS1e ihre Botschaft iunter dem Titel >)30 Tage Kır
che un! Welt«.21 Diese Verbreitung verlieh dem Widerhall, W as außerhalb der
Kreı1ise der Eingeweihten kaum Beachtung fand Was hier interessiert, 1st
nicht die Qualität dieser Beıiträge, sondern das Phänomen einer konservativen
Tuppe, die unter Berufung auf nam hafte kirchliche Persönlichkeiten und ab-
sichtlich skandallüstern mıiıt anscheinend verkannten Forschungsergebnissen
Luther und die SaNZC HECH6CIE römisch-katholische Lutherforschung, nicht
theologisch, sondern auch moralisch als unehrlich und hinterhältig diskredi:
tieren suchte.

79 Ebd, - eter MANNS: Was machtTLuther ZU » Vater1 Glauben« für die 1ne hri-
stenheit? Ders.: ater 1m Glauben, 0-4

80 Symptomatisch Sind ıne eihe Aufsätze 1n den Jahren 1980-1985 1n »Theologisches:
Beilage der ‚Offertenzeitung: für die katholische Geistlichkeit Deutschlands« %— « zusammentas-
send ohannes BÖKMANN: Abschied VO  - Luther: mi1t Luthers Theologie ist Einheit 1n der Heils:
Wahrheit nicht möglich Theologisches tober 98 5} Nr. 86, 667 5-668

8 I 3 JTage ;‚Bel Kirche und Welt (Aachen 992) Heftft
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))30 (:107N1« verweılst VOT allem auf die Studie VOIN Theobald eer (*1902];
» [ Jer tröhliche Wechsel und Streıit: Grundzüge der Theologie Martın Luthers«.

eıner ersten Fassung Jag das Buch 1974 e1m St eNNO Verlag Le1ipzi1g VOT.

ref mi1t der zweıten, SA11Z überarbeiteten Ausgabe, die Johannes Verlag
Einsiedeln erschien, schlug die Untersuchung ein1ge Wellen.®? Entsprechend
seinem Vorhaben, die Grundzüge der Theologie Martın Luthers »„»ohne das melan-
chthonische Gewand« darzulegen, beabsichtigt der Verfasser, Grundlegendes
bieten. Ausgangspunkt und zentral ist dabei, Ww1e die Überschrift des Buches
angibt, das VOI Luther >)D€ libertate christiana« verwendete BildVfröhlichen
Wechsel und Streit. EsS wird Zugang Luthers Rechttertigungslehre, Anthro-
pologie, Christologie und Trinitätslehre. ES ‚18 eıne rage, sich Beer, W1e
ardınal Ratzınger LO seinem Aufsatz „Luther und die Einheit der KI1r-
chen« SCHhreibt, »11 zäher Ausdauer 61 Leben lang der Lektüre Luthers SOWI1eEe
der vorausliegenden spätmittelalterlichen Theologie gewidmet« hat.83 Dıie
rage 1St trotzdem, W16e und WO diese beeindruckende Belesenheit angewendet
wird und W16e beweiskräftig die Argumente Sind. Im Rahmen einer breiteren
Untersuchung Erlösungslehre überprüft Raymund Schwager 1635} auch
die Arbeit VOI ecCer und fragt „Hat eer nicht die Aussagen Luthers einen
dem Reformator fremden Denkrahmen DPIrESSCIL versucht? «84 Man mu wohl
}  ] da die me1ısten Würdigungen der Ergebnisse negatıv WAaTClIl. einer 1Ns
Detail gehenden, aber auSsgeWOSCNCH Besprechung der »Theologische Revue«,°5

der zugegeben Wird, ein1ıge Probleme tatsächlich bestehen,®® der Ver-
fasser »Wichtige Einzelheiten Licht gebracht« hat®7 un: diesem Buch
»e1INe echte Herausforderung die weiterlaufende Arbeit der Lutherinterpretation
Heste® stellt Jared Wicks VO  . Anfang fest, da{ß die Lektüre »e1Ne erhebliche
Enttäuschung« gebracht hat.89 Es WIT' sachlich belegt, WI1e dem Buche eine
enge VOR Fehldeutungen, schwerwiegende Verzerrungen, Unzulänglichkeiten
und Übertreibungen finden Sind. uch hat der Vertasser wen1g espür für

87 Theobald BEER: Der röhliche Wechsel un: Streit Grundzüge der Theologie ItınLuthers.
Bde 1197/74; Autfl Einsiedeln 1980

83 Joseph RATZINGER:! Luther und die Einheit der Kirchen. Commun10 (I 983), 569
5} Raymund SCHWAGER: Der Fröhliche Wechsel und Streit ABa Erlösungs- und Rechtfertigungs-

lehre Martın Luthers. KTh 106 1984], 27-66 Zätat: 31
Jared WICKS: Revısıon des katholischen Lutherbildes?: Theobald Beers Grundzüge der heo-
logie YT{31 Luthers. 78 1982), 1-I1

87 Ebd,86 Ebd,
88 Ebd, 89 Ebd,
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die verschiedenen literarischen (Gattungen be1 Luther°® und für die Verbindun-
CIl Luthers historischer Entwicklung, besonderen Entstehungsverhält-

Schritten der rhetorischen S1ituation O1 Es wird
vieles nebeneinander gestellt »Ohne verständige Aufmerksamkeit für die histo-
rische Bedingtheit« uch Werner LÖöser 1940) hat sorgfältigen Be-
sprechung viele und entscheidende Bedenken Er »wird Beers Buch
nıiıcht rückhaltlos als tragfähige un: befriedigende katholische Lutherdeutung
annehmen können« der Autor »Nicht die Kraft gehabt hat die Möglichkeiten
voll auszuschöptfen, die dem Recht VON ihm gewählten Ansatz bereitgele-
CI hätten« 93 LÖöser bezweifelt SUSAaI, das Buch die Ansätze befriedigender
Antworten enthält Marc Lienhard mMe1nt Ger auf echte Probleme der
Christologie Luthers hingewiesen habe, aber »1hm selber TISTE nicht gelungen
die echten Spannungen und Intentionen Luthers deuten und fruchtbar 11185

Gespräch einzubringen « Y

Der Einspruch die römisch katholische Neubewertung VON Luthers
Denken StUtZT sich we1ılıter auf die schon jel ältere Studie VO  = Paul Hacker 8i 3_
1979]), »[Jas Ich Glauben« 96 erwähnten Aufsatz VOIN Ratzınger WIT'! als
C112 Außenseiter angeführt der die »eigentliche retormatorische Wende der
Veränderung der Grundgestalt des Glaubensaktes« gefunden und sich »leiden-
schaftlich der Theorie des ißverständnisses WIC allen Konvergenz und Komple-
mentaritätsideen entgegengestellt« hat DiIie Erwähnung dieses Anliegens hat:

1983 aber C111 andere Ausrichtung als I Jahre als Hacker SC Ver-
ständnis des Turmerlebnisses und der retormatorischen Wende darlegte, be
sonders Inst Bizers (1 904 5} Deutung richtete und VOIl C111T »Reflexivi-
tätsdoktrin« Luthers sprach Mıiıt der Hervorhebung der Ansichten VON cer und
Hacker will 1124  i denen wehren, die die »Gegensätze schlicht auf MifSverständ
IUSSC zurückführen wollen« 98 Dagegen betonen die Kritiker S1C SC1 Folge
bewußten Veränderung der Grundgestalt des Glaubens, der TIrinıtätslehre der
Christologie egen diejenigen, die VO  = CIiHGT. »Grundübereinstimmung« reden
möchte doch eher CHICIH Grundunterschied festhalten

Ebd, OI Ebd, U2 Ebd
03 Werner LÖSER FEın katholischer Versuch Luther hPh 56 1198 L} 5 374 3t9: 569

/:
95 Marc LIENHARD: Luthers eologie bleibt ı Gespräch. 1983), 6769, ltat, 69
96 Paul HACKER:! Das Ich ı Glauben bei artın Luther. (Fa 1966
07 Ratzınger: Aa 569
98 Ebd ‚WE

118



Unter den Außenseitern die » 30 Giomni / 3 age Kirche und Welte«
zufolge das andere Gesicht Luthers ZeiISeEN; erscheint weıter Dietrich Emme, der
sich mi1t größter strengung bemüht, ımmer wieder die Frühzeit Luthers, sEe1-

Jugend- und Studentenjahre und seinen Weg 1NSs Kloster rekonstruieren.”
»E1n Duell mM1t tödlichen usgang 1St« lautet der Kern se1iner Forschungser-
gebnisse, die Emme »M1t Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit« vorträgt‘°

»der rund dafür SCWESCIL, der 22Jjährige Magıster der Philosophie und
Rechtsstudent Martın Luther die Erfurter Unıversıität verlie(ß und LF

505 das Erfurter Kloster der Augustinereremiten eintrat. Wiıe Luther selbst
berichtet, erfolgte sSe1nN Klostereintritt nıicht eiwillig, sondern wurde die
SC Schritt ‚WU: 1 )a der Klostereintritt Luthers Zusammenhang mi1t
elıner ihn verhängten Strafe stand, mu{fßte 1mM Kloster anfangs niedrigste,
einem Hausknecht obliegende Arbeiten verrichten, hıs CI, Ende 505
NOoviızlat,Unter den Außenseitern die uns »30 Giorni / 30 Tage in Kirche und Welt«  zufolge das andere Gesicht Luthers zeigen, erscheint weiter Dietrich Emme, der  sich mit größter Anstrengung bemüht, immer wieder die Frühzeit Luthers, sei-  ne Jugend- und Studentenjahre und seinen Weg ins Kloster zu rekonstruieren.”  »Ein Duell mit tödlichen Ausgang ist« — so lautet der Kern seiner Forschungser-  gebnisse, die Emme »mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit« vorträgt'®  — »der Grund dafür gewesen, daß der 22jährige Magister der Philosophie und  Rechtsstudent Martin Luther die Erfurter Universität verließ und am 17. Juli  1505 in das Erfurter Kloster der Augustinereremiten eintrat. Wie Luther selbst  berichtet, erfolgte sein Klostereintritt nicht freiwillig, sondern er wurde zu die-  sem Schritt gezwungen. Da der Klostereintritt Luthers im Zusammenhang mit  einer gegen ihn verhängten Strafe stand, mußte er im Kloster anfangs niedrigste,  einem Hausknecht obliegende Arbeiten verrichten, bis er, ..., Ende 1505 zum  Noviziat, ... zugelassen wurde.«!°!  Unter der Überschrift »Das andere Gesicht des Martin Luther« meldet »30  Tage in Kirche und Welt« in zusammenfassenden Zwischentiteln: »Nach Jah-  ren des Schweigens enthüllt Theobald Beer das wahre Gesicht des Reformators:  Ein Gnostiker, der Augustinus nicht folgen konnte«, aber vor allem starken  gnostischen Einflüßen unterworfen war, die auf den Pseudo-Hermes Trismegis-  thos, das »Buch der vierundzwanzig Philosophen« zurückzuführen war.! »Wurde  Luther Mönch, um nach einem Duell der Justiz zu entkommen? Das meint der  Privatgelehrte Dietrich Emme. Er glaubt nicht an das Bekehrungserlebnis bei  Gewitter.« Hacker, Beer und Emme zusammen mit Ratzinger und Remigius  Bäumer (* 1918) sind Opfer einer Verschwörung seitens der »tonangebenden Schule  um die Theologen Lortz, Manns, Iserloh und Pesch« (sic!) geworden.'® Sie wur-  den die Opfer einer »einflußreichen Lobby katholischer Historiker«, die »aus  99 Dietrich Emmz: Weshalb wurde Martin Luther ein Mönch? Monatschrift für Deutsches Recht  5 (1978), 378-380 = DErs.: Martin Luthers Weg ins Kloster, 15-29; DERS.: Martin Luther: seine  Jugend- und Studentenzeit 1483-1 505. Bonn 1981; DERS.: Martin Luthers Weg ins Kloster: eine  wissenschaftliche Untersuchung in Aufsätzen. Regensburg 1991. Es ist bezeichnend für den  Standort des Verfassers, daß einige seiner Aufsätze in »Theologisches« veröffentlicht wurden.  100 Bökmann: AaO, 6676, der damit die Behauptung von Dietrich Emmz: Martin Luther: seine  Jugend- und Studentenzeit 1483-1505. 3. Aufl. Bonn 1983, ı, aus Emmes Vorwort vom Januar  1983 aufnahm: »Mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit war Luther als Student mit  dem Strafrecht in Konflikt geraten, ...«  101 Emme: Martin Luthers Weg ins Kloster, 39.  102 30 Tage in Kirche und Welt 2 (1992) Heft 2, 43.  103 Ebd, 43.  119zugelassen wurde. «1°!

Unter der Jberschrift »|Jas andere Gesicht des Martın Luther« meldet » 30
age Kirche und Welt« zusammenfassenden Zwischentiteln: „Nach
1611 des Schweigens enthüllt Theobald Ger das wahre Gesicht des Reformators:
Eın Gnostiker, der Augustinus nicht folgen konnte«, aber VOT allem starken
gnostischen FEinflüßen unterworfen Wäal, die auf den Pseudo-Hermes Irısmegıs-
thos, das »„»Buch der vierundzwanzig Philosophen« zurückzuführen 1O2 „Wurde
Luther Mönch, ach einem uell der Justız entkommen? Das me1ınint der
Privatgelehrte Dietrich IIN Er glaubt nicht das Bekehrungserlebnis bei
CGiewitter.« Hacker, eer und InmMme mi1ıt Ratzınger und Remi1g1us
Bäumer (i sSind Opfer einer Verschwörung se1tens der »tonangebenden Schule

die Theologen LOFtz; Manns, serloh und Pesch« SiCc!] geworden.!°3 S1e WUT-
den die Opfer einer »einflußreichen Lobby katholischer Historiker«, die »

99 Dietrich FEMME: Weshalb wurde Martın Luther ein Mönch? Monatschrift für Deutsches Recht
1978]), 378-380 DERS.:! Martın Luthers Weg 1NSs Kloster, 5-209; DERS. Martın Luther: se1ne

Jugend- und Studentenzeit 48 3- Bonn 98 DERS ItiınLuthers Weg 1NSs Kloster: ıne
wissenschattliche Untersuchung 1ın Aufsätzen. Regensburg 1991 Es ist bezeichnend für den
Standort des Verfassers, einıge seiner Autfsätze 1n »Theologisches« veröffentlicht wurden.

1Ol  O Bökmann: Aa 6676, der damıt die Behauptung VO  - Dietrich EMME: Martin Luther: se1ine
Jugend und Studentenzeit 148 3-1 505 Aufl Bonn 19823, L Aaus Emmes Vorwort VO' Januar

98 aufnahm: „Mit Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit War Luther als Student mit
dem Strafrecht 1n Kontlikt geraten, CC

4 (3 Emme: Martın Luthers Weg 1Ns Kloster,
LO  w 3 Tage 1n Kirche un Welt 1992) Heft 2, 43
103 Ebd, 423
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Luther einen Theologen, der das Optfer VOI iß%verständnissen wurd c gemacht
hat Die Verschwörung hat dazu geführt, „da{fß 1n den etzten zehn Jahren jede
andere theologische, geschichtliche der wissenschaftliche Sicht, die Luther e_
W3as kritischer behandelt, verdrängt, Ja verboten wurde « .1° LDamıt gerleten LU-
ther und die katholische Lutherforschung die Sphäre der kirchlichen Krımis.

einer weıteren Sicht, meınt die Zeitschrift, darf wohl miıt dem aps
1US (1903-1914| einverstanden se1N, WE Sagt, „»Katholiken den Pro-
testantısmus 1immer als erstes Kapitel e1iner Tragödie betrachtet haben, dem Z 5 anR
weıtere folgten: Iluminismus, Libertinismus, die Ideologien des neunzehnten
Jahrhunderts und der Modernismus«.!°5

Da{fß 6S sich 1n ))30 Jlage Kirche und Welt« e1Ne Karikatur handelt,
braucht nıcht besonders unterstrichen werden. Es lohnt sich nicht, die CS-
ken Darstellungen widerlegen. Trotzdem verdient das Phänomen tatsächlich
Beachtung: handelt sich Ja nıcht eın unschuldiges Überleben früherer
Ansichten. Gegenteil, hier WIT: gezielt und kämpferisch VO  . einer Zeitschtift,
die sechs Sprachen Namen der Kirchentreue un! abhold jeder Dialogbereit-
schaft »weltweit ber Kirche informiert«, das alte Lutherbild als das authen-
tisch »katholische« wieder belebt und aggreSsS1V dem Schein VOI Wiıssen-
schaftlichkeit und MI1t massıver Verdächtigung der LEUCIECIIHN Forschung verbrei-
tetr Diese Offensive, die auch anderen Veröffentlichungen finden ist, gehört

einen Bericht ber die heutigen Lutherrezeption 1n der römisch-katholischen
Kirche

Okumenischer Oontext

Für ein Verständnis und eine posıtıvere Wertung VO  5 Luthers Werken und
Denken 1n der römisch-katholischen Theologie und kirchlichen Alltag War
die ökumenische Öffnung während und ach dem Z weıten Vatikanischen Kon-
Al wichtig, uch der Dialog zwischen der Römisch-Katholischen und den Lutheri-
schen Kirchen hat Entscheidendes beigetragen. Deutschland, und insbeson-
etTe ÖOkumenischen Arbeitskreis evangelischer und römisch-katholischer
Theologen, die sıich VOIN 1980 bis 1985 mi1t den Lehrverurteilungsaussagen des

Jahrhunderts beschäftigten, den Vereinigten Staaten (»Lutherans and Catho-
lics Dialogue«J und auf Weltebene der »GemeLnsamen Römisch-Katholi-

104 Ebd, 53
105 Ebd, \
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schen Evangelisch-Lutherischen KOMM1SS10N« hat bedeutende Ergebnisse
erreicht. Der internationale Dialog wurde 1967 angefangen und führte 1972
elıner Studie ber »|Jas Evangelium und die Kirche«.!° Die zweıte Runde legte
sechs Dokumente VO  - theologischer Qualität VOI. Von dogmatischer und
doktrineller Art »| Jas Herrenmahl« 1978) un:! »Das Geistliche Amt
der Kirche« 1981]) IDIG Dynamik der Gespräche führte eiınem Nachdenken
ber Einheitsvorstellungen und die Schritte, die einer Wiederherstellung der
Einheit führen können. S1e wurden 1n 7Z7we1l Dokumenten, unter dem Titel »Wege
VARNE Gemeinschaft« 980] und FEinheit VOT Uns« (1 98 5} dargelegt. /we1l weıtere
Sind Gelegenheitstexte, einer »Contessio Augustana«, »Alle einem
Christus» 1980], un! e1in anderer ZU Lutherjubiläum 19823, »Martın Luther
euge Jesu Christi« 994 1Ng die dritte Phase Ende mıiıt der Veröffentlichung
eiıner umfassenden ekklesiologischen Studie, „Kirche und Rechtfertigung«.!°7

erzeıit WIT: eıner gemeinsamen Erklärung ber die Rechtfertigungslehre
zusammenNngetragen, W as 1n den verschiedenen Dialogdokumenten ber den
»PIIMUS ef principalis articulus« SESAZT worden ist- dieser Weise 11a1l

prüfen, ob diese Sätze weiterhin als kiırchentrennend betrachtet SiNd.:° Wich-
t1g 1St CS, da{f diese LlLexte eiNne Entwicklung formalisieren un eine Etappe
einläuten, der nicht länger e1INe konfessionelle Differenz, die auf Abgren-
ZUNg un: Auseinandersetzung ZiEelt, Ausgangspunkt NnımmMt, sondern
bezug auf Luther eiıne wesentliche Gemeinsamkeit bestätigen kkann SO WIT:
„»Martın Luther euge Jesu Christi« erklärt: » Man_ beginnt |Martin uther!
geme1ınsam als Zeugen des Evangeliums, Lehrer 1m Glauben un! Rufer JE ge1lst-
lichen Erneuerung würdigen« $ 4) Es WIT: auch die Erklärung VO  - Kardı
nal Willebrands 909] erinnert, WIT geme1ınsam VON Luther lernen Ikönnen:
» E]_‘ ILa uUu1ls darin geme1ınsamer Lehrer sSe1N, CG:ott (:ott bleiben MmMUu:

10 EVANGELIUM WELT KIRCHE: Schlufßbericht und Referate der römisch-katholischen ‚V all-

gelisch-lutherischen Studienkommission »[Jas Evangelium und die Kirche«, 967-I1 0737 hrsg.
VO  ®} Harding ever 97

10 / Vgl Kircä1e und Rechtfertigung; die anderen Dokumente findet 1118  . 1n DOKUMENTE WACH-
SENDER ÜBEREINSTIMMUNG: sämtliche Berichte un! Konsenstexte interkontessioneller
Gespräche auf Weltebene/ Cemeinsame Veröffentlichung des Instituts für für ÖOkumenische
Forschung, Straßburg, des Centre Orthodoxe du Patriıarcat ecumeNIUE, Chambesy, des Jo:
hann-Adam-Möhler-Institutes, Paderborn, und der Evang, Arbeitsstelle Okumene Schweiz,
Bern/ hrsg. un:! eingel. VO  = Harding everschen / Evangelisch-Lutherischen Kommission« hat man bedeutende Ergebnisse  erreicht. Der internationale Dialog wurde 1967 angefangen und führte 1972 zu  einer Studie über »Das Evangelium und die Kirche«.'® Die zweite Runde legte  sechs Dokumente von guter theologischer Qualität vor. Von dogmatischer und  doktrineller Art waren »Das Herrenmahl« (1978) und »Das Geistliche Amt in  der Kirche« (1981). Die Dynamik der Gespräche führte zu einem Nachdenken  über Einheitsvorstellungen und die Schritte, die zu einer Wiederherstellung der  Einheit führen können. Sie wurden in zwei Dokumenten, unter dem Titel »Wege  zur Gemeinschaft« (1980) und »Einheit vor Uns« (1985) dargelegt. Zwei weitere  sind Gelegenheitstexte, einer zur »Confessio Augustana«, »Alle unter einem  Christus» (1980), und ein anderer zum Lutherjubiläum 1983, »Martin Luther —  Zeuge Jesu Christi«. 1994 ging die dritte Phase zu Ende mit der Veröffentlichung  einer umfassenden ekklesiologischen Studie, »Kirche und Rechtfertigung«.!”  Derzeit wird in einer gemeinsamen Erklärung über die Rechtfertigungslehre  zusammengetragen, was in den verschiedenen Dialogdokumenten über den  »primus et principalis articulus« gesagt worden ist. In dieser Weise will man  prüfen, ob diese Sätze weiterhin als kirchentrennend zu betrachtet sind.'® Wich-  tig ist es, daß diese Texte eine Entwicklung formalisieren und eine Etappe  einläuten, in der man nicht länger eine konfessionelle Differenz, die auf Abgren-  zung und Auseinandersetzung zielt, zum Ausgangspunkt nimmt, sondern in  bezug auf Luther eine wesentliche Gemeinsamkeit bestätigen kann. So wird in  »Martin Luther - Zeuge Jesu Christi« erklärt: »Man beginnt [Martin Luther]  gemeinsam als Zeugen des Evangeliums, Lehrer im Glauben und Rufer zur geist-  lichen Erneuerung zu würdigen« ($ 4). Es wird auch an die Erklärung von Kardi-  nal Willebrands (* 1909) erinnert, daß wir gemeinsam von Luther lernen können:  »Er mag uns darin gemeinsamer Lehrer sein, daß Gott stets Gott bleiben muß  106 EVANGELIUM — WELT - KırcHE: Schlußbericht und Referate der römisch-katholischen / evan-  gelisch-lutherischen Studienkommission »Das Evangelium und die Kirche«, 1967-1971/hrsg.  von Harding Meyer. F 1975.  107 Vgl. Kirche und Rechtfertigung; die anderen Dokumente findet man in DOKUMENTE WACH-  SENDER ÜBEREINSTIMMUNG: sämtliche Berichte und Konsenstexte interkonfessioneller  Gespräche auf Weltebene/ Gemeinsame Veröffentlichung des Instituts für für Ökumenische  Forschung, Straßburg, des Centre Orthodoxe du Patriarcat Oecumenique, Chambesy, des Jo-  hann-Adam-Möhler-Institutes, Paderborn, und der Evang. Arbeitsstelle Ökumene Schweiz,  Bern/ hrsg. und eingel. von Harding Meyer ... 2 Bde. PB; F 1983, 1992; Bd. ı. 2. Aufl. 1991. Eine  gute Analyse der Gespräche siehe bei Angelo Marszıs: Il ministero nella Chiesa: uno studio  del dialogo ecumenico cattolico-luterano (1967-1984). Milano 1991.  108 April 1995 noch nicht veröffentlicht, aber den Kirchen zur Stellungnahme zugeleitet.  I2IBde P 19823, 1992; Autfl I991 Eıne
gute Analyse der Gespräche siehe bei Angelo MAFFEIS: miıinıstero nella Chiesa Ul  ® studio
de]l dialogo ecumen1Cco cattolico-Iuterano Bi 967- 984) Milano

108 April 199 noch nicht veröffentlicht, ber den Kirchen ZUT Stellungnahme zugeleitet.
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und UNSCIC wichtigste menschliche Antwort absolutes Vertrauen uınd die
Anbetung (ottes bleiben hat« S 2.6) Anschliefßend wird diese CGieme1i1nsam.-
elıt verschiedenen Punkten 11 Detail dargelezt.

Außerdem wurden die Worte VO Kardinal Willebrands auf der Fünften Voll:
versammlung des Lutherischen Weltbundes Evıan 1197 5} angeführt, denen

fejerlich als Vorsitzender des Römischen Einheitssekretariats, einem VOI-

her mMI1t Vertretern des Lutherischen Weltbundes vorbereiteten Abschnitt, LuUu-
ther gewürdigt hatte und damit die Diskussion ber die Aufhebung des Luther-
bannes eingreifen wollte. »Wer vermöchte heute | leugnen, dafß Martın
Luther eine tief religiöse Persönlichkeit W GT Ehrlichkeit und Hingabe
ach der Botschaft des Evangeliums forschte? Wer vermöchte verneınen,

obwohl die Römisch-katholische Kirche und den Apostolischen Stuhl be
drängte der Wahrheit nicht verschweigen einen bemerkens-
werten Bes1itz des alten katholischen Glaubens beibehalten hat2 «110 Zugleich
betonte der Kardinal, W1€e Martın Luther die Bibel einer für die damalige Zeeıt

109 Als Theologe, Prediger, Seelsorger, Liederdichter und eter hat Luther 1n ungewöhnlicher
geistlicher Konzentration die Biblische Botschaft VO  > .Ottes schenkender un befreiender
Gerechtigkeit LIECU bezeugt un:« AB Leuchten gebracht.Luther verwelst uns auf die Priorität
des Wortes Ottes 1m Leben, Lehren uınd Dienen der Kirche

Er ruft uUu11S einem Glauben, der unbedingtes Vertrauen dem CGott 18t. der 1m Leben,
Sterben un! Autferstehen Se1INES Sohnes sich als der Uu11lSs5 gnädige (F erwlesen hat

Er lehrt U1S, die Gnade als personhafte Beziehung Ciottes ZU Menschen verstehen,
die keine Bedingungen eknüpft ist un! trei macht VOT Ciott un tfür den Dienst Aa1lllı Nächsten.

Er bezeugt uns, da{fß menschliches Leben allein durch Ottes Vergebung Grund und Hott:
NUuNg erhält.

Er ruft die Kirche dazu auf, sich ständig VO Wort Ottes lassen.
ErIt uns, da{ß die Einheit 1m Notwendigen Verschiedenheiten der Gebräuche, der Ord:

NUNSCIL un! der Theologie erlaubt.
Er ze1g unNns als Theologe, WwW1e die Erkenntnis der Barmherzigkeit .Ottes sich L1UTr dem

Betenden und Meditierenden erschlieißt, den der Heilige £e1s VOIl der Wahrheit des Evangeli-
UI1l:! überzeugt und alle Anfechtungen ın dieser Wahrheit erhält un: stärkt.

Er mahnt U11S, Versöhnung und Christliche Gemeinschatt L11UTr dort geben kann,
11a  . dem ‚;Ma{fßstab des Glaubens: w1e dem ‚Ma{fstab der Liebe« folgt, die 1Ur das este VO  -

jedem denkt un! nicht argwöhnisch 1st, alles Cute VO:  - dem Nächsten glaubt undund daß unsere wichtigste menschliche Antwort absolutes Vertrauen und die  Anbetung Gottes zu bleiben hat« (& 26). Anschließend wird diese Gemeinsam-  keit in verschiedenen Punkten im Detail dargelegt.'®  Außerdem wurden die Worte von Kardinal Willebrands auf der Fünften Voll-  versammlung des Lutherischen Weltbundes in Evian (1975) angeführt, in denen  er feierlich als Vorsitzender des Römischen Einheitssekretariats, in einem vor-  her mit Vertretern des Lutherischen Weltbundes vorbereiteten Abschnitt, Lu-  ther gewürdigt hatte und damit in die Diskussion über die Aufhebung des Luther-  bannes eingreifen wollte. »Wer vermöchte heute (...) zu leugnen, daß Martin  Luther eine tief religiöse Persönlichkeit war, daß er in Ehrlichkeit und Hingabe  nach der Botschaft des Evangeliums forschte? Wer vermöchte zu verneinen, daß  er obwohl er die Römisch-katholische Kirche und den Apostolischen Stuhl be-  drängte - man darf es der Wahrheit wegen nicht verschweigen —, einen bemerkens-  werten Besitz des alten katholischen Glaubens beibehalten hat?«''° Zugleich  betonte der Kardinal, wie Martin Luther die Bibel in einer für die damalige Zeit  109 » — Als Theologe, Prediger, Seelsorger, Liederdichter und Beter hat Luther in ungewöhnlicher  geistlicher Konzentration die Biblische Botschaft von Gottes schenkender und befreiender  Gerechtigkeit neu bezeugt und zum Leuchten gebracht.Luther verweist uns auf die Priorität  des Wortes Gottes im Leben, Lehren und Dienen der Kirche.  — Er ruft uns zu einem Glauben, der unbedingtes Vertrauen zu dem Gott ist, der im Leben,  Sterben und Auferstehen seines Sohnes sich als der uns gnädige Gott erwiesen hat.  — Er lehrt uns, die Gnade als personhafte Beziehung Gottes zum Menschen zu verstehen,  die an keine Bedingungen geknüpft ist und frei macht vor Gott und für den Dienst am Nächsten.  — Er bezeugt uns, daß menschliches Leben allein durch Gottes Vergebung Grund und Hoff-  nung erhält.  — Er ruft die Kirche dazu auf, sich ständig vom Wort Gottes erneuern zu lassen.  — Erlehrt uns, daß die Einheit im Notwendigen Verschiedenheiten der Gebräuche, der Ord-  nungen und der Theologie erlaubt.  — Er zeigt uns als Theologe, wie die Erkenntnis der Barmherzigkeit Gottes sich nur dem  Betenden und Meditierenden erschließt, den der Heilige Geist von der Wahrheit des Evangeli-  ums überzeugt und - gegen alle Anfechtungen — in dieser Wahrheit erhält und stärkt.  — Er mahnt uns, daß es Versöhnung und Christliche Gemeinschaft nur dort geben kann, wo  man dem »Maßstab des Glaubens« wie dem »Maßstab der Liebe« folgt, »>die nur das Beste von  jedem denkt und nicht argwöhnisch ist, alles Gute von dem Nächsten glaubt und ... jeden  Getauften einen Heiligen nennt:« (Luther)« (ebd, $ 26).  110 EvIAN 1970: offizieller Bericht der Fünften Vollversammlung des Lutherischen Weltbundes/  bearb. von Christian Krause und Walter Müller-Römheld. Witten 1970, 98 £ »MARTIN LUTHER  — ZEUGE JESU CHRISTI«: Kirchberg [Württemberg]; ein gemeinsam verabschiedetes Wort [Ge-  meinsame Römisch-Katholische / Evangelisch-Lutherische Kommission, 6. Mai 1983]. LM 22  (1983), 321 ($ 23), wo dieses Urteil von Johannes Kardinal Willebrands übernommen wurde.  122jeden
Getauften einen Heiligen NEeENNT«: (Luther)« (ebd, 26)
EVIAN 1970 offizieller Bericht der Füntten Vollversammlung des Lutherischen Weltbundes/
bearb VO  - Christian Krause und Walter Müller-Römheld. Wıtten 97/70, 98 » MARTIN LUTHER

ARUGCR JESU HRISTI«! Kirchberg |Württemberg]; e1in geme1ınsam verabschiedetes Wort IGe
meinsame Römisch-Katholische Evangelisch-Lutherische Kommission, Maı 198 3|
( 98ä 3 S 3), dieses Urteil VO  } ohannes Kardinal Willebrands übernommen wurde
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außergewöhnlichen Weise Ausgangspunkt der Theologie und des christli-
chen Lebens gemacht hat Zum hohen Wort »Glaube« fügt 4 1INZU| » Ma]‘l kannn
mi1t gutem Recht S  11, Luthers Glaubensbegriff, WE voll nımmt,
doch wohl nichts anders bedeutet als das, Was ‚Ea der kkatholischen Kirche
mM1t Liebe bezeichnen.«11! { iese ede hat e1ine bestimmte Bedeutung, s1e als
der Bezugspunkt für andere offizielle Verlautbarungen Luther gesehen WCOCI-
den kann. Der Hınweis auf Luther als tief religiöse Persönlichkeit wurde anläßlich
des Lutherjahres VO  3 aps Joannes Paul übernommen, als S  J den
Untersuchungen die tiefe Religiosität Luthers, »„der VON der brennenden Leiden-
schaft für die rage ach dem ew1gen Heil getrieben« überzeugend sichtbar
geworden 1Sst. Die Bedeutung des Vorbehaltes, der gleichen ext auUSSCSDIO-
chen wird, WEeNnNn wird, der Bruch der Kircheneinheit weder auf bloßes
Unverständni. se1itens der Hiırten der katholischen Kirche och auf mangelndes
Verstehen des wahren Katholizismus auf seiten Luthers allein zurückzuführen
1St, und die Entscheidungen, die 65 Z1Ng, tiefer reichten, Grundfragen
der rechten Auslegung und e1gnung des christlichen Glaubens Spiel Wäa-

rEN, werden deutlich, WeNnNn den schon erwähnten Autsatz VON ardinal
Ratzinger, dem Präfekten der Glaubenskongregation, Auge behält.! Wer sich
die Diskussion innerhalb der römisch-katholischen Lutherdeutung VOT ugen
HAält: mu{ ZU Schlufß kommen, die Erklärung e1n Kompromiß 1st. Könnte
der Satz VOIl Luther als religiöser Persönlichkeit als das mehr der weniger geS1-
cherte; aber trotzdem nıiıcht unangefochtene Mınımum Konsensus betreffs
Luther 1n der römisch-katholischen Kirche betrachtet werden? Es sollte kkeinen
Rückfall hinter diese minimale, aber trotzdem positive Anerkennung geben.
Gegentein: sS1e sol1 vertieft und 1 Unterricht den Gemeinden weitergereicht
werden. Gleichzeitig aber sollte S1e VOIl eiıner Anerkennung der theologischen
Bedeutung Luthers erganzt werden. Da liegt doch die vornehmste Bedeutung
des Wittenberger Reformators: Durch se1Ne Schriften und durch die Kirchenge-
meinschaften, die sich auf berufen, hat die Christenheit bleibend beeinflufßt,
Anre1ze gegeben und Anfragen gestellt, die die Kirchen auch der Zukunft
herausfordern und beunruhigen werden. Kirchengeschichtlichp, reforma-

Ebd,
E  © »IIIALOG DES CGILAUBENS« DIE EINHEIT SUCHEN Schreiben des Papstes Johannes Paul

anläßlich des 50 Geburtstages Martın Luthers den Präsidenten des Sekretariats für die
Einheit der Christen Kardinal Jan Willebrands, VO 3I Oktober. L’osservatore Romano:
Wochenausgabe 1n deutscher Sprache (Citta des Vatıcano November 1983) Nr 45,

1983), 115
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tionsgeschichtliche und theologisch-systematische Forschung sollen bewulfst und
methodisch OrNzOont der gesamten Geschichte der Christenheit dialogisch
ausgearbeitet werden: Martın Luther hat se1ne Wurzeln vollauf dere-
henden Tradition, die wesentlich bejahte und zugleich mancher Hın-
sicht zäh und herb bekämpftte. Se1ine „»Reformatio« hat die nachfolgenden Jahr
hunderte relig1ös, theologisch, aber auch kulturell und politisch gründlich geprägt
7u Recht Sagt Karl Lehmann 1936) » E]_‘ |Martin Luther| mu nicht 4AUus

einer vielfachen neuzeitlichen Wirkungsgeschichte mi1t ihren politischen, nat10-
nalen und Izonfessionellen Bildern befreit werden, sondern mu{ nicht minder
auch 1mM Blick auf die SAaNZC Geschichte der Kirche aus se1ner Isolierung un!
Verabsolutierung befreit werden.«113 och mu{ß ebenfalls recht geben,
WE mM1t Nachdruck Sagt, „dafß das C6 katholische Lutherbild och längst
nicht ausreichend rezıplert 1Stcc. 114

Dabei MU: allerdings bedenken, einer weltweiten Kirche W1e der
römisch-katholischen der Luther bestimmt nicht überall das gleiche Inter-
6SSC weckt, w1e bestimmten Teilen Europas, besonders Deutschland,
der Reformator, die utherische Reformationund demzufolge auch die Gegenrefor-
matıonZU festen Bestand der kontessionellen und nationalen Identität gehören.
Für unzählige Katholiken Laien, Geistliche und Bischöfe der weltweiten
Kirche ist „Luther« kaum e1n Begriff und deswegen verspüren s1e auch nicht die
Notwendigkeit, eın Bild, das alles lem für S1e eher dunstig und marginal 1n
der erne auftaucht, revidieren.

Und WAas IMNIEt der römisch-katholischen Lutherforschung?
Wer sich heute der römisch-katholischen Lutherforschung umsieht, stellt
fest, die goldene Zeit vorüber 1st Viele Protagonisten der ersten Gieneration
Sind inzwischen verstorben. Ihre Schüler, die sich den späten sechziger Jahren
mi1t einer { Iıssertation meldeten, werden Jahre alt und stehen VOT der Emeritle-
rTung. SO 1St die Zeıit der Freude Entdecken und Entdecktwerden scheinbar
ausgelaufen. LIm den dramatisierten Methodenstreit 1St still geworden. We1-
ter sieht dUusS, als ob der Terminus „»Katholische Lutherforschung« nicht
länger W 6S Je getan hat eınen einheitlichen Inhalt decke. Trotzdem

- arl LEHMANN: Worüber I6tz sprechen waäre: Luther und die FEinheit der Kirchen heute
Herder-Korrespondenz 37 \ 983 60

I14 S5F
are WICKS: Luther’s retorm: studies CONVversion an the church. 092
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bleiben römisch-katholische Forscher und Doktoranden, die sich mM1t Luther
beschäftigen. Jared Wicks hat neuerdings den Ertrag seiner Forschung se1t 1967
überarbeitet uUun! unter dem Titel „»Luther’s reform« zusammengetragen.‘ L Neue
Namen melden sich. ürgen utz 9} untersucht se1nNer Lissertation »Un10
un Commun10« das Verhältnis VON Rechtfertigungslehre und Kirchenverständ-
N1S bei Martın Luther.1!6 Theo Bell (* 945) inventarısıiert »[)1Ivus Bernhardus«
die Anwesenheit des etzten Kirchenvaters den Schriften Luthers. diese
Weıse will »dem theologischen Interesse Luthers Bernhard auf die Spur
kommen«.117 Idie Kreuzestheologie den »ÜOperationes pSsalmos« 1sSt das The
1888 das Hubertus Blaumeiser 1954| eingehend 1n se1ner Dıissertation studiert
hat.ı18 ersten Kapitel WIT! e1in ausführlicher berblick ber die Forschung
Luthers Kreuzestheologie se1t Walter VON Loewenich (1903-1992)] geboten.
sechs Kapiteln WIT danach der lext der »Operationes psalmos« analysiert.

etzten Kapitel, „Luthers Kreuzestheologie: Erbe und Herausforderung«, wird
der Befund nicht blof(ß resumılert, sondern der römisch-katholische Theologe fragt
mMi1t einem Blick auf die Gegenwart ))II1 welchen Madßß, welchen Voraus-
SEtZUNgCN, mı1t welchem (:ewınn können Katholiken sich die Anliegen VOI1

Luthers theologia CIrUCIS eigen machen? Und umgekehrt: Kann Luthers Kreu-
zestheologie und all das, W as mi1t zusammenhängt, 1n der Begegnung m1t
katholischen Fragestellungen und katholischer Sensibilität Klärung erfahren und
sich Perspektiven Ööffnen?«119 F1n Zeichen das Interesse römisch-ka-
tholischer Forscher tür die Hauptdokumente der Theologie Luthers 1St der eher
ungewöhliche Vorfall, da{fß unabhängig voneinander unlängst Z7WEe1 italienische
UÜbersetzungen der Vorlesung ber den Römerbrief erschienen Sind.1?°

Jürgen VATTZ. Unio uUun! Commun10o: ZU Verhältnis VOIN Rechtfertigungslehre UunNn! Kirchenver-
ständnis bei Martın Luther; 1ne Untersuchung ekklesiologisch interessanten Tlexten der
Jahre 1519-1528 1990
heo BELL;: Divus Bernhardus: Bernhardvon Clairvaux 1n Martın Luthers Schritten. 190953,

LIS Hubertus BLAUMEISER: Martın Luthers Kreuzestheologie: Schlüsse]l sel1ner eutung VO  -

Mensch unı Wirklichkeit; 1ne Untersuchung anhand der UOperationes 1n Psalmos;
DERS Martın Luther ZU Thema Freiheit: e1n Beitrag anhand der »Operatıiones 1n

Psalmos«. Freiheit als Liebe bei Martın Luther Freedom love 1ın Martin Luther:
International Congress for Luther Research 1n St Paul, Mınnesota 90903; Seminar Refterate
papers/ hrsg VO  o Dennıs jelfeldt; Klaus Schwarzwäller. F; Bern; N PI Wien 199 5y 5-62
Ebd, 478
Martın LUTERO®: Lezıon1 sulla Lettera 21 Romanı (1 51 6)/ Einführung, übers. und hrsg. VO  3

Ciancarlo Panı Bde CGenova 1991 Yetan LUTERO: La Lettera al Romanı y“a zl 6)/ aus
dem Lateinischen übers. un hrsg. VO  } Franco Buzzl. Cinisello Balsamo Milano) O91
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Inzwischen hat sich die Lage gründlich geändert Dazu haben sowohl die
Neuorıjentierung des Lutherbildes der römisch Izatholischen Lutherforschung,
die weitgehende Entkonfessionalisierung der Gesellschaft der ökumenische
Umbruch beigetragen Das römisch kkatholische Lutherbild 1ST weitgehend AUS

dem Banne des Johannes Cochlaeus 11479 552| befreit urch C111 mehr der
WEN18CI einheitliches Bild 1St das alte aber nicht Eerset7t worden Wer
außerhalb Deutschlands schreibt 1STt eher VO Durcheinander der Bilder betrof
fen SO kommen S10 auch auf den Leser mittels CC Vielheit VOI Veröffent-
lichungen, denen sowohl Hartmann Girısar (1 84 32} als auch Lortz Spuren
hinterlassen haben Alteres und eueres werden gleichzeitig vorgelegt und die
kkonfessionellen renzen sind dabei sechr durchlässig geworden die Zeıt die

hier betrachten gehört auch die voluminöse, sachverständige aber zugleich
kämpferisch contrareformatorische Lutherbiographie, die der spanische Kirchen-
historiker Riccardo Garcia-Villoslada |1900-1991] 1973 veröffentlicht hat und
die Italienische übersetzt worden 1ST 1721 Trotzdem glaube ich da{fß das Bild
WIC 1LOrtZ »I ıe Reformation Deutschland« vorgestellt hat und WI1C 6S

nachher „Handbuch der Kirchengeschichte« un:! den damıit verwandten
Schriften besonders VOIN Erwın Iserloh aufgenommen worden 1ST heute verbrei-

Bezugspunkt 1STt DIie Schwierigkeit MmM1t den Ergebnissen der spezilalisierten
Lutherforschung aller Herkunft 1STt WIC bei jeder Spezialforschung, S1C

weitgehend unwirksam bleiben, lange S1C nicht der Geschichts-
wissenschaftft oder Theologiestudium sachkundig vermittelt werden. |)Daran
hapert » Daß « sich geändert hat, das wei(ß schon. ber » WAaS« hat
sich geändert un!: »W1IE «4

ITrotz ler Veränderungen bleibt Martın Luther WIC andere histori-
sche Gestalten auch heute och ber geschichtliche Bedeutung hinaus
C111| symbolträchtige Gestalt die für ideologische Tiele 111S Feld geführt werden
annn Die Anerkennung Wirkens und die Aufhebung des Bannes kannn
Zeichen und jel der ökumenischen Annäherung SC1UHN, Schritt auf dem Weg
der Versöhnung Für andere bleibt ach WI1IC VOT der Buhmann, der Sünden-
bock C111 Inbegriff aller Häresien und der Anfang Tragödie, die
klärung Libertinismus und Modernismus führte | S sieht AUS als

O3 Riccardo (JARCIA VILLOSLADA YTIn Lutero F1 fraile hambriento de Dıios (Der nach
( Off begierige Mönch! En lucha CONTtra Roma Kampf Rom) Madrid 1972

italienisch DERS Martın Lutero frate asseta Dio lotta CONTTO
Roma Milano 198 \ 1987; siehe schon Jos VERCRUYSSE Die Lutherforschung
schen Sprachbereich SEe1ITt 070 Lu)J 0775 8 5 87
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ob C111 bestimmte römisch katholische Denkweise CIHGT. fast unüberwindli
chen atavistischen Reaktion Martın Luther braucht die C1SCIHC Identität
entdecken

Neben der historischen Forschung hat Luther unvermeidlich STA Platz
der Theologiegeschichte und der theologischen Auseinandersetzung VCI-
stümmelt die Bedeutung Luthers WEECI111)1 111411l 11UT die historische LDımension

Auftretens beachtet Se1ne Fragen bleiben und fordern auch heute och
den CGClauben heraus dieser Konfrontation 1STt 1111l sich heute mehr als früher
der zeitlichen lstanz bewuft Als Theologe erfährt trotzdem, der Gegen-
wartsbezug 1STt DIie Entwicklungen der römisch katholischen Luther-
forschung fordern dazu heraus den Kreıs Ööffnen und offenzuhalten Die histo-
rische und theologische Arbeit Luther soll nıcht dazu dienen die CISCNCH
Überzeugungen polemisch un! apologetisch rechthaberisch Ntermauern
DIie kontessionelle Ausrichtung sollte als polemisches und apologetisches
Mittel beiseitelegen Statt dessen sollte den Weg C116 Gesprächs und lern:
bereiten Partners Orlzont der wesentlichen Gemeinsamkeit gehen Lhese
Gemeinsamkeit außert sich arın ständig Gespräch bleibt und die
verschiedenen, auch kkonfessionell bedingten Ansätze und Standpunkte kritisch
aufeinander bezieht LDarın liegt der Verständnisgewinn historisch und theolo-
gisch Die Ansichten und Verhärtungen, die Menschen auUuseinander getrieben
haben können wieder heilend aufeinander bezogen werden

Diıie Lage der Lutherforschung 1St trotzdem verwickelter Es handelt sich nicht
LLUT die Ermittlung und eutung historischer Fakten kirchlichen KOn-
(CXT geht Cc5 wesentlich auch Urteil ber Theologie und Lehre Bıs die
Öökumenischen Gespräche hinein bleibt beiderseits die rage ach Wahrheit und
Rechtgläubigkeit Gerade diese rage bildet die Grundlage der heftigen polemi-
schen und apologetischen Konstruktionen der Vergangenheit die bis ZUuU
Anathema bis Ausgliederung und YeNNUNg geführt haben un:! ihre Schat-
ten bis die Gegenwart werfen uch dieser Hinsicht sollte das Gespräch
jedoch innerhalb Koordinaten geführt werden, die, auchW die Diskus-
S1011 nicht Ende ist, VO  a Grundgemeinsamkeit und C1NECeINN Grundkonsens

Zentralen ausgehen kann
Die historisch-kritische Lutherforschung hat j e Lockerung gebracht und
möglich gemacht als Katholik Luther lesen WIC 111411 die grofßen Zeugen

La fo1 deder CISCNCN Tradition liest hne konfessionellen Vorbehalt 122
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Luther« schlägt Olivier VOTL. » Marl sollte einen Moment die Kontroversen VCTI-

SCSSC=IH und sich für die lutherische Botschaft ihrer selbst willen interess1e-
ICI1, WI1eE sS1e gehört werden könnte 1n eıner Kirche, die nıcht seinetwillen
geteilt worden War «C  123 Ohne mi1t Lortz auf die Suche ach einen »katholischen
Luther« gehen, sehen WIT Luther mıi1ıt se1linen Kategorıien, mi1t se1ner kıgenart
und seinen Grenzen und Einseitigkeiten, die auch durch die leidenschaftlich
polemische Art se1Ner Theologie und Predigt bedingt Ssind, als Gesprächspartner

einz1gen OTY1ızont des einen Glaubens und der einen Kirche
DIie Auseinandersetzung die Methode eiıner römisch-katholischen Luther-

deutung und -frorschung 1st ausgestorben. EsS sieht dUuS, die me1lsten der
römisch-katholischen Lutherforscher eher der Untersuchung dessen, WAas

Luther geschrieben hat, interessiert sind, als den ormalen und methodischen
Überlegungen, W1IeE 1111l »„»katholische« Lutherforschung treiben soll. ıbt
überhaupt och W1e eline spezifisch »kkatholische« Lutherforschung?!
Muflß geben? Immıitten der Vielheit Vorhaben, Interessen, Anlie-
SCI, Absichten und Methoden, die römisch-katholische Lutherforscher, Hıstor1-
ker und Theologen, beseelen, 1St vielleicht atsamer, nıicht länger VO  - elıner
»katholischen« Lutherforschung reden, sich aber dennoch bewufst se1N,

6S auch heute und Zukunft neben »lutherischen«, »reformierten«, und
»säkularen«, auch »„»katholische« Forscher gibt und geben wird, die siıch gemäfß
e1igenem Interesse und eigener Methode INtenNsS1V der Erforschung Martın Lu-
thers beteiligen werden. INa se1n, die Ausbildung un:! die Methode, die
auch durch die konfessionelle und kirchliche Perspektive mitbedingt 1St, der
Forschung mitspielen. Be1 jedem Forscher spielt der eıgene Fragehorizont irgendwo
mi1it Für die Bereicherung der Ergebnisse der wissenschaftlichen Untersuchung
und für die wachsende Annäherung der Kirchen 1sSt Cc5 aber unerläßlich, die
Forschung abseits jeder kontessionellen Verkrampfung einen offenen un! erNSsSt-
haften Austausch und Dialog führt dies möglich 1st, me1ıne Erfahrung.

123 Daniel LIVIER: La fo1 de Luther. 1978
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Besprechungen

Aus der Fülle der VO  - Maron behandelten The:GCOTTFRIED MARON: Die ILChristenheit aut
Erden: Martın Luther und se1ne ökumenische 1LLEIN ist die Zusammenstellung „Luther un die

Freiheitsmodelle se1lner Zeıit« 1984] hervorzu-Bedeutung/ ZU 65 Geburtstag des Vertassers
hrsg. VO Gerhard Müller und GCottfried Seebafß. heben. S1e bietet 1ıne Hilte dafür, Luthers SPC-

ziıtfischen Beıitrag ZUTI Freiheitsdebatte überhauptGG M 1993 301
YST einmal historisch einzuordnen. Wie nöt1ıg

er Band verein1ıgt Aufsätze des langjährigen das 1St, zeıgte kürzlich der Internationale
Präsidenten des Evangelischen Bundes. Ihre Lutherkongreiß 093 1n St Paul, USA, der
Auswahl und Zuweisung drei Schwerpunk- sich »Befreiung und Freiheit: Martın Luthers
ten »Zum Verständnis der Retformation Luthers Beitrag« ZU Thema gewählt und sich mıiıt
und der katholischen Reform«, »„»Zur katholi- den recht divergierenden modernen Vorstellun-

gEN VO  - Luthers Freiheitsverständnis 1n nNnter-schen Lutherforschung« SOWI1e »Zur Rezeption
Luthers«] beleuchten das eıgene Protil des Lu: schiedlichen Kulturkreisen auseinanderzuset-
therforschers Maron, der kirchenhistorische Aı  . hatte vgl die Dokumentation 1mMm vorjähri-
Arbeit Reformator selbst SOW1e dessen BCI „Lutherjahrbuch« Maron gibt hier übrigens
Rezept1ons- bzw Forschungsgeschichte 1m uch Hınweise dazu, daß sich AUuUs Luthers Sicht
spaten und durch das Jahrhundert hin: der christlichen Freiheit »e1n Blick auft se1ne BC-
durch sehr bewufßt 1 ontext gegenwärtiger samte Theologie NIC. 1Ur auftf se1ne ‚Ethik:!)

eröffnet« un:« versteht s1e sSOMLILt als äahnlich be:Fragestellungen und Diskussionen betreibt. Das
geschieht nicht durch vordergründige Einver- deutsam wWw1e die Rechtfertigungslehre vgl K

54) Eıne Skizze 1n diesem inne bot der utornahme der storlie ın die Gegenwart un! eben-
falls nicht durch Rückprojektion der genwar' bereits 98 mıi1t dem Beıtrag »»Von der Freiheit
1n die Geschichte. e1ines Christenmenschen:: die bleibende Bedeu-

Dıie kurze Studie „Luther zwischen den Kon: LUNg Martın Luthers« 43 7)
fessionen: die ölkumenische Bedeutung Martın Unbedingt erwähnenswert sSind Marons
Luthers« VO'  - 1983 9-18) Lwa bietet mi1t Tre1l gesichts des reichen Themas knapp gehaltene
»Entdeckungen« Luthers (die „»Konfessionalität: »Gedanken Luthers Botschatt VO:  - der Recht
der abendländisch-mittelalterlich-katholischen fertigung« un:« ihrer insgesamt problemreichen
Kirche«, »>d_16 BAaNZc Christenheit aut FEFrden«-« Rezeptionsgeschichte (seit Melanchthons VO':  D

und »„»diese ‚Christenheit: als den Raum christ- Luther 1m Bewußtsein des Offenhaltens VO  -

licher Freiheit«) sowohl 1ıne ausreichend kon: Lehrformeln akzeptierten Versuchen eıner
troverstheologische Basıs als uch die nöt1ige Oft- systematischen Erfassung) dem Titel »>

tenheit für die Anfragen der Gegenseite, deren ıne seltsame, Ja ärgerliche Predigt>« ebenfalls
intensiver Lernprozeiß 1n diesem Jahrhundert 1n aus dem ahr 983 Bi 9-42).

Die beiden Beıtrage, die sich mıi1t Luther un:«bezug auft Luthers theologische un! ökumen!i-
sche Bedeutung beinahe eın wen1g neidvoll Ion: kreigniıssen bzw Personen des Bauernkriegs
Statıer‘: wird. beschäftigen (»»Niemand SO. se1n eigener ich-
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ter SEe1N«' 1ıne Bemerkung Luthers Haltung weltweiten Reformationsforschung un: durch
1 Bauernkrieg« 197 5} uUun! »Thomas Uuntzer phantasievolle Rezeption 1n den DDR-Kirchen
1n der Siıcht Martın Luthers« 11976]), gehören 9823 bereits den Weg auftf den se1inerzeıt durch
aufgrund ihrer sorgfältigen Quelleninterpreta- Müntzer usurplerten Sockel eingeschlagen.
t107N den wichtigeren Beiträgen 1n einer Dis: (Da{fß der Rezeption eın solcher Weg allemal
kussion, die besonders 1n der damaligen DD  s besser bekommt als das Droben-Stehen, 1St eın
sehr viel mehr als akademische Bedeutung hat anderes Thema!)

Insofern dient ihr Wiederabdruck ın dieser Nicht 11UT die Herausgeber, die 1 ihrem Vor:
Sammlung uch dazu, den Widerstand WOTT die Breite der Arbeiten Marons würdigen,
mifßsbräuchlichen, weil bewufßt ideologisch auf. sondern uch der Rezensent bedauert C} da{f(ß
geladenen mgang mıiıt Geschichte 1 Bewußt- jene das Verständnis der geistigen Umwelt des
seıin halten. alten Luther einen wichtigen Aspekt berei-

Vor dem Hintergrund einer ausgesprochenen chernde Studie „»Martın Luther 188387 Epikur« die:
Kommerzialisierung des Luthergedenkens 996 SC ausgezeichneten ammelband nicht
gewıinnt uch der Beıtrag »18823 I917 1933 beigegeben werden konnte. Miıt einem Verzeich-
1983 Jubiläen e1InNes Jahrhunderts« aktuelle N1s der Schriften des Autors aus den Jahren
Bedeutung. Während der trutzıge Deutsche bis 9092, zusammengestellt VO Jörg Haustein,
1 Vordergrund stand, entdeckte 111411 UL eıt der uch bei der Auswahl der Autsätze eholtfen
des Ersten Weltkrieges überkonfessionell E1 hat, schließt der bereichernde Band
thers religiöse Persönlichkeit und entg1ing 93
beinahe L11UT zufällig der Einvernahme durch die Le1ipzig Schönbach Michael eyer
Nationalsozialisten. 1983 erstaunte durch die
große Anzahl und Qualität der wissenschafttli-
hen Arbeiten und Ausstellungen SOW1e durch HARRY OELKE: Die Konfessionsbildung des 16
die Beteiligung VO:  - Politikern » VOIN Honecker Jahrhunderts 1m Spiegel illustrierter Flugblätter.
bis Straufß, SOZUSagECIMN« 195) Als »„besondere B; de ruyter, 19092. X, 474 1088 (Arbei
Kennzeichen des Lutherjahres 19823« Yabs% ten ZUT!T Kirchengeschichte; SOn Zugl.: Kiel,
Maron das „»Interesse des Auslandes für Martın Univ., Theol Fak:; Dıiss., 9I
Luther«, die »Beteiligung der Katholiken«
Ww1e das »Mitteiern der DDR« 200) Der Begriff Dıie 1ın den etzten Jahren interdisziplinär geführ
des „Mitteierns« VO Autor gewifß nicht her: Diskussion ZA1 Thema „»Kontessionalisie-
ablassend gemeint erweılst gerade VOT dem 388  «< hat die allgemeine Kenntni1ıs dieses elt-
gegenwärtigen Hintergrund einer allzudeutlich alters wesentlich erweiıtert. Allerdings brachte
nuancierten DDR-Kirchengeschichtsschrei- die Konzentration auf die zweiıte Hälfte des
bung, welche Bedeutung die sorgfältige Beach- Jhs mıiıt sich, daiß die Verbindungslinien ZUT
c(ung des Phänomens der Aufßen- un! Innen- ftrühen Retormation un! der Zusammenhang
perspektive für ünftige Rezeptionsforschung VO  - »Konfessionsbildung« un! „Kontessionalıi-
besitzt. dem VO:  - der westeuropäischen Kul. sierung« nicht immer deutlich wurden. Der
turentwicklung zumindest offiziell weitgehend des anzuzeigenden Buches stellte sich der
abgeschnürten sozialistischen Klein-Deutsch- spruchsvollen Aufgabe, die „Kontftessionsbil-
and War gewifß eın Stück europäischer un!: dung« über den Zeıiıtraum VO Begınn der Re-
weltweiter Partiziıpation, wenn Ina  w} den Refor. tormation bisZDreißigjäihrigen rieg Ver!-

staatstragend „»mitfteierte«. och 1n der folgen und dafür eın »entwicklungsgeschichtli-
Innenperspektive hatte Luther beeinfluf(ßt hes Phasenmodell« entwerten. Dieses Mo-
durch ıne glückliche Interaktion innerhalb der dell bleibt kein Abstraktum, sondern wird
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durch die uswertung der illustrierten Flugblät- Auf 1ne Diskussion dieses Modells MU: hier
ter dieser Epoche veritiziert. Eiıne VO Vt tOr- verzichtet werden. jedem Fall: vermittelt der
mulierte »Arbeitsthese« macht eutlich, Wal- vorgelegte Entwurt zahlreiche Anregungen, BG

sich diese Quellengattung für das angestreb- wohnte Gleise der Periodisierung des 16 Jahr-
Vorhaben eignet: »Eın sich tortentwickelnder hunderts hinterfragen und eine Gesamtschau

Konfessionsbildungsproze{ß bedingt ıne nhalt des Jahrhunderts anzustreben, 1n dessen Verlauf
lich-formal un publizistisch-funktional adä die Trel grofßen Konftfessionen entstanden sind.
quat moditizierte Propaganda« (36) ıe Arbeit enthält gute Beschreibungen einzel-

Dem Einleitungskapitel folgt e1ın Abschnitt, DGr Flugblätter, die jeweils bestimmten Phasen
1ın dem entwicklungs-, kontessions-, bekenntnis- der Kontessionsbildung zugeordnet wurden.
und rechtsgeschichtliche SOWI1eEe ges  schaftspo: Hınzuweisen 1St dieser Stelle aut den Ertrag
litische Aspekte der Konfessionsbildung erläu- des Buches für die Lutherforschung. [Die1
tert werden. Vt. versteht „Konfessionsbil- hang gebotenen ıste der Flugblätter enthält
dung« einen priımär kirchenhistorischen Proze{ß, der Rubrik „»Luther« 1ıne Zusammenstel-
der 1n einer entwicklungsgeschichtlichen Linıe lung sämtlicher Bezüge auf den Reformator,
VO personalen Bekenntnisakt bis hin inst1- wobei uch bestimmte ikonographische Mot:i-
tutionalisierten Kichengefügen führt, während angeze1gt werden (Luther als Mönch, Predi
1m Unterschied dazu »Konfessionalisierung« SCI, »Lichtbringer«; 1n den antilutherischen
das »Ausgreifen« der Konfessionsbildung 1n den Blättern als Trunkenbold, sezlerter Leichnam,
»gesamtgesellschaftlichen Raum« bezeichnet Kirchenspalter USW. Nach der Beobachtung des
(89) FEinen Schwerpunkt der Arbeit bildet das Vt. sind die Flugblätter des Zeitraums 9-
instruktive Kapitel über »„das illustrierte Flug- stark der Person und Lehre Luthers orjlentiert.

30% der Blätter aus dem „Kernbestand« diesesblatt als historische Quelle«, 1n dem uch auf
Fragen der Herstellung, der Zensur, des Ver- Zeitraums beziehen sich ausdrücklich auf F:
triebs und der Rezeption dieses »Kommunika- ther S31} dem Abschnitt „Luther als refor-
tionsmediums mM1t propagandistischer Intenti- matorische Zentralgestalt « 23 1-239) werden
(Jil«c | 32) eingegangen WIT:! Für die Untersuchung entsprechende Beispiele vorgestellt. uch den
wurde aus einem Gesamtbestand VO  - 788 erfafß. Blättern kurz VOT eginn des Dreißigjährigen
ten illustrierten Flugblättern eın „Kernbestand« Krieges begegnet das Motiv „Luther« gehäuft
VO I4I konfessionsgeschichtlich relevanten Dem Reformationsjubiliäum als „Kristalli-
Blättern ermittelt. sationspunkt kontessionellen Bewuftseins« VeEeJ!-

Der Vt. unterscheidet vier Publikationsphasen standen 1st eın eigenes Kapitel gewidmet. Die
149) reformatorische Blätter (1 FÜr 1 546); Jubelflugblätter wurden gezielt dazu eingesetzt,
Blätter das nNnterım (1547-1555/60]); die Publizität des Festes verstärken. Es ist
Blätter mit interkontessioneller Polemik (I 5 60- belegt, 1ın diesem Falle Exemplare uch o
550 71); Blätter kontessionellen Kon- stenlos verteilt wurden (41

likten, AAUE Reformationsjubiläum und AA Dıie methodisch strıngent durchgeführte un:«
überkonfessionellen Kritik den Religions- gut esbare Darstellung hat LLUTr für ungeduldige
streitigkeiten Bi 580 7 Diese Einteilung eNt- Leser den Mangel, da{ß YSLT relativ spät (ab 91)
spricht dem VO Vt kreierten »entwicklungs- die untersuchende Quellengattung themati-
geschichtlichen Verlautsmodell« der Konfes: siert wird Vielleicht hätten Straffungen 1mMm Teil
sionsbildung, das ugleich die Gliederung »Aspekte der Kontessionsbildung«] nicht 11UTI
det für die weiıtere Darstellung, die MmMi1t einem den Anmarschweg verkürzt, sondern uch den
Rückblick auftf Krisenwirkungen un!: Fröm- nötiıgen Freiraum verschafft, auf ausgewählte
migkeit 1mMm Spätmittelalter erötfnet wird. Flugblätter detaillierter einzugehen. Insbeson-
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ere dann, W 598 Zusammenhang mit e1N- Reihe über den raeceptor Germanılae. [J)as
zelinen Blättern ommentierende Schriften C]1- schmale Begleitbuch ZALT: erneuerten Reihe 1
schienen Sind, hätte der Leser N einen Se1l- Buchhandel der direkt bei der Landesbildstelle
tenblick auft diese Publikationen wahrgenom.- AUE verhältnismäißig geriıngen Preis VO  - nicht
18013088 FErwähnt se1 beispielsweise Karlstadts Er- SAd11Z uch separat beziehen bietet
läuterungsschrift dem ersten illustrierten sehr viel Neben einer für diese Lıteraturgat-
Flugblatt überhaupt, dem „»Himmel und Höllen: CuUunNg sehr ausführlichen »Einführung 1ın Le

ben un Werk« (1 5-52) ftindet der Leser 1neWagCIl« (Lukas Cranach d.A., S19). Auch auft
die Flugschri dem Flugblatt „»Lutherus vollständige, farbige Wiedergabe aller D1iapos1-
triumphans« 568) wurde nicht näher eingegan- t1ve der eihe ın ausgesprochen hoher Qualität
CIl (vgl 335-337). LDDie spezifische Geschichte mMi1t jeweils detaillierter Beschreibung A 27)
einzelner Blätter und ihrer Hersteller wurde oft Abgebildet sind betreundete uUun! ebenso
11UT knapp oskizziert. Dem 1st allerdings RC rische Zeıtgenossen SOWI1e Wirkungsorte Melan:
genzuhalten, da{fß nicht die Absicht des chthons, Faksimiles VO  . Titelblättern einıger
SEWESECN 1St, subtile Detailstudien einzelnen Werke un! VO  e} Autographen. uch e1ın Stück
Flugblättern aneinanderzureihen. Er Melanchthon- bzw Reformationsrezeption des
sich der weıltaus schwierigeren Aufgabe, zeltty- ausgehenden Jahrhunderts 1ın Gestalt der
pische Tendenzen und Motive markieren und terleurs des Brettener Melanchthonhauses un!
diese Blätter dem großen kirchengeschichtli- der Wittenberger Schloßkirche wurde einbezo-
hen Rahmen der »Konfessionsbildung« ‚UZU- SCIL Eıner verständlichen Darbietung VO  » Le-
ordnen. ben un: Werk Melanchthons Kontext der Ge:

[)as hervorragend gestaltete Buch wird durch schichte und Kultur des Jahrhunderts dient
e1in Personenregister erschlossen. Erfreulich ist die Vielfalt zeitgenössischer Kunstformen, die

für die Abbildungen geNUtZLt wurden: Gemälde,die große Zahl VO:  - Abbildungen. Die chronolo-
gisch geordneten Iısten der Blätter mit eNtSpre- Stich, Druck, Münze un! Epitaph.
chenden Standort- und Abbildungsnachweisen Bereits die Einleitung beantwortet 1ıne Fra-
sind eın wichtiges Hiltftsmittel für weıtere Ar PC, die gewilß gestellt werden wird: Warum soll
beiten. Wer sich künftig mit diesem interessan- ten sich Lehrer, Ptarrer der andere Interess1er-
ten „Medium« eschäftigt, wird dankbar aut die- mit einer Lichtbildreihe abquälen, WE heu:
SC5 Buch zurückgreifen. tıge Möglichkeiten technischer Ausstattung et-

den Videotilm tavorisieren? Fıne Diareihe
Leipzig Dresden Hans-Peter Hasse verfügt gegenüber einem laufenden, 1n seinem

inhaltlichen Bestand nicht veränderbaren Film
über Variationsmöglichkeiten; 119a  } kann ihre

PHILIPP MELANCHTHON:!: 1ne Gestalt der Retor- Darbietung unterschiedlichen Hörerkreisen auf
matı1onszelt; y Bilder und wel Landkarten/ unterschiedlichem Nıiıveau Dıie
auUSSEW., und erl VO  n Heıinz Scheible; hrsg. VO  - fen, die das Buch dafür bereitstellt, erlauben C
der Landesbildstelle Baden, Karlsruhe, un! dem die Bilder und die Geschichte, die 1119a  . erzählen
Melanchthonhaus Bretten. Karlsruhe: Landes- will, dem Anla{fl entsprechend selbst-

menzustellen un! machen das Begleitbuchbildstelle Baden; Bretten: Melanchthonhaus,
1995 1 6! Beil 2 Kt.) (Lichtbildreihe einem echten Arbeitsbuch Leben, Werk und
Z Landeskunde] Umwelt Melanchthons.

Doch nicht allein den Multiplikatoren W1S-
7 weı Jahre VOT dem Melanchthonjahr 997 6I1- senschaftlicher Arbeit, sondern uch der Retor-
setzte die Landesbildstelle Baden ihre alte Dıa: mationsforschung selbst, wird das Buch gute
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J1enste eisten. Denn den Beigaben ertährt. Es 1st nicht irgendein TAERt Es wird el-
Schlufß (Verzeichnis der Hauptwerke Melan:-: 116° sehr bekannten Autor zugeschrieben und
chthons, der Forschungsliteratur und eines AUS- ist nicht 1L1UT 1n den protestantischen Kirchen
tührlichen Personenregisters mi1t Lebensdaten weitverbreitet, sondern uch 1n Politik, Kultur

und Gesellschaft.un Berufsangaben) findet sich Je 1Ne tabellari-
sche Übersicht über Melanchthons Reıisen un Schloemanns umfangreiche Recherchen C71-

über die Orte, denen sich nachweislich sSe1- brachten mündliche Nachweise YTST für die eıt
Briefpartner aufhielten. Verzeichnet sind 1M- des Kirchenkamptes 127 Die rüheste schriftt-

9Di>E uch die modernen Ortsnamen. Außerdem che uelle, die 1n ihrer Auspragung einen 50
gibt beiden Übersichten Je ıne arte: die w1ıssen Verbreitungsgrad voraussetzt, liegt 1n
das europäische Ausmafß VO  e Melanchthons 1nNnem Brief aus dem Jahre 044 VOT 28-32) Hın-
Wirken veranschaulichen. Der Benutzer darf welse auf nichtlutherische Ursprünge Iczonnten
VO  - ausgehen, diese Übersichten und Kar: genausowen1g veritiziert werden 1465 7,2,- 3}

WwW1e eın Fundort ın Luthers Werken (1 6-Iten niıcht aUus zweıter Hand StamMMeEN, sondern
angesichts der langjährigen Tätigkeit des Ver: Nach dem Z weiten Weltkrieg verbreitete sich
tassers als Herausgeber des Melanchthonbriet- das Apfelbäumchenzitat miı1t Hilte einer Spruch-
wechsels sehr präzıse bearbeitet wurden. postkarte aUus Le1ipzig 1 Auftrage der Frauen-

Scheible, der eingangs seiner Einführung die und Mädchenbibelkreise (37-40. 84) Seit 19
Ikam das /itat aut verschiedenen Großveranstal-Diıistanz betont, die die heutige eıt VO Prae-

Ceptor GermanılıaeJ verzichtet jedoch tungen ZU Einsatz.
nicht darauf, ihn als einen exemplarischen Men: Beispielsweise gebrauchten auft der Reichs-
schen der Renaı1issance- und Reformationszeit der Jugendwacht Evangelische Schüler-
vorzustellen. In diesem Zusammenhang be. bibelkreise ın Marburg Bi ‚ o) die beiden Haupt-
NeNNt uch die me1list einer übermächtig redner Landesbischof Hanns Lilje (1899-1977)
heroisierten Luthergestalt festgemachten Vor- und Bundesinnenminister usStav Heinemann
würte, die VO  $ jeher Melanchthon als (I 899- 976) unabhängig voneinander Schlufß
Kompromißler un:! Intellektualisten erhoben ihrer Vorträge 1 Sınne christlicher Endzeiter-
werden uUun:« we1list sS1e sachlich, ber uch wohl: wartung 62-69) amıt Wal das ata' 1n aller
tuend direkt au der VO  - ihm selbst eingeraäum- Munde Schloemann führt jedoch die groise
LeCNH Nähe ZU Gegenstand ab. DDıie Art, wWw1e hier Popularität dieses /ıtates uch auft den zeıtge-
mıiıt der alten Kontroverse INSCHANHCH wird, schichtlichen Kontext zurück: Atombombe,
scheint gut gee1gnet, dem ternen Melanchthon Kalter rieg und Koreakrieg en apokalypti-
lebendige Züge verleihen. sche Erwartungen autkommen 17

Der Schwerpunkt der Rezeption 1M politi-
Le1ipzig Schönbach Michael EVer schen Bereich lag auf dem hoffnungsvollen wel-

ten Teil des /1ıtates Dazu gehörte die Rückseite
des Fünfzigpfennigstücks VO  - 1948 mıiıt einem

MARTIN SCHLOEMANN:!: Luthers Apfelbäum- Eichensetzling (92 SOWI1e die Selbstdarstellung
auft der Brüsseler Weltausstellung 1958 mıiıt el-chen?: eın Kapitel deutscher Mentalitätsge-

schichte se1it dem /Zweiten Weltkrieg. CO TI Apfelbäumchen (94-103) Man wollte als
1994 258 Deutschland 1n diesen Anwendungen des

lıtates seinen Willen FDB »pOS1it1ven, friedli:
Die Untersuchung zeligt die Geschichte des be hen Gestalten« Beweıis stellen 1107- 109).
Ikannten Apfelbäumchenzitates auf, das jJe nach Vf£f rekonstruiert die Entstehungsgeschichte
Intention des Anwenders uch Abwandlungen des /iıtates AUS den Belegen der 40I un! 5oCI
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IO ETr geht VOI1l einem Pseudoluther 1n den vielleicht das zentrale christliche Anliegen F3l:
@178 der 10€CI Jahren aus der besonders tfür den thers 1n eın gangıges /ıtat fassen könnte (2
ersten Teil des /itates Lutherworte trei verarbei- Anfang des Buches hat Schloemann wWEe1l1-
Cet hat (169 Den zweıten eil schreibt der tere Zitatbeispiele mıit falschen Verfasseran-
lutherischen Gestaltungskraft des Pseudoluther gaben aufgezählt 8-20) der Frömmigkeit der

38 IDie SCNAUC Entstehung lasse sich Je- christlichen Kirchen spielen Bibelsprüche ıne
doch nicht mehr erhellen 78-180) herausragende Rolle, ber uch /ıtate VO  w be.

Mıiıt dem aufkommenden ökologischen Krı kannten Persönlichkeiten tfinden sich immer
senbewulfstsein schlug sich das /Zitat wieder häu: häufiger ın Ikirchlichen Schaukästen. Fuüur die
figer 1n der Offentlichkeit nieder 186 I dies theologische Wissenschaft entspricht der Um:
gilt besonders VO: zweıten 'e1il des Z/itates, das Pang mıit diesen /ıtaten me1ilistens der 5Ste1in-
durch praktische Pflanzaktionen LIEUEC Gestal- bruchmethode«. ber WAaS 1St CS5, das »Volk«
tungskraft erhielt Bi 89- 2037 konziliaren sich nach solchen Sprüchen sehnt und sS1e teil:

welse verinnerlicht? Mancher grofßartige theo-Proze{fiß und aut Kirchentagen erhielt das pIe.
bäumchenzitat einen stärker religiösen Aus logische Gedanke hat nicht iınen Bruchteil VO  }

druck 1 inne VO  - aubens- un! Lebenshoft- der Wirksamkeit des Apfelbaumzitates. Der Vft.
bleibt dem Leser ıne Antwort diesem Pro-NUuNg für die Zukunft (209-217]). Inzwischen 1St

der Gebrauch des Diktums abgeklungen 220) blemkreis schuldig. Die Erwartung hierzu ba
Als eine Ursache hierfür NENNT der Vft. den Lang- Ssiert auftf dem Begriff »Mentalitätsgeschichte«
zeit-Bestseller »50 1a{St uns denn eın Apfelbäum.- 1m Untertitel, der die grundsätzliche rage nach
hen pflanzen: 1sSt SOWEeI1Nt« VO  - Ho1limar VO  - der Spruchmentalität assozılert, die für die
Ditfurth (1 02 - I 989) Hıer steht das Apfelbäum- kirchliche Praxıs VO  = hoher Bedeutung ist
hen nıcht mehr als Hoffnungszeichen, sondern Es 1st schon erstaunlich, 1ın w1e vielen Ecken
als Endzeichen (229-234). iniıge Beispiele AUS un« Winkeln des kirchlichen un! gesellschatt-
Jüngster eıt greifen den lutherischen Lebens- lichen Lebens dieses Apfelbaumzitat reziplert
IMUL auf, der freudig die Ewigkeit Izann wurde. Eın esonders Verdienst des ı1st CS,
(243-246). diese Beispiele nicht 11UT addiert, sondern den

Zum Schlufß widmet sich der der rage der Versuch ernomMmMeEN haben, den »(Gels: der
Luthergemäßheit des /itates Zweitellos gibt Zeit« erfassen, 1ın welchem das Beispiel
sprachliche Anklänge und uch die Möglichkeit, wirkt hat Dazu gehört für ihn auch, die Argu
inhaltliche Verwandtschatt festzustellen. e mentationszusammenhänge aufzuzeigen. SO
doch rat VO  - einer weıteren Benutzung als haben WIr ıne interessante Darstellung VOT U11S,
Lutherzitat ab, weitgehend säkular aUSSC- die darlegt, W1e sich unterschiedliche elt-
deutet wird Un sSOmMıLIt das retormatorische probleme eın un demselben ıta auskri-

stallisieren l’rzönnen.liegen Luthers hinter einem populären Zıtat
verschwindet 1246-2 Abschliefßend wirft der
Vf. die rage auf, ob nicht eın Pseudoluther Le1ipz1ig Reinhard Junghans
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Martın Luther und die Welt der Reformation
Von Helmar Junghans

LUTHERBIBLIOGRAPHIE!: Verzeichnis der gedruck- Dıie Berichtigungen bei den Fundorten lassen
ten Schritten TELn Luthers bis dessen T’öd frühere Verwechslungen einzelner Drucke e71-

2/ bearb VO  = Ose: Benz1ng; Helmut Claus kennen. Be1 der NTrT. wird aufgefordert, »Wi-
all Haigh Hall« streichen, dieser FundortMıt Anhang: Bibel un! Bibelteile 1n Luthers

UÜbersetzung y22-1 546 Baden-Baden: Koerner, Nr gehöre, allerdings unterblie-
1994.457 5 ben 1St, diesen Fundort nachzutragen. /Zuwel-

len hat sich gezelgt, 1n Fällen, 1n denen Uur-

[Diıeser Band stellt ıne erweıterte un berich- prünglich wel Drucke aNnSCNOININECI wurden,
igte Auflage der VO  - Helmut Claus und Michael sich 1Ur wel Exemplare desselben Dru

Pegg bearbeiteten »Ergänzungen ZUT Biblio- kes gehandelt hat (vgl Nr. 59) Da{fß die Ertfor-
graphie der zeitgenössischen Lutherdrucke« VO  . schung der Geschichte des Buchdruckes LEU-

Ergebnissen kommt, wird daran eutlich,982 (LuB 093, Nr. dar Die ywelıterungen
betretten zunächst bisher noch nicht aufgenom- unfirmierte Drucke, die bisher Georg Rottmaier
LLLECILC Drucke VO  - Bibeln Un Bibelteilen 1n 14935 zugewlesen worden I1, 11U:  - Johann Petreius
thers Übersetzung VO  - y22 bıs 546 (1293-339). zugeordnet Sind, W1e 508 rühe Ulhart-Drucke
ınıge Drucke VO  3 Lutherschriften, die LEU auf: 11U:  - Erhard Oglins Erben.

Leider löst dieser Band die »Ergänzungen ABdRA  3808881  I1 werden konnten, Sind mıit SC-
kennzeichnet. yrweıterungen den einzelnen Bibliographie nicht vollständig ab. Er VOC!I-

Drucken tinden sich VOT llem 1ın zusätzlichen zichtet aut die 32 bbildungen VO)]  - Titelblättern
Nachweisen VO  > Fundorten, uch für die 1n und Textproben. Auferdem vereinfacht die

60 beschriebenen Bände der Wittenberger bibliographische Beschreibung VOIN damals LICU

aufgenommenen Drucken. Es ist schade, Al-Lutherausgabe. Die 1n dererzog Uugus! Biblio-
thek 1n Woltenbütt: vorhandenen Lutherdruk: beitsökonomische Gesichtspunkte immer wW1e-
Ize wurden vollständig nachgetragen, außerdem der zurückgestellt werden. Daher 1sSt ratsam,
die jeweilige Nummer aus dem »Verzeichnis der bei den mi1t gekennzeichneten Nummern 1ın

deutschen Sprachbereich erschienenen Dru den »Ergänzungen nachzuschlagenen.
ke des Jahrhunderts«. Die »Konkordanz Obgleich nicht möglic. Waärl, ın die 1966
VI)1 Gc ermöglicht, rasch 1n den rel Bänden der erschienene »Lutherbibliographie« allı rgan
vorliegenden Bibliographie ıne Beschreibung ZUNSECNN un Berichtigungen einzuarbeiten un

damit ıne echte Neuauftflage herauszubringen,des jeweiligen Druckes tinden Die „Konkor
danz Z.UuT Weıiımarer Lutherausgabe« VO  - 966 ist und uch einıge Anfragen gestellt werden kön:
überarbeitet, die Zusammenstellung „Nicht 1n NCIL, dart doch nicht übersehen werden, welche
der verzeichnete der erwähnte Ausgaben« ründliche Kenntn1s der Druckgeschichte, W as

enttallen. Leider 1St beim Formatıeren der für eın sorgfältiges Vergleichen un:« welch ein
immenser Arbeitsaufwand notwendig WAar, derKonkordanz eın Fehler unterlautfen, auft

dem rechten and bei einıgen Zahlen die letzte Lutherforschung eın informationsreiches
Zitfer tehlt (346-35 5) Nachschlagewerk ZUT Verfügung stellen.
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MARTIN IAFTHERS WERKE: kritische esamt- steht, die Luthertexte zugänglich macht, W1e
ausgabe. LATEINSCHES SACHREGISTER für die lateinischen Kirchenväter schon der
AÄABT. SCHRIFTEN BAND 1-60 1aCEO-NYCt1ICOFAX. Fall ist Werden dann die Registerbände
Weımar: Böhlau, 1995 635 überflüssig se1n“ Keineswegs. LDenn die inter-

pretierende, auswählende un! ordnende Arbeit,
Fa den umfangreichenArtikeln diesem mitt- die für solch einen Artikel ertorderlich 186 IMU:
leren Band des lateinischen Sachregisters gehö- dann jeder Benutzer einer solchen TSLT
TE  - die tfolgenden Lexemen mi1t ihren Deriva- noch eisten. Daher wird ıne mıi1t
ten: 1mp1lus 37-48), 1ra (1 56- I64)/ iudieium (170- Lutherausgaben ‚WarTr viele Hc Möglichkeiten
184], iustifico (194-217]), labor (226-232), laudo eröffnen, ber die Registerbände nicht eintach
(252-259], lex 1268-282), ber (282-297), merıtum ablösen. S1e werden eın wichtiges Instrument
428-433), mMınısteriıum (452-458), miraculum für die Lutherforschung bleiben, das verdient,
1458-466), misericordia (473-484), LLLOTS 16-529], ın Dankbarkeit gegenüber den Bearbeitern
mundus (543-556) und natura 1575-583). genutzt werden.

Es tinden sich darunter W1e bisher sorgfältig
strukturierte Artikel, der »liber«. Hıer
i1st nach den einzelnen Beziehungen sorgfältig FRÜHNEUHOCHDEUTSCHES WÖRTERBUCH/ hrsg.
unterschieden. Und der Strukturierung VO  = Ulrich Goebel un! Oskar Reichmann.
ıne größere Anzahl VO  - Belegstellen 1n 1ne 2, Lig AUSWERFEN-BARMHERZIG/ bearb VO  -

-.ruppe fallen sind mehrere /ıtate eingebracht, Oskar Reichmann. B; de Gruyter, 1993,
Nuancen sichtbar machen. Analog 1st bei 1537-252; mıit Titelei

»IM efuU0O« verfahren, W OgCHCIH »INEtLUS« L1UTr

derjenige, der weıt über ”O  ® Stellen nachschlägt, Miıt dieser Lieferung 1sSt abgeschlossen. [)as
erfährt, wWer jeweils VOT WE der W as Furcht beiliegende Vorwort gewährt einen FEinblick 1n
bzw. Ehrfurcht hat die wissenschaftsorganisatorischen Anstren-

Artikel »NAatura«c sind Aussagen A BEG Na SUNZCI, die notwendig Sind, eın olches Un-
ur des Evangeliums un: der desesCO ternehmen, W1e die Erstellung des »Frühneu-
tes zusammengefa{ßßt 577 Diese Zusammen- hochdeutschen Wörterbuches« darstellt, 1n be:
schau 1sSt War 1n vielen Lutherdarstellungen ZUE auf Personen, Finanziıerung und Arbeitswei-
verbreitet, ber werden dadurch uch Unter- erfolgreich tortzuführen. Es weckt die nicht
schiede übersehen, D: besteht die Gefahr, erfüllte Hoffnung, 1Herbst YO VO  - den

Luther mi1t »Evangelium« 1ne besondere Bänden »ba-/pa bis be-/pe«, »Df-/pf- bis DZ-/pZz«
eıte des Wortes Ottes bezeichnen wollte, die un! »1, ), C/K« Je 1ne Lieterung erscheinen wird.
dann nicht genügend wahrgenommen wird. F1- Das Orwort unterrichtet außerdem über e1-
1:  S Hinweis auf die wichtige Deftinition nıge Anderungen, die den gegebenen Be-
„Natura enım verbi est audiri« (WA 4, 1 dingungen \3b8l infolge der inzwischen erworbe-
konnte ich nicht finden. Keine Hilfe findet 1m 8i  - Erfahrungen VOTISCHNOININE:! worden sSind.
Lexem »I11105«, WeTr aufspüren will, W1e Luther [Davon 1sSt VO  = den Lutherforschern beach:
1n den »„[Dictata up Psalterium« die » ten, die Phraseme, die bis einschlie{fßlich der
scr1pturae« dem zeitgenössischen Sprachge- Lieferung des Bandes teils ZUSaININeN MmM1t
brauch biblischer Worte entgegenstellt. ber den Beispielsyntagmen, teilweise m eigener
solche Aussagen könnten Ja vielleicht uch bes Bedeutungsposition, teilweise uch anderen
SCI noch »SCKMNptura« zugeordnet werden. Stellen e1Nnes Artikels aufgeführt wurden, 1L1U:  ®

| S i1st 11UT 1ne rage der Zeit; W a11lllı der dem eigenen Strukturanzeiger „Phras.«
Lutherforschung ıne OM ZUT Verfügung gesammelt und erläutert sind, SOWEeILt S1e nicht
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1ne eigene Bedeutungsposition erhalten. Die den sSind Könıg Christian VO  3 Dänemark
Anderung nımmt nicht 11UT den Bearbeitern wünschte Luther noch Maärz 546, da{fß

schwierige Entscheidungen ab, sondern erleich- weiterhinviele Jahre die königlichen Zuschüsse
tert uch die Benutzung. genießen könne \WA Br E, 306 421 I]}

FAr dem Lexem „»bad« 1sSt 1ne Fülle VO  } Phra: Wer diesen Band FAR3E Hand nımmt, sollte sich
übersichtlich aufgelistet un! erläutert, daran erinnern, da{iß® nicht 11UT die egesten

die AD Teil uch Luther verwendete. einem bereits edierten Briefcorpus 1n der
Z7u dem Lexem »balke« sind ZUT bildlichen Hand hält, sondern zugleich einen Kompals

Bedeutung die Wortbildungen »balkendoctor«, vielen un weıt VE  en Veröffentlichungen
»balkenrichter« un!: »balkenträger« angeführt, einzelner lexte un:« außerdem einer erheb.
die Luther als abwertende Bezeichnungen für lichen Anzahl vernachlässigter, ungedruckter
risten »parallel bzw. 1 gensatz splitter- Handschriften. ESs ehrt die Johann-Gutenberg-
richter, splitterträger« verwendete (1 76 3) LDie- Unıiırversıtat Maınz, S1e die herausragende

Erläuterung überläfßt dem Interpreten des Je- e1istung des Herausgebers VO  - »Melanchthons
weiligen Lextes entscheiden, ob Luther die Brietwechsel: kritische und kommentierte CGe-
Bedeutung », einem splitter eınen SIOSSCHIL samtausgabe« gewürdigt unt Heınz Scheible 11
balken machen« zugrunde egte der 1n Anleh: Wiıntersemester 994./9 die Ehrendoktorwürde

verliehen hat19108084 Mt f her daran chte, manche
urısten die großen Balken nicht sehen. uch dieser Band inftormiert über bisher

Von den GE Bedeutungspositionen „»bank« gedruckte Stücke. Unter Nr. 8652 wird der Briet
sind sechs 11UT mıit Phrasemen verbunden, 1n des Humanısten und Buchdruckers Henricus
weıteren sind Phraseme enthalten. nter fin: Stephanus (1528-1598) VO E Juni 1558 A Uus

den sich Phraseme w1e »EetW. die bank Genf angezel1gt, Y dem dieser die Verbindung
setzen stofßßen stecken«, die »etWa: verber- Melanchthon knüpfte. Der Leser erfährt, da{ß
Il« umschreiben. Das Phrasem »UNte der Melanchthons Rat für die alphabetische An-
bank stecken« 1St beachtenswert mit »verbor- ordnung 1n einem geplanten Thesaurus linguae
CI se1n, verschwiegen werden, keinerlei Wert- PTaECE erbat und ihm gleichzeitig se1ne Diodor-
schätzung erfahren, unbeachtet bleiben« erläu- ausgabe zukommen liefß Überhaupt vertieft die:
tert (I 870), Was manche heutige Polemik ST Band Wissen über Melanchthons GE€
Luthers Aussagen über die Verwendung der Bı achtertätigkeit 1ın seinen etzten Lebensjahren.
bel 1m Spätmittelalter als überspitzt erwelst, Nr. 8 I 5 bietet das bisher ungedruckte Kon:
weil diese Polemik schlicht auf unzureichen- ZEeDL eilıner Empfehlung VO  } Kurfürst ugus für
der Kenntnis des Frühneuhochdeutschen beruht einen getauften Juden Melanchthon. [)a die:

S{ 6 S1e nıiıcht abholte, blieb S1e unausgefertigt.
Das Stück 1st interessant, weil auf getaufte

MELANCHTHONS BRIEFWECHSEL. REGESTEN Juden autmerksam macht Außerdem 1st
072-9301I (1 S SI 560) bearb. VOI)l He1ınz Scheible nicht das einzıge He Empfehlungsschreiben.
und Walter Thüringer. S-Bad Cannstatt: TOM- Eın Brief VO  ® Franz Burchard dUuS Jena Rek-
mann-Holzboog, 4. 70 tOr un! Professoren der Leuqorea VO: Janu-

58 Lä{st Bemühungen erkennen, eingetrete-
Melanchthons Brietwechsel 1st L1U.:  - bis ZUu Entfremdung überbrücken (8 SOI
April 560 durch 0301 egesten erschlossen. Die Eine BAallZe Anzahl VO  - bisher unveröffentlich-

ten Schrittstücken unterrichten über kirchlicheKunde VO:  - Melanchthons Tod April MU
sich unta{iibar schnell verbreitet haben, Zustände, WwW1e Matthäus Delius April
keine noch danach abgesandten Brietfe vorhan- 58 über die in Hamburg (8 575), andere das Ver:

137



halten VO  - Obrigkeiten reformatorischen Was beansprucht eigentlich soviel Zeeıt?®
1-1 erschien Melanchthons Brietwechsel bin-:Vorgängen, Joachim Moller Juni 58

über die Ablehnung der Magdeburger Synode e acht Jahren 834-1842). In einer XUrzZenN
durch die Regierung 1n Braunschweig-Lüneburg. eıit Wr unmöglich, die Überlieferung gründ:

Fın Kuriosum stellt die NrT. 8 I 3 dar lich autzuarbeiten. Dalß dies nicht hne Erkennt-
Inhalt unbekannt. Hıer Ikzonnte L11UTr testge- nıszuwachs geschieht, verdeutlichen die

halten werden, da dieser Melanchthonbriet E, Entstehungsvarianten, verzeichneten Va-
VO E Februar 5 / — Weilc. eın Glück: da{fit rianten anschaulich. Es werden hier nicht LLUT

datiert War sich mindestens bis 023 1n St Pe. die Spuren festgehalten, die durch Korrekturen
tersburg befand, Polen abgegeben wurde un! VO  - der geist1igen Arbeit e1m Niederschreiben
1 etzten rieg zugrunde 21ng ZCUSCIL, sondern uch die abweichenden Lesar-

Der Regestenteil 1sSt damit noch nicht abge- ten anderer Ausgaben festgehalten. Dabei CISC-
schlossen. FEFinerseits hat die Edition VO  3 Melan:: ben sich nıcht LLUTr Varijanten den ext1
chthons Brietwechsel Entdeckungen G sondern uch 1 den »Supplementa Melan:
geführt, andererseits SiNnd uch unabhängig chthoniana«.
VO:  - Reformationshistoriker auft TE UE Briefe der Die vorliegende Ausgabe erhärtet die Br
andere Schrittstücke gestoßen, aut das aufgenommene esa „de lege Mosi« für „de
Ordinationszeugnis für Bartholomaeus Woltart lege Christi« ın Melanchthons Urteil über Ja
VO September 544, dessen Abtfassen zob Strau{fß L, 129, 321]) 1 ıes geschieht
Melanchthon beteiligt War (LuJ 6I 1994|, durch paläographische Ausküntte den Hand-
22) Es sSind Iso noch Nachträge, VOT allem ber schritten. Spätestens diesem Beispiel wird

die 1077 angekündigten egister deutlich, da{iß nicht jeder, der auf Melanchthon-
S1e werden nach der Aufbereitung des Briet: zurückgreift, Ja nottalls Handschriften e1in-
wechsels durch egesten die Beschäftigung mit sehen könnte Denn dafür bedart ben speziel-
Melanchthon BallzZ erheblich erleichtern. ESs ler paläographischer Kenntnisse, s1e uch
bleibt die Hoffnung, da die Computertechnik richtig auswerten xzönnen.
die Registerherstellung erheblich beschleunigt Die Entscheidung für »„»de lege MoOs1« zieht
und FABE 500 Geburtstag dieses Retormators ıne Korrektur des Regests VO  - „»über das Ver:-
noch eın Geschenk werden kann hältnis zwischen dem esetz Christi un! den

bürgerlichen Gesetzen« 1n en zwischen dem
Ciesetz des Mose, wWw1e überhaupt len bürger-

MELANCHTHONS BRIEFWECHSEL.. LEXTE lichen Gesetzen, un! dem Evangelium« nach
255-520 (1 $23- 526) bearb. VO  . Richard Wetzel sich Es liegt 1n der Natur der Sache, da{ß Editio

Mitwirkung VO  - Helga Scheible. S-Bad LICI1 LEUE FErkenntnisse bringen und Korrektu-
annsta Frommann-Holzboog, 99 8  ® notwendig machen. FEın kundiger Benutzer

wird sich daher nicht 11UT auf die Regesten Stut-
Viıer re nach dem ersten Textband erscheint ZEN, sondern SOWEeIlt vorhanden die extaus-
der zweıte und reicht bıis V Regest y2O VO  - gabe heranziehen.
insgesamt 930I Wenn sich die Proportionen Fıiıne besondere Beachtung verdienen die Quel
Iso nicht stark verändern, liegt der Band VO  - lennachweise, s1e gegenüber rüheren Aus-
38 Bänden VO  — Der Zeitbedarf, der sich daraus gaben erhebliche Fortschritte bringen. S50 wird
für den Abschlu{fß der Textausgabe errechnen 1 Brief Spalatin VO 3014 September
scheint, Jäßt noch einmal die Entscheidung 1n 524 »PFrOViNcClam « auf Adagia &, 4I Ar T

einem erfreulichen Licht erscheinen, der eXt- wlesen, auf die dort VO  . Erasmus erläuterte
ausgabe die Regestenbände voranzuschicken. Wendung »Capere Provinclam, tradere ProV1n-
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ClLamM«. Das 1st hilfreich, bgleich mancher Be- einem theologiegeschichtlichen Interesse gelei-
utzer wahrscheinlich dankbar ware, W E1 COL, sondern S1e. will der „»Christologischen Am-
noch ıne daraus C  I1MNEILC Erläuterung 1n die nesie der euzelit« 276) entgegenwirken.
Anmerkung eingebracht ware. Im selben Brief Dıie Darlegungen Sind reichlich mi1t /ıitaten
wird Wendung »Odisse improbos C1VES« eine durchsetzt, der Beitrag „»Zur Aktualität
Cicerostelle angegeben. [Die Quellenangaben des Ansatzes 1n Luthers Theologie« 1m

ber nicht 11UT7 die hinter dem ext STE- wesentlichen Glossen /ıtaten aus Luthers
henden antiken exte, sondern uch 5A11 pra Schrift »De SCTVO arbitrio« bietet. Dabei geht der

nicht darauft CIn; w1e Luther Bibelzitate e1n-1sSe zeitgenössische, 1 vorliegenden Falle AaUus

Veröffentlichungen des Bischofs Adolf VO  - Mer- bringt, sondern 1ä{ßSt denext einfach als Aus-
seburg uUun: des Papstes Clemens Sapc Luthers wirken. anderen Beiträgen sind

Be1 einer Textausgabe, die 1ne lange eıt /itate aus verschiedenen Quellen unı Reflexi-
beansprucht, ist sachgemäßlß, jedem Band onsebenen kunstvoll ineinander verwoben,
die Quellenregister beigegeben SsSind [dıie Bibel. der behandelte Gegenstand mehrtach be:
stellenregister erlauben interessante Beobach- leuchtet 1n Erscheinung Y1L

den tatsächlichen Reichtum der lutheri-L(UNgeEN. Aus Br I6, S3'18 F 1st ersehen,
da{iß das Verhältnis der zıtierten alttestamentli- schen Orthodoxie gewährt der Beıtrag „»Niko
hen Stellen den neutestamentlichen bei- demus Frischlin und die schwäbische Orthodo-
ther L7 bei seinen Briefpartnern 1st, 1n X1e < einen Einblick. »„»Die Religion 1ın Ge.
Melanchthons Brietwechsel 1n ber 2,3 schichte un! Gegenwart« hat der Germanıst
un! 1n dagegen usStav Bebermeyer den Frischlin-Artikel VOC7]1-

LÖst dieser ext alle rüheren Ausgaben ab? faßt und Frischlin als Dichter gewürdigt, hne
dessen Luthertum uch 11UTr erwähnen. BaurDa die Kommentarbände zurückgestellt WUlI-

den, 1st über manche orgänge der Personen vergegenwärtigt zunächst, W1e das Jahrhun
1n »Melanchthons Werke 1n Auswahl/ hrsg. VO  ® dert 1n se1iner Interpretation Humanısmus und
Robert Stupperich« z Lt mehr ertahren. Retormation auseinandergerissen un einselt1g

1n (egensatz gebracht hat Er dieser Deu-
CUNg Leben und Werk VO  - Frischlin (I SAr 590]

JÖRG BAUR: Luther und se1Ne Ixlassischen Erben Jder sich 1n seiner Dichtung als Ixlassı-
theologische Aufsätze un! Forschungen. scher Erbe Luthers erwles. Er bekämpfte christo-
Mohr, 1993 398 logische Anschauungen VO  - Ulrich Zwingli

484-I1 und Kaspar VO  - Schwenckfeld 148-
Dieser Sammelband enthält eıträage, VO  - de: S6I1) Er scheute sich ber uch nicht, 88 1n
He  } VO  - 977 bis 1992 veröffentlicht worden Wittenberg ZU zweıten Jahrestag des Todes
Sind. S1e beschäftigen sich mit Luthers Theolo: VO Kurfürst ugus (1 526, 553- 586) se1in Lob
gıie un deren »„»klassischen Erben«. Im Mittel auf sächsische Fürsten mıi1t Kritik Melan:-
punkt steht die lutherische Christologie, w1e S1€e chthon un! derzeitigen kryptocalvinistischen
VO Johannes Brenz (1499-1570] und Jakob Bestrebungen 1ın Kursachsen verbinden.
Andreae 528-I 590) ausgeprägt, 1n die Konkor- Bemerkenswert 1sSt die Feststellung des VE,
dienformel gelangt und VO'  } den Tübingern DE- dafß für orthodoxe Lutheraner die Renaı1ıssance
SC die Gießener 1 Kenosisstreit verteidigt nicht 1ın der Wiederbelebung der heidnischen
worden iSt Die »„»kklassischen Erben« Luthers Antike bestand, sondern ihnen als »„Auftleuch-
sind 1n diesem Band Iso die schwäbischen AT ten des wiedergeborenen Evangeliumsciam«, Das ist hilfreich, obgleich mancher Be-  einem theologiegeschichtlichen Interesse gelei-  nutzer wahrscheinlich dankbar wäre, wenn  tet, sondern sie will der »christologischen Am-  noch eine daraus gewonnene Erläuterung in die  nesie der Neuzeit« (276) entgegenwirken.  Anmerkung eingebracht wäre. Im selben Brief  Die Darlegungen sind reichlich mit Zitaten  wird zur Wendung »odisse improbos cives« eine  durchsetzt, so daß der Beitrag »Zur Aktualität  Cicerostelle angegeben. Die Quellenangaben  des neuen Ansatzes in Luthers Theologie« im  nennen aber nicht nur die hinter dem Text ste-  wesentlichen Glossen zu Zitaten aus Luthers  henden antiken Texte, sondern auch ganz prä-  Schrift »De servo arbitrio« bietet. Dabei geht der  Vf£. nicht darauf ein, wie Luther Bibelzitate ein-  zise zeitgenössische, im vorliegenden Falle aus  Veröffentlichungen des Bischofs Adolf von Mer-  bringt, sondern er läßt den Text einfach als Aus-  seburg und des Papstes Clemens VI.  sage Luthers wirken. In anderen Beiträgen sind  Bei einer Textausgabe, die eine so lange Zeit  Zitate aus verschiedenen Quellen und Reflexi-  beansprucht, ist es sachgemäß, daß jedem Band  onsebenen kunstvoll ineinander verwoben, so  die Quellenregister beigegeben sind. Die Bibel-  daß der behandelte Gegenstand mehrfach be-  stellenregister erlauben interessante Beobach-  leuchtet in Erscheinung tritt.  In den tatsächlichen Reichtum der lutheri-  tungen. Aus WA Br ı6, 153-188, ist zu ersehen,  daß das Verhältnis der zitierten alttestamentli-  schen Orthodoxie gewährt der Beitrag »Niko-  chen Stellen zu den neutestamentlichen bei Lu-  demus Frischlin und die schwäbische Orthodo-  ther 1 : 1,7, bei seinen Briefpartnern 1 : 2 ist, in  xie« einen Einblick. In »Die Religion in Ge-  Melanchthons Briefwechsel in T ı aber 1ı : 2,3  schichte und Gegenwart« hat der Germanist  undin T 2 dagegen ı : 3.  Gustav Bebermeyer den Frischlin-Artikel ver-  Löst dieser Text alle früheren Ausgaben ab?  faßt und Frischlin als Dichter gewürdigt, ohne  dessen Luthertum auch nur zu erwähnen. Baur  Da die Kommentarbände zurückgestellt wur-  den, ist über manche Vorgänge oder Personen  vergegenwärtigt zunächst, wie das 19. Jahrhun-  in »Melanchthons Werke in Auswahl/ hrsg. von  dert in seiner Interpretation Humanismus und  Robert Stupperich« z.Zt. mehr zu erfahren.  Reformation auseinandergerissen und einseitig  in Gegensatz gebracht hat. Er setzt dieser Deu-  tung Leben und Werk von Frischlin (1 547-1 590)  JörG BAUr: Luther und seine klassischen Erben:  entgegen, der sich in seiner Dichtung als klassi-  theologische Aufsätze und Forschungen. TU:  scher Erbe Luthers erwies. Er bekämpfte christo-  Mohr, 1993. 398 S.  logische Anschauungen von Ulrich Zwingli  (1484-1531) und Kaspar von Schwenckfeld (1489-  Dieser Sammelband enthält 12 Beiträge, von de-  1561). Er scheute sich aber auch nicht, 1588 in  nen I1 von 1977 bis 1992 veröffentlicht worden  Wittenberg zum zweiten Jahrestag des Todes  sind. Sie beschäftigen sich mit Luthers Theolo-  von Kurfürst August (1526, 1553-1586) sein Lob  gie und deren »klassischen Erben«. Im Mittel-  auf sächsische Fürsten mit Kritik an Melan-  punkt steht die lutherische Christologie, wie sie  chthon und derzeitigen kryptocalvinistischen  von Johannes Brenz (1499-1570) und Jakob  Bestrebungen in Kursachsen zu verbinden.  Andreae (1 528-1 590) ausgeprägt, in die Konkor-  Bemerkenswert ist die Feststellung des Vf.,  dienformel gelangt und von den Tübingern ge-  daß für orthodoxe Lutheraner die Renaissance  gen die Gießener im Kenosisstreit verteidigt  nicht in der Wiederbelebung der heidnischen  worden ist. Die »klassischen Erben« Luthers  Antike bestand, sondern ihnen als »Aufleuch-  sind in diesem Band also die schwäbischen Lu-  ten des wiedergeborenen Evangeliums ... und die  theraner. Die intensive Beschäftigung mit die-  Wiederauferstehung Luthers in der Bewegung  ser lutherischen Christologie wird nicht nur von  der Siebziger Jahre« (322) erschien.  139un! die
theraner. Die intens1ive Beschäftigung mıit die: Wiederauferstehung Luthers ın der Bewegung
SCT lutherischen Christologie wird nıcht LUr VO  - der Siebziger Jahre« 322) erschien.

139



DDer Band ist durch reichlich unterteilte Re. Bibelausgaben 1mM un:« 18 Jahrhundert
gıster für Bibelstellen, Orte und Länder, bibli. gewınnen. SO Ikann schon die Mitteilung Inter-
sche rte un:« Länder, Personen; biblische Na SS5SC wecken, dafß LEN ın Leipzig ıne Luther-
1116  - SOW1Ee Sachen gut erschlossen. Hinweise biıbel gedruckt wurde, die » l1lem für die
aut die Seitenumbrüche der Erstveröffentlichun- gend« eingerichtet WarTrT (2 1L, F3 5}
CIl fehlen. Bemerkenswert 1st uch die „»Biblia parallelo-

Es kannn hier aut diesen für die Beschäftigung harmonico-exegetica«, die 1739 1n Freiberg
mM1t der Iutherischen Orthodoxie besonders 1N- erscheinen begann un:« 1764 durch Leıipzıger

Pressen ihren Abschlufß fand Christian Fried:te: Band L1UT hingewiesen werden;
weıteren eiträge vgl LuB YO N Nr rich Wilisch 4-I1 759]), der se1it 172 Super1in-

tendent 1n Freiberg War hatte dieses Werk 1n
Gang geSELZT, das Christoph ymann (1709-

DEUTSCHE BIBELDRUCKE 60I 800/ beschrieben 78 31 se1t Superintendent ın Meißen, FA
VO  - Stefan Strohm Mitarb. VOIN eter Ame- Abschlufß brachte. Diıie Besonderheit dieser
lung, Irmgard Schauffler und Eberhard Zwink. Bibelausgabe besteht darin, s1e parallele Bı-
Teil 1601-1700. 'eil 1701-1800. Teil 3! AN- belstellen nicht KILH: benennt, sondern1 Wort-
HANG S-Bad Cannstatt: Frommann-Holzboog, laut abdruckt. Veröffentlicht wurde das Alte
190973 338 S 339-880;8823-1304 (Die TlTestament hne Apokryphen. Außer den paral-
Bibelsammlung der Württembergischen Landes- lelen Bibelstellen finden sich darıiın historische,
bibliothek Stuttgart: Abt I-II) sprachliche un! sachliche Erklärungen, VOT al

lem uch christologische Bezüge (2 M, 62 3-62
Aufbau und Arbeitsweise dieses bedeutenden Wıe wichtig diese kommentierten Ausgaben
Nachschlagewerkes ZUT Geschichte der Bibel, VO  z Lutherbibeln für die Lutherrezeption un:«
die bei den deutschen Bibeldrucken 1 hohen deren Breitenwirkung 1n der Regel durch die
Ma{file ıne Geschichte der Lutherbibel 1St, WUT- Prediger, die diese Ausgaben benutzten
den bereits 1 Lu)J SA 1990]), 297, vorgestellt. TEE, wird einem Beispiel esonders eindrück-
uch diese Bände zeıgen, da{is s1e sowohl für den: ich eutlic Denn ın die vorliegenden Bände
jeniıgen ilfreich Sind, der 1ne darın beschrie- 1sSt uch die Faksimileausgabe aufgenommen
ene Bibel 1n der Hand hält, als uch tür denje- worden, die 98 ın Ann Arbor erschien und die
nıgen, der sich über die Vieltalt der Bibelausga- die Seıten enthält, auf denen ann Sebastian
ben informijeren möchte. Bach (1 68 N> 5O) ın sel1ner VO  » Abraham Calov

ertvoll sind die Beschreibungen der Bibel (1 612-1686)] kommentierten Lutherbibel (Wit-
uch durch ihre Hınwelse, welche Bibelüberset- tenberg 68 682)| Anstreichungen derotle-
ZUNg jeweils zugrunde gelegt wurde. Diese auf 388  281 angebracht hat 2 L 78
Untersuchungen beruhenden Informationen Z gleic. die Stuttgarter Bibelsammlung sehr
Rezeption VO  - Bibeltexten und Beigaben gehen umfangreich 1St, tehlen doch uch interessante
über das hinaus, W as die jeweiligen Bibeldruk: Stücke. SO 1St die Lutherbibel nicht aufgeführt,
e mitteilen, Ja s1e korrigieren ihre Anga die der Leipziger Theologe Christian Friedrich
ben SO erfährt der Deser. da{ß die 1678 1n Frank- Börner (1 68 3} ZUu ubiläum der »Augsbur-
turt/Main erschienene Lutherbibel ‚WäaTl behaup- gischen Kontession« 3 ın Dresden un! Le1p:
tEL; Luthers etzten exXxt VO  - 546 bieten, Z1g herausbrachte un! die e 1ın Dresden nach:
tatsächlich ber einen durchgesehenenext des gedruckt wurde.
Bibeldruckes VO  - 545 enthält 2 L, 214). ber uch die fünfbändige Lutherbibel bleibt

Die vorliegenden Bände erleichtern ganz unerwähnt, die VO 1678 bis 68 ın Le1ipzig C1-

erhe 1ne Vorstellung VO:  - der Vielfalt VO  3 schien. S1e wurde VO  = dem Hallenser Generalsu-
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perintendenten Ohannes Olearius Bi 684) ken AB Gegenstand der Schrittstücke. Luther
herausgegeben, der ZUT Kommentierung 1ho WAar Bucer durchaus gegenwärtı1g.
hen Ma{fße Luther heranzog. Besondere Beachtung verdient uch 1n diesem

idiese Lücken erwecken den Wunsch, das Band wieder das Auswahlprinzip, das sich mehr
vorliegende Werk 1ıne Fortsetzung erleben aut 1Nne bestimmte Person ausgerichteten,
mOÖge, die aut dieselbe Art die Bibeln AUS ande- II Bucer zusammenhängenden lexten als
Fn Sammlungen rfaßt, die 1n u  ga nicht der Gattung Briete orlentlert. Daher wurde E1
vorhanden SiNnd. thers Brief den Straisburger Drucker Johann

Die angekündigten egister werden erlau- Herwagen VO September 526 aufgenom.-
ben, sich Banz rasch informieren, W1e sehr 146  ®} (23-27 [ISI„biS L 471-473), 1n dem
jemand den ertaisten Bibeldrucken mıitge- Luther Bucers UÜbersetzungspraxis rügte. Dar.
wirkt hat Dadurch können Darstellungen der auft tolgen BKucers Verteidigung VO: Maäaärz
Theologiegeschichte durch dieses Werk Aa1lZ der Angabe »Bucer Luther« (127-45 B: 52}
erheblich bereichert werden. eEtz liegt ber und die VO 25 Marz 152/ m 1t „»Rucer
schon 1ne Fülle VO  - Intormationen ARDOEN Mate- Bugenhagen«, die 1m Band seiner Übersetzung
rial für ıne Geschichte der Lutherrezeption VO  e} Luthers Postille erschienen. Bugenhagens
durch Lutherbibeln VOL, die bisher wen1g Be: Antwort darauf VO Maı 528 1sSt ebenfalls 1n
achtung gefunden hat Bucers Briefwechsel aufgenommen worden, ob

gleich sS1e keine abgeschlossene FEinheit dar:
stellt, sondern sich Schlufß VO  m Bugenhagens

Correspondance de An Kucer. Sa Einleitung ın se1iner Schrift „»Publica de 1aA-

529/ hrsg. VO Christian Krıeger un Jeanott COrpor1s et Sangu1lnıs Christi befin:
1n Zusammenarbeit mi1t Matthieu Arnold und det S51e erhielt die Bezeichnung »Bugenhagen
Reinhold Friedrich. Leiden; NY; ölnB 99 |’adresse de Bucer« (1 62, Bi 94a])

444 Studies 1n medieval anı Refor: Bucers Rechttfertigung VO März 52 / hat
matıon thought; 5 6| Bucer, Martiın: pera bisher 1n der noch keine Autnahme gefun-
mMnı1a serles 3, correspondance; 3} den obgleic Bucer darin Punkt tür Punkt auftf

Luthers Brief Herwagen antwortet Es wird
Diese sorgfältige Ausgabe VO  } Rucers Brietwech- hier abermals deutlich, W1e stark die Luther-
se] ertafßt 1n ihrem Band mıiıt Stücken die forschung die Bedeutung VO  - Vorworten Nter-

schätzt hat Hans-Peter Hasse hat 1n seinemZet, nachdem Bucer sich e1im Übersetzen VOIN

ohannes Bugenhagens Psalmenauslegung un! Vortrag, den 1Maı 996 1Rahmen des Wi1s-:
Luthers Postille 1ın bezug auf die Abendmahls- senschattlichen Kolloquiums auft der Wartburg
ehre sinnentstellende Freiheiten herausgenom- gehalten hat  7, noch auftf eın weılıteres Problem
1116  - hatte Während Luther und Bucer minde- autmerksam gemacht: Wenn mehrere Wıiıtten-

bis 524 SOWEeIit au dem Überlieferten berger eiıner Veröffentlichung Vorreden bei:
entnehmen 1sSt persönlich korrespondiert steuerten, verdient Beachtung, 1n welcher Be-

hatten, verkehrten die Wittenberger un! Bucer ziehung diese zueinander stehen.
1n diesem Zeitabschnitt über die Buchdrucker Der durch egister vorzüglich erschlossene
miteinander. Anders verhielt sich mit Zürich, Band ediert uch noch nicht gedruckte Stücke.
denn der vorliegende Band enthält Bucerbriete Er gewährt ber nicht I11UT einen umfangreiche-

Ulrich Zwingli Das bedeutet ber nicht, da{iß LO  . Einblick ın Rucers Brietwechsel als bisher,
Luther ın Straßburg unbeachtet blieh un 1n sondern erweıtert zugleich den Blick auftf Quel
Bucers Briefwechsel VO  - Va bis 1529 wenig Jen, die VO der reformationsgeschichtlichen
Beachtung fand Er gehört vielmehr ın Stük- Forschung oft vernachlässigt wurden.
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MARTIN BUCER AN. SIXIEENIH CENIURY FURO- für Martın Brecht Luther der Praeceptor Bucers
du colloque de Strasbourg (28-31 40ÜUüt blieb und Wilhelm Neuser BKBucer als

1991)/ hrsg. VO  — Christian Krıeger un Marc »Zwinglianer eigener Art« charakterisiert 704),
Lienhard. Bde Leiden; N öln Brill, 19093 stellt Jatıana Balt die „»Ideen des Humanısmu

be1 BKucer heraus 5) Deutlich sind mehrfachXIV, 470 5.; XIV, S 472-781 (Studies 1ın
medieval an Retormation thought; Bestrebungen wahrnehmbar, Bucer stärker 1ın

se1iner Eigenständigkeit begreifen, Was Fried-
Jubiläen VO Retormatoren und der Reformati- rich rüger klar formuliert 158 5} Allerdings 1st

werden durchaus als zwiespältig empfunden. diese Aufgabe AaUuSs mehreren GCründen schwer
lösen.S1e ordern VO  - den Forschern unautschiebbare

eıtrage, die den Abschlufß anderer Arbeiten VE - Über Bucers erstem Lebensabschnitt liegt
»eın tiefes Dunkel« (Martin Greschat|),zOgern. ber sS1e 381 uch Anstrengungen

und Konzentration d. wodurch die Erforschung sich nicht verfolgen Jläßt, mit welchen Vorstel-
der Reformationsgeschichte vertieft wird, wek. lungen Bucer Luther 1n Heidelberg begeg-
ken Interesse 1n der Offentlichkeit un! lassen nete Die Begrenztheit menschlicher Möglich
Subventionen leichter einwerben als hne Jubi keiten bewirkt, jeder Forscher vorrang1g die
läumsanla{fß. Die roupe de Recherches SUT les Beziehungen Bucers wahrnimmt, die der
Non-Contormistes du Siecle 1’Histoire Person hat, mıit welcher VEe)] 1st Erasmus,

Luther der Zwingli. Außerdem 1st u  ©des Protestantismes 1n Strasbourg hat den y
Geburtstag VO  - SBa Bucer geNutZt, ın YaSs- Lehrinhalte vergleichen un AaUus Überein-

stımmungen Abhängigkeiten olgern derbourg VO 78 Maı 09 eın wissenschaftt$tli-
hes Kolloquium abzuhalten. Der Ytrag, der 1n wenı1gstens

Referaten teils 1m Plenum, teils 1n Arbeits- ESsS gibt jedoch uch die Möglichkeit, zZzuerst

gruDpCIN vorgetragen, teils nachgereicht un!: nach der Gemeinsamkeit der Arbeitsweise, der
Berichten besteht, kkonnte 1n ansprechender Abkehr VO Spätmittelalter un! der Erwartun-
Form, der Ulustrationen SOW1Ee e1in Personen- CIl fragen. Verbinden nicht bibelhumanisti-
un Ortsregister gehören, veröffentlicht werden. sche Bestrebungen Erasmus, Luther und Zwing-

li, ehe s1e 1ın einzelnen Fragen unterschiedlicheamıt liegt ıne Art Nachschlagewerk ZUiT Bu:
cerforschung VOL, dessen Artikel 1n deutsch, CNS- Posıtionen ausbilden? Hat nicht uch Bucer VO  -

lisch der französisch abgefafßt Sind. Jugend aut Verbindungen humanistischen
In Beiträgen i1st das Eingehen auf Luther un schließlich uch bibelhumanistischen Strö-
erda{iß s1e 1n die "Lutherbibliographie mungen‘ Wenn das WAarl, dann bleibt verständ-

1995° aufgenommen wurden (vgl 039). Es 1St lich, WwW1e Bucer selbst sich einer Gemeinschatt
nicht möglich, hier eine Übersicht über diez zugehörig tühlen konnte, 1n der Gedan:

kenaustausch teilnahm unı fortwährend uchder Themen geben. Eın ganzZec Anzahl VO  }

Beıtragen berühren eın Problem: Bucers „»Schü: LIEUEC FEinsichten mit Hilte anderer und aus e1l-
381  I1 Überlegungen BCWaNN, hne der speziel-lerschaft«, hne 1ne Verständigung über

RBucers Posıition zwischen Erasmus VOon Kotter- le Schüler des einen der anderen se1n un
dam, Luther und Zwingli erreicht wirdWährend zwischen Ireue und Verrat wählen muüussen.
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LO Lutherbibliographie 1996

Miıt Dr Matthieu No. Strasbourg (Fra  reich); 3r Hans Ulrich Bächtold, TZürich ISchweiz]);
Protessor Dr ohannes Boendermaker, Amsterdam |Niederlande); Curator Terrance Dinovo,
O Paul, USA]; Protessor Dr Tibor Fabiny, Budapest \Ungarn); Professor Dr eng Hägglund,
Lund ISchweden)]; Dr. Gerhard Hammer, Tübingen \Deutschland); Forstelektor Dr. Oddvar Jensen,
Bergen-Sandviken (Norwegen)]; ozent Dr Igor K1SS Bratislava (Slowakei); Protessor IIr Steften
Kjeldgaard-Pedersen, Frederiksberg (Dänemark]); Universitätsassistent L Rudolf Leeb, Wıen (Oster-
reich]; ischof Sen. Janusz Narszynski, Warszawa (Polen); L1ıısa Rajamäki, Helsinki (Fi  an
Dozentin Dr. Noem1 Rejchrtovä, Praha |Tschechien); Protessor Dr. Paolo Ricca, Roma (Italien);
Protessor Dr Ricardo Rieth, SA0 Leopoldo (Brasilien]; Protessor Dr Maurice Schild, Adelaide
(Australien] und Protessor Dr Jos Vercruysse, Roma (Italien bearbeitet VO  . Professor Dr Helmar
Junghans, Wissenschaftlichem Mitarbeiter Dr Michael eyer SOWI1e Wissenschattlichem Assıstent
Dr Hans-Peter Hasse, Le1pzig (Deutschland).

Der Leiterin und den Mitarbeiterinnen der Aufenstelle Theologie der Universitätsbibliothek
Le1pzig un! den Mitarbeitern VO  e [die Deutsche Bibliothek Deutsche Bücherei Le1pz1g, der
Sächsischen Landesbibliothek 1n Dresden, der Lutheran Brotherhood Foundation Reformation
Library 1n St Paul, des Melanchthonhauses ın Bretten und der Theologischen Abteilung der
Universitätsbibliothek Tübingen danke ich für ihre Unterstützung herzlich F1n besonderer Dank
gilt der T17 Thyssen Stifttung für Hilte bei der Finanzlıerung VO Computertechnik Herstellen
des »Lutherjahrbuches«,
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Norsk teologisk tidssknift Oslo])

ZSTh
Iıie Zeichen dr Zeıt (Leipzig]

Neue Zeitschrift für systematische 'heo S  VE Zeitschrift für evangelische Ethik
ogie und Religionsphilosophie (Berlin) (Gütersloh!

ODR Ortodox1a: Keviısta Patriarhiei Komiıine ZEvKR Zeitschrift für evangelisches Kirchenrecht
(Bucuresti) ( Tübingen)

ORP SCSOdrodzenie reformacja Polsce Zeitschrift für Kirchengeschichte
|Warszawa)] (Stuttgart]

PRI Pastoralblätter (Stuttgart| Ya Zeitschrnift für katholische Theologie
Positions lutheriennes Paris])

Pro REProtestantesimo Roma] Zeitschnift für Religions- und e1listes-
Pastoraltheologie (Göttingen] geschichte
Reformätu: Egyhäz (Budapest)] ZSRG Zeitschnift der Savigny-Stiftung für
Revue d’histoire ecclesiastique (Louvain] Rechtsgeschichte: Kanonistische

RHPhR Revue 'histoire de philosophie Abteilung (Wien; Öln]
religieuses Paris) Zeitschnift für Theologie und Kirche
Reformätusok ‚apJa (Budapest)] ı Tübingen)

(o) Rottenburger Jahrbuch für Kirchen- Zeitwende (Gütersloh]
ZWgeschichte (Sigmarıngen)] Zwingliana (Zürich)

Umfang der Ausführungen über Luther

| B Luther wird wiederholt gestreift.
2- / Luther wird auf diesen Seiten ausführlich behandelt
2-7+  A Luther wird auf diesen Seiten ausführlich behandelt und SONS' wiederholt gestreift

Die Arbeit konnte nıcht eingesehen werden.
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OI Arbeiten ZUTI1 Frühneuhochdeutschen: (zer- Bautz; fortgef. VO: Iraugott Bautz Ley-
hard Kettmann Geburtstag/ hrsg. VO)  S den, Nikolaus Mönch, Antonı1ıus. Herzberg:
Rudolf Bentzinger; Norbert Richard Wolf Bautz, 1993 A DE S / 598 Sp Siehe Nr
Würzburg: Königshausen Neumann, 19923 ET  09 489 509 504 559
VIIL, 180 Portr (|Würzburger Beıiträge ZAUT Biographisch-bibliographisches Kirchenlexi-
deutschen Philologie; 1} Siehe Nr 62 270 kon/ begr. und hrsg. VO  . Friedrich Wilhelm
29  n 308 998 Bautz; ortgef. VO'  S Iraugott Bautz
ÄArs memuoOTatıva: zur kulturgeschichtlichen Be- Moen1us, eOTg atım, Constantım Leopold.
deutung der Gedächtniskunst 1 400- 50/ hrsg. Herzberg: Bautz, 093 S© S r 600 Sp. S1e-:

von JOrg Jochen erns und Wolfgang Neuber. he Nr. 522 5585 6726
Nıemeyer, 1993 IX, 462 1988 (|Frühe Neu- OL  ® Büsser, T1tZz Die Prophezei: Humanısmus und

ze1ıt; 15} Siehe NrT. 263 463 Reformation Zürich; ausgewählte Aufsätze
und Vortrage selinem Geburtstag073 Aspekte protestantischen Lebens hessi-

schen und nassauischen Raum Festschrift Februar 99 hrsg. VO Altred Schindler. Bern;
Karl Dıenst Geburtstag/ hrsg. NY; P, Lang, 1994 241 Faltbl., Faks
Lrag der Hessischen Kirchengeschichtlichen Zürcher Beıtrage Reformationsgeschichte;
erein1gung VO'  - Friedrich BattenbergSAMMELSCHRIFTEN  oI  Arbeiten zum Frühneuhochdeutschen: Ger-  Bautz; fortgef. von Traugott Bautz. Bd. 5: Ley-  hard Kettmann zum 65. Geburtstag/ hrsg. von  den, Nikolaus - Mönch, Antonius. Herzberg:  Rudolf Bentzinger; Norbert Richard Wolf.  Bautz, 1993. XXXIX S., 1598 Sp. - Siehe Nr.  Würzburg: Königshausen & Neumann, 1993.  118. 489. 509. 804. 859.  VII, 180 S.: Portr. (Würzburger Beiträge zur  ©9  Biographisch-bibliographisches Kirchenlexi-  deutschen Philologie; ı1 1) - Siehe Nr. 262. 270.  kon/ begr. und hrsg. von Friedrich Wilhelm  295. 308. 998.  Bautz; fortgef. von Traugott Bautz. Bd. 6:  02  Ars memorativa: zur kulturgeschichtlichen Be-  Moenius, Georg - Patijn, Constantijn Leopold.  deutung der Gedächtniskunst 1400-1750/hrsg.  Herzberg: Bautz, 1993. XXXIX S., 1600 Sp. — Sie-  von Jörg Jochen Berns und Wolfgang Neuber.  heNr. 522 f. 558. 626.  TÜ: Niemeyer, 1993. IX, 462 S.: Ill. (Frühe Neu-  O10  Büsser, Fritz: Die Prophezei: Humanismus und  zeit; 15) - Siehe Nr. 263 f. 463.  Reformation in Zürich; ausgewählte Aufsätze  und Vorträge zu seinem 70. Geburtstag am 12.  03  Aspekte protestantischen Lebens im hessi-  schen und nassauischen Raum = Festschrift für  Februar 1993/ hrsg. von Alfred Schindler. Bern;  Karl Dienst zum 65. Geburtstag/ hrsg. im Auf-  B;NY; P; W: Lang, 1994. 241 S.: ı Faltbl., Faks.  trag der Hessischen Kirchengeschichtlichen  (Zürcher Beiträge zur Reformationsgeschichte;  Vereinigung von Friedrich Battenberg ... DA:  17) - Siehe Nr. 589-598.  Hessische Kirchengeschichtliche Vereinigung,  oII  Calvinus Sacrae Scripturae professor: Calvin  1995. 272 S.: Frontispiz, Ill., Faks. (Quellen und  as confessor of Holy Scripture; die Referate des  Studien zur hessischen Kirchengeschichte; ı)  Congrös International des Recherches Calvini-  — Siehe Nr. 19. 629. 653. 676. 853. 1000.  ennes - International Congress on Calvin Re-  04  Auctoritas patrum: zur Rezeption der Kirchen-  search - Internationalen Kongresses für Calvin-  väter im 15. und 16. Jahrhundert; contributions  forschung vom 2o0. bis 23. August 1990 in Grand  on the reception of the church fathers in the  Rapids/ hrsg. von Wilhelm H. Neuser. Grand  ı5th and 16th century/ hrsg. von Leif Grane;  Rapids, MI: Eerdmans, 1994. XIV, 277 S. - Sie-  Alfred Schindler; Markus Wriedt. MZ: von Za-  he Nr. 615. 973.  bem, 1993. X, 294 S.: Ill. (Veröffentlichungen  012  De la reforme ä la Reformation 1430-1530/  des Instituts für Europäische Geschichte  hrsg. von Marc Venard. P: Descl&e, 1994. 926  Mainz: Beiheft; 37: Abt. Religionsgeschichte)  S. (Histoire du christianisme des origines änos  — Siehe Nr. 391. 393. 398. 400. 410. 412. 414.  jours; 7) - Siehe Nr. 92. 452 f. 531. 550.  Denkender Glaube in Geschichte und Gegen-  416.421.425. 524. 608.  013  ©5  Belehrter Glaube = Festschrift für Johannes  wart = Festschrift aus Anlaß der Gründung der  Wirsching zum 65. Geburtstag/ hrsg. von Elke  Universität Erfurt vor 600 Jahren und aus An-  Axmacher; Klaus Schwarzwäller. F; Bern; NY;  laß des 40ojährigen Bestehens des Philoso-  P; W: Lang, 1994. 405 S.: Ill. - Siehe Nr. 216.  phisch-Theologischen Studiums Erfurt/ hrsg.  761. 807.  von Wilhelm Emst; Konrad Feiereis. L: Benno,  06  Biographisch-bibliographisches Kirchenlexi-  1992. 460 S.: Ill. (Erfurter theol. Studien; 63) —  kon/ begr. und hrsg. von Friedrich Wilhelm  Siehe Nr. 130. 520.  Bautz; fortgef. von Traugott Bautz. Bd. 3: Jedin,  014  300 Jahre Universität Halle 1694-1994: Schätze  Hubert — Kleinschmidt, Beda. Herzberg: Bautz,  aus den Sammlungen und Kabinetten/ hrsg.  1992. XXXVIII S., 1598 Sp. - Siehe Nr. 102. 517.  von Ralf-Torsten Speler. Halle (Saale): Steko-  574. 689. 826.  foto, 1994. 367 S.: Ill. - Siehe Nr. 77 f. 335. 429.  097  Biographisch-bibliographisches Kirchenlexi-  673.  kon/ begr. und hrsg. von Friedrich Wilhelm  015  The encyclopedia of religion/ hrsg. von Mircea  Eliade. Bd. 9. NY; LO: Macmillan, 1993. VI, 582  Bautz; fortgef. von Traugott Bautz. Bd. 4: Kleist,  Heinrich von - Leyden, Lucas von. Herzberg:  S. - Siehe Nr. 110. 498. 744.  Bautz, 1992. XXXVIII S., 1600 Sp. - Siehe Nr.  016  Ernst Troeltschs Soziallehren: Studien zu ih-  515. 834. 850.  rer Interpretation/ hrsg. von Friedrich Wilhelm  (}  %  Biographisch-bibliographisches Kirchenlexi-  Graf; Trutz Rendtorff. GÜ: GVH, 1993. 308 S.  kon/ begr. und hrsg. von Friedrich Wilhelm  (Troeltsch-Studien; 6) — Siehe Nr. 825. 827. 836.  14617) — Siehe NrT. 589-598
Hessische Kirchengeschichtliche erein1gung, 5K5* Calvinus Sacrae Scr1ıpturae professor: Calvıiın

xx 272 Front1spi1Zz, 111 Faks (Quellen und confessor of Holy Scr1ıpture; die Referate des
Studien hessischen Kirchengeschichte; 1} Congres International des Recherches Calvini-
— Siehe NT 629 685 676 553 1000 C111165 International CLongress Calvin Ke:

04 Auctoritas patrum Rezeption der Kirchen- search Internationalen Kongresses ftür Calvin-
vater und 16 ahrhundert; contributions orschung VO)] bis 2 ugus' 1990 rand

the reception of the church athers 1n the Rapids/ hrsg. VO:  - Wilhelm Neuser. Crand
sth and 16th century/ hrsg. VO:  5 Leit Grane; Rapids, Eerdmans, 1994 X  y 277 S16e:

Altred Schindler; Markus Wriedt VO)  - FD he NrT. 615 973
berm, 1993 XI 294 I1l Veröffentlichungen O12 De la reforme la Reftormation O!530/
des Instituts für Europäische Geschichte hrsg. VO:  - MarTc Venard Desclee, 1994 926
Maiınz: Beiheft; $ Abt Religionsgeschichte] (Histoire du christianısme des orıgınes NOS

Siehe NT 391 393 398 400 410 412 414 JOUTS; 7} — Siehe NrT. 452£. 531 550°
Denkender Glaube Geschichte und (Gxegen-416 421 425 524 608 O13

05 Belehrter Glaube Festschrift für Johannes WAaTtT Festschrift 4uS der Gründung der
Wirsching Geburtstag/ hrsg. VO  ® Elke Universität Erfturt VOT 600 Jahren und AUS An-
Axmacher; Klaus Schwarzwäller. FI Bern; NY; laß des 40jährigen Bestehens des Philoso-
PI Lang, 1994 405 1988 Siehe NrT. 16 phisch-Theologischen Studiums Erfurt/ hrsg.
761 507 VO:)  - Wilhelm Ernst; Konrad Feiere1s. Benno,

06 Biographisch-bibliographisches Kirchenlexi- 1992 460 1988 (Erfurter theol Studien; 63}
kon/ begr. und hrsg. VO]  - Friedrich Wilhelm Siehe NT 130 520
Bautz; fortgef. VO:  - Traugott Bautz. Je 014 300 Unıiversitäat Halle 694- 994 Schätze
Hubert Kleinschmidt, Beda. Herzberg: Bautz, A4US den Sammlungen und Kabinetten/ hrsg
1992 S, 598 Sp. — Siehe Nr. 10. LT VO Ralf-Torsten Speler. Halle Saale) Steko-
574 689 876 foto, 1994 367 111 Siehe NrT. 77 335 429

O7/ Biographisch-bibliographisches Kirchenlexi- 673
kon/ begr. und hrsg. VO]  S Friedrich Wilhelm O15 The encyclopedia of religion/ hrsg. VO)]  - Mircea

Eliade. NY; Macmillan, 1993 VII 582Bautz; fortgef. VO)]  - Traugott Bautz. Kleist,
Heinrich VO. Leyden, Lucas VOI Herzberg: Siehe Nr. 498 744
Bautz, 1992 S / 1L600 Sp. Sıehe Nr O16 TDNst Troeltschs Soziallehren: Studien ih-
515 834 550 TGr Interpretation/ hrsg. VO] Friedrich Wilhelm
Biographisch-bibliographisches Kirchenlexi- Graf; Trutz Rendtorff C:e 1993 308
kon/ begr. und hrsg. Friedrich Wilhelm 'Troeltsch-Studien; — Siehe Nr. 825 827 836
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OF Forell George Wolfgang Martın Luther theo- 025 Handbuch der Baden-Württembergischen Ge-
schichte I dıie errıtorıien Alten Reich/logian of the church collected C55ay>S in honor

of his SEVENTY itfth birthday/ hrsg VO:  - William Auftrag der Komm1ssıon für geschichtliche
Russell St Paul Luther Semı1inary, Landeskunde Baden Württemberg hrsg VO]  -

Meinrad Schaab Hansmartın Schwarzmaier1994 111 265 Front1ısp1z (Word and world
supplement 2} Siehe NT 134 183 T 214 Redaktion Michael lein Clett Cotta 1995
236 241 743 PE 8406 548 899 f 902 f 005 XX 90 / (Veröffentlichung der Komm1ssı-

O18 Freiheit als Liebe bei Martın Luther Freedom für Geschichtliche Landeskunde Baden-
love Martın Luther 8th International Württemberg] Siehe Nr 670 678 680

Congress tor Luther Research St Paul 0726 Herrschaft und Verfassungsstrukturen orTd-
eSOTaA, 1993; Sem1nar Referate Papers/ hrsg westen des Reiches Beıträge Zeitalter
VO:  - Denn1s Bielteldt Klaus Schwarzwäller Karls FTranz etrn Z.UI11 Gedächtnis (1903-
erm; Lang, 1995 151 — Siehe 1993)/ hrsg VO:  - Bernhard Sicken Köln

NrT 706 f 209 f 215 217/ ,3 227 f 275 307 Böhlau 1994 364 S (Städteforschung Re1-
306 he Darstellungen; 5} Siehe Nr 438 779

OI9 Glaube und Eid Treueftormeln Glaubensbe- 788
kenntnisse und Sozialdisziplinierung zwischen 02 / »Ich bin der Herr, dein (‚Ott« das ebot
Mittelalter und Neuzeit/ hrsg VO.  - Paolo Prodi säkularısierter Zeit/ hrsg VO!  - Joachim Heu:
unter Mitarbeit VO)]  - Elisabeth Müller-Luckner bach Erlangen Luther 1995 134 (Veröffent-

Oldenbourg, 1993 AIX 246 (Schriften lichungen der Luther-Akademie Ratzeburg; 24|
des Historischen Kollegs Kolloquien; 28) S1e Siehe NrT 61 265
he Nr 181 745 795 0728 Image de I’homme l’Allemagne siecle

O 2' CGiottes Ehre erzählen Festschrift Se1- Actes du colloque organıse ParIi le Centre de
del Z.UU1 65 Geburtstag/ hrsg VO) Matthias Recherche Germanıque et Scandinave de
Albani Timotheus rındt Thomas 1994 l’Universite de Nancy 2/ hrsg VO  - Mon1ıque

Samuel Scheyder Nancy Presses Universi1ta1-2788 OItr — Siehe NT 81 283 634
O2 1 Guggisberg, Hans Zusammenhänge hi- 165 de Nancy, 1994 22325 Siehe Nr I41 554

storischer Vieltfalt Humanı1ısmus panıen, 649
Nordamerika; ©111‘ Aufsatzsammlung/ hrsg 029 Jüngel Eberhard Wertlose Wahrheit ZUTI

Identität und Relevanz des christlichen lau-VO' Christian Windler Helbing Lich:
tenhahn 1994 1{11 409 S 111 (Basler Beıträge ens theologische Erörterungen I11 Kaiser

Geschichtswissenschaft 164] Siehe NrT 1990 XIV 405 (Beiträge CVallg Theolo-
532 573 605 f B1C; 107) - Siehe Nr 138 854 856 918 021

O22 Hamm , Berndt Moeller Bernd Wendebourg, 0519 Kirche und Gesellschaft Heiligen Roöm!1u-
Dorothea Reformationstheorien kirchen- schen Reich des und 16 Jahrhunderts/hrsg

von Hartmut Boockmann 1995 245historischer Dıisput über FEinheit und Vieltfalt
der Reformation © V&  - 1995 1305 111 111 (Abhandlungen der Akademie der Wis-
Siehe NrT 444 458 460 483 f senschaften GÖttingen Philologisch histo-

023 Handbook of European history 1400 1600 late rische Klasse Folge; 206) Siehe NT E3
328 386 45 / Nr 482 541I 632 639 789middle aBCS Renaı1ssance an Reformation/

hrsg von Thomas A Brady, Jr Heiko A ber- 03 I Kirchenzucht und Sozialdisziplinierung
180# ames TaCYy Structures and frühneuzeitlichen ‚uTropa (mit C116 uswahl
se Leiden; Köln Brill 1994 SC bibliographie)/ hrsg VO: Heınz Schilling
709 5 eSspr Rublack Hans Christoph Duncker & Humblot 1994 232 (Zeitschrift

23 (1994), 7 f — Siehe Nr 369 468 475 für historische Forschung: Beiheft; 16} Siehe
710 712 720 NT 359 572 604 965

032 Krısen und Umbrüche i der Geschichte des024 Handbook of European history 1400 1600 late
middle dBCS, Renal1ssance an Reformation/ Christentums: Herm Prof Dr theol Martın
hrsg VO)]  - Thomas A Brady, Jr Heiko A ber.: Greschat 60 Geburtstag 2 Septem-
111411l James TaCYy V1s10Ns, programs ber 1994/ hrsg VO' Woltram Kurz Raiıner -

Leiden; Köln Brill 995 +& 88 chele Gerhard Schmalenberg Gießen Fach
7335 Kt — Siehe Nr 124 389 411I 419 432 bereich Evang Theologie und ath Theologie
434 445 449 469 5523 583 692 699 705 735 und deren Didaktik 1994 428 Front1ısp1z

(Gießener Schriften Theologie und eliN

1 T



gionspädagogik des Fachbereichs Evang Theo O4 1 The O11 ediator the and 18008 Luthe-
logie und Kath Theologie und deren Didaktik 14115 and Catholics dialogue hrsg VO  3

der Justus-Liebig-Universität; 9} Siehe Nr George Anderson Francıs Staftfford Joseph
25  \ 949 996 Burgess Augsburg, 992 397/ (Luthe-

0323 Krötke, Wolf: Die Kirchei Umbruch der (S@. 14115 an Catholics dialoque espr
sellschaftt: theologische UOr1entierungen Ellingsen, Mark 1993]), 344 34 / Sıehe
Übergang VO »„Teal existierenden Sozialis- Nr 153 348
CC ZUT demokratischen, pluralistischen CGze- 042 eregr1nacao estudos homenagem Joa:;
sellschaft Mohr 1994 285 — Siehe chim Herbert Fischer pela de N 60
NrT 139 927 f anıversarılo (Pilgerschaft Aufsätze 60 (Ze:

034 „Kurzweil jel ohn‘ und Ziel« Alltag und burtstag VO:  - Joachim Herbert Fischer)/ hrsg
Festtag auf den Augsburger Monatsbildern der VO. Martın Dreher; übers VO)  z u1s IIDre-
Renaissance/ hrsg VO: Deutschen 1StOrTr1- her SAa0 Leopoldo Sinodal 1990 768 S1e-

he NT 304 310schen Museum Berlin; m1t Beıtragen VO]  - Hart-
INUTL Boockmann Redaktion Pıa Manıa (Sy- 043 Peters Albrecht Kommentar Luthers Ka-
ber Hırmer 1994 303 111 — Siehe Nr techismen DIie Beichte, die Haustatel
641 651 das Traubüchlein, das Taufbüchlein/ IN 1t Be1-

035 Lexikon für Theologie und Kirche/ begr VO)]  - tragen VO:  - Frieder Schulz; Rudolft Keller hrsg
Michael Buchberger völligneu bearb Aufl VO] Gottfried Seebafß V&  D 1994 40

hrsg VO]  - Walter Kasper IN1Tt Konrad Baumgart- espr Frenschkowski Mlarco| BIPtKG 62
R> 6 1995), 445 44 / Ebernburg-Hefte 29 (1995)Barclay bis Damaodos Rom

Herder, 1994 1388 Sp Sıehe Nr 19 / 99; Hägglund eng! ThLZ 12 1995],
166 18  CN 194 279 f 6731 — Siehe Nr 327 336 967

036 Lutherjahrbuch Organ der internationalen 044 Pommern der euzeıt: Literatur und
Lutherforschung/ Auftrag der Luther-Ge- Kultur ı Stadt und Region/ hrsg. VO!  - Wiılhelm
sellschaft hrsg VO]  - Helmar unghans 62 Kühlmann; Horst anger. Nıemeyer, 1994

Enthält Befreiung und Freiheit Martın al IN (Frühe Neuzeit; 19) — Siehe Nr. 433
45 1 49 / 542 666 765 797 799 800 805 870thers Beıtrag Liberation and Freedom Mar:

Luther contribution Referate und Be- 045 Rechtfertigung und ahrung für Gerhard
richte des Achten Internationalen Kongresses Sauter Z.U1I1 60 Geburtstag/ hrsg VO:  - Michael
für Lutherforschung, St Paul Mınn Beintker 1995 416 5 Siehe Nr
Uugus: 1993 1995 319 5 — Siehe 137 18 229 233 378 833 884 886 030 946
Nr 163 178 203 205 219 224 230{ 235 254 095
396 435 507 548 622 740 7406 77O 813 523 046 Retorm and counterretorm dialectics of the

word western Christianity S111C© Luther/880 891 898 041 983 987
037 auka kosciöl ekumenizm = Studia ofiarowa- hrsg VO  z John Hawley Mouton de

ı8} ksiedzu Bogdanowi Trandzie (Lehre, Kirche, Gruyter 1994 243 (Religion & socıety;
OÖOkumenismus Studien, Pfarrer Bogdan \ L’TaNn- 34) Siehe Nr 289 519

gewidmet)/ Redaktion: Karol Karskı. 04 / Retormatie prediking m bt (Reformation
Wydawnictwo Naukowe Semper, 1994 105 Predigt und Amt) Congresbundel 1992 993
— Siehe NT 250 863 mpen Stichting ter bevordering de ken

038 Neues Handbuch theologischer Grundbegrif 1115 Vall de 1994 Siehe Nr 19  J 204 766 621
fe Bänden/ hrsg VO'  - Peter Eicher Erw 048 Reformatie eervoud (Reformation Plu:
Neuausgabe Kösel I1991I 440 ral) Congresbundel 1990/ hrsg VO:  - Willem
Siehe NT 7.7,6 370 377 de Greef Kampen de (:T00Ot Goudriaan I991

039 Nurty chrze$cijanıstwa (Die Strömungen des 765 Sıehe LuB 1995, Nr 903; 1996 Nr
Christentums)/ Redaktion AaT1Uusz Dobkows- 164 405
ki; Siawomir Kosielinski Wydawnictwo 049 Retormation und Gegenreformation ber-
Naukowe Semper 1995 104 S Siehe Nr 625 schlesien die Auswirkungen auf Politik Kunst
728 und Kultur ostmitteleuropäischen Kontext/

040 Oberman, Heiko Augustinus The iM PaCct of hrsg VO:  - Thomas Wünsch Mann 1994 213
the Reformation C5S5ady>S Grand Rapids 111 (Tagungsreihe der Stiftung Haus ber
Eerdmans, 1994 Al 263 Siehe NrT 356 f schlesien; 3} — Siehe Nr 324 642 703 713 736
375 402 404 46 1 635 637 750 050 Regensburg Stadt der Reichstage VO' Mıit
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telalter ZUT Neuzeit/ mi1t Beıtragen VO. I )ieter 055 [ )as 16 Jahrhundert europäische Renaissance/
hrsg. VO'  - Hildegard Kuester. Regensburg: Pu-Albrechttelalter zur Neuzeit/ mit Beiträgen von Dieter  055  Das 16. Jahrhundert: europäische Renaissance/  hrsg. von Hildegard Kuester. Regensburg: Pu-  Albrecht ... hrsg. von Dieter Albrecht. Stark  erw. und verb. Neuaufl, von Bd. 3 der Schrif-  stet, 1995. 215 S., Taf., Ill. (Eichstätter Kollo-  tenreihe der Universität Regensburg. Regens-  quium; 2) - Siehe Nr: 307. 379. 551. 647.  burg, 1980. Regensburg: Universitätsverlag,  056  Theologische Fakultäten im Nationalsozialis-  1994. 192 S.: Ill. (Schriftenreihe der Universität  mus/ hrsg. von Leonore Siegele-Wenschkewitz;  Regensburg: N. F.; 21) — Siehe Nr. 474. 485.  Carsten Nicolaisen. GÖ: V&R, 1993. 429 S.  O51  Relectura de la teologia de Lutero desde el  (Arbeiten zur kirchlichen Zeitgeschichte; 18:  contexto del tercer mundo Conferencia de  Reihe B, Darstellungen) - Siehe Nr. 861. 867.  educadores Luteranos de teologia del Tercer  869. 871.  Mundo; Säo Leopoldo, Brasil 5-11 de septiem-  057  Verbindliches Zeugnis. Bd. ı: Kanon - Schrift  bre de 1988 (Releitura da teologia de Lutero em  — Tradition/ mit Beiträgen von Klarl] S[uso]  contextos do Terceiro Mundo: Conferencia de  Frank ... hrsg. von Wolfhart Pannenberg; Theo-  Educadores Teolögicos Luteranos do Terceiro  dor Schneider. GÖ: V&R; FR: Herder, 1992. 399  Mundo, Säo Leopoldo, Brasil, 5 a 11 de setem-  S. (Dialog der Kirchen; 7) —- Bespr.: Scheliha,  Amulf von: ThLZ 119 (1994), 456-461; Möller,  brode de 1988 [1990] (span.))/ hrsg. von Jose  David Rodriguez; Nelson Kirst. Mexico, D. F.:  Michael F.: LQ 8 (1994), 220-223. — Siehe Nr.  El Faro, 1995. 172 S. — Siehe Nr. 879. 882. 897.  243. 284. 376. 380.  915.929. 935. 938. 943. [Vgl. LuB 1993, Nr. 048;  058  Vom Unfug des Hexen-Processes: Gegner der  LuB 1992, Nr. 038]  Hexenverfolgung von Johann Weyer bis Fried-  052  Religionspädagogisches Kompendium: ein  rich Spee/ hrsg. von Hartmut Lehmann; Otto  Leitfaden für Lehramtsstudenten/ hrsg. von  Ulbricht. Wiesbaden: Harrassowitz, 1992. VII,  398 S.: Ill. (Wolfenbütteler Forschungen; 55) -  Gottfried Adam; Rainer Lachmann. 4., erg.  Aufl. GÖ: V&R, 1993. 356 S. - Siehe Nr. 115.  Siehe Nr. 349. 774-  120.  059  Z problemöw Reformacji (Aus den Problemen  055  The scandal of a crucified world: perspectives  der Reformation)/ Redaktion: Ewa Oltarzewska  on the cross and suffering/ hrsg. von Yacob  Wieja. Bd. 6. Bielsko: Augustana, 1994. 271 S.  Tesfai. Maryknoll, NY: Orbis, 1994. IX, 155 S.  =Siehe Nr 21.27: 101 123. 144: 179.202. 260.  — Siehe Nr. 158. 932.  314 322.374. 395.732.  060  Zur Mühlen, Karl-Heinz: Reformatorisches  054  Die Schloßkirche zu Torgau: Beiträge zum  450jährigen Jubiläum der Einweihung durch  Profil: Studien zum Weg Martin Luthers und  Martin Luther am 5. Oktober 1544/ Redakti-  der Reformation/ hrsg. von Johannes Brosseder;  on: J[lürgen] Herzog; A[ndreas] Rothe; hrsg. vom  Athina Lexutt unter Mitarb. von Wibke Janssen  Torgauer Geschichtsverein und der Evang. Kir-  ... GÖ: V&R, 1995. 408 S. - Siehe Nr. 20. 100.  chengemeinde Torgau. Torgau, [1994]. 93 S.:  149-151.232:234. 300 365 f 4238 426 f. 567.  Ill. — Siehe Nr. 61. 72. 311. 747-  586. 821 f. 874.  QUELLEN  Quellenkunde  Bezzel, Irngard: Joachim Heller (ca. 1 520-1580)  Katalog starych druköw Biblioteki Zakladu  als Drucker in Nürnberg und Eisleben. AGB  Narodowego im. Ossolinskich: Polonica wieku  37 (1992), 295-330.  XVII (Katalog der Altdrucke der Bibliothek  »Ossolineum«: Polonica des 17. Jahrhunderts]/  Katalog starych drukö6öw Biblioteki Zakladu  Narodowego im. Ossolinskich: Polonica wieku  beschr. von Wieslaw Tyszkowski. Bd. 4: L-N.  XVII (Katalog der Altdrucke der Bibliothek  Wroclaw: Towarzystwo Przyjaciöl Ossolineum,  »Ossolineum«: Polonica des 17. Jahrhunderts)/  1994. 306 S. L 80+".  beschr. von Wiestaw Tyszkowski. Bd. 3: I-K.  Katalog starych druköw Biblioteki Zakladu  Wroclaw: Towarzystwo Przyjaciöl Ossolineum,  Narodowego im. Ossolinskich: Polonica wieku  1993.331°S. L 228.  XVII (Katalog der Altdrucke der Bibliothek  149hrsg. VO: Dıieter Albrecht Stark
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Torgauer Geschichtsverein und der ‚Vvang. Kır-telalter zur Neuzeit/ mit Beiträgen von Dieter  055  Das 16. Jahrhundert: europäische Renaissance/  hrsg. von Hildegard Kuester. Regensburg: Pu-  Albrecht ... hrsg. von Dieter Albrecht. Stark  erw. und verb. Neuaufl, von Bd. 3 der Schrif-  stet, 1995. 215 S., Taf., Ill. (Eichstätter Kollo-  tenreihe der Universität Regensburg. Regens-  quium; 2) - Siehe Nr: 307. 379. 551. 647.  burg, 1980. Regensburg: Universitätsverlag,  056  Theologische Fakultäten im Nationalsozialis-  1994. 192 S.: Ill. (Schriftenreihe der Universität  mus/ hrsg. von Leonore Siegele-Wenschkewitz;  Regensburg: N. F.; 21) — Siehe Nr. 474. 485.  Carsten Nicolaisen. GÖ: V&R, 1993. 429 S.  O51  Relectura de la teologia de Lutero desde el  (Arbeiten zur kirchlichen Zeitgeschichte; 18:  contexto del tercer mundo Conferencia de  Reihe B, Darstellungen) - Siehe Nr. 861. 867.  educadores Luteranos de teologia del Tercer  869. 871.  Mundo; Säo Leopoldo, Brasil 5-11 de septiem-  057  Verbindliches Zeugnis. Bd. ı: Kanon - Schrift  bre de 1988 (Releitura da teologia de Lutero em  — Tradition/ mit Beiträgen von Klarl] S[uso]  contextos do Terceiro Mundo: Conferencia de  Frank ... hrsg. von Wolfhart Pannenberg; Theo-  Educadores Teolögicos Luteranos do Terceiro  dor Schneider. GÖ: V&R; FR: Herder, 1992. 399  Mundo, Säo Leopoldo, Brasil, 5 a 11 de setem-  S. (Dialog der Kirchen; 7) —- Bespr.: Scheliha,  Amulf von: ThLZ 119 (1994), 456-461; Möller,  brode de 1988 [1990] (span.))/ hrsg. von Jose  David Rodriguez; Nelson Kirst. Mexico, D. F.:  Michael F.: LQ 8 (1994), 220-223. — Siehe Nr.  El Faro, 1995. 172 S. — Siehe Nr. 879. 882. 897.  243. 284. 376. 380.  915.929. 935. 938. 943. [Vgl. LuB 1993, Nr. 048;  058  Vom Unfug des Hexen-Processes: Gegner der  LuB 1992, Nr. 038]  Hexenverfolgung von Johann Weyer bis Fried-  052  Religionspädagogisches Kompendium: ein  rich Spee/ hrsg. von Hartmut Lehmann; Otto  Leitfaden für Lehramtsstudenten/ hrsg. von  Ulbricht. Wiesbaden: Harrassowitz, 1992. VII,  398 S.: Ill. (Wolfenbütteler Forschungen; 55) -  Gottfried Adam; Rainer Lachmann. 4., erg.  Aufl. GÖ: V&R, 1993. 356 S. - Siehe Nr. 115.  Siehe Nr. 349. 774-  120.  059  Z problemöw Reformacji (Aus den Problemen  055  The scandal of a crucified world: perspectives  der Reformation)/ Redaktion: Ewa Oltarzewska  on the cross and suffering/ hrsg. von Yacob  Wieja. Bd. 6. Bielsko: Augustana, 1994. 271 S.  Tesfai. Maryknoll, NY: Orbis, 1994. IX, 155 S.  =Siehe Nr 21.27: 101 123. 144: 179.202. 260.  — Siehe Nr. 158. 932.  314 322.374. 395.732.  060  Zur Mühlen, Karl-Heinz: Reformatorisches  054  Die Schloßkirche zu Torgau: Beiträge zum  450jährigen Jubiläum der Einweihung durch  Profil: Studien zum Weg Martin Luthers und  Martin Luther am 5. Oktober 1544/ Redakti-  der Reformation/ hrsg. von Johannes Brosseder;  on: J[lürgen] Herzog; A[ndreas] Rothe; hrsg. vom  Athina Lexutt unter Mitarb. von Wibke Janssen  Torgauer Geschichtsverein und der Evang. Kir-  ... GÖ: V&R, 1995. 408 S. - Siehe Nr. 20. 100.  chengemeinde Torgau. Torgau, [1994]. 93 S.:  149-151.232:234. 300 365 f 4238 426 f. 567.  Ill. — Siehe Nr. 61. 72. 311. 747-  586. 821 f. 874.  QUELLEN  Quellenkunde  Bezzel, Irngard: Joachim Heller (ca. 1 520-1580)  Katalog starych druköw Biblioteki Zakladu  als Drucker in Nürnberg und Eisleben. AGB  Narodowego im. Ossolinskich: Polonica wieku  37 (1992), 295-330.  XVII (Katalog der Altdrucke der Bibliothek  »Ossolineum«: Polonica des 17. Jahrhunderts]/  Katalog starych drukö6öw Biblioteki Zakladu  Narodowego im. Ossolinskich: Polonica wieku  beschr. von Wieslaw Tyszkowski. Bd. 4: L-N.  XVII (Katalog der Altdrucke der Bibliothek  Wroclaw: Towarzystwo Przyjaciöl Ossolineum,  »Ossolineum«: Polonica des 17. Jahrhunderts)/  1994. 306 S. L 80+".  beschr. von Wiestaw Tyszkowski. Bd. 3: I-K.  Katalog starych druköw Biblioteki Zakladu  Wroclaw: Towarzystwo Przyjaciöl Ossolineum,  Narodowego im. Ossolinskich: Polonica wieku  1993.331°S. L 228.  XVII (Katalog der Altdrucke der Bibliothek  149CO V&R, 1995 408 Siehe NT. 10'!

chengemeinde Torgau. Torgau, 1994| 93 I149-I15I1 232 23  r 309 365 423 426 567
1888 — Siehe NrT. 6I 72 311 RA 586 821 874
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Bezzel, Irmgard: Joachim Heller (ca. 5 20- 580) Katalog starych druköw Biblioteki Zaktadu
als Drucker Nürnberg und Eisleben. ACGB Narodowego Ossolinskich: Polonica wieku
3 / (1992), 29095-330 AVII (Katalog der 1tdrucke der Bibliothek

»„Ossolineum«: Polonica des ahrhunderts)Katalog starych druköw Biblioteki Zaktadu
Narodowego Ossolinskich: Polonica wieku beschr VO:  - Wiesiaw Tyszkowski.
VII (Katalog der Altdrucke der Bibliothek Wcroctaw: Towarzystwo Przyjaciöl Ossolineum,
»Ossolineum«: Polonica des Jahrhunderts)/ 1994 306 80+  L  z
beschr. VO:!  - Wiesiaw Tyszkowski. IS Katalog starych druköw Biblioteki Zaktadu
Wroclaw: Towarzystwo Przyjaciöl Ossolineum, Narodowego Ossolinskich: Polonica wieku
993 3731 DA  09 VII (Katalog der Altdrucke der Bibliothek
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13»Ossolineum« Polonica des 17 Jahrhunderts)/ Verzeichnis der deutschen Sprachbereich
beschr VO'  - Wiesiaw Tyszkowski erschienenen Drucke des XVI Jahrhunderts
Wrociaw Jlowarzystwo Przyjaciöl Ossolineum 16/ hrsg VO.:  - der Bayerischen Staatsbiblio
1994 284 80 thek München erb In1T der Herzog Au
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Kunze Horst Geschichte der Buchillustration 1992 634 5

Deutschland das L6 und L ahrhundert Verzeichnis der deutschen Sprachbereich
Bildband Insel 1993 609 S 540 I98| 100O0- erschienenen Drucke des XVI Jahrhunderts
109+ 16/ hrsg VO'  - der Bayerischen Staatsbiblio
Kunze, Horst Geschichte der Buchillustration thek München erb IN1T der Herzog Au

Deutschlan:! das 16 und Lr Jahrhundert gust Bibliothek Woltenbüttel Redaktion
Textband Insel 1993 682 5 I1l L 266- Irmmgard Bezzel Abt Verftasser Körperschaf
„88+" Cten, OoNnyma 1-Uz Hiıersemann,
Lutherbibliographie Verzeichnis der gedruck 993 690
ten Schriften Martın Luthers bis dessen Tod/ 15 Verzeichnis der deutschen Sprachbereich
Josef eNZINg Helmut Claus Mıt erschienenen Drucke des XVI Jahrhunderts
hang Bibel und Bibelteile Luthers Überset- 16/ hrsg VO'  3 der Bayerischen Staatsbiblio-
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Dıie CUuECICIH Handschriften der Extra- talog und Inkunabeln Baden-Baden Koerner,
vagantes eil X EXtTAaV 317 Extrav 1990 356 (Bibliotheca bibliographica
beschr von Wolf LDieter Otte Klostermann Aureliana 27}
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Die LEUETIEIN Handschriften der Gruppe Extra- temberg Gedruckt durch Hans Lufft 1562
antes; 3} Wartburg ahrbuch (1994, gedruckt 1995],

< Repertorıiıum der Sangsprüche und eister- 209 214
lieder des bis 18 Jahrhunderts/ hrsg VO: I8 Wertvolle Bücher Zeitschriften Autographen
Horst Brunner; Burghart Wachinger .. und Graphik A4US Jahrhunderten 314 (Z@
Einleitung. Überlieferung/ bearb VO:  e Frieder meinschaftskatalog Verkaufskatalog öln
Schanze und Burghart Wachinger. Nıie: Verband Deutscher Antıquare 199 14  D 88
7 1994 VII 547 401+  A 69+  M
Verzeichnis der deutschen Sprachbereich 19 Wolltff£ T1Ltz Dıie UÜberlieferung Reichs und
erschienenen Drucke des NI Jahrhunderts Reformationsgeschichte Hessischen Staats-

16/ hrsg VO:  - der Bayerischen Staatsbiblio- archiv Marburg 03,27/ 36
thek München erb I 1t der Herzog A Zur Mühlen, Karl Heınz DIie Edition der Ar
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Wissenschaftliche Ausgaben un Übersetzungen der Werke Luthers
SOW1e der biographischen Quellen
Den Ausgaben VO:  - einzelnen Lutherschriften bzw. ihrer Teile sind deren Originaltitel Kursive hinzugefügt und
dienen erhalb der Gruppen und ZU) alphabetischen Ordnen der Titel.

“ |Luther, Martin| Luter, Marcın: Do chrzeß$ci- Lutero csulla necessitä di abolire la
janıskie) szlachty niemieckiego narodu uleps- prıvata (1 521) (De abroganda m1ssa prıvata
ZeNıu chrze$cijanıskiego SCTanu 520 ( den Lutheri sententıa (ital.)) La priıvata la
christlichen del deutscher Natıon VO:  S des cCONsecrazl1one dei pret1ı (1 3} (Von der Winkel:
christlichen Standes Besserung(poln.))/ übers. und Pfaffenweihe ıta. hrsg. VO:

VO: Jan Lassota. In: 059, 153-102 Silvana Nıtt1; übers. VO:  - Eugen10 R1VvoI1r; Paolo
ILuther, Martin| Martın Luthers Werke Rıcca; Sılvana Nıtt1; Paolo JTognıina; unter Mıit:
tische Gesamtausgabe. 66 Lateinisches arb VO)]  - @i 3160 Conte; WMlustrationsbeschreibun-
Sachregister Abteilung Schritten Band SCN.: Carlo 'apını. 1 09r1Ino0: Claudiana, 1995 422
650 12Ce0 — nycticorax/hrsg. Auftrag der He1- IHS Taf |Einbandtitel: Messa, sacrıticio -  -

delberger Akademie der Wissenschaften VO'  - sacerdocio|
Ulrich Köpf; ert VO:  - Heınz Blanke .. edak: 25 (Luther, Martin| Selected wr1ıtiıngs of Martın

Luther Tamıil LW volumes/ hrsg. VO]  -t10N: Karl-Heinz Bokeloh; Koordination:
stoph Burger; Albrecht Beutel. Weıiımar: Christoffer rtundmann Zusarb. mi1t Kam-
Böhlau, 1995 VIIL, 635 bar Manickam und Daniel Manohar. [Bd q

23 |Luther, Martin!|: Martın Luthers Fabeln und |Arasaradı, Madurai, India| Tamıil Theological
Sprichwörter: mi1t zahlreichen Abbildungen Book Club, 1988, 1990 A 88
und Holzschnitten VO]  - Lukas Cranach/ mıi1t .6 [Luther, Martin| Selected wr1ıtıngs of Martın
Einl und Kommentar hrsg. VO' Reinhard Luther Tamıil LW volumes. 2/ hrsg.

VO]  - Christofftfer Grundmann; Kambar Manı-Dithmar. korr. Aufl W / 1995 I / 248
1l., Faks Vgl LuB 1990, NrT. 56 ckam; anıel Manohar. Arasaradı, Madurai,

Luther, Martin]| Lutero, Martın: pere scelte dia Tamil Theological Book lub: Tamilnadu
Ausgew. Werke ıta. hrsg. untfer Leitung VO  - Theological em1nary, 1994 920
Paolo KRıcca. Un SECETIMNONE sul Nouvo 27 |Luther, Martin| Luter, Marcın: soborach
Testamento, 106€ sulla santa (1 520} (Ein kosciolach | Von den Konziliis und Kirchen
Sermon VO]  5 dem Neuen J estament, das ist VO)]  - poln.))/ übers. VO]  - Jerzy Gryniakow 059,
der heiligen Messe ital.)) Giudizio di Martın 183-271
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digen Sakrament der aute Fın Sermon VO'  - 1992), 111

Luther, Martın: Kindheit, Studium, Ehe, Lebendem hochwürdigen Sakrament des heiligen
wahren Leichnams ChristiWissenschaftliche Ausgaben und Übersetzungen der Werke Luthers  sowie der biographischen Quellen  Den Ausgaben von einzelnen Lutherschriften bzw. ihrer Teile sind deren Originaltitel in Kursive hinzugefügt und  dienen innerhalb der Gruppen A 2 und A 3 b zum alphabetischen Ordnen der Titel.  21  [Luther, Martin] Luter, Marcin: Do chrze$ci-  Lutero sulla necessitä di abolire la messa  janskiej szlachty niemieckiego narodu o uleps-  privata (1 521) (De abroganda missa privata M.  zeniu chrze$cijanskiego stanu 1520 (An den  Lutheri sententia (ital.)). La messa privata e la  christlichen Adel deutscher Nation von des  consecrazione dei preti (1533) (Von der Winkel-  christlichen Standes Besserung(poln.))/ übers.  messe und Pfaffenweihe (ital.))/ hrsg. von  von Jan Lassota. In: 059, 153-192.  Silvana Nitti; übers. von Eugenio Rivoir; Paolo  22  [Luther, Martin]: D. Martin Luthers Werke: kri-  Ricca; Silvana Nitti; Paolo Tognina; unter Mit-  tische Gesamtausgabe. Bd. 66: Lateinisches  arb. von Gino Conte; Illustrationsbeschreibun-  Sachregister zur Abteilung Schriften Band ı-  gen: Carlo Papini. Torino: Claudiana, 1995. 422  60: iaceo - nycticorax/ hrsg. im Auftrag der Hei-  S.: Ill., Taf. [Einbandtitel: Messa, sacrificio e  delberger Akademie der Wissenschaften von  sacerdocio]  Ulrich Köpf; verf. von Heinz Blanke ...; Redak-  25  [Luther, Martin]: Selected writings of Martin  Luther in Tamil: in two volumes/ hrsg. von  tion: Karl-Heinz Bokeloh; Koordination: Chri-  stoph P. Burger; Albrecht Beutel. Weimar:  Christoffer Grundmann in Zusarb. mit Kam-  Böhlau, 1995. VII, 635 S.  bar Manickam und Daniel Manohar. [Bd. ı].  23  [Luther, Martin]: Martin Luthers Fabeln und  [Arasaradi, Madurai, India]: Tamil Theological  Sprichwörter: mit zahlreichen Abbildungen  Book Club, c 1988, 1990. XV, 288 S.  und Holzschnitten von Lukas Cranach/ mit  26  [Luther, Martin]: Selected writings of Martin  Einl. und Kommentar hrsg. von Reinhard  Luther in Tamil: in two volumes. Bd. 2/ hrsg.  von Christoffer Grundmann; Kambar Mani-  Dithmar. 2., korr. Aufl. DA: WB, 1995. II, 248  S.: Ill., Faks. [Vgl. LuB 1990, Nr. 25]  ckam; Daniel Manohar. Arasaradi, Madurai, In-  24  [Luther, Martin] Lutero, Martin: Opere scelte  dia: Tamil Theological Book Club: Tamilnadu  (Ausgew. Werke (ital.))/ hrsg. unter Leitung von  Theological Seminary, 1994. 920 S.  Paolo Ricca. Bd. 7: Un sermone sul Nouvo  27  [Luther, Martin] Luter, Marcin: O soborach i  Testamento, cio& sulla santa messa (1520) (Ein  kosciotach (Von den Konziliis und Kirchen  Sermon von dem Neuen Testament, das ist von  (poln.))/ übers. von Jerzy Gryniakow. In: 059,  der heiligen Messe (ital.)). Giudizio di Martin  183-271.  Volkstümliche Ausgaben und Übersetzungen der Werke Luthers  sowie der biographischen Quellen  a) Auswahl aus dem Gesamtwerk  28  [Luther, Martin] Luther, Märton: Bünbänat, ke-  writings/ hrsg. von Barbara Owen. MP: Augs-  reszts€g, ürvacsora Härom sermo a szentsege-  burg: Fortress, 1993. 341 S.  kröl, 1519 (Ein Sermon vom Sakrament der  30  [Luther, Martin]: The decisive documents of  Buße. Ein Sermon von dem heiligen hochwür-  1520. Christian history ı1 (Carol Stream, IL  digen Sakrament der Taufe. Ein Sermon von  1992), 23-25: IL  31  Luther, Martin: Kindheit, Studium, Ehe, Leben  dem hochwürdigen Sakrament des heiligen  wahren Leichnams Christi ... (ungar.))/ hrsg.  und Tod: Briefe und Tischreden. Ansichten zu  von Tibor Fabiny, Jr.; übers. von Aladär Gancs;  Kaufhandlungen und Wucher: eine Kurzaus-  va Märia Kozma; Andor Muntag. BP: Magyar-  wahl von Briefen und Tischreden/ hrsg. und  orszägi Luther Szövets€g, 1994. 44 S. (Magyar  übertr. von H[elmut] Gruber. Stade: Gruber,  Luther Füzetek; 4)  19047684  29 [Luther, Martin]: Daily readings from Luther’s  32 Luther, Martin: Lebensworte/ ausgew. von Jo-  ISIungar. hrsg. und Tod: Briefe und Tischreden. Ansichten
VO)  - i‘bor Fabiny, JIT.; bers VO:  - Aladär GanCs; Kaufhandlungen und Wucher: eiıne Kurzaus-
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der Schloßkirche Torgau Einweihung 1INeshannes Hanselmann; Peter Helbich; Tafelge-
mälde VO:  - Lukas Cranach »„»(Gzesetz und uen Hauses Predigtamtder Schloßkirche Torgau (Einweihung eines  hannes Hanselmann; Peter Helbich; Tafelge-  mälde von Lukas Cranach d. Ä. »Gesetz und  neuen Hauses zum Predigtamt .... zu Torgau)/  Gnade«., S: Quell, 1995. 47 S.: Ill.  Vorwort: A[ndreas] Rothe. Torgau: [Kirchenge-  33  [Luther, Martin]: Selected readings from Mar-  meinde], [1994]. 19 S.: Faks.  M  tin Luther/ hrsg. von Robert van de Weyer.  4  Evangelisches Gesangbuch: Ausgabe für die  Revell: Fleming, 1991. 64 S.: Portr., Ill. (Spiri-  Evangelisch-Lutherische Landeskirche Sach-  tual classics)  sens (Geistliche Lieder (neuhdt.) [Auswahl]).  34  L: EVA, 1994. [1360] unpag. S.  [Luther, Martin:] Das Wort Gottes hat alles ge-  handelt: bibeltreue Lebensworte von Martin  42  German poetry from the beginnings to 1750/  Luther/ zsgest. von Ernst-Wilhelm Kohls. 3  (Geistliche Lieder(dt./engl.) [Auswahl])/hrsg.  Aufl. Lahr: Johannis, 1995. 414 S. (Reihe  von Ingrid Walsg-Engel; Vorwort: George C.  ausgewählte Kostbarkeiten)  Schoolfield. NY: Continuum, 1992. XXXVII,  338 S. L 130-130. (The german library; 9)  43  Taschenkatechismus: Luthers Kleiner Kate-  b) Einzelschriften und Teile von ihnen  chismus, Barmer theologische Erklärung, Ge-  35  [Luther, Martin] Luther, Märton: Nyolc böjti  bete, Sprüche, Bücher der Bibel, Lieder, Kir-  predikäciö Wittenberg nepenek ı522 märc. 9-  chenjahr, Zeittafel (Der kleine Katechismus für  16 (Acht Sermone D. M. Luthers von ihm ge-  die gemeinen Pfarrherm und Prediger (neu-  predigt zu Wittenberg in der Fasten (ungar.))/  hdt.))/ zsgest. und Redaktion: Bruno Schur. 4.,  hrsg. von Tibor Fabiny, Jr.; übers. von Zsöfia  aktualisierte Aufl. L: EVA, 1994. 80 S.  Szebik. BP: Magyarorszägi Luther Szövets6g,  44  [Luther, Martin]: Exploring Luther’s Small  catechism (Der kJleine Katechismus für die ge-  1994. 38 S. (Magyar Luther Füzetek; 3)  36  Frühneuhochdeutsche Texte (An den christli-  meinen Pfarrherm und Prediger(engl.))/ Robert  chen Adel deutscher Nation von des christli-  C. Sauer. Mit der Erklärung der Ausgabe von  chen Standes Besserung|Auszug])/ ausgew. und  1991. Teil ı: Teacher’s edition. Teil 2: Work-  eingel. von Gerhard Kettmann. 2., unveränd.  book. StL: Concordia, 1992. 61 S.  Aufl. L: Bibliographisches Institut, 1985. 299  45  [Luther, Martin] Luter, Marcin: Maly Kate-  S.: 4 Ill. L 249-252+".  chizm (Der kleine Katechismus für die gemei-  37  Luther, Martin: Der Felsgrund der Kirche (Ein  nen Pfarrherm und Prediger (poln.)). Bielsko:  christlicher Sermon von Gewalt S. Peters ...  Augustana, 1994. 32 S.  (neuhdt.) [WA ı0 III, 208-216])/ erl. von Rein-  46  Luther, Martin: Schmalkaldische Artikel. (Die  hard Schwarz. Lu 66 (1995), 2-10.  Schmalkaldischen Artikel (neuhdt.)). Zella-  38  [Luther, Martin] Luther, Märton: A szolgai  Mehlis; Meiningen: Heinrich-Jung; Zwickau:  akarat (De servo arbitrio (ungar.) [Auszug])/  Concordia, 1995. 86 S.: Ill.  übers. von Ödön Weltler. LP 68 (1993), 243-246.  47  [Luther, Martin] Luther, Märton: Nyilt level a  forditäsröl ı 530 (Ein Sendbrief D. M. Luthers:  39  Luther, Martin: Die 95 Thesen von D. Martin  Luther (Disputatio pro declaratione virtutis in-  vom Dolmetschen und Fürbitte der Heiligen  dulgentiarum (dt.))/ übers. von Ingeborg [Inge-  (ungar.))/ hrsg. von Tibor Fabiny, Jr.; übers. von  traut!] Ludolphy. 2., erw. und verb. Ausgabe.  Zsöfia Szebik. BP: Magyarorszägi Luther Szö-  Zömigall bei Wittenberg: Freiberg, [1994].  vets€g, 1993. 20 S. (Magyar Luther Füzetek; 2)  Unpag.: Ill.  48  Psalms/ mit Vorreden von Martin Luther;  40  [Luther, Martin]: Predigt Dr. Martin Luthers:  übers. von Bruce A. Cameron. StL: Concordia,  gehalten am 5. Oktober 1544 zur Einweihung  1993:192S:  Ausstellungen, Bilder, Bildbiographien, Denkmäler, Lutherstätten  49  Auf den Straßen der Reformation: Orte leben-  ARG 85 (1994), 287-303: abstract, 303. [Bespr.  diger Vergangenheit/ Fotos von Sebastian Kaps;  zu LuB 1994, Nr. 57  Text von Manfred Lemmer. Halle: Mitteldeut-  51  Boockmann, Hartmut: Noch einmal: Geschich-  scher Verlag, 1994. 138 S.: Ill.  te im Museum und in der Ausstellung. In: Mit-  5o  Boockmann, Hartmut: Die Lutherhalle in Wit-  telalter: Annäherungen an eine fremde Zeit/  tenberg heute: Probleme einer Ausstellung.  mit Beiträgen von Hartmut Boockmann ... hrsg.  159Torgau)/
CGnade« Quell, 1995 4./ 11L Vorwort: Alndreas| Rothe JTorgau: Kirchenge-
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christlicher Sermon VOIL Gewalt Petersder Schloßkirche Torgau (Einweihung eines  hannes Hanselmann; Peter Helbich; Tafelge-  mälde von Lukas Cranach d. Ä. »Gesetz und  neuen Hauses zum Predigtamt .... zu Torgau)/  Gnade«., S: Quell, 1995. 47 S.: Ill.  Vorwort: A[ndreas] Rothe. Torgau: [Kirchenge-  33  [Luther, Martin]: Selected readings from Mar-  meinde], [1994]. 19 S.: Faks.  M  tin Luther/ hrsg. von Robert van de Weyer.  4  Evangelisches Gesangbuch: Ausgabe für die  Revell: Fleming, 1991. 64 S.: Portr., Ill. (Spiri-  Evangelisch-Lutherische Landeskirche Sach-  tual classics)  sens (Geistliche Lieder (neuhdt.) [Auswahl]).  34  L: EVA, 1994. [1360] unpag. S.  [Luther, Martin:] Das Wort Gottes hat alles ge-  handelt: bibeltreue Lebensworte von Martin  42  German poetry from the beginnings to 1750/  Luther/ zsgest. von Ernst-Wilhelm Kohls. 3  (Geistliche Lieder(dt./engl.) [Auswahl])/hrsg.  Aufl. Lahr: Johannis, 1995. 414 S. (Reihe  von Ingrid Walsg-Engel; Vorwort: George C.  ausgewählte Kostbarkeiten)  Schoolfield. NY: Continuum, 1992. XXXVII,  338 S. L 130-130. (The german library; 9)  43  Taschenkatechismus: Luthers Kleiner Kate-  b) Einzelschriften und Teile von ihnen  chismus, Barmer theologische Erklärung, Ge-  35  [Luther, Martin] Luther, Märton: Nyolc böjti  bete, Sprüche, Bücher der Bibel, Lieder, Kir-  predikäciö Wittenberg nepenek ı522 märc. 9-  chenjahr, Zeittafel (Der kleine Katechismus für  16 (Acht Sermone D. M. Luthers von ihm ge-  die gemeinen Pfarrherm und Prediger (neu-  predigt zu Wittenberg in der Fasten (ungar.))/  hdt.))/ zsgest. und Redaktion: Bruno Schur. 4.,  hrsg. von Tibor Fabiny, Jr.; übers. von Zsöfia  aktualisierte Aufl. L: EVA, 1994. 80 S.  Szebik. BP: Magyarorszägi Luther Szövets6g,  44  [Luther, Martin]: Exploring Luther’s Small  catechism (Der kJleine Katechismus für die ge-  1994. 38 S. (Magyar Luther Füzetek; 3)  36  Frühneuhochdeutsche Texte (An den christli-  meinen Pfarrherm und Prediger(engl.))/ Robert  chen Adel deutscher Nation von des christli-  C. Sauer. Mit der Erklärung der Ausgabe von  chen Standes Besserung|Auszug])/ ausgew. und  1991. Teil ı: Teacher’s edition. Teil 2: Work-  eingel. von Gerhard Kettmann. 2., unveränd.  book. StL: Concordia, 1992. 61 S.  Aufl. L: Bibliographisches Institut, 1985. 299  45  [Luther, Martin] Luter, Marcin: Maly Kate-  S.: 4 Ill. L 249-252+".  chizm (Der kleine Katechismus für die gemei-  37  Luther, Martin: Der Felsgrund der Kirche (Ein  nen Pfarrherm und Prediger (poln.)). Bielsko:  christlicher Sermon von Gewalt S. Peters ...  Augustana, 1994. 32 S.  (neuhdt.) [WA ı0 III, 208-216])/ erl. von Rein-  46  Luther, Martin: Schmalkaldische Artikel. (Die  hard Schwarz. Lu 66 (1995), 2-10.  Schmalkaldischen Artikel (neuhdt.)). Zella-  38  [Luther, Martin] Luther, Märton: A szolgai  Mehlis; Meiningen: Heinrich-Jung; Zwickau:  akarat (De servo arbitrio (ungar.) [Auszug])/  Concordia, 1995. 86 S.: Ill.  übers. von Ödön Weltler. LP 68 (1993), 243-246.  47  [Luther, Martin] Luther, Märton: Nyilt level a  forditäsröl ı 530 (Ein Sendbrief D. M. Luthers:  39  Luther, Martin: Die 95 Thesen von D. Martin  Luther (Disputatio pro declaratione virtutis in-  vom Dolmetschen und Fürbitte der Heiligen  dulgentiarum (dt.))/ übers. von Ingeborg [Inge-  (ungar.))/ hrsg. von Tibor Fabiny, Jr.; übers. von  traut!] Ludolphy. 2., erw. und verb. Ausgabe.  Zsöfia Szebik. BP: Magyarorszägi Luther Szö-  Zömigall bei Wittenberg: Freiberg, [1994].  vets€g, 1993. 20 S. (Magyar Luther Füzetek; 2)  Unpag.: Ill.  48  Psalms/ mit Vorreden von Martin Luther;  40  [Luther, Martin]: Predigt Dr. Martin Luthers:  übers. von Bruce A. Cameron. StL: Concordia,  gehalten am 5. Oktober 1544 zur Einweihung  1993:192S:  Ausstellungen, Bilder, Bildbiographien, Denkmäler, Lutherstätten  49  Auf den Straßen der Reformation: Orte leben-  ARG 85 (1994), 287-303: abstract, 303. [Bespr.  diger Vergangenheit/ Fotos von Sebastian Kaps;  zu LuB 1994, Nr. 57  Text von Manfred Lemmer. Halle: Mitteldeut-  51  Boockmann, Hartmut: Noch einmal: Geschich-  scher Verlag, 1994. 138 S.: Ill.  te im Museum und in der Ausstellung. In: Mit-  5o  Boockmann, Hartmut: Die Lutherhalle in Wit-  telalter: Annäherungen an eine fremde Zeit/  tenberg heute: Probleme einer Ausstellung.  mit Beiträgen von Hartmut Boockmann ... hrsg.  159Augustana, 1994 32
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als evangelischer Theologe den Jahren 520 Paul’s letter to the Colossians/ übers. VO]

1530 Mohr, 1995 A, 390 (Beiträge ADg Parker. Sheffield: Almond, 1989 126
historischen Theologie; 88] Zugl M/ UniVv., (Historic ex and interpreters Biblical
Evang.-theol. Fak., Habıil;; 1993 scholarship]

5OI Mentzel-Reuters, Arno Zwel Tübinger Exem-
plare der deutschen OC1 theologici mi1t Auto-Wittenberger Freunde graphen VO! Melanchthon 1992],

488 158-164.Aune, Michael Bjerknes: 'T 1LLNLOVEC the heart:
Philip Melanchthon’s rhetorical 1eW of rıte 502 Olivier, anıiel: Melanchthon et la doctrine du
and 1ts implications for ONTEMPOTATY ritual sacrıtice de la Penser la fo1i recher-
theory San Franc1ısco: Christian Universıitıi1es, ches theologie ujourd’hui; melanges offerts
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489 Beyerle, Stefan: Mathesius, Johannes. In 08, stoph eobald. du ert: Assas, 1993, 601-614
000-101 503 Philipp Melanchthon: eine Gestalt der Refor.:

490 matıonszeılt; 5o Bilder und zweı Landkarten/Botta, Istvan: Melanchthon es Luther (Melan:
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herzoglichen Bibliothek Harburg. est- bildstelle Baden; RBretten: Melanchthonhaus,
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1995 53 [)ıas. (Lichtbildreihe 7A3 Landeskun- kritiek Va  - de Leuvense theoloog acobus ato-
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8A8 Melanchthonhauses als Lebenszeugnisse. WEei1leT Theologen Jacobus Latomus der 6 14AS-

Bibliothek und Wissenschaft 76 (1992/1993]), mianıschen Theologiereform]). Tilburg: Univer-
8-23 111 SItYy, 1994 149], 399 (TFT-Studies; 3:

506 Scheible, Heıinz: Melanchthon neben Luther. 67 Leu; Urs Karl V / Kalser. In: 06, 140-I
BIPftKG 62 1995]), 335-352 Portr. Ebernburg- 5I8 Lienhard, Marc: Murner, Thomas (147z 30)
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50 / Scheible, Heıinz: Melanchthons Verhältnis 519 Pearsall, Arlene Epp Johannes Pauli and the
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5099 Stempel, Hermann-Adolf: Melanchthon. 08,
4-1 521 70.  Smolinsky, Heribert: Aspekte altgläubigerTheo-
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1994|], 201-219. heit 18 (1993/94), 2090-43
S34 1ammı, Arı Melanchthon ja Conftessio Augu- 522 Smolinsky, Heribert: Murner, Thomas 09/

Stanan virka-artiklojen SYNLY (Melanchthon 366-369
und die Entstehung der Artikel über das Amt 52 Wolf, Gerhard Philipp: Nausea, Friedrich. In:

der Augsburgischen Konfession). 99 506-513
1994|, 296-308

512 Zobel, Hans-Jürgen: Die Hebraisten- der Un!1:
versität Wittenberg (1 502-1817). 1958] Humanısten
eTts Altes Testament Literatursammlung 524 Burger, Christoph: Erasmus’ useinanderset-
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513 Agrıppa VOo Nettesheim, Heinrich Comelius]: 526 Erasmus Roterodamus, Desiderius]|: The COI -
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politik Karls Grundlagen, Entwicklung und TOoLDN S1VEe collatio Gespräch derUnterredung
Scheitern eines politischen Programms. Fl über den freien Willen. Hyperaspıistes diatrıbae
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adversus SCIVUH arbitrium Martın1 Lutheri, 537 Kopper1, Karı Renessanssın Luther: johdatus
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Fnrico Heimmnemann. Sonderausgabe der Aus- Manıst leaming. SE Concordia, 1995 429

gabe Z 1989 Benziger, 1992 375 988 Frontispi1Zz, 1888 16+  L3
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e) Thomas Müntzer und Bauernkrieg 567 FAREG Mühlen, Karl-Heinz: Heiliger (ze1lst und

Heilige Schrift bei Thomas Muntzer. 1989)
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Bewrischen vifrur/ sich durch Martın Luthers context of Luther'’s theology of the eucharist.
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eldertum zwischen Toleranz und Orthodoxie. Krıeger; Jean KRott Zsarb m1t Matthieu AYT-
13 11994|], 63-77 nold; Reinhold Friedrich. Leiden; N Y; Köln
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XIV, 350 I1L., Fronti1spi1Zz. Strasburgo: le CaTenNnze ditetti delle chiese:
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1993]), L1O/+1 L Bumett, Amy Nelson: Journal nosse". (1992). O1O, L70-179
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buch (1994, gedruckt 1995), 55-95 L1l Erasmus (Zwingli, der Exeget: e1n Beıtrag ZUI1
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